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Vorweg ein paar Bemerkungen zur Synoptischen Zeittafel von Innsbruck:

Vor vielen Jahren hielt ich eine synoptische Zeittafel Europas in meinen Händen. Die Erinnerung daran brachte mich auf die Idee eine solche für Innsbruck zur erstellen, obwohl ich als Laie keine Ahnung hatte, wie umfangreich und 
zeitintensiv dieses Projekt wird.

- Die Zeittafel soll frei von politischen, religiösen oder anderen Einflüssen sein.
- Sollte etwas nicht angeführt sein ist es von mir übersehen oder vergessen worden. Sorry!
- Der hauptsächliche Blickwinkel bei der Auswahl war der "von unten", also vom sogenannten Normalbürger. Manchmal war dies schwierig……..
- SBG: bedeutet Suchbegriff und soll das Durchsuchen der Zeittafel erleichtern
- Es wurden viele Einträge wortwörtlich und ungekürzt übernommen, damit ein Eindruck der Situation wiedergegeben wird bzw. etwas von der Stimmung "transportiert" wird. Manchmal sind auch die Formulierungen der Einträge 

der Grund für die ungekürzte Übernahme des Textes. Z. B.: Eintrag in der Chronik aus dem Jahr 1896 von C. Unterkircher: 27. März 1855: "Zu Gunster der Armen wird im Theater von Diletanten Spohr's Oper  Jessonde zum 
ersten Mal gegeben“. Bewusst habe ich in Kauf genommen, dass die Einträge dadurch umfangreich werden und manches in unseren Augen als Rechtschreibfehler angesehen wird.

- Bei einigen Einträgen sind Kürzungen bzw. Textauslassungen durch … …  erkennbar. Dadurch sollte die Übersicht verbessert werden.
- Eine solche Zusammenstellung ist nie vollständig, nie endgültig und niemals fertig. Sie soll einen raschen und informellen Überblick bieten.
- In einigen Fällen sind div. Ankünfte und sog. Durchreisen erwähnt, um zu zeigen was in unserer Stadt alles los war und um einen Eindruck zu gewinnen welcher Aufwand teilweise be/getrieben wurde ( z.B. die Reiter, Fuhrwerke, 

Bedienstete, Soldaten etc. die mitreisten)
- Die Geschichte einer Stadt ist Allgemeingut und nicht Privateigentum, daher stelle ich diese Zeittafel jedem Interessiertem kostenlos zur Verfügung. 
- Für die Erstellung der Zeittafel, die Internetseite und alles Andere habe ich kein Geld oder andere Zuwendungen bekommen. Mein Lohn heisst Wissen.
- Lassen Sie es mich wissen, wenn Sie Ergänzungen, Verbesserungsvorschläge, Korrekturen etc. für dieses Projekt zur Verfügung stellen wollen!

- Ein herzliches Dankeschön -
• dem Innsbrucker Stadtarchiv unter der Leitung von MMag. DDr. Lukas Morscher für jegliche Unterstützung!
• meiner Frau Karin, die die vielen Stunden meiner „Abwesenheit“ mit viel Wohlwollen honorierte und für ihre Unterstützung jeder Art.
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A) Jahresangaben
B) Ereignisse & Personen in Österreich, Europa und weltweit

B)A) Wichtige, bedeutende historische Ereignisse in Österreich, Europa und weltweit
B)B) können, müssen aber nicht in unmittelbarem Zusammenhang mit den Ereignissen in Innsbruck stehen (z.B. 1492 die Entdeckung Amerikas)

C) Herrscher / Ortsobrigkeit
C)A) ….. (siehe Liste …)

D) Infrastruktur
D)A) Gebäude (Errichtung, Umbau, …)
D)B) Straßen, Verkehr
D)C) Wasser Kanal
D)D) Kultur - siehe auch J)D)

E) Verwaltung
E)A) Rathaus / Bürgermeister/Stadtherren ….
E)B) Sicherheit / Strafvollzug….
E)C) Soziale Einrichtungen - siehe auch I)C)

F) Militärisches Wesen / Schützen
F)A) Organisation …
F)B) Kasernen
F)C) wichtige Ereignisse

G) Religion / Kirche
G)A) Vertretene Religionen
G)B) Zusammenhänge Kirche - Staat
G)C) Anzahl der Gläubigen (in Prozent zur Bevölkerungsanzahl)
G)D) ……

H) Bevölkerung
H)A) Zahl der Bewohner
H)B) Soziale Schichten 
H)C) Selbstversorgende Ackerbewirtschaftung bis ——
H)D) Persönlichkeiten (Gönner, Bildung, Kunst u Kultur etc. )

I) Bildung
I)A) Burschen / Mädchen
I)B) Schulerhalter/Betreiber
I)C) Bildungsmöglichkeiten und div. Bildungsangebote auch im erweiterten Sinn

J) Gesundheit & Soziales
J)A) Organisation / Stadtarzt ……
J)B) Krankenhausbetreiber / Erhalter
J)C) Soziale Einrichtungen - siehe auch D)C)

K) Kunst / Kultur / Musik
K)A) Bildende Künste
K)B) Theater / Bühnen / Auftraggeber
K)C) Instrumentenbau / Museen

L) Sport / Freizeit
L)A) Vereine / Klubs
L)B) Sportarten / Sportbauten
L)C) Brauchtumsgruppen

M) Besondere Ereignisse in Innsbruck
M)A) Umweltereignisse / Katastrophen (Hochwasser, Lawinen, Brände etc.) Kriege
M)B) Sport
M)C) Kultur - siehe auch C)D)

N) Wirtschaft
N)A)Entwicklung
N)B) Personen / Firmen / Fabriken
N)C) Zünfte
N)D) Finanzwesen / Banken
N)E) Fremdenverkehr
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Synoptische Zeittafel von Innsbruck Letzte Aktualisierung -  10.11.2021

Jahr
Ereignisse & Personen
in Österreich, Europa

und weltweit
Herrscher in Tirol und
Ortsobrigkeit der Stadt Infrastruktur Verwaltung

Militär / Schützen / 
Kriegerische 
Ereignisse

Religion / Kirche(n) Bevölkerung Bildung Gesundheit & 
Soziales Kunst / Kultur / Musik Sport / Freizeit

Besondere 
Ereignisse / 

Erwähnenswertes

Landwirtschaft
Wirtschaft
Gewerbe

800
bis
850

800 - 
Karl der Große wird in 
Rom zum Kaiser gekrönt. 
Geburt des heiligen rö-
mischen Reiches

800 bis 1050 in 50 
Jahres Schritten

810 - 
Zusammenbruch der 
Mayakultur in Mittelame-
rika

810 - 
Aufstieg Venedigs zur 
unabhängigen Seemacht

851
bis
900

870 ca - 
die Normannen (heutiges 
Norwegen und Süd-
schweden) entdecken 
Island und um 900 Grön-
land

870  -
Uu i l t ina  - Wilten 

881 - 
Erste Nennung von We-
niam / Wien

878 - 
der Riese Haymon er-
schlägt in der Gegend 
von Seefeld (Dirschen-
bach) den heidnischen 
Reisen Thyrsus und er-
baut zur Sühne Kloster 
Wilten. Ein Drache (von 
ausgesuchter Bösartig-
keit) zerstört Mauerwerk 
vom Vortag  - doch Hay-
mon tötet auch den Dra-
chen, schneidet ihm die 
Zunge heraus. Die war 
später im Stift zu sehen. 
Kritiker meinen das sei/
war ein „Horn“ eines 
Schwertfisches.

901
bis
950

910 ab - 
Reform von Cluny - 
geistliche Reformbewe-
gung der katholischen 
Kirche (nach dem Ende 
des Karolingerreiches 
war das kirchliche Leben 
moralisch tief gesunken)

959 - 
England ist in einem an-
gelsächsischen König-
reich vereint

950  - 
„Omeras“ - Amras

951
bis

1000

962 - 
Krönung Ottos I. in Rom 
zum römisch-deutschen 
Kaiser

996 / 01. Nov.-
erste Ernennung von 
„Ostarrîchi“

972/99 - 
Gregor V., der erste 
deutschsprachige Papst

1001
bis

1050

1000 ca. - 
Auf dem Gebiet des heu-
tigen Österreich (Gebiet 
ab 1945) leben ca. 
200.000 bis 250.000 
Menschen

1027 - 
Kaiser Konrad II. löst den 
Brennerweg aus der Ge-
walt der selbstherrlichen 
Bayernherzöge und 
übergibt die entspre-
chenden Grafschaften 
den Bischöfen von Brixen 
und Trient. Die Graf-
schaften Unterinntal und 
Pustertal übergibt der 
Bischof den Andechsern 
zu Lehen ..

1051
bis

1075

1054 - 
Morgenländisches 
Schisma: Abspaltung der 
Ostkirche von der lateini-
schen Kirche

1051 bis 1350 
in 25 Jahres Schrit-
ten
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Synoptische Zeittafel von Innsbruck Letzte Aktualisierung -  10.11.2021

1066 - 
Eroberung Englands 
durch die Normannen

1076
bis

1100

1077 - 
Streit zwischen Kaiser 
Heinrich IV. und Papst 
Gregor VII. (Canossa-
gang)

1078/1098 - 
Otto I. von Andechs er-
scheint als erster Graf im 
Inntal. Unter ihm und 
seinem Sohn Otto II., der 
den Besitz an der Sill 
vergrößert, wird 1130 
auch das Schloß „Home-
ras“ erwähnt 

1090 / 1153 - 
Bernhard von Clairvaux

1091 - 
Vollständige Eroberung 
Siziliens durch die Nor-
mannen

1096 - 
Beginn des 1. Kreuzzu-
ges

Die älteste Brücke über 
den Inn stammt aus rö-
mischer Zeit und wird in 
der Gegend des Weil-
brunnens (und des be-
festigten Stützpunktes 
Römer) am Martinsbühel 
vermutet

1101
bis

1125

1100 / 1200 - 
Verbreitung des Islam in 
der Sub Sahara Region 
und in Ostafrika

12. Jhd - 
Hauptstraße ins Unter-
inntal - „Ast“ der alten 
Römerstraße - Wiesen-
gasse, Geyrstr., Luigen-
str.

1122 / 23. Sept. - 
Wormser Konkordat - 
Beilegung des Investitur-
streites - römisch deut-
scher Kaiser Heinrich V. 
und Papst Calixt II.

1126
bis

1150

1128/40 - 
Albert I. (Grafen v. Tirol)

Wann errichtet??

Höhen und Landstraße / 
Koreth - Weiherburg - St. 
Nikolaus 

SBG: Straße Verkehr

1133 - 
Zerstörung der Amraser 
Burg durch den Welfen-
herzog Heinrich den 
Stolzen von Bayern

1128 - 
Prämostratenser kom-
men mit päpstl. 
Genhmingung nach 
Innsbruck - Weihe der 
Kirche 1138

1133 / 1180 zwischen -
Bau der ersten Innbrücke 

1133 - 
Zerstörung der Amraser 
Burg und Verwüstung der 
Gegend durch Hzg Hein-
rich der Stolze von Bay-
ern, um Otto II. von An-
dechs zu schwächen

1138 - 
Gründung des Prä-
mostratenser Chorherren 
Stiftes Wilten (1140 - Bi-
schof Reginbert von Brixen 
treibt die herabgekomme-
nen Stiftspriester aus der 
Pfarre Wilten und setzt da-
für die Prämostratenser ein) 
Bau der Pfarrkirche Wilten

12. Jhd. - 
Die Schule in Stift Wilten 
ist auch für die Dorfkin-
der offen

1147 ab - 
Regelmäßige Verwen-
dung des Namen „Aus-
tria“ in Urkunden für die 
Mark Österreich (1156 
zum Herzogtum erhoben)

1140/65 - 
Albert II. , ab 1141 Graf 
von Tirol (Grafen von 
Tirol - ist die Bezeich-
nung einer Burg und 
nicht einer (alten) Graf-
schaft)

1150  - 
„Hetingen“ Hötting

1151
bis

1175

1158  - 
Gründung der ersten eu-
ropäischen Universität in 
Bologna

1165/80 - 
Berthold (Grafen v. Tirol)

1170  - 
Ansiedlung der Atzteken 
in Mexiko

1173  - 
„Arcella“ Arzl

1176
bis

1200

1178  - 
Pradl wird zum ersten 
Mal erwähnt

Jahr
Ereignisse & Personen
in Österreich, Europa

und weltweit
Herrscher in Tirol und
Ortsobrigkeit der Stadt Infrastruktur Verwaltung

Militär / Schützen / 
Kriegerische 
Ereignisse

Religion / Kirche(n) Bevölkerung Bildung Gesundheit & 
Soziales Kunst / Kultur / Musik Sport / Freizeit

Besondere 
Ereignisse / 

Erwähnenswertes

Landwirtschaft
Wirtschaft
Gewerbe
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1180 - 
Erster Richter 
(Bernhard Pfennine)

1180 - 
Gründungsjahr - Markt 
von dem linken (Anprug-
gen) auf das rechte (In-
spruk / Insprucke) Innufer 
verlegt

1180 - 
Vertrag von Marktgraf 
Berchtold mit Stift Wilten 
- Berchtold „spendiert“ 
privat eine „halfe Hufe“ 
und unterstellt die Kirche 
den Wiltenern. Dafür er-
hält er den Altstadtgrund 
(vom Stift)

1180  - 
Marktzoll

1180 (1260 ??) - 
Innsbruck unter der Herr-
schaft der Grafen von 
Andechs der Tirol von 
den Bischöfen von Brixen 
„zu Lehen“ Berthold III. 
gründete Innsbruck 

1180 ca. - 
Verkehrsweg von Wilten 
(Veldidena / Wildina) 
kommend, Hzg Friedrich 
Str., Goldenes Dachl, 
Neben Gsth. Jörgele 
dem Ofenlochgassl (heu-
te Pfarrgasse) , zur Bad-
gasse, zum Inn 

1180 - 
Tauschvertrag zwischen 
Marktgraf Berchtold V. 
von Andechs-Istrien und 
dem Kloster Wilten (heuti-
ge Altstadt, die damals den 
„Wiltenern“ gehörte, gegen 
Liegenschaft im Dorf Amras 
getauscht)

1180/90 - 
Heinrich I. (Grafen v.Ti-
rol)

1180 - 
Überfuhr über den Inn 
vom Stift Wilten betrie-
ben, vor dem Brücken-
bau

1180 - 
Markt.- bzw. Stadtrichter 
(und 5 Beisitzer) = Spitze 
der Stadtverwaltung

1180  - 
…. eine Brücke im Inn, 
unweit der vom Stift Wil-
ten betriebenen Fähre

1187 / 08. Dez. - 
Der Streit zwischen den 
Bewohnern von Inns-
bruck und des Stiftes 
Wilten, wegen dem Sag-
gen - wird durch Berch-
told V., Graf von Andechs 
beendet und der Saggen 
dem Stift als Eigentum 
zuerkannt

1187  - 
Berchtold V. verurteilt 
Übergriffe der Innsbru-
cker Marktbürger auf 
dem Gebiet des  Sag-
gens (= Stift Wilten)

1184 - 
„Die Innsbrucker zerstö-
ren in gewalttätiger Wei-
se die dem Stift Wilten 
gehörigen Saaten und 
Zäune auf dem Saggen“

1201
bis

1225

1202/53 - 
Albert III. ( Grafen v. Ti-
rol)

1200 ( oder 1234?) - 
Stadtmauer fertiggestellt 
(Ottoburg…?)

1187 nach / 1204 vor - 
Stadterhebung

1206 / 1227 - 
Herrschaft des Dschin-
giskhan und mongolische 
Expansion. Bei seinem 
Tod wird das Reich unter 
seien vier Söhnen aufge-
teilt

1208 - 
Die Grafen von Andechs 
werden mit der Ermor-
dung des deutschen Kö-
nigs in Verbindung ge-
bracht und verlieren da-
durch alle Besitzungen 
und Rechte - somit er-
geht 1209 die Grafschaft 
an Hzg Ludwig von Bay-
ern-Wittelsbach

1210 - 
Hzg Ludwig v. Bayern 
bestätigt und erneuert in 
einer Urkunde dem Klos-
ter Wilten den Vertrag 
über die Grundabtretung 
und wegen der Überset-
zung (Fähre) auf das 
rechte Innufer

1205 / 10. März - Der 
Bischof von Trient - Kon-
rad von Beseno - entsagt 
in Innsbruck, in Gegenwrt 
vieler Vasallen feierlich 
seine Würde und zieht 
sich ins Kloster Geor-
genberg zurück

1208 / 17. Nov. - Hzg 
Ludwig von Bayern (der 
Kohlheimer) gelangt 
durch Otto IV. - nach Er-
mordung von König Phi-
lip - in den Besitz des 
Marktes Innsbruck (Anm.: 
nur für ein paar Jahre) das 
Lehen hatte der Mörder - der 
Wittelsbacher Otto VIII.

1220  -  
Vill und (Ehem) Landes-
fürstliche Stadtburg an 
der Innbrücke
(1851 -54 Abbruch und 
Neubau als Kaserne)

1220  (1279??) - 
Kräuterturm Nordwestl. 
Eckturm der Stadtmauer 
(1514 - 1887 Gefängnis /  
1890 abgerissen)

1221 - 
Einweihung der Pfarrkir-
che Mariae Himmelfahrt / 
Amras

1226
bis

1250

1229 / 1241 - 
Groß-Chan Ügedei der 
Mongole erobert ganz 
China, Persien und er-
reicht Europa

1228 - 
Graf Albert von Tirol baut 
auf dem von ihm bevog-
teten Boden die Burg 
(Ober-) Montani. Bischof 
Berthold protestiert leb-
haft dagegen, aber es 
bleibt ihm nichts anderes 
übrig, dem Grafen 1228 
die Burg als Lehen zu 
geben (= theoretische 
Oberhoheit des Bischofs)

1233 - 
Otto VII. überträgt die 
„Civitas Insprucke“ dem 
Hochstift Brixen

1237/1378 - 
Pfarrkirche z. hl. Johan-
nes der Täufer - Arzl

Münzstätte:
Die Andechser benennen 
sich nach ihrem Amt - 
Bernhard Phennine mit 
Zunamen Menetarius 
(Münzer) und Aldaricus 
zugleich Stadtrichter, mit 
dem Zunamen Haller 
(Heller, lat. obulus) Hel-
belinus oder Halbling (1/2 
Pfennig) nach ihrem Sitz 
auch „de Sistrans“ ge-
nannt

1230 seit - 
Münzstätte - prägt nach 
Augsburger Fuß - zwi-
schen 1263 und 1288 auf 
Betreiben des Bischofs 
von Augsburg eingestellt

Jahr
Ereignisse & Personen
in Österreich, Europa

und weltweit
Herrscher in Tirol und
Ortsobrigkeit der Stadt Infrastruktur Verwaltung

Militär / Schützen / 
Kriegerische 
Ereignisse

Religion / Kirche(n) Bevölkerung Bildung Gesundheit & 
Soziales Kunst / Kultur / Musik Sport / Freizeit

Besondere 
Ereignisse / 

Erwähnenswertes

Landwirtschaft
Wirtschaft
Gewerbe
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Synoptische Zeittafel von Innsbruck Letzte Aktualisierung -  10.11.2021

13. Jhd. - 
Auf dem Gebiet des heu-
tigen Österreich (Gebiet 
ab 1945) leben 500.000 
Menschen
Niederösterreich mit 
Wien hat 70.000 Häuser 
und 350.000 Einwohner

1232 - 
Otto I. von Andechs - 
Meranien wird rehabili-
tiert (siehe 1208) und 
wieder in die alten Rech-
te eingesetzt. Somit geht 
Tirol wieder an die An-
dechser

1239 / 09. Juni - 
Erstes, der Stadt Inns-
bruck von Otto VIII. von 
Andechs, verliehenes 
Privileg (bestehendes 
Stadtrecht bestätigt und 
erweitert) Stadtrichter / 
Stadtherren = später 
Bürgermeister

Erhalt des Fischerei-
rechts am Inn

1239 - 
Niederlagsrecht (Feilbie-
tungszwang für durch-
ziehende Händler - Ball-
haus als Lagerort - die 
„Ballen“ gelagert)

1239 - 
Zur Verfolgung flüchtiger 
Verbrecher konnte der 
Richter die gesamte 
Bürgschaft aufrufen - war 
des Bürgers Pflicht 
„Malefizsachen“ = schwe-
re Verbrechen.

1239 / 09. Juni  - 
Privileg, dass auf dem 
Gebiet der Andechser 
zwischen Melach und 
Ziller nur in Innsbruck 
eine Warenniederlage 
bestehen soll
Augsburg - Innsbruck - 
Sterzing
Ballhaus - heute Kie-
bachgasse 2 - bedeutete 
Arbeit für Schmiede, 
Wagner, Seiler, Fassma-
cher Sattler, Fuhrleute, 
Wagenmeister, Ballen-
binder, Auflader, Teiler, 
Aufgeber u. a.

SBG: Transit Warenver-
kehr Handel

1239 - 
„Bernhardus Phennine 
iudex forensis“ - ernannt 
vom Stadtherrn - nur mit 
Zustimmung und Rat der 
Bürger möglich

1241 -
Mongolische Invasoren 
dringen bis Böhmen vor

1248 / 19. Juni - 
Tod des letzten Andech-
sers - Otto VIII. - die Le-
hen des Hochstiftes Bri-
xen (dies.- und jenseits 
des Brenners) gehen an 
den Grafen Albert II.  von 
Tirol

1251
bis 

1275

1253 - 
Graf Albert III. v. Tirol 
stribt - Innsbruck fällt an 
die Grafen Hirschberg 
und 1263 an Meinhard 
von Görz/Tirol (Enkel des 
Grafen Albert)

1251  - 
Wiltener Sillbrücke 
(1897 Fachwerkbogen-
bau 1978 abgetragen 
1977/78 Stahlbetonneu-
bau neben Autobahn)

13. Jhd. - 
Es gibt Klagen über 
mangelnde Bildung, Las-
terhaftigkeit und Habgier 
des Klerus

1253/58 - 
Meinhard I. (Grafen v. 
Görz-Tirol)

1251 -
Burg Straßfried in Vill

1254 - 
Teilungsvertrag (nach 
Tod von Graf Albert von 
Tirol) - ein Teil an Graf 
Gebhard von Hirschberg 
(1263 abgetreten an sei-
ne Neffen die Brüder 
Meinhard II. und Albert 
von Görz-Tirol

13. Jhd. - 
Die Prämostratenser be-
schließen ihr Stift als 
Doppelkloster zu führen 
(Männer + Frauen). Die 
frei werdenden Räume 
werden als Klosterspital 
und Pilgerhospiz genützt

1257(8)/95 - 
Meinhard II. (Grafen v. 
Görz-Tirol) gilt als 
„Schöpfer“ Tirols

1258 (+1260) - 
die Mongolen plündern 
Bagdad 

1260 - 
die Mongolen fallen in 
Korea in

1260 - 
Fälschung der Urkunde 
von der Neugründung 
sowie „Bestätigungsur-
kunde“ von 1187

1260 / 04. Februar - Bi-
schof Bruno v. Brixen 
verleiht dem Kloster die 
vollkommene Befreiung 
von allen Zoll-Abgaben 
im Fürstentum Brixen

Jahr
Ereignisse & Personen
in Österreich, Europa

und weltweit
Herrscher in Tirol und
Ortsobrigkeit der Stadt Infrastruktur Verwaltung

Militär / Schützen / 
Kriegerische 
Ereignisse

Religion / Kirche(n) Bevölkerung Bildung Gesundheit & 
Soziales Kunst / Kultur / Musik Sport / Freizeit

Besondere 
Ereignisse / 

Erwähnenswertes

Landwirtschaft
Wirtschaft
Gewerbe
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1261 - 
Auf einem Reichstag von 
Säben wird den Bürgern 
von Innsbruck es nicht 
gestattet, in der Stadt 
einen eigenen Seelsor-
ger haben zu dürfen

1261 - (1270 ??) - 
Bau der Kirche St. Jakob
(eine Urkunde erwähnt 
die Kirche 1180)

1267 - 
Ältestes bekanntes 
Stadtsiegel - Brücke  
senkrecht aus der Vogel-
perspektive mit 3 Jochen

1271 / 1295 - 
Reise Marco Polos nach 
China

1267- 
Innsbruck verwendet als 
Symbol der Gemein-
schaft, zu Amtszwecken 
ein Stadtsiegel mit auf 
drei Steinkästen gelager-
te, quergedielte Holzbrü-
cke, aus der Vogelper-
spektive - „sigillium civi-
um civitatis in Insprukke“

1270 - 
Brand der Kirche

1274 - 
1 Stadtrichter für Inns-
bruck und 1 Richter für 
Provinz Tirol

1273  - 
Igls

1276
bis

1300

1276 - 
Eigener Pfarrvikar in der 
Pfarrkirche (= heute 
Dom)

1280 - 
Japan kann die mongoli-
sche Invasion abwehren

1281 - 
Meinhard II. erwirbt 
„Neustadt“ von Stift Wil-
ten

1281 - 
Tirol wird territoriale Ein-
heit unter Graf Meinhard 
II. von Tirol und Görz 
(1295 / 1295)

1281 - 
erste Stadterweiterung - 
Neustadt (= Maria Ther-
sien Str. bis altes Land-
haus - dort das Georgen-
tor)

1281 / 05. Juni - 
Meinhard von Tirol er-
kauft von Kloster Wilten 
die Gerichtsbarkeit in der 
Neustadt gegen eine 
Weinzollbefreiung.
Er überträgt die Verwal-
tung der Gerichte und 
Einkünfte befristet ritterli-
chen oder bürgerlichen-
Dienstleuten. Die Richter 
wurden zu einem wichti-
gen Bindeglied zwischen 
Fürsten und Bauern = 
Ausschaltung der feuda-
len Zwischengewalten

1282 / 1360 - 
zweites bekanntes 
Stadtwappen - Brücke 
mit 3 stumpfen Jochen

1289  - 
„Neustadt“ (Bereich heutiger 
Maria Theresien Straße) - Stift 
Wilten überließ die Gerichtsge-
walt dem Stadtherrn Graf Mein-
hard II. Im Gegenzug durfte das 
Stift Wein zollfrei aus Südtirol 
einführen, soviel wie 80 Pferde 
tragen konnten.

1882 / 12. April - 
Graf Reinhard schließt 
mit der Bürgerschaft ein 
Überkommen über die 
Schatz.- und Vermö-
genssteuer

SBG: Steuer Finanz

1286  - 
- Kirche in Hötting - hl. 

Ingenuin & hl. Albuin
- Stift Wilten stimmt der 

Anstellung eines in 
Innsbruck wohnenden, 
Priesters zu

- Kirche in Igls (hl. Ägi-
dius)

1288  - 
„Mulaenne“ Mühlen - seit 
18. Jhd Mühlau

1291 - 
Gründung des „Ewigen 
Bundes“ = später die 
Schweizer Eidgenossen-
schaft

1292/93 err. - 
in Folge des großen 
Brandes - Errichtung des 
Sillkanal - auch kleine Sill 
genannt zur Speisung 
der Ritschen

1290 ca. - 
Graf Meinahrd II. von 
Tirol und Görz verlegt 
den Hafen von Innsbruck 
nach Hall (der Bischof von 
Brixen und der Abt von Wil-
ten dehnten ihr Recht auf 
Innsbruck wieder weiter 
aus) wodurch Innsbruck´s 
Wirtschaft litt und die 
Stadt stagnierte.  
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in Österreich, Europa

und weltweit
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Ortsobrigkeit der Stadt Infrastruktur Verwaltung
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Religion / Kirche(n) Bevölkerung Bildung Gesundheit & 
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1295/1310 - 
Otto (Grafen v. Görz-Ti-
rol)

1300 - 
Dorf Wilten … beträchtli-
che Anzahl an Höfen und 
Hausstätten, vor allem 
entlang der (heutigen) 
Leopoldstraße  - Ein-
mündung Michael Gais-
mayrstraße bis zum Süd-
ring

1296 - 
Einkleidung der „Stachel-
schützen“ (Armbrust-
schützen) durch den 
Landesfürsten

1300 (oder davor) - 
hatte die Stadt ca. 1.000 
Einwohner

1300 ca. - 
Durch eine wohltätige 
Bruderschaft wird vomr 
dem Tor … ein Bruder-
schaftshaus für erkrankte 
Mitglieder (Siechen-) ge-
gründet - 1307 Unter-
stützt durch Herzog (Kö-
nig) Heinrich - siehe 
1307 

SBG: Stadtspital Kran-
kenhaus

1292 / 04. April - 
Ein Brand zerstört fast 
die ganze Stadt

1295 - 
Pfandleihbank - wegen 
Mangel an Bargeld

1301
bis 

1325

1300 - 
Als Hochwasserschutz 
wurden sog. „Archen“ 
errichtet - (Rechnung 
über 60 Bäume zur Er-
richtung von den Archen) 
- Die Bewohner von Höt-
ting und Wilten lieferten 
das Füllmaterial und wa-
ren dafür vom kleinen 
Zoll befreit

13 / 14 Jhd - 
Der Grundbesitz der Tiro-
ler Landesfürsten wurde 
von Urbarämtern verwal-
tet. Den Zins hob der 
landesfürstliche Urbar-
probst ein

1303 - 
Städtische Schule (mit 
Schulmeister) = heute 
Domplatz 5

1303 genannt - 
„apotheca Bartholomei in 
Inspruka“ - erste Apothe-
ke in Österreich (nach 
den Richtlinien des Ho-
henstaufen Kaisers 
Friedrich II. = Persönliche 
und sachliche Trennung 
zwischen Arzt + Apothe-
ker und an festgelegten 
Orten)

1304 - 
Klostergebäude in Wilten 
brennen gänzlich ab 

(?? erneut oder = Ereig-
nis von 1292??)

1303 - 
Hall wird zur Stadt erho-
ben - hat gleiche Rechte 
wie Innsbruck = Konkur-
renz 

1305 (?) - 
Stadtturmbau 

14. Jhd - 
Hochgerichtsstätte des 
Landesgerichts am Hügel 
genannt „Teiseck“ am 
Tuftbach (Nähe Weiher-
burg) 1333 verlegt auf 
den Galgenbichl (NW-
Rand Ulfiswiese

1305 - 
Bartholomäus als Medi-
cus (? Apotheker? - siehe 
1303)

1306  - 
Meister Simon als Gold-
schmied (goldsmit) 

1307 (1313) ca. - 
(Sonder)Siechen und 
Leprosenhaus neben 
dem Friedhof St. Niko-
laus (1789 abgerissen)

1308 - 
„König“ Heinrich von 
Böhmen verbietet den 
Innsbruckern „sonderba-
rer Ursachen halber“ am 
Gründonnerstag und Kar-
freitag in Wilten in die 
Kirche zu gehen

1307 gegr. - 
Stadtspital mit Kirche (im 
heutigen Bereich zw. Ma-
ria Theresien Straße und 
Stainerstraße)
- Neubau 1700/01, er-

weitert 1795 und 
1869 bis Stainerstra-
ße - bestand bis 1888

SBG: Stadtspital Kran-
kenhaus

1313 / 22. Mai   - 
Ruedeger, Schulmeister 
der als Lehrer an der 
Klosterschule in Wilten 
unterrichtet

1313   - 
In Wilten bestand ein 
eigenes Spital, das aus 
einem Frauenkloster her-
vorgegangen und zu ei-
nem „Siechenhaus“ um-
gewandelt worden ist. 
Wird aber nach 1336 
nicht mehr erwähnt

SBG: Spital Siechenhaus

1310/35 - 
Heinrich II. (Grafen v. 
Görz-Tirol)

13 Jhd (Ende) - 
Salzschifffahrt am Inn mit 
Flößlände am Innrain

1315 - 
- (Stadt-) Rat = 12 ge-

wählte Bürger der Stadt 
- diese wählten ein 
„Oberhaupt“ - den „Ge-
meinredner“

- Kornmessamt

1316/17 - 
Auf Beschwerde der 
Bürger wird der Richter 
Konrad Helbling abge-
setzt, beginnt aber mit 
seinem Anhang einem 
Krieg. Das Schloss Son-
nenburg, von den Bür-
gern … verteidigt, wird 
durch Konrads Leute er-
stürmt und in Brand ge-
steckt, der Burgvogt aber 
gefangen gesetzt.

14. Jhd - 
Neben dem Grundzins 
haben die Bauern - ebne-
falls in Naturalien - noch 
den Zehent an ihrer je-
weiligen Pfarrkirche zu 
leisten

1315 - 
„König“ Heinrich schenkt 
dem Spital zu Innsbruck 
zwei Felder

1315 - 
„König“ Heinrich heiratet 
in 2ter Ehe Adelheit / 
Tochter Hzg Heinrich v. 
Braunschweig auf Wilte-
ner Feldern- Heinrich von 
Kärnten war König von Böh-
men, Marktgraf von Mähren, 
Titularkönig von Polen, Hzg von 
Kärnten und Graf von Tirol

1311 - 
Die Bürgerschaft gewährt 
König Heinrich ein Darle-
hen als Vorschuss auf 
die Jahressteuern

1317 -
- Kollegium der „Ges-

wornen“
- König Heinrich ver-

pfändet den Innsbru-
cker Zoll für eine Fisch 
und Weinschuld dem 
Bürger Eberhard Eg-
ger 

1319 - 
„König“ Heinrich weist 
dem Spital jährlich drei 
„Fuder“ Salz an  Fuder = 
16 Kg 
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1319 (+ 1329) - 
Erweiterung der Gericht-
sprivilegien der Stadt 

1320  - 
Spitalskapelle/kirche zum 
hl. Geist

1320 vermutlich - 
Badstube (genannt wird 
ein Verstorbener „Chris-
tanus balneator“ (lat.: 
Bademeister) und „Alhei-
dis balneatrix“ 

1320 - 
Zwei Güter in Arzl schul-
deten dem Kloster Geor-
genberg als ihrem 
Grundherren 24 Weizen-
brote, 2 geräucherte 
Schultern, 100 Eier, 6 
Hühner und 2 Gänse. 
Ausserdem 2 Flöße mit 
Mannschaft für den 
Transport der Abgaben 

1322 - 
Ernennung eines „Chir-
chemair“ - später Kirch-
probst

1325 (bis 1501) - 
nachweisbares Stadtsie-
gel = waagrechte Brücke 
und 2 senkrechten, oben 
spitzen Jochen

1325 -
gebietet „König“ Heinrich 
von Böhmen (wie 1308) 
den Innsbruckern in der 
Karwoche die Gottes-
dienste in der Stadt zu 
besuchen und nicht in 
Wilten 

1326
bis 

1350

1326 / 06. Dez. bis 06. 
Jänner 1327 - 
Kaiser Ludwig von Baiern 
und sein angenommener 
Mitregent Hrzg. Friedrich 
der Schöne vereinbaren 
die von den Reichsstän-
den abgelehnten Bedin-
gungen einer gemeinsa-
men Regierung

1328 - 
Kollegium der „Geswor-
nen“ - 12 Mitglieder

1328 - werden 7 Vertreter 
der „Gemain“ den 12 
Mitgliedern des Rates 
gegenübergestellt

1326 - 
- Landesfürst „König“ 

Heinrich von Böhmen 
und Kärnten, erlässt 
dem Spital die Lehen-
pflicht 

- Er verfügt, dass der 
Arzt in der Stadt steu-
erfrei sei, aber ein 
Apotheke betreiben 
muss. Diese wird von 
Jakob von „Awülano 
zu Bozen“ beliefert

1327 - 
Heiratet „König“ Heinrich 
Beatrix von Savoyen auf 
Wiltener Feldern (= dritte 
Ehe)
Heinrich von Kärnten war 
König von Böhmen, 
Marktgraf von Mähren, 
Titularkönig von Polen, 
Hzg von Kärnten und 
Graf von Tirol

1327 - 
Zoll auf Wein - verliehen 
von König Heinrich von 
Böhmen und Kärnten

1318/69 - 
Margarete (Maultasch) 
(Grafen v. Görz-Tirol)

1330 / 18. Sept.  -  wurde 
sie mit den neunjährigen 
Johann Heinrich (Sohn  
des König Johann v. 
Böhmen) verheiratet

1333 - 
Brotbank (Verkauf, aber 
keine Herstellung von 
Brot) an der Stelle des 
1348 errichteten Rathau-
ses - später im Amtshaus 
ebenerdig untergebracht 
- Schenkung der Witwe 
Margarethe Stübayer

1333 - 
stirbt ein „Albertus visi-
cus“ Hinweis auf Apothe-
ker / Mediziner

1333 - 
Gewaltige Feuersbrunst 
auf der „Anbrucken“  
(Jenseits der Innbrücke) 
in Folge dessen „König“ 
Heinrich den Innsbru-
ckern auf 10 Jahre 39 
Mark jährlicher Steuern 
nachläßt. (? oder Steuer-
freiheit ? ) 

1337 - 
Ausbruch des 100jähri-
gen Krieges zwischen 
Frankreich und England

1335/41 - 
Johann Heinrich als Gat-
te der Margarete Maul-
tasch Regent v .Tirol

1339 seit - 
Sillkanal (1554 u. 1592 
Sillbachordnung)
 - nach dem II. Weltkrieg 
wegen Bombenschäden 
aufgelassen

1337 - 
Anfänge des Stadtmagis-
trates bzw. städt. Verwal-
tungsorgane. Stadt-
schreiber: „Matheis der 
Stadtschreyer von In-
sprukk“ (gest. 1379)

1339 - 
Der Abt von Wilten über-
lässt den Bürgern die 
umstrittenen Gründe  im 
Saggen zur Bewirtschaf-
tung als Erbzinslehen

1338 / 24. August - 
Großer Heuschrecken-
schwarm in der Nähe von 
Innsbruck
… verwüsten das Inntal 
… 

1347/49 - 
der schwarze Tod - die 
Pest - entvölkert Europa

1341/61 - 
Ludwig (aus dem Haus 
Wittelsbach) - als Gatte 
der Margarete Maultasch 
Regent v .Tirol

1340 - 
Innsbruck bekommt das 
Recht, niemandem einen 
Bau zu gestatten, ausser 
es ist zum Nutzen der 
Stadt

1348 - 
Bürger „schaffen“ sich mit 
Unterstützung des Stadt-
herrn und Landesfürsten 
ein eigenes Rathaus - 
das erste Amtshaus in 
Tirol

1350 - 
Erneute Einweihung der 
1340 durch Brand zer-
störten und wieder auf-
gebauten St. Jakobskir-
che 

14 Jhd - 
Schüler wurden als Ge-
genleistung für ihren Kir-
chendienst unentgeltlich 
in liturgischem Gesang, 
Rechnen, lesen und 
Schreiben unterrichtet. 
Auf Kosten der Stadt 
bzw. einzelner Bürger 
wurden sie verpflegt und 
eingekleidet

1349 / 06. Dez. - 
Der Bürger Hans Schal-
ler stiftet von seinem 
Grundbesitz in der Vor-
stadt eine Gülte“ (Grund-
stückszins), damit die 
Verstorbenen des Stadt-
spitals in Leinwand ein-
genäht werden können.

SBG: Bestattung Tod 
Friedhof Spital

Der im 14. Jahrhundert 
errichtete Innsbrucker 
Spitalsfriedhof gehörte zu 
dem am nördlichen Ende 
der Maria-Theresien-
Straße/Marktgraben ge-
legenen Stadtspital. Von 
1510 bis 1856 diente er 
auch als städtischer 
Friedhof. (Wikipedia)

1340 / 19. Sept.  - 
Brand in der Stadt von 
Wilten ausgehend - ver-
wüstet die ganze Stadt 
einschl. der Jakobskir-
che. 60 Personen star-
ben Daraufhin muss 
Innsbruck 10 Jahre keine 
Steuern zahlen - Erlass 
von Johann Heinrich - 
SIEHE 1333  = ? DER 
GLEICHE BRAND ????

1341 / 02. Nov. - 
Albert … - Bruder von 
Margareta Maultasch - 
wird mit ihrer Zustim-
mung aus Tirol vertrie-
ben, da er Johann Hein-
rich zugunsten Ludwigs 
von Bayern vertreiben 
wollte

1341  - 
Bezug von Wein durch 
das Kloster Pollingen von 
Hötting und Zirl

SBG: Weinbau
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1351
bis 

1360

1350 - 
- Verwendung der ersten 
Faustfeuerwaffen
- Untergang des Sulta-
nats von Delhi (Nordindi-
en) 

1351 bis 1500
in 10 Jahres Schrit-
ten

14. Jhd seit - 
Kanalisation: Ritschen, 
die mittels zweier Aus-
lässe in Wilten im heuti-
gen Bereich der Mein-
hardstr. gespeist werden

1351 - 
Fleischbank (Fleischergasse 
später Seilergasse) später 3 
Fleischbänke Innufer / 
Inntor - aus hygienischen 
Gründen auf Pfosten in 
den Inn gebaut - knapp 
oberhalb der Innbrücke 
1476

1352 - 
müssen die Haller Salz-
mair für die Innsbrucker 
Burgwacht und Wächter 
jährlich 30 Pfund Berner 
zahlen 

14. Jhd - 
Der Pfarrer hatte für die 
Gemeinde den Stier zu 
halten - so musste das 
Stift Wilten 2 Zuchtstiere 
für die Innsbrucker halten

1350 - 
stirbt ein „Magister Her-
mannus medicus“ - Hin-
weis auf Apotheker / Me-
diziner

1352 - 
- Kaiser Ludwig der 

Bayer belehnt zu Inns-
bruck seinen Sohn 
Ludwig und Margare-
tha Maultasch mit allen 
Reichslehen

- Landesordnung für 
Tirol durch/von Ludwig 
(dem Brandenburger)

Innsbrucker waren sog. 
„Ackerbürger“ - sie hatten 
die Möglichkeit der 
Selbstversorgung
u.A. Felder im Saggen - 

„Kräutergärten“ (Gemü-
segärten) auch innerhalb 
der Stadtmauern …

1350 - 
gestiftet ein Bruderhaus 
(heute Stainerstr. 2) von zwei 
Bruderschaften zur Al-
tersversorgung ihrer Mit-
glieder - abgerissen 1895
- eine andere Quelle 
sagt: Beide Bruderschaf-
ten übergeben ihr Ver-
mögen dem Stadt-Spital 
zur Unterstützung Notlei-
dender

SBG: Spital Krankenver-
sorgung

1354 - 
Verordnung des Markgra-
fen Ludwig von Branden-
burg, daß alle die in der 
Stadt sitzen („Burgfried-
ner und Urbar-Besitzer“, 
mit den Bürgern Steuern 
und „Mitleiden“ tragen 
sollen

1350 (indirekt nachweis-
bar)
1393 - 1578 - 
Badstube / Oberes Bad 
in der Neustadt (1628 
aufgelassen)

1355/68 - 
Chinesischer Volksauf-
stand gegen die
Mongolenherrschaft - die 
chin. Ming Dynastie 
übernimmt die Macht

1355 - 
Marktgraf Ludwig lässt 
die Stadtmauern und 
Türme erhöhen

1354 - 
Die Stadt steht direkt un-
ter dem Landesfürsten 
bzw. seiner Regierung 
und Kammer - Gerichts-
barkeit = Landesrichter 
von Sonnenburg- Bellen-
berg //Obmann des 
Stadtrates „purger red-
ner“ - vertritt die Stelle 
eines Bürgermeisters - 
erster gewählter Reprä-
sentant der Bürgerschaft 
-ihm zur Seite wirkt ein 
Stadtschreiber als obers-
ter städtischer Beamter 
(20 Jahre später Günther von 
Rauth - genannt Bürgermeister) 

1350 nachweislich seit - 
Die „Under Padstub“ 
beim Ofenloch in der 
heutigen Altstadt / Bad-
gasse 2 (am 26. August 
1600 verkauft G. Leyrer 
der Stadt das „Ofenloch-
bad“ samt Badkessel / 
1850 /07. Oktober - als 
erstes Dampfbad eröffnet  
/ 1893 als erneuertes 
Bade Gasthof „Zur Kaiser 
Krone“ eröffnet / 1913 - 
1963 hier Volksbad Nr. 3 
- heute Stadtmuseum 
und Stadtarchiv)

SBG: Badestube öffentli-
ches Bad 

1356 - 
(Jahres-) Märkte:
- 24. 04. Sonntag nach 

St. Georg
- 24. 08. Sonntag vor St. 

Bartholomäus
- 16. 10. Sonntag nach 

Gallentag
- 21. 12. Thomasmarkt 

Stadtplatz später Renn-
platz

- jeweils 8 Tage lang

SBG: Handel Markt

1352 - 
Abt Konrad von Wilten 
widmet den Stadt-Spital 
den Neuraut (Gebiet heu-
tiger Hauptbahnhof) 

1357  - 
Glockengießer, Stück-
gießer, Modelleure

1358 - 
Neubau Rathaus 

1358/70 - 
Hohenburg in Igls

1358 - 
Schiedsspruch - der Abt 
von Wilten wird verpflich-
tet jährlich einen Welt-
priester („Laypfaffen“) 
und nur auf Wunsch der 
Bürgerschaft, einen 
Stiftsgeistlichen als Vikar 
einzusetzen

1358 genannt - 
- Badestube in Hötting 

bei der „Gramel“ Mühle
- Heinrich der Velber 

spendiert dem Stadt-
Spital zur Verbesse-
rung der Kost „für die 
Siechen 2Pfd. Berner 
Gülte aus seiner Brot-
bank“

SBG: Spital Krankenver-
sorgung
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1361
bis 

1370

1361 / 17. Sept.  - 
Tod von Marktgraf Lud-
wig - Margareta Maul-
tasch führt für ihren Sohn 
Meinhard III. die Regie-
rung des Landes

1361/63 - 
Meinhard III. aus dem Haus 
Wittelsbach - geb. 1344 in 
Landshut, gest. 1363 Schloß 
Tirol / Meran war Hzg von 
Oberbayern und Graf von Tirol

1361 / 29. Sept.  - 
Meinhard III. bestätigt 
den Innsbruckern ihre 
Freiheiten

1363 - und 1368 - 
Einfall der Herzöge von 
Bayern - Abwehr durch 
Bürger von Hall und 
Innsbruck 

1363 - 
Innsbruck kommt mit der 
Grafschaft Tirol an die 
Herzöge von Österreich / 
Habsburger

1363 / 27. Oktober -  
Hzg Rudolf meldet sei-
nen Zöllnern in Tirol die 
den Bürgern von Inns-
bruck erteilte Zollbefrei-
ung

1363 - 
Hzg Rudolf IV. von Öster-
reich kam bei Antritt sei-
ner Herrschaft in Tirol 
durch „veintlich aufleuffe“ 
in Lebensgefahr - Haller 
und Innsbrucker Bürger 
kamen im zu Hilfe

1363  - 
Apotheker und ein vom 
Landesfürst bestellter 
Arzt für das Inntal

1363/65 - 
Rudolf IV. von 
Österreich der 
Stifter (Haus Habsburg)

1364 / 27. Mai - 
Hzg Rudolf beurkundet 
die Ueberlassung des 
großen Zolls zu Inns-
bruck und Hall an Hall

1370/1532 - 
Das Reich der Inka er-
streckt sich ca(!) über 
Ecuador bis Chile und 
Argentinien

1365/86 - 
Leopold I. Tirol (Haus 
Habsburg)

1367  - 
Ein Dorfmeister in Höt-
ting (Hetiningen / Heten-
ingen / Hettingen)

1369 / 03. Oktober - 
Tod von Margareta Maul-
tasch

1368 - 
Die Bayern besetzen das 
Inntal dringen über den 
Brenner bis nach Ster-
zing vor - Innsbruck und 
Hall (?)  widersetzt sich 
der Belagerung und ver-
treiben die Bayern aus 
dem Wipp.- und Inntal

1368 / 04. Nov. - 
der Abt von Wilten, Con-
rad Speiser wird wegen 
des Vorwurfs der bayern-
freundlichen Gesinnung 
in der Sill von den Inns-
bruckern ertränkt - 1369 / 
10. Februar - Herzog 
Leopold sichert den Bür-
gern seinen Schutz (we-
gen der Ertränkung des 
Abtes) zu

1370 - 
Zoll auf Wein - verleihen 
von Albrecht III. und Leo-
pold III.

1371
bis

1380

1374 - 
Bürgermeister = Günther 
von Rauth

14. Jhd - 
Durch Erweiterung der 
Häuser entstehen die 
Bögen / Lauben, um die 
Verkehrs.- und Handels-
flächen nicht zu verklei-
nern aber trotzdem 
Wohnraum dazu zu ge-
winnen

1372 ab - 
eigene Steuerhoheit - 
Hzg Albrecht III. und Hzg 
Leopold I. überlassen den 
Bürgern den großen und 
kleinen Zoll in Innsbruck 
und Hall, mit der Verpflich-
tung die Innbrücken zu 
erhalten

Innsbruck darf den Zoll 
nach der Anzahl der 
Saumtiere bzw. der Zug-
tiere kassieren - Hall darf 
nach der Menge und der 
Art der durchgeführten 
Waren den Zoll berech-
nen

1378 - 
(Befehl Hzg Leopold III.) 
- die Bewohner der Vor-
städte müssen an der 
Ausübung der Stadtwa-
che mitwirken

14. Jhd - 
Die Stadt erhält von Wil-
ten das Recht auf Be-
gräbnis, feierlichen Sonn-
tagsgottesdienst - der 
war vorher nur in Wilten - 
und das Mitspracherecht 
bei der Bestellung des 
Vikars. Die österliche 
Pflichtkommunion blieb in 
Wilten. Beichte durch 
Konventbrüder in St. Ja-
kob die dafür Beichtopfer 
in Empfang nahmen

1372 (?später) - 
Einnahmen der Stadt:
- Bürger, Inwohner, Auf-

nahmetaxen
- Kapital, Pacht, Miet, 

Grund+ Brunnenzins
- Tanzbodengebühr im 

Rathaus bei Hochzeiten
- Waag + Ballhausgebüh-

ren
- Gerichtsgebühren
- Zirchgelder des Strafge-

richts
- Straf.+ und Siegelgelder
- Zölle und Wegegelder

1375 err. - 
Allerheiligenkirche (an-
stelle des Hauses Aller-
heiligen Nr. 10) profani-
siert 1786

1372 - 
Installierung eines Zöll-
ners an der Haller Inn-
brücke, damit Innsbruck 
nicht umgangen werden 
kann - Salzstraße von 
Matrei a. Brenner nach 
Hall war die Umgehungs-
route

1381 
bis 

1390

1386/95 - 
Albrecht IV. v. Tirol (Haus 
Habsburg)

1390 - ab
Stadthäuser werden zu-
nehmend aus Stein ge-
baut

1386 - 
Ballhaus mit städt. Waa-
ge bei städt. Siedelküche 
hinter dem Rathaus

1381 / 26. März - 
Ablassbrief für die St. 
Jakobskirche - ausge-
stellt von Bischof Lam-
berg zu Bamberg (+ 1384 
/ 16. Mai ausgestellt von 
Bischof Berthold zu Frei-
sing

1384 genannt - 
Badhaus in Hötting

1390 / 17. Februar - 
Großer Brand in Inns-
bruck, in Folge dessen 
auch die St. Jakobskir-
che zerstört wird 

1386  - 
Wichtigste Verkehrsader 
und Rodfuhrstrecke von 
Augsburg - Scharnitz - 
Seefeld und Innsbruck 
nach Italien (Ballhaus in 
Innsbruck)
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1391
bis

1400

1393 - 
war der Bürgermeister 
vor dem Stadtrichter

1393 / 03. Oktober - 
Der Bader Ulrich Conrad 
überlässt der Stadt das 
Baurecht der Badstube in 
der Neustadt, welche 
allen, Arm oder Reich, 
gratis zugänglich sein 
soll 

1400 - 
Aufstieg des islamischen 
Reiches von Malakka  
auf der malayischen 
Halbinsel und in Indone-
sien

1396/1406 - 
LeopoldII. v. Tirol (Haus 
Habsburg)

1396 / 20. Juni - 
Hzg. Leopold IV. gibt die 
Benützung eines Stein-
bruchs frei und befiehlt 
am 19. juli den Pflegern 
und Richtern im Inntal die 
Bürgerschaft bei der 
Steinbeschaffung für den 
Mauerbau der Stadt nicht 
zu behindern
SBG: Hausbau 

-1395
Zur Beseitigung der gro-
ßen Brandschäden in der 
Stadt überlässt Hzg Al-
brecht der Stadt den Zoll 
von Finstermünz (Nähe 
Reschenpass) - (?bis 
1752?)

1397 urk. - 
Kirche zu hl. Martin (Vill)

1395 - 
Gnadenbrief Hzg Al-
brecht’s an die Stadt 
Innsbruck, worin er der 
Stadt zur Wiederherstel-
lung der durch Brand 
beschädigten Türme, 
Ringmauern und Tore, 
einen Zoll von allem 
Wein und Kaufmannsgut 
erlaubt

1400 - 
der Warenhandel über 
den Brenner betrug ca. 
3.500 Tonnen im Jahr

1401
bis

1410

1402/24 - 
Bau der „Verbotenen 
Stadt“ in Peking

1401/53 - 
Hofburg und adeliges 
Damenstift - Erwerb v. 
Privathäusern an der öst-
lichen Stadtmauer

1405 genannt - 
Judengasse (ab 1750 
Riesengasse („Risngaßl“ 
benannt nach Kaufmann 
Riß / Ries)

1402 (Anfänge) - 
Hofgarten (1715 öffentl. 
zugänglich 1. Hälfte 19. 
Jhd Abtrennung des 
Hirschangers)

15. Jhd - 
Stadtgericht ist nur Nie-
dergericht und für Krimi-
nalfälle als Schubgericht 
dem Landesgericht Son-
nenburg unterworfen

Gericht: Hinrichtungen 
fanden ausserhalb der 
Stadt statt. Der Galgen 
war am Hügel Teisegg 
bei der Weiherburg.
Hinrichtungen mit dem 
Schwert wurden auf dem 
„Köpfplatzl“ in der Höttin-
ger Au oder am Fallbach 
in „Anpruggen“ (St. Niko-
laus) vollzogen

1406/39 - 
Friedrich mit der leeren 
Tasche (Haus Habsburg 
Nebenlinie)

(1407 / 12. August - 
Beginn seiner Regent-
schaft in Tirol?)

1406 / 24. Februar - 
Hzg Leopold IV. hält in 
Innsbruck einen Landtag, 
auf dem über die Beset-
zung der Hauptmann-
schaft an der Etsch und 
des Burggrafenamtes, 
den Lehenempfang, der 
Rechtspflege,  Steuer-
bewilligung u. s. w. ver-
handelt wird

1406 - 
Einfall der Appenzeller. 
Ein Innsbrucker Aufgebot 
von Bürgern und Söld-
nern unter dem Landes-
hauptmann zog nach 
Zams. Die Devise laute-
te: „Hunderttausend Teu-
fel miessen unser walten, 
wenn wir die Bauernkerl 
nit schlagen“; Sie werden 
aber elend in die Flucht 
geschlagen

1408 - 
Brand in der Rumergas-
se (Hofgasse)

1410 - 
Hzg Friedrich gibt dem 
Stift Wilten für ein 
Grundstück zur Anlegung 
des Hofgartens jährlich 4 
Fuder Wein (Fuder: Fuhre/
Ladung - 1 Fuder =  16 Kg / 32 
Eimer = 1280 Maß = 1621 
Quart = 93590 Pariser Kubikzoll 
= 1.8542/3 Liter)

1410 - 
Einfall der bayrischen 
Herzöge - Innsbrucker 
eilten zu den Herzögen 
Friedrich und Ernst nach 
Hall „ … und lagen mit 
diesen auch zu veld unn-
ter trazberg unnd an den 
landwern … „

1410  - 
eine „smide“ (Schmied) 
beim Inntor 

1411
bis

1420

1411  - 
- Zenzenhofbrücke über 

Sill - 1859 eiserne 
Fachwerkbrücke

- Turm bei Zenzenhof in 
Vill

15. Jhd. -
Polizeibestimmung:
Gäste in Lokalen  dürfen 
nicht von „Vollsäufern“ 
und „Schreiern“ belästigt 
werden. Nach 9 Uhr 
abends dürfen nurmehr 
Adelige, Reisende und 
ehrbare Bürger in den 
Gaststuben sitzen blei-
ben. Damit soll übermä-
ßiges zutrinken und „Zu-
weinen“ vorgebeugt wer-
den

1411  -
 Hzg Friedrich IV. lobt 
Bürgerschaft für Einsatz 
während des bayrischen 
Einfalls 1410 … emsig 
hut nacht und tag …

1414/18 - 
Friedrichs Musikanten - 
Pfeifer, Trompeter und 
Posaunen sorgen für Auf-
regung am Konzil

1411  - 
Konrad als „Rector Scho-
larum in Inspruk“.

1413 - 
König Si(e)gmund kommt 
auf seinem Zuge nach 
Italien mit Hzg Friedrich 
in Innsbruck zusammen, 
wo es  auf einem, zu sei-
nen Ehren gegebenen 
Fest, es wegen eines 
Bürgermädchens zu 
Zwistigkeiten zwischen 
beiden kommt 
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1415 - 
Ceuta (spanische Stadt an 
der nordafrikanischen Küste 
/ Straße von Gibraltar) ist 
der erste europäische 
Besitz der Neuzeit in 
Afrika

1415 - 
Ernst der Eiserne der 
Bruder von Hzg Friedrich 
IV. eilt nach Innsbruck 
um nach der Ächtung 
von Hzg Friedrich durch 
König Sigismund die 
Grafschaft Tirol in Besitz 
zu nehmen. Danach be-
stätigte er in Innsbruck 
allen Ständen ihre Rech-
te und Freiheiten.(Hzg 
Friedrich mit der leeren 
Tasche hatte den Ge-
genpapst Johannes 
XXIII. bei dem Konzil in 
Konstanz bei der Flucht 
geholfen - daher die Äch-
tung durch König Sigis-
mund)

1413  - 
Leuthaus - Stift Wilten

1414 / 20. Juni - 
in Innsbruck wird der 
Waffenstillstand zwi-
schen Hzg Ernst und 
Wilhlem vom Bayern er-
neuert

1415 - 
Konzil von Konstanz: Bei 
Amtsantritt von König 
Sigismund stritten sich 
Papst Gregor XII. in 
Rom, (Gegen-) Papst 
Benedikt XIII. in Avignon 
und (Gegen-) Papst Jo-
hannes XXIII in Pisa um 
die Vorherrschaft in der 
Kirche

1417  - 
Turm zu Hötting (Schul-
gasse 12)

1418 - 
Der Amraser Urbarprobst 
Marx Getzner stiftet eine 
marmorne Wegsäule mit 
einem Kreuzigungsrelief

1416/25  - 
Hans Sturm als Gold-
schmied und Emaileur

1420 -
Zwei Bürgerhäuser wer-
den für die Erbauung 
einer neuen Burg v. Hzg 
Friedrich angekauft - 
Neuer Hof / Neuhof (Gol-
denes Dachl)         (?
1417)

1420 
- Gründung der landes-

fürstlichen Residenz - 
Ansiedlung von Hof-
kanzlei und Kammer. 

- Hzg. Friedrich IV. von 
Österreich (Friedl mit 
der leeren Tasche) 
macht die Stadt zu sei-
ner Residenzstadt. 
Durch Hofstaat, Behör-
den, Adel, Kultur … kam 
wirtschaftlicher Auf-
schwung - siehe 1460

1420 - 
Hzg. Friedrich II. lasst in 
Hötting Wein anbauen, 
als Versuch zur neuen 
Bodennutzung - gepflegt 
von der Hofverwaltung 
(nach 200 Jahren wegen 
zu geringem Ertrag auf-
gelassen)

1421
bis

1430

1423 seit - 
Innsbruck im Tiroler 
Landtag vertreten

1428  1497 priv. - 
Mentelberg (Mentlsber-
gerstr. 23)
SBG: Adelige Ansitze

1428 - 
Zwei Gesandte aus 
Norditalien berichten von 
einer vorzüglichen Be-
handlung in einem Gast-
haus, großer Anzahl von 
Gästen und Dirnen

1427 - 
Hzg. Friedrich bestätigt 
den Innsbruckern das 
Privileg einer Warennie-
derlage (Ballhaus) 

1429  - 
Deutschordenhaus (Hof-
gasse 3) 

1430 err. -
Pfarrkirche St. Leonhard 
- Mühlau

1431
bis

1440

1439 -  
Johannes Gutenberg 
erfindet den Buchdruck 
mit beweglichen Lettern

1439/90 - 
Sigmund der Münzreiche 
(Haus Habsburg  Neben-
linie)

1432 erwähnt - 
Innsbrucker Büchsen-
schützen beim Preis-
schießen an der Haller 
Zielstatt

1438 - 
Erweiterung der (Inns-
brucker) Stadtpfarrkirche 
- 1964 Dom

1432 Mai - 
Eine große Feuersbrunst 
äschert zum zweiten Mal 
Kirche und Kloster in Wil-
ten ein 

1440/69 - 
Aztekenreich von Monte-
zuma I. ( i.E. heutiges 
Mexiko)

1440  - 
Stadtordnung: Zwei  öf-
fentl. Brunnen mit Säule 
und Wasserstube Anm: 
Versorgt durch  Grund-
wasser, welches durch 
Oberflächenwasser und 
fehlende Abwasserbesei-
tigung verunreinigt wur-
de)

1440 ca. - 
Stadtordnung: die Lau-
bengänge der (privaten) 
Häuser sind Allgemeingut

1439 / 24. Juni - 
Tod Hzg Friedrichs mit 
der leeren Tasche mit 65 
Jahren
(Anm.: ? Richtig? 
1424 starb seine Tochter 
Prinzessin Margareth
1426 starb sein Sohn 
Prinz Wolfgang 
1432 (10. Aug.) starb 
seine Frau Anna
1427 starb seine Tochter 
Hedwig
sein 4tes Kind war Si-
gismund)

1439 - 
Plattner in Mühlau
( von 1439 bis 1663)

1440 ( ) - 
Stadtordnung: Es muss-
ten zwischen den Häu-
sern Feuermauern errich-
tet werden

1440 - 
Aufzeichnung einer 
Stadtordnung
- wurde jährlich verlesen
- das Erscheinen der 

Bürger dabei war 
Pflicht für alle

1439 / 11. August - Hzg 
Friedrich (Oheim von 
Sigmund) späterer Kaiser 
Friedrich III. hält Einzug 
als Vormund von Hzg 
Sigmund
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1441
bis

1450

1442/60 - 
Stadtturm an Rathaus 
angebaut

1446 (1490?) - 
Landesfürstliche Hof(mu-
sik)kapelle bestand bis 
1748

1442 / 24. Dez. -
Kaiser Friedrich III. singt 
als Diakon das Weih-
nachtsevangelium in der 
Jakobskirche

1446 / 25. Mai  - 
Schmelzhütte für Silber-
erz „enthalb der Sull“ in 
Pradl - später auch 
Goldwäsche in der Sill

SBG: Bergbau Bergwe-
sen Hüttenwesen

1446 / 28. April - Feierli-
cher Einzug Hzg Sig-
mund des Münzreichen 
1448 - heiratet heiratet er 
Eleonora von Schottland

1449 Juni - 
Neue Verordnung für die 
Bäcker - für „feins und 
schön wolgepachen prot“ 
Größe, Qualität und Prei-
se werden reguliert und 
eigene „Brotbeschauer“ 
bestellt der auch Strafen 
verhängen kann

1450 - 
Phillipp der Gute 
(1419/67) führt Burgund 
zum Höhepunkt seiner 
Macht

1450 - 
Die Grenze zwischen 
dem Landgericht Son-
nenburg und der Stadt 
wird der „Stiggl“ (Steig)  
und der „Alber“ (Baum) 
am Heiliggeistanger ge-
nannt  (letzterer Nähe 
Triumpfpforte)

1450 - 
Brand von Viertel beim 
Pickertor (Ausgang Seil-
ergasse zum Innrain)

1450 / 09. Nov. - 
Stiftung einer „Bruder-
schaftskerze“ der Meister 
des Schuster Handwerks 

1451
bis

1460

1453 - 
Eroberung Konstantino-
pels durch die Türken

1453/63 - 
Bau der Hofburg (1. Teil -  
durch Sigmund den 
Münzreiche (1495 bis 
1519 - Ausbau unter Kai-
ser Maximilian I., 1520 
bis 1530 - Ausbau der 
Hofburg zum vierseitigen 
Komplex, 1754/56 von 
Maria Theresia umge-
baut)

1451 - 
bestätigt Hzg Sigmund 
den Innsbruckern ihre 
Privilegien

1453 - 
Ernennungsrecht des 
Stadtrates über den 
Weltpriester 
(„Laypfaffen“), somit un-
abhängig von Wilten. Die 
Bestellung erfolgt aber 
durch den Abt von Wilten 
STW: Pfarrer Priester

1453 / 1643 - 
Jährliche Ernennung des 
Schulmeisters vom 
Stadtrat

1451 bzw. 1473 - 
Leibärzte von Erzhzg. 
Sigmund (Seligmann und 
Dr. Jörg Kirchmayr) 
 - ab Mitte 16. Jhd sind 
die Ärzte nicht nur für die 
Person und Familie des 
Landesfürsten und Be-
amtenschaft zuständig, 
sondern auch für die Be-
völkerung von der Stadt 
und Umgebung - Ende 
16. Jhd. - Vier Ärzte

1453 / 07. Jänner - 
Die Stadt erwirbt von Stift 
Wilten neue Grundrechte 
im Saggen und Dreiheili-
gen bis an den Sillkanal - 
Grenzstein  in der Re-
chengasse
( …durch die Einlösung 
von Wilten, angelegt auf 
95 Häuser und 67 Gär-
ten, Wiesen und Äcker 
erwirbt die Stadt von Wil-
ten neue Grundrechte …)

1453 / 07. Jänner - 
Vergleich zwischen der 
Stadtgemeinde und dem 
Stift Wilten, worin die 
Jakobskirche zwar pfarr-
liche Rechte erhielt, aber 
immer noch als Filiale 
der Pfarre Wilten erhal-
ten (einverleibt) bleibt

1452 - 
Hofapotheker Ludwig 
Pigoli mit öffentlicher 
Apotheke am Stadtplatz

1454 - 
Pfarrordnung der Stadt 
über: 
- Rechtsstellung, Ein-

kommen und Pflichten 
vom Pfarrer

- Ämte, Messen, liturgi-
sche Feiern und Predig-
ten sind vorgeschrieben

- Weisungen für den 
Sonntagsgottesdienst

1453  - 
Schiedsspruch - 
- jährliches Nominations-

recht (einen Stiftsgeist-
lichen einzusetzen) ge-
langt an die Bürger-
schaft

- Innsbruck wird zur ei-
genständigen „Kuratie“ 
mit dem Recht der Tau-
fe und der Osterkom-
munion etc. erhoben - 
gegen den Willen von 
Stift Wilten

1454 - 
Der Bürger Hans Ratfel-
der schenkt dem Stadt-
Spital einen Jahreszins 
von dem Weingarten in 
der Ostergasse unter 
dem Siechenhaus bei St. 
Nikolaus

1455 - 
Innsbruck erhält von 
Hrzg. Sigmund die Frei-
heit unterschiedlicher 
Jahres.- und Wochen-
märkte

Das Abhalten der Märkte 
in Hall und Innsbruck 
musste, um sich nicht zu 
konkurieren, an unter-
schiedlichen Zeiten ab-
gehalten werden

Datum unbekannt (siehe 1466) - 
Landstraße nach Hall: Innbrücke - St. Nikolausgasse 
- Weiherburggasse bis Gsth. Schönegg - über 
schmale Hangstufe hinunter unterhalb Villa Planka - 
„hinüber“ zum sog. Hohen Weg … hinunter zum Inn-
ufer bei Mühlau

1460/90 err. - 
St Georgskirche am 
Fuße des 
Schlosshügels / Amras - 
1895 weitgehend abge-
rissen

1456 urk - 
Leinweber Ordnung

SBG: Handwerk
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1456 / 1628 - 
Burgriesenhaus (Hofgas-
se 12 - Standbild des 
Hofriesen Niklas Haidl)

1460 - 
Hzg Sigmund bewilligt 
Innsbrucker Büchsen-
schützen jährlich im 
Sommer alle Wochen ein 
Paar Hosen „ … mit dem 
püchsen darumb zu 
schiessen …“ von König 
Maximilian auf Hosen-
tuch modifiziert und ab 
1500 auch den Arm-
brustschützen gewährt

1460 / 1464 - 
Konflikt von Hzg Sig-
mund mit Kardinal Niko-
laus Cusanus  wegen 
den Besitztümern im 
Inn.-, Eisack.- und Pus-
tertal, sowie ein Grund-
satzstreit zwischen kirch-
licher und weltlicher Ge-
walt (1461 wurde der 
Hzg exkommuniziert / 
1464 Versöhnung mit der 
Kirche)

1460 - 
durch die Verlegung der 
Residenz von Meran 
nach Innsbruck kommt 
der Hofstaat mit 200 Per-
sonen in die Stadt
- 1490 waren es schon 
über 500 Personen 

1460 / 02. Juli - 
Hzg Sigmund der „Münz-
reiche“ - „Er habe Inns-
bruck zu seiner Residenz 
gewählt“ - verordnet … 
der Stadt Innsbruck zur 
besserer Versorgung mit 
Lebensmitteln einen Wo-
chenmarkt am Montag 
für jede Art von Wildpret, 
Geflügel Milch und Mol-
kereiprodukten mit dem 
strengen Verbot des 
„Fürkaufes“ (= Spekulativer 
Vorwegkauf einer Ware zum 
gewinnträchtigen Wiederver-
kauf)

1460 - 
Htg. Siegmund widmet 
den „Weibern“ von Höt-
ting, von Anpruggen und 
der Neustadt eine Spen-
de, wenn sie am 
Aschermittwoch den 
Ploch ziehen

SBG: Blockziehen Bloch-
ziehen Brauchtum

1460 - 
- Hzg Sigmund ruft 

Hans Preim aus Lin-
dau nach Innsbruck 
„ … um allerlei zu gie-
ßen…“

- Aufstieg zu einem 
„Harnisch-zentrum“ 

- Hzg Sigmund schickt 
seinen Harnischmeis-
ter Pankraz Häckl 
nach Mailand (= Ur-
sprungsort der Harni-
scherzeugung)

SBG: Waffen Metallver-
arbeitung Rüstung

1461
bis

1470

1463 - 
Ein städtischer Brun-
nenmeister wird genannt

1463/70  - 
6 Goldschmiede

1466 ca. - 
Ein sog. „Talweg“: Schöff(Schiff)gasse (heute Bad-
gasse) - Fähre vom Hafen nach St. Nikolaus - Bä-
ckerbühel  (St. Nikolausgasse) - bis nördl. Talweg … 
Nördlicher Talweg: Zirl - Kranebitten - Allerheiligen - 
Schneeburggasse - Höttinger Riedgasse - Weiher-
burggasse - Franz Kofler Weg - Richardsweg - Holz-
gasse - Mühlauer Platzl - Arzl - …

Datum unbekannt - 
Landstraße nach Hall: Innbrücke - St. Nikolausgasse 
- Weiherburggasse bis Gsth. Schöneck - über 
schmale Hangstufe hinunter unterhalb Villa Blanka - 
„hinüber“ zum sog. Hohen Weg … hinunter zum Inn-
ufer bei Mühlau (weiter Martha Dörfer….)

eine andere Quelle schreibt, beginnend wie oben:
Landstraße nach Hall: Innbrücke - … - Villa Blanka - 
dann kurz und steil zu Mühlauer Brücke hinunter - 
weiter (wieder hinauf) über „Martha“ Dörfer ….

SBG: Transit, Verkehr, Verkehrsrouten, Straßen

1468  - 
Katzunghaus (Hzg Fried-
rich Str. 16) Erkerrelief 
ca. 1530 mit Turnierdar-
stellungen

1464 - 
Hzg Sigmund hatte 160 
Personen als sein Per-
sonal - die „Frauenzim-
mer“ hatten ca 50 bis 60 
Personen / 2x täglich 
aßen 200 bis 400 Perso-
nen

1463/65 - 
… das große Sterben … 
Zitat aus der Historischen 
Chronik von Fischnaler 
(= Pest?)

1464 - 
Gündung der Hof-Kanto-
rei durch Sigmund den 
Münzreichen, (Aufstel-
lung der ersten Berufs-
änger) Aufführungen im 
Goldenen Dachl und „Pa-
radeisstube“ in der Hof-
burg

1466 / 13. März - 
Der Stadtrat verlangt die 
öffentliche Anbringung 
einer Preistafel für den 
Fleischverkauf

SBG: Metzger Fleisch

1469  1555 priv - 
Ansitz Rizol (Sterbach-
platz 1) Mühlau

1468 - 
Erste Erwähnung einer 
Kirche in Mühlau

1469  - 
Schulhaus im (seit 1358 
nachweisbaren) „Pfarr-
hof“ - Domplatz 

1470 - 
Erste Stadtapotheke mit 
einem „Meister Ludwig“

1469  - 
Ein „Gerbhaus“ - „…au-
ßerhalb des Haydtgäss-
leins bei der kleinen Sill“

SBG: Gerber Lederer 

1471
bis

1480

1471 - 
die Portugiesen errichten 
Stützpunkte an der Gold-
küste (Westküste 
Afrikas / i.E. heutiges 
Ghana

1474 Mai/Juli - 
Offener Landtag, einbe-
rufen zur Abwehr einer 
drohenden Türken Ge-
fahr - „ ..wird die volks-
tümliche Gliederung der 
ständischen Landesver-
fassung vollendet..“

1474 err. - 
14 Nothelferkirche - 
westlich der St. Jakobs-
kirche - 1713 abgetragen

?? 1477/78 err. - 
St. Sebastians.-/14 Not-
helferkirche - im ersten 
Jesuitenkolleg aufgegan-
gen

1473 - 
Brand in Anbruggen   von 
48 Häusern
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15. Jhd seit - 
Entlang des Weges nach 
Pradl und Saggen ließen 
sich Handwerksbetriebe 
nieder - z.B. Schmelzhüt-
ten für Silbererz - daher 
Silbergasse = heute Uni-
versitätsstraße

1478 seit - 
„Kriegsläufordnung“
- 192 Männer zum Waf-

fendienst verpflichtet
- gilt für Vollbürger und 

Innwohner (man konnte 
sich loskaufen - 1 Er-
satzmann stellen)

- aufgeteilt in 12 Gruppen 
mit je 1 Ratsherren an 
der Spitze (siehe 1492)

1478 - 
Innsbrucker Freiwillige 
ziehen nach Kärnten, wo 
man einen Türkeneinfall 
befürchtet
- Ausrückung von städti-
schen Aufgebots wegen 
Türkengefahr in Brun-
neck

1478 - 
Kantorei der Pfarrkirche: 
- Lateinschulmeister
- Chorregent
- Junkmeister
- 2 Gehilfen
- 20 bis 25 „Arme Schü-

ler“
Die Pfarrkirche war zu-
gleich Hofkirche - hatte 
direkt Zugang von der 
Burg - Organist war zu-
gleich Hoforganist (Paul 
Hofhaimer)

1474 / 24. Februar - 
Auf seiner Reise nach 
Rom kommt König Chris-
tian I. von Dänemark mit 
150 Pferden nach Inns-
bruck / Hrzg. Sigmund 
schickt ihm seine Frau, 
zwei vergoldete Wägen 
voller Frauenzimmer, 50 
Frauen und Jungfrauen 
zu Pferd entgegen. Er 
selbst folgt mit 300 Pfer-
den und erweist ihm 
während seines 3tägigen 
Aufenthaltes große Eh-
ren

1477 -  
Hzg Sigmund verlegt die 
Münzprägestätte von 
Meran nach Hall (Inns-
bruck war Regierungs-
sitz, in Schwaz gab es 
große Silber- und Kup-
fervorkommen)

1479 - 
„Zusatz“ zu Stadtrichter 
ist ein 12köpfiges Ge-
schworenenkolleg

1480 - 
Anlegung eines Bürger-
verzeichnisses:
278 Vollbürger (Famili-
enoberhäupter) - davon 
150 in der Stadt = ohne 
Frauen und ohne Kinder, 
ohne Gesinde
Jährlich kommen 2 bis 3 
Namen dazu

1480 / 20. Nov. - 
Eleonora von Schottland 
(Erzhzg. Sigmunds Ehe-
frau) stirbt in der Hofburg 
und wird in der Gruft in 
Stams beigesetzt

1481
bis

1490

1482 - 
Japan zerfällt in 300 
Feudalprovinzen - "Strei-
tende Reiche“

Die schwangere Maria 
von Burgund - Gemahlin 
Maximilians I. - stürzt auf 
der Jagd vom Pferd und 
stirbt

1481 - 
Herzog Siegmund ordnet 
an, dass die von Brenner 
kommenden Fuhrleute 
von Matrei ihre Waren 
nicht über die Ellbögener 
Straße nach Hall, son-
dern zur Warennieder-
lassung nach Innsbruck 
fahren

SBG: Zoll Verkehr 

1485 - 
Erste Wasserleitung aus 
Holz mit frischem Quell-
wasser: Kesselbrunnen 
in der Spreng (oberhalb 
Büchsenhausen - durch 
Grundstück von Bgm. 
Caspar Schrott in Höt-
ting) - hinter Gsth. Ölberg 
- Höttinger Gasse - über 
Innbrücke - zum Stadt-
platz. Erster Brunnen vor 
dem „Neuenhof“, Trog 
und Säule aus Holz

1483 - 
Innsbruck erhält das 
Recht des Weggeld-Be-
zuges für Herstellung der 
Straße über Seefeld 

15. Jhd. seit - 

Stift Wilten hat keine 
Leibeigenen mehr und 
das Freistiftrecht (= der 
Bauer kann Grund und 
Hof jährlich verlieren) 
wird in das unkündbare 
Erbbaurecht umgewan-
delt

1484 / 25. Februar - 
Erzhzg Sigmund heiratet 
die 16jährige Katharina 
von Sachsen (Tochter 
des Herzog Albrecht) - 
das größte Fest in der 
Stadt während seiner 
Regierungszeit - Braut-
zug mit 220 Pferden und 
54 Wagen

1483 - 
… Innsbrucker Gäste 
schliefen in großen 
Kammern mit zahlreichen 
Betten, jeweils zu zweit 
in einer Liegestatt und 
wärmten bzw. brachten 
das Essen  selbst … 
Vornehme und Reiche …
im Einzelzimmer und hat-
ten erlesene Gerichte

1483 / 10. Nov. -  
Geburt von Martin Luther 
(+ 18. Februar 1545) in 
Eisleben

1485  - 
Kohleggerhaus (1495 
Quaternionenadlerfresko 
durch - Stadtrichter Wal-
ter Zoller 1520 Erkerre-
liefs)

Zweiter Brunnen vor dem 
Trautson Haus am obe-
ren Stadtplatz - regelmä-
ßig durch Karren und 
Körbe der Marktleute 
verstellt - wird später 
durch 3 mal 3 niedrige, in 
den Boden eingelassene 
Steine  frei gehalten

1485 - 
Gerichtsprotokoll: Die 
Kleuberin aus Hötting 
habe ihren eigenen Sohn 
getötet, weil er wider ih-
ren Willen eine Frau 
nahm. Wenn sie drei 
Sonntage faste, möchte 
er das Jahr nicht überle-
ben. Was auch geschah. 
(Der Prozess wurde we-
gen schwerer Verfah-
rensmängel eingestellt)

SBG: Strafvollzug

1485 - 
Der Inquisitor Heinrich 
Iustitoris macht europa-
weit Jagd auf Hexen - 
auch in Innsbruck 

1486 / 03. Oktober - 
Erzhzg Siegmund erlaubt 
den Leuten im Inntal zur 
Abwehr des Wildes von 
bebauten Feldern kleine 
Hunde zu züchten - grö-
ßere Hunde müssen „mit 
einem drei Spannen lan-
gen Zwerch Knüttel am 
Hals behängt sein“

15. Jhd. - 
Der Totengräber hat die 
Aufgabe die Wasserläufe 
der Stadt sauber zu hal-
ten und die Leerung der 
Kotgruben (auch „Se-
crethäuser“ oder „gemei-
ne Gemächer“). Die Lee-
rung hat lt. einer eigenen 
Verordnung zwischen 10 
Uhr abends und 3 Uhr 
früh zu geschehen

1485 / 09. Mai bis 31. 
Oktober - 
Hexenprozess gegen 7 
„Weiber“ im Rathaussaal 
auf Grund der  Anklage 
des päpstl. Abgesandten, 
den Dominikanermönch 
Heinrich Insistorius - 
durch den Einsatz von 
Dr. Joh. Merwais v. Wen-
dingen gelingt es, die 
Kommission zu überzeu-
gen, dass das Vorgehen 
des Klägers rechtswidrig 
ist - Erzhzg. Sigmund 
übernimmt die Prozess-
kosten - Bischof Golser 
verjagt den Ankläger
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1486  - 
Schöpferhaus (Hzg 
Friedrich Str. 19 - Hof-
apotheke, Erker m. 
Wandrelief 1503/17) 

1487 / 13. Juli - 
… zum Teil geheime Ver-
handlungen Erzhzg. 
Sigmunds mit bayrischen 
Herzögen wegen Über-
lassung tirolerischer und 
vorderösterreichischer 
Länder
- am 24. Juli ermahnt 
Kaiser Friedrich die Inns-
brucker dem Haus Öster-
reich die Treue zu halten 
und spricht über die „un-
getreuen“ Berater .. die 
Reichsacht aus

15. Jhd. seit - 
Zwischen Sillkanal und 
Sillfluss entstand unter 
Maximilian die Rüstungs-
industrie in der Kohlstatt 
beim Zeughaus / später  
Dreiheiligen genannt

1486 - 
führte Sigmund der 
Münzreiche eine große 
Münzreform durch: Prä-
gung eines Silberguldens 
im Wert eines Goldgul-
dens – Silber war genug 
vorhanden, Gold sehr 
wenig

1490 - 
die Portugiesen errei-
chen Kongo in Afrika

1490 - 
Sigmund der Münzreiche 
übergibt Tirol und die 
Vorlande an den Sohn 
seines Vetters - an König 
Maximilian I. - Sigmund 
wollte aus finanziellen 
Gründen Tirol an Bayern 
verpfänden (?), die Tiro-
ler Landstände konnten 
das Ärgste verhindern

1490 / 1519 -  
Maximilian I. /Tirol beim 
Hzgtum Österreich

1489 - 
Errichtung der Hofboten-
linie v. Innsbruck nach 
Meran (im Auftrag v. Ma-
ximilian I.) organisiert v. 
Johanet de Taxis (= 1490 
Obrister Postmeister der 
OÖ Lande)

1490 / 21. März - 
König Maximilian hält in 
Innsbruck seinen ersten 
Landtag ab, auf dem die 
Stände ihn huldigen - 
ebenso hält er ein großes 
Turnier ab

1491
bis

1500

1492 err - 
Postverbindung: Inns-
bruck - Salzburg  - Linz

Ende 15. Jh / Mitte 17. Jh 
- 
Bergbau (Bleierz) war 
aber wirtschaftlich unbe-
deutend

1492 - 
Christoph Kolumbus ent-
deckt Amerika - erste 
Spanische Kolonie - Hi-
spanmiola

1491 August - 
König Maximilian ernennt 
einen „Schatzmeister 
General“ als Leiter der 
Finanzverwaltung in 
höchster Instanz

1492 / 23. Juli  - 
„Gerbhaus an der In-
sprugt ob den 
Zieglstadl“ (St. Nikolaus)

SBG: Gerber Lederer

1492 - 
„Vollendung“ der spani-
schen Reconquista" (Be-
ginn 722 - die iberische 
Halbinsel war zu diesem 
Zeitpunkt muslimisch)

1493 - 
Gefürstete Grafschaft 
Tirol / beim Herzogtum 
Österreich

1494 err. - 
Postverbindung von 
Innsbruck - Bormio - Mai-
land

1492 - 
Aufgebotsliste - 192 
Mann
(siehe 1478)

1493 - 
Durch Kauf der Tiroler 
Länder von seinem Vet-
ter Sigismund „dem 
Münzreichen“ vereinigte 
(der „steirische“) Maximi-
lian I. alle Länder des 
Hauses Österreich in 
seiner Hand.

1495 - 
Umbau des Erkers zur 
Hofloge (=goldenes 
Dachl) v. Kaiser Maximi-
lian I. anlässlich seiner 
Hochzeit mit Bianca Ma-
ria Sforza

1495 / 22. Nov. - 
Die „Gesellschaft der 
armen Leute“ erhält von 
Abt Jakob von Wilten für 
den (Opfer)Kerzenstän-
der einen platz in der 
„Unseren lieben Frauen-
kirche“ 

SBG: Seelsorge 

1495 / 1957 - 
Bad am Venusberg (Ma-
ximilian Venusbad) 1496 
bewilligte Kaiser Maximi-
lian dem Bader Michael 
Jäger die Errichtung ei-
nes Heilbades - Haus 
steht noch - ?wo?

1494 / 16. März - 
Glänzende Hochzeitsfei-
er König Maximilian’s mit 
Maria Bianca von Mai-
land zu Innsbruck 
in Gegenwart des Hzg 
Albrecht von Sachsen, 
Markgraf Sigmund von 
Brandenburg, einer
venetianischen und flo-
rentinischen Gesandt-
schaft und vieler anderer 
vornehmer Herren

1494 - 
Handwerksordnung der 
Steinmetze und Maurer

SBG: Handwerk

1493 / 1541 - 
Paracelsus Theofrastus 
Bombastus von Hohen-
heim, Arzt, Chemiker und 
Naturforscher

15 Jhd Ende - 
Erwerb mehrerer Quellen 
auf Höttinger Gemeinde-
gebiet durch die Stadt

1497 - 
Anfang der Hofbehörden 
- dem „Schatzmeister-
General“ werden Beamte 
beigestellt - es erscheint 
das „Hofrats-Kollegium“

1497 - 
„Kriegsläufordnung“ für 
das städtische Aufgebot - 
192 Mann in 16 Gruppen 
zu 16 Mann

1496 / 04. März -  
Tod Hzg Sigmunds des 
Münzreichen im golde-
nen Dachlgebäude - sei-
ne Eingeweide werden in 
der Jakobskirche und 
sein Körper in Stams be-
stattet

1495 - 
Maximilian tauscht mit 
Stift Wilten Grundstücke 
zur Erweiterung der 
Schmelzhütte (siehe 
1446) 

SBG: Bergbau Bergwe-
sen Hüttenwesen
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1497/98 - 
Vater John und Sohn 
Sebastian Cabot (Ital) 
entdecken die Nordame-
rikanische Ostküste

1497 ca/err. - 
Verwaltungszentrale 
(Regiment) für oberöster-
reichische Lande - (Tirol 
und alle westlich davon 
gelegenen Herrschafts-
bereiche bis zu den Vo-
gesen) durch Maximilian

1497 / Juli - 
Kaiser Maximilian emp-
fängt in Stams eine türki-
sche Gesandtschaft

1498 - 
Vasco de Gama findet 
den Seeweg nach Indien

1499/1500 - 
Verlängerung der Inn-
straße durch das felsige 
Innufer von St. Nikolaus 
und Mühlau bis Mühlauer 
Brücke = heute Hoher 
Weg

1499 / 24. Dez. - 
König Max führt in Inns-
bruck ein neues Landes-
regiment und Strafgesetz 
die Maximilianische 
Halsgerichtsordnung, 
womit gleichzeitig eine 
Polizeiordnung verbun-
den ist, ein. (Dieses Kri-
minalgesetzbuch Maximi-
lians ist das älteste in 
Deutschland)

1499/1511 err. - 
Salvatorkirche (Universi-
tätsstraße) 1568 vergrö-
ßert = Jesuitenkirche, 
1643 abgetragen

1500 - 
der Warenhandel über 
den Brenner Berg mind. 
5.000 Tonnen im Jahr 
(3.500 Tonnen im Jahr 
1400)

SBG: Transit 

1500 / Juni err. - 
- Äußeres Zeughaus an 

der Sill (später 
Kaserne / 1970/73 Lan-
deskundl. Museum)

- Eine Erzgießerei in 
Mühlau auf Anweisung 
Kaiser Maximilians

- Die Vorstadt wuchs ent-
lang der Straße über 
das abschließende Ge-
orgstor hinaus (heute 
Maria Theresien Straße 
Ecke Meranerstraße)

1500 / 21. Februar - 
Kaiser Maximilian bewil-
ligt der Stadt die Einhe-
bung eines Wegzolls für 
beladenes Fuhrwerk. Die 
sog. „Ballwagen“ sind 
davon ausgenommen. 
Dafür wird die Stadt zur 
Pflasterung der Vorstadt, 
der Silbergasse und „An-
bruggen“ und zur Errich-
tung eines Weges durch 
Wilten verpflichtet   
(Anm.: Die heutige Uni-
versitätsstraße war vor-
her die Silbergasse)

1500 um - 
Bronzeguss - gefördert 
von Maximilian
- Kupfer und Silber aus 

Schwaz
- Wasserkraft in/aus 

Mühlau und Hötting
- Holz …

1500 - 
Der Portugiese Pedro 
Ålveres Cabral entdeckt 
Brasilien

1500 ca. - 
Kaiser Maximilian geht 
dem Fischfang auf dem 
Fischerhäusl in den an-
gelegten Teichen nach

1500 / 04. Jänner - 
Kaiser Maximilian be-
fiehlt, dass die Häuser 
mit Zinnen versehen 
werden müssen

1500  - 
Kaiser Maximilian hat 
„Pelzer“ (Ableger) aus 
einem Weinberg in Varn

SBG: Weinbau
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Jahr
Ereignisse & Personen 
in Österreich, Europa

und weltweit
Herrscher in Tirol und
Ortsobrigkeit der Stadt Infrastruktur Verwaltung

Militär / Schützen / 
Kriegerische 
Ereignisse

Religion / Kirche(n) Bevölkerung Bildung Gesundheit & 
Soziales Kunst / Kultur / Musik Sport / Freizeit

Besondere 
Ereignisse / 

Erwähnenswertes

Landwirtschaft 
Wirtschaft
Gewerbe

1501
bis

1505

1502 - 
Vasco da Gama (Portu-
gal) gründet die Kolonie 
Kalikut in Indien

1503 - 
Peter Löffler übernimmt 
eine Gusshütte am 
Gänsbichl in Hötting 
Guss von Glocken, 
„Büchsen“, Kanonen und 
Statuen für das Grabmal 
des Kaiser Maximilians 

1500 und später - 
Ausserhalb des Stadt-
rechts standen alle Per-
sonen am landesfürstli-
chen Hof, der Regierung, 
Hofbedienstete, Adelige 
und Beamte samt ihrer 
Dienerschaft

1503 - 
Ausrückung eines Inns-
brucker Aufgebots gegen 
Bayern nach Kufstein 
und Rosenheim

1501/02 err. - 
Leprosenkapelle - später 
St. Nikolaus(kapelle)kir-
che zu Ehren des hl. 
Wolfgang und hl. Elisa-
beth und Gottesmutter 
Maria, 1881 abgerissen, 
1882/85 Neubau St. Ni-
kolauskirche

1500/69 - 
Peter Kirchpüchler:

- Lateinschulmeister am Hof. Spielt mit seinen „Lern-
jungen“ lateinische Stücke, Komödien und Passions-
spiel am Hof vor der Regierung und im Rathaus. Un-

terrichtet in der Stadt weilende königliche Kinder. 
Setzt sich bei König Ferdinand für einen Ausbau des 
Schulewesens in Tirol ein „… zur Erzeugung gelehr-

ter und geschickter Personen …“

1500 - 
Erste Pflasterung der 
Vorstädte - innerhalb der 
Mauer schon früher - trug 
zur Sauberkeit der Stadt 
bei - Dafür wurde ein 
Pflasterzoll eingehoben

1500 - 
Ein neu eingebürgerter 
Kaufmann wurde ver-
pflichtet keine 
- „Genueser Waren“ 
- „welsche Konfektüren“ 

und
- „weiß und gelbes Wax“ 

zu verkaufen

1503 ca. err. - 
Ein neuer Weg - Genannt 
„Hoher Weg“: Mühlauer 
Brücke- Zedernfeld  
Guggenbühel - nach St. 
Nikolaus

SBG: Verkehr Straße 

1504  - 
(1572?) priv. Grabenstein 
(Sternbachplatz 2 / 
Mühlau) 
SBG: Adelige Ansitze

1504 / 12. Oktober - 
Kaiser Maximilian lässt 
zur Belagerung von Kuf-
stein die Geschütze „Pur-
lepauß“ und „Weckauf“ 
mit 32 Pferden und dann 
mit Schiffen nach Kuf-
stein bringen

1500 und später - 
Es gab:
- Vollbürger (mit allen 

Rechten, finanziellen 
Ausgaben und Ehren-
pflichten)

- Inwohner (ebenfalls mit 
Familie und Gesinde)

- Rechtloses Volk (Bett-
ler, Vaganten, fahrende 
Leute)

1504 bis 1860 - 
Bad im Kerschental
(siehe auch 1775)

1504 - 
Schützenfest mit 451 
Schützen - „Beste“ (Prei-
se) für 1.000 Gulden
vom König waren Och-
sen und Hosentuch 
(gespendet?)

1504/05 - 
Kauf zweier Häuser 
durch Maximilian I. um 
Hofplattnerei unterzu-
bringen (später „Altes 
Landhaus“)

1500/05 err. - 
„Äußere Zeughaus“ 
durch Jörg Kölderer im 
Auftrag Kaiser Maximili-
ans

1504/28 - 
Ausbau der Posteinrich-
tungen durch Gabriel de 
Taxis (Tassis) (Familie 
hat das erbliche Recht 
den Oberst- Hof - Post-
meister zu stellen)

1500 nach - 
Maximilian gründet in 
Mühlau eine Messinghüt-
te und wirbt Messing-
fachleute aus Nürnberg 
an 

1500 und später - 
Nördl. des Inn = „Oberer 
Anpruggen“ (Mariahilf) 
und „Unteres Anpruggen“ 
(St. Nikolaus) auch 
„Koatlacken“ genannt - 
die Bewohner als „… un-
vermöglich, überlästige 
Volk … mit bösem Maul“
(wohnen in sehr armseli-
gen Hütten)

1506
bis

1510

1508/16 - 
Krieg Maximilians I. ge-
gen Venedig (Teuer, ver-
lustreich & fast ergebnis-
los)

1509/50 - 
Guss von der sog.  
„Schwarzen Mander“ (28 
von. geplanten 40 und 23 
von geplanten 100 Sta-
tuetten sowie 21 von 34 
geplanten Kaiserbüsten) 

1508 und 1510 - 
Ausrückung des städti-
schen Aufgebots gegen 
Venedig
- in Trient
- an dem Avisio (Neben-

fluss der Etsch)
- und nach Venona

1500 und später - 

Für den Zugang zur Bür-
gerschaft als Vollbürger 
muss man besitzen:
- persönliche Freiheit
- eheliche Geburt mit 

Nachweis
- ein Mindestvermögen
- eigenen Hausstand
- gewerbliche Selbst-

ständigkeit

1508 / 13. Dez. - 
Kaiser Maximilian stiftet 
das „Hof.- und Kaiserspi-
tal“ zur Unterstützung 
verdienter und wegen 
Alter erwerbsunfähiger 
Männer - in der Silber-
gasse mit Salvatorkapel-
le - „… dass die Insassen 
2 Röcke für Sommer und 
Winter, vierteljährlich ein 
langes Hemath und für 
den Winter einen rauhen 
Brustfleck zu empfangen 
haben“

1506 - 
Kaiser Maximilian be-
schließt eine „Kunsterz-
gießerei“ in Mühlau zu 
gründen. 1508 kommt 
der Erzgießer Stefan 
Godl aus Nürnberg nach 
Innsbruck, um eine Erz-
gießerschule (für Tiroler) 
zu errichten

1510/14 - 
Kopernikus entwickelt die 
Grundzüge seine helio-
zentrischen Weltbildes

1510 err. -
Berufskrankenhaus - 
„Schwazer Bruderhaus“ - 
durch die Schwazer 
Knappenbruderschaft

1509 - 
Verlegung des Friedhofs 
der rund um die St. Ja-
kobskirche war, hinaus 
zum Stadtspital in die 
Neustadt (heute Adolf 
Pichler Platz - dort bis 
1856 od. 1869) 
… Es wird mit päpstlicher 
Bewilligung geweihte 
Erde vom Campo Santo 
in Rom zum neuen Got-
tesacker gebracht 

16. Jhd - 
Die Vermögensverwal-
tung der St. Jakobskirche 
und der Spitalskaplanei 
hat der Stadtrat in der 
Hand

1510/16 err. - 
Doppelkapelle zur hl. 
Anna & hl. Michael am 
Spitalsfriedhof - abgeris-
sen 1869

1510 ca. - 
zur Verbesserung der 
Hygiene wurden von Kai-
ser Maximilian eigene 
Vorschriften erlassen:
- Abwässer durften nicht 
mehr auf die Straße ge-
schüttet werden, sondern 
sie mussten in die Bäche 
geleitet werden, Mist 
durfte nicht mehr liegen 
gelassen werden, die 
Fleischbank war nicht 
mehr neben sondern auf 
der Innbrücke etc.

1510 / 31. Dez. - 
Kaiserin Blanca (Bianca 
Maria Sforza aus Mailand 
- 2te Ehefrau von Kaiser 
Maximilian) stirbt in der 
Hofburg - „… nachdem 
sie 90 Stunden in den 
Zügen gelegen.“
Begräbnis findet in 
Stams statt

16 Jhd - 
Differenzen zwischen 
Hofhandwerkern und 
Handwerkern der Stadt 
die in Zünften zusam-
mengeschlossen sind, 
wegen der Bezahlung 
von den Gesellen, besse-
re Berufschancen am 
Hof, Berufung auswärti-
ger Meister an den Hof.
Die Handwerker am lan-
desfürstlichen Hof unter-
liegen nicht der in. der 
Stadt befindlichen Zunft
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1511
bis

1515

1513 - 
- die Portugiesen er-

obern die Malaiische 
Halbinsel, die Moluk-
ken (Indonesien) und 
erreichen Kanton 
(China)

- Beginn der spanischen 
Kolonisation Zentral-
amerikas

1511 - 
In diesem Jahr erscheint 
in den Wappensiegeln 
der Stadt zuerst ein En-
gel als Wappenhalter

1511 / 13/26. Juni - 
Landlibell von Kaiser 
Maximilian - Stadt stellt 
im Kriegsfall ein Aufgebot
Regelung des Steuerwe-
sens

1513  - 
Ein „buechfüerer“ na-
mens Hans Oswald

1512 - 
In der Stadt und Umge-
bung sterben 700 Men-
schen an der Pest - Hof 
und Regierung fliehen 
aus der Stadt

1515 - 
Gründung des Staates 
Algier durch die Berber

1516
bis

1520

1517 / 03. Oktober - 
Martin Luther schlägt 
seine 95  Thesen an die 
Kirchentüre von Witten-
berg

1518 - 
Brand in Klagenfurt - für 
den Wiederaufbau ordnet 
Kaiser Maximilian an „… 
dass die Dächer auf 
innsbruggerisch für das 
Feuer gemacht werden 
sollen…“ (Graben-dach)

1516  - 
Schießstand („schüeß-
hütten“) am linken Inn-
ufer

1517 - im Zeughaus war 
für eine Armee von 
30.000 Mann Kriegsma-
terial gelagert 
Handbüchsen,
Hellebarden
Rüstungsteile
Armbrüste
Pfeile
Helme
lederbezogene Sturm-
schilde
Schiffsbrücken
Zelte
transportable Pulvermüh-
len
Fußangeln (Krähenfuß 
oder auch Wurfeisen = 
Defensivwaffe) 
Brandkugeln
Trossfuhrwerke
Werkzeuge etc etc

Maximilian verlieh den 
Geschützen besondere 
Namen: Lauerpfeife, 
Weible im Haus, Wunder-
liche Dirn, Wilde Grete, 
Purlepass, oder Weckauf

1518  - 
„puechfüerer“ Balthasar 
Vessl

1517 - 
Die Regierung unterstellt 
die Apotheken den medi-
zinischen Fakultäten

1518 / 24. Juni- 
Überschwemmung

1516 / 18. Sept.  - 
Der Verkauf ausländi-
scher Tuchwaren ist nur 
auf den Jahrmärkten er-
laubt, nicht aber mittels 
Hausieren 

1519/21 - 
Fernao de Magalhaes 
(Magellan) umsegelt die 
Welt 

Martin Luther bricht mit 
Rom

1519/21 - 
Karl I.

1518 / 21. Jänner/24. Mai 
- 
Erster österreichischer 
Generallandtag in Inns-
bruck … 70 Ständever-
treter aus allen von Ma-
ximilian beherrschten 
Ländern … u. a. wegen 
der Türkengefahr … das 
Schlussdokument die-
sesKongresses (genannt 
auch erstes österr. Par-
lament) besiegelt die 
Schicksals-gemeinschaft 
der österr. Länder - stellt 
damit ein Grunddoku-
ment unseres Staates 
dar

1518 - 
Ausschusslandtag aller 
österreichischen Länder: 
Die Städtedelegierten 
fordern Kaiser Maximilian 
auf die Reform der Kir-
che durchzuführen, denn 
diese sei dazu selber 
nicht imstande

1518 - 
Kleiderordnung von Kai-
ser Maximilian

1518 gestiftet - 
Hofspital von Kaiser Ma-
ximilian für 12 arme 
Männer (siehe 1508 / 13. 
Dez.) König Ferdinand I. 
kauft dafür 1555 ein 
Haus in der Silbergasse 
(Universitätsstraße) 1561 
an Jesuiten übergeben 
worauf im Kolbenturm 
übersiedelt und dann 
1581/82 ins Kräuterhaus 
Dompl. 3 gewechselt
1789 aufgelassen und 
Vermögen in Unterstüt-
zungsfond umgewandelt 
(bis 1939) ….. 

1518 / 04. Nov.- 
Kaiser Max erkrankt und 
reist gegen Wels weiter, 
nachdem er in Innsbruck 
eine tiefe Kränkung er-
fahren (Wirte verweiger-
ten die Unterbringung der 
Wagenpferde des Maxi-
milians wegen alter, un-
beglichener Schulden)

1519 - 
Hernan Cortes (Spanien) 
entdeckt das mexikani-
sche Aztekenreich

1520 priv. - 
Ehrentreitz (Schlossfeld 
2) SBG: Adelige Ansitze

1519 / 12. Jänner - 
Kaiser Maximilian stirbt 
(kurz) nach 03:00 Uhr im 
Alter von 60 Jahren in 
Wels in Oberösterreich

1521
bis

1525

1521 - 
Reichacht gegen Martin 
Luther durch Karl V.auf 
dem Wormser Reichstag
1522 - 
Ferdinand I. erlässt An-
ordnungen gegen refor-
matorische Schriften 
(1527 führt das Ketzer-
mandat zur brutalen Ver-
folgung der Täufer)

1521/64 - 
Ferdinand I.

1521 / 15. März - 
Ulrich Gebhard von 
Brauneggen wird wegen 
versuchter Aufwiegelung 
der Bauerschaft (hin)ge-
richtet

1522 / 05. März - 
der Wappenturm wird 
„durch das Wetter graus-
lich beschädigt“ in Folge 
dessen eine Restauration 
desselben veranlasst 
wird 

1523/40 - 
Entdeckungsfahrten Gio-
vanni Verrazzanos (Itali-
en) und Jaques Cartier 
entlang der nördl. Atlan-
tikküste Amerikas

1524 ca. - 
Der Stadtrichter hat das 
„Zirchgeld“ einzuheben - 
Dabei behilflich sind ihm 
der Stadtschreiber mit 
den „Zirchzetteln“, der 
Gemeinderedner mit den 
„Säckl“, 4 von der Bür-
gerschaft, der Kaminbe-
schauer, der Gerichts-
diener und 2 Aufleger die 
das Geld von den Leuten 
einbringen - siehe auch 
1730 

SBG: Steuern

1524 - 
Es werden 3 Männer als 
Wiedertäufer hingerichtet 
/ verbrannt

1524 - 
Ein Verzeichnis nennt 36 
verschiedene Handwerke 
mit 150 Meistern- z.B. - 
- Apotheker 1
- Bader / Barbier 7
- Bogner 1
- Büchsenmacher 1
- Kandler 1
- Retzler 1
- Pfeilschchifter 1
- Siegelstecher 1
- Goldschmiede 2
- (Grob)Schmiede 3
- Messerschmiede 3
- Plattner 6
- Sporer 3
- Schlosser 10

Jahr
Ereignisse & Personen 
in Österreich, Europa

und weltweit
Herrscher in Tirol und
Ortsobrigkeit der Stadt Infrastruktur Verwaltung

Militär / Schützen / 
Kriegerische 
Ereignisse

Religion / Kirche(n) Bevölkerung Bildung Gesundheit & 
Soziales Kunst / Kultur / Musik Sport / Freizeit

Besondere 
Ereignisse / 

Erwähnenswertes

Landwirtschaft 
Wirtschaft
Gewerbe
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1525 - 
Durch materielle Not 
ausgelöste Aufstände 
und Bauernkriege in Mit-
teleuropa

1525 / 21. Juli - 
Jörg Kölderer (Hofmaler 
und Baudirektor) be-
kommt den Auftrag, auf 
dem „Thorturm (dem 
Wappenthurme) das 
hoch dach abtragen und 
ain niders verpogenes 
schardach machen und 
ain gang, darneben ain 
mantlmaurl alles von 
feuerswegen, das man 
leschen und weren 
mecht“
- er erhält von der Kam-
mer den Auftrag zur Rei-
nigung der „Saggengas-
se, deren Gestank in der 
Hofburg lästig falle“ 

1525 - 
„Gemeinredner“ = Beisit-
zer des Stadtrichters (? 
sein Vertreter) - am St. 
Erhartstag (= 8. Jänner) 
gewählt

1525 - 
Im Zuge der Unruhen in Europa und sozialer Span-
nungen, religiöser Unsicherheit (Reformation) und 
Unzufriedenheit mit kirchlichen Verhältnissen erho-
ben sich die Bauern und Knappen unter der Führung 
von Michael Gaismayr (Sekretär des Fürstbischofs 
von Brixen) als die Nachricht vom Ausbruch des 
deutschen Bauernkrieges nach Tirol gelangen. Die 
Erstürmung von Stift Wilten wurde mit Verhandlun-
gen und großzügigem Ausschank von Wein verhin-
dert (siehe 1560 und 1576)

Der ehemalige Augustiner Mönch Stephan von Rot-
tenburg tritt als evangelischer (… lutherischer ..) 
Prediger auf

1525 - 
Großes Sonnwendfeuer 
in der Neustadt

1525 - Mai: 
Die Sonnenburger Bau-
ern (Umgebung von Inns-
bruck) halten mit denen 
von Thaur und 
Freundsberg eine große 
Versammlung ab
11. Juni bis 21. Juli: Der 
große „Bauern-Landtag“ 
zu Innsbruck, auf dem 
Bauernbeschwerden 
verhandelt werden. 
Juli: Erzhzg. Ferdinand 
weist die Forderungen 
des „Bauern-Landtages“ 
zurück 

- Schlosser 10
- Färber 1
- Huter 1
- Gerber 1
- Kürschner 3
- Sattler 6
- Säckler 3
- Faßbinder 5
- Glaser 1
- Kerzenmacher 2
- Hafner 2
- Tischler 13 
- Schneider 11
- Schuster 10
- Seidennater 3
- Weber 6
- Bäcker 12 (21?)
- Metzger 10
- Bildschnitzer 10
- Maler 10
- Maurer 7
- Zimmermeister 5

1526
bis

1530

1526 - 
Ungarn fällt nach der 
Schlacht von Mohacs an 
die Osmanen

1526 (urk) - 
Pradler Sillbrücke (1907 
als  Stahlbetonbogenbrü-
cke)

1526 / 02. Sept.  - 
Festsetzung für Maße 
und Gewichte: „Ordnung 
für Treid, Wein, Gewicht 
und auch Ellen“. Diese 
Ordnung bestimmt auch 
den Preis für das Eichen
Errichtung eines Waag-
häusels - Aufsicht des 
Bürgermeisters, eines 
Ratsherren und des Ge-
meinderedners. Ausge-
führt durch den Ratsdie-
ner oder Stadtknecht

1526 - 
Verordnung für bürgerli-
che Hochzeiten:
maximal 50 Personen an 
6 höchstens Tischen, zur 
„Weis“ (Geschenk) 
höchstens 1 Pfund Ber-
ner - „Freundtschaft“ 
ausgenommen
1550 geändert auf max. 
40 Personen und höchs-
tens 18 kr. als Geschenk

SBG: Hochzeit Heirat

1526 / 16. Sept.  - 
Anlässlich eines Haus-
baus werden 2 Schmelz-
hütten ausserhalb der 
Silbergasse (Heute Uni-
versitätsgasse) erwähnt

SBG: Bergbau Bergwe-
sen Hüttenwesen

1527 - 
Auf dem Gebiet des heu-
tigen Österreich (Gebiet 
ab 1945) gibt es ca. 
250.000 Häuser und 1,5 
Mio Menschen

1527/42 - 
Die islamische Invasion 
Äthiopiens wird mit por-
tugiesischer Hilfe abge-
wendet

1527 geb - 
Philippine Welser (Augs-
burger Bürgertochter) 
gest. 1580 / 24. April - 
wird Gattin von Ferdi-
nand II. - für ihre caritati-
ven Aktivitäten ist sie im 
Volk beliebt - bekommt 
Schloss Amras von 
Friedrich II. geschenkt

1527 ca. - 
Stamserhaus (Domplatz 
2) im Besitz des Fürstbi-
schofs v. Brixen - auch 
als zweites Magistrats-
gebäude v. 1885 bis 97

1527 - 
Der Stadtrat verbietet die 
Schweine in der Stadt 
herumlaufen zu lassen

SBG: Hygiene

Jörg Spengler als Bettel-
richter - erhält Instruktion 
wegen der Haus- und 
Kirchenbettler, „Sapho-
ner“ Schotten und Spiel-
leute

SBG: Armut

1529 - 
Erste Türkenbelagerung 
Wiens

1527/56 - 
Hechtenburg (Innrain) 
(1700 abgerissen zu-
gunsten Ursulinen Klos-
ter)
SBG: Adelige Ansitze

1528 - 
der Stadtrat gestattet 
dem Landrichter die Ver-
handlungen im Rathaus 
zu führen

1529 / 12. Jänner - 
Auf einem großen Land-
tag zu Innsbruck, auf 
dem König Ferdinand 
persönlich erscheint, 
verlangt dieser 5.000 
Mann auf 6 Monate oder 
120.000 fl. 
Die Stände bewilligen 
3.000 Knechte, 200 Pfer-
de und dann weitere 
1.000 Hackenschützen -
(Landknecht mit Vorder-
lader mit Gabel zum Auf-
legen)

1528 - 
Enthauptung des Wieder-
täufers Leonhard Schie-
rer

1529 wird der Hoftischler 
Jörg von Wendt, ein An-
hänger der Wiedertäufer, 
begnadigt, nachdem er in 
der Pfarrkirche 3x wider-
rufen und Abbitte geleis-
tet hat 

SBG: Religionsfreiheit 
Religionszugehörigkeit 

1528 / 12. Sept.  - 
Der Stadtrat erlässt ein 
Beherbergungsverbot für 
Bürger aus Hall und 
Schwaz, wegen der dort 
herrschenden Pest durch 
„Ansagen von Haus zu 
Haus“

1528 - 
Überschwemmung mit 
großen Schäden

1528 / 25. Februar - 
Metzger Ordnung - über 
den Verkauf von Rind- 
Kitz- und Lammfleisch, 
„der Castraun, … des 
Kalb- , Stier- , Bock- und 
Gaisfleisches, der Wam-
pen, Füße, des Unschlitts 
und des tadelhaftigen 
Fleisches. Ebenso die 
Schlachtungsart, die 
Fleischbank und die Stra-
fen für Übertretungen 
 - Bei der ersten Kontrolle 
im Oktober stellt der 
Stadtrichter fest, dass 
nur 4 von 10 Stadtmetz-
gern mit einwandfreiem 
Gewicht das Fleisch für 
den Verkauf kleinhackten 

Jahr
Ereignisse & Personen 
in Österreich, Europa

und weltweit
Herrscher in Tirol und
Ortsobrigkeit der Stadt Infrastruktur Verwaltung

Militär / Schützen / 
Kriegerische 
Ereignisse

Religion / Kirche(n) Bevölkerung Bildung Gesundheit & 
Soziales Kunst / Kultur / Musik Sport / Freizeit

Besondere 
Ereignisse / 

Erwähnenswertes

Landwirtschaft 
Wirtschaft
Gewerbe
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1530 - 
Neue „Rodfuhrtarife“ auf 
der Brennerstraße und 
der straße von Seefeld 
nach Mittenwald

SBG: Verkehr Maut Han-
del

1529 Sept.  - 
Auf einem zweiten Land-
tag werden von den 
Ständen 3.000 Mann ge-
gen die Türken bewilligt - 
Innsbrucker kämpfen in 
Wien

1529 / 25. August - 
Beginn des jährl. Hofgot-
tesdienstes … 26 Pfarrer 
aus Nordtirol hatten zu 
erscheinen … sie beka-
men dafür ein Fuder Salz
(z.B.: Salzmaß im Salz-
kammergut: 1 Fuder 
(Gewicht eines Fudersto-
ckes) = 100–115 Linzer 
Pfund zu je 0,56 kg = 
56–64 kg)

1531
bis

1535

1531 - 
Aufnahme eines Waldhü-
ters durch den Rat

SBG: Wald Forst

1531 / 11. Jänner - 
Die Regierung wird er-
sucht die Metzger zu 
verpflichten den 90 
Knappen „auf der Haide 
und im hohen Gleirs“ das 
nötige Unschlitt (tierisches 
Fett, besonders Talg, das 
für die Herstellung von Ker-
zen verwendet wird) zu 
liefern. In den letzten 
Jahren hat man für 5.000 
fl Erz gemacht 

SBG: Bergbau Bergwe-
sen Hüttenwesen

1532 - 
Eroberung des peruani-
schen Inkareiches durch 
Franzisco Pizarro (Spa-
nien)

1532 / 23. Nov.- 
Kaiser Ferdinand I. be-
fiehlt der Stadt die Güter 
der Fuhrleute  … abzu-
wiegen und ihnen dar-
über eine Bescheinigung 
(Polite) auszustellen - die 
fuhrleute beklagten sich 
über das „ungleiche“ Ab-
wiegen der Waren in 
Mühlbachl, daher wird in 
Innsbruck gewogen

SBG: Verkehr Handel 
Maut

1533 bis ca. 1870 - 
Erste städtische 
Schwimmschule in Höt-
tinger Au

1534 - 
Brand in der Stadt und 
Teile der Hofburg

1532 - 
Bergwerksordnung für 
Hötting - es werden Sil-
ber, Galmi, Blei, Vitrol 
und Schwefel geschürft 
(siehe 1780)

1533 / 25. April - 
„Ordnung“ für den Kauf 
der im Inn oder anderen 
Gewässern gefangenen 
Fische

SBG: Versorgung Fisch 
Lebensmittel

1534 - 
die Osmanen besetzen 
Täbris und Bagdad

1534 / 30. Juni - 
Neue Mehlwaage im 
Rathaushof mit einem 
Waagknecht - und eine 
neue Bäcker Ordnung 

1535 ab - 
Bezeichnung Schulmeis-
ter oder öfter „lateini-
scher Schulmeister“

1536
bis

1540

1536 - 
Häuser waren an die 
Stadtmauer innen dran-
gebaut. Georg Türing - 
Stadtbaumeister - „… 
sucht demütiglich“ bei 
Bürgermeister und Rat 
an „…drei kleine Fenster-
li durch die Stadt Ring-
mauer brechen zu dür-
fen, damit ich destmer 
Licht und Luft in der Be-
hausung haben möchte 
… die drei mit gutem, 
starkem Eisengatterli für 
das Ein.- und Aussteigen 
wohlversehen und so oft
´s zerbrechen wiederum 
zuemachen werde.“

1536 - 
die 12 Mitglieder des in-
neren Rates und der 
Stadtschreiber erhalten 
ein „Sitzgeld“ - 6 Pf.
Br. = 1 Goldgulden RH. 
vierteljährlich „nach altem 
Gebrauch“; es wird auch 
als „Quartal- und Bad-
geld“ ausgewiesen. Spä-
ter Rats-Besoldung ge-
nannt

1536 / 18.Februar 
(3. März??) - 
Hinrichtung Jakob Hu-
ter’s, des Führers der 
Wiedertäufer. Er wurde 
vor dem Goldenen Dachl 
nach grausamen Martern 
verbrannt. 

1536  - 
Eine Post Anstalt im 
Haus Nr. 37 der Neustadt 
- übersiedelt 1783 in ds 
neue Palais Taxis … 
 
SBG: Post Telekommuni-
kation

Jahr
Ereignisse & Personen 
in Österreich, Europa

und weltweit
Herrscher in Tirol und
Ortsobrigkeit der Stadt Infrastruktur Verwaltung

Militär / Schützen / 
Kriegerische 
Ereignisse

Religion / Kirche(n) Bevölkerung Bildung Gesundheit & 
Soziales Kunst / Kultur / Musik Sport / Freizeit

Besondere 
Ereignisse / 
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1539 - 
Neujahrsmahl der 12 
Männer des inneren Ra-
tes mit Ehefrauen - Kos-
ten gedeckt durch die  
„Strafgeldbüchse“ (Buß-
geld für kl. Übertretungen  
der Bevölkerung ver-
hängt durch den Stadt-
richter  bzw. Zuspät-
kommen der Ratsmitglie-
der ( .. bis ca 1730 - auch 
in anderer Form…)

1538 - 
Der Stadtrat erlässt eine 
Verordnung wie sich die 
Kapläne im Spital und 
der Pfarre zu verhalten 
haben und wie ihre 
Pflichten zu erfüllen sind

SBG: Seelsorge

1538/39 - 
Gregor Löffler lässt einen 
Ansitz (siehe 1503) durch 
Baumeister Gregor Tü-
ring neben der Gusshütte 
errichten - „Büchsenhau-
sen“ - 

SBG: Adelige Ansitze 
Waffenschmied Plattner

1540 - 
Der Rat weist das Be-
gehren des Hofmeisters, 
vier Bürger sollten seine 
Sänfte nach Hötting tra-
gen, entrüstet zurück, da 
es nicht Aufgabe freier 
Bürger ist, Hofbeamte 
herum zu tragen

1540 / 05. Februar 
(und 01., 16. und 29. 
März) - 
Heftige Erdbeben

1540 / 20. Juli - 
Großer Waldbrand ober-
halb von Hötting - man 
fürchtet um die umlie-
genden Orte

1541
bis

1545

1542 - 
Spanisches Vizekönig-
reich in Mexiko

1541 - 
Bürgermeister Walter 
Zeller

1541 - 
Palais Trautson (Hzg 
Friedrich Str. 22)

1543 - 
Jeder neu aufgenomme-
ne Bürger muss einen 
„lidrin-kübel“ (Latrinenkü-
bel (?) bereitstellen, der 
im Ratshaus unter einem 
Aufseher (Fronbote oder 
Ratsdiener) aufbewahrt 
wird. - die Realisierung 
erfolgt aber erst ca.100 
Jahre später

SBG Brandschutz Feuer

1543 - 
Innsbrucker kämpfen in 
Ungarn gegen die Türken

1543 - 
Die „Reinhartin“ lässt 
nachfragen, ob sie wie-
der ausgehen dürfe, da 
sie wegen dem Verdacht, 
sie sei von der Pest inf-
ziert, bereits 4 Wochen in 
ihrer Wohnung einge-
sperrt ist. Beschluss vom 
Stadtrat: Sie solle noch 8 
Tage ausharren. Die Le-
bensmittel wurden ihr 
von der Zutragerin die 
„die Kollbergerin“ ge-
bracht

1543 / 05. Oktober - 
Der Stadtrat fordert den 
Pfarrer auf, von der Kan-
zel aus für die Unterstüt-
zung der armen Leute zu 
predigen

SBG: Armut

1543 August - 
Kaiser Karl V. langt in 
Innsbruck zum dritten 
Mal aus Italien kommend 
an. Ihm ziehen nach: 
2.000 wohlgerüstete 
Pferde und 6.000 Mann 
zu Fuß; wovon 5.000 
Spanier, die übrigen wa-
ren Italiener

1543 / 05. Dez. - 
Die Regierung - die we-
gen der Pest derzeit in 
Bruneck ist - veranlasst, 
dass der Wochenmarkt 
ausserhalb der Stadt, an 
einem geeigneten Platz, 
abgehalten werden soll

1543 / 07. Oktober - 
Der Stadtrat genehmigt, 
dass anstatt des Bür-
germeisters Walter Zeller, 
in dessen Haus die 
„Seuche“ ausgebrochen 
ist, der Stadtrichter das 
Amt verwalte

1543 / 05. Dez. - 
Es herrscht Hungersnot 
in der Stadt - eine Folge 
der Pest 

1543 / 22. Sept.  - 
Der Rat verbietet den 
auswärtigen Metzgern 
ihre Waren in den Gas-
sen zu verkaufen oder 
sie in die Fenster zu le-
gen, andernfalls würde 
man das Hausieren ganz 
einstellen

1544 / 24. Juni - 
Tod des Bürgermeisters 
Sebastian Huber

daher wird für seine Ver-
tretung als Amtsverwalter 
Christof Schenk be-
stimmt 

1544 / 08. Jänner - 
Es wird verboten „Frem-
de“ für längere Dauer 
ohne Erlaubnis des Bür-
germeisters zu beherben.

SBG: Fremdenverkehr 

1544 / 04. März - 
Die Priesterschaft ver-
klagt den Spitalsmeister, 
dass er den „Salve Wein“ 
aus der „Tanzl´schen Stif-
tung … während der Fas-
tenzeit „wasserig und nit 
mit guter Farb“ bringt …

23. April - 
Der Pfarrer berichtet dem 
Rat über Fälle des „Wie-
dertaufens“ und über 
jene Ratsmitglieder die 
zu Ostern nicht zur 
Kommunion gegangen 
sind

1544 / 04. Sept.  - 
die Bürger dürfen nach 
09:00 Uhr abends nicht 
mehr ohne ein Licht „sich 
auf der Gasse blicken 
lassen“
Den Wirten wird befoh-
len, nicht über 9 Uhr sit-
zen zu lassen und die 
„singer, füller und 
schreyer“ heimzutreiben. 
Ausgenommen … „der 
Adl, frömbd gäst und die 
ehrbarkeit“
(Adel, fremde Gäste und 
…..)

SBG: Sperrstunde Privi-
legien Gasthaus

1544 / 10. Jänner - 
Der Schulmeister Baltha-
sar Dienstberger „erhält“ 
auf ein Jahr die Stadt-
schule - es wird ihm die 
Schulordnung verlesen.
Erbittet den Rat ihm 
Schulbücher zu kaufen - 
„Trivium Spannebergi, 
grammatica dialectica 
und rhetorica“

SBG: Lehrer 

1544 / Februar/Sept.  - 
Pest in der Stadt, zahl-
reiche Häuser werden 
gesperrt … die Stadt be-
stellt einen Kaplan und 
Weiber, welche den 
Kranken als Speiseträge-
rinnen dienen, verbietet 
ihnen aber mit diesen 
„viel Klapper zu treiben“ 
… die Schule wird ge-
schlossen … arme Schü-
ler werden ins Spital 
übernommen, oder zur 
Abwanderung veranlasst, 
wobei die Stadt jedem 
ein Paar Schuhe beistellt 
… „Überschüttung“ der 
Gräber mit Kalk … 
… 150 Tote …

1544 / 08. Jänner - 
Am heutigen Erhardi Tag 
leisten die Mitglieder des 
Stadtrates den Ratseid - 
danach wird beim „Ha-
ckensteiner“ Wirt das 
übliche Frühmahl gehal-
ten - „mit je zwei Maß 
Maluasier und ain Pin-
semel“   
1548 wird beraten, ob es 
nicht besser sei, statt wie 
bisher nach 12 Uhr mit-
tags schon um 6 Uhr 
morgens mit der Wahl zu 
beginnen, da nach dem 
Essen „nit jedermann 
geschickt sei“

1544/66 - 
„Schneider - Meisterstuck 
- Bücher“ … für alle Arten 
geistlicher und weltlicher 
Gewandung mit erläuter-
tem Text“

1544 - 
Stiftung für heiratsfähige 
Bürgerstöchter - von Paul 
Reif

1544 / 24. Juni - 
Die Schuster und 
Schuhmacher beklagen 
sich über den Mangel an 
Leder - der Stadtrat ver-
ordnet eine „Lederbe-
schau“ bei Metzgern und 
Gerbern und die amtliche 
Vermarktung und die Be-
stimmung der Preise
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1544 / 23. Juli - 
Der Stadtrat verbietet … 
den Gebrauch von zu 
kleinem Maß für die 
Milch, sowohl in Häusern 
als auch auf dem Platz 
und legt den Preis für ein 
„Trinkl“ = 1/2 Maß mit 
„1fierer“fest

SBG: Preisregulierung 

1545 / 23. Jänner - 
Der Spitalspfleger erhält 
den Auftrag 3 bis 4 Stiere 
für „das große und schö-
ne Herdvieh“ der Bürger 
anzukaufen … als Weide 
ist „der untere Rock“ ge-
nannt  …

1545 / 21. Jänner - 
Frau Trautson beschwer-
te sich darüber, dass der 
Totengräber den Inhalt 
„der geheimen Gemä-
cher“ (Toiletten) zweier 
Regierungsräte vor ihren 
Fenstern in die Ritsche 
schüttete.  Diese Arbeit 
darf ab jetzt nur von 
22:00 bis 03:00 Uhr 
durchgeführt werden

SBG: Hygiene Toiletten

1545 / 20. Jänner - 
Der (Stadt)Rat berät mit 
3 Bäckern wie man den 
„betrügerischen Prakti-
ken“ der Müller - seit der 
Einführung der „Peutel-
mühlen“ - begegnen 
könnte 
Weiters wird beraten wie 
die Müller entlohnt wer-
den sollen (Geld oder 
Getreide oder Mehl), so-
wie … die „Peutelmüh-
len“ sollen als böse 
Neuerung abgeschafft 
werden

SBG: Brot Versorgung 
Bäcker 

1545 - 
Die Zöllnerin beim/vom 
Spital.- bzw. Vorstadttor 
bittet um bauliche Verän-
derung ihrer Zollhütte, 
wegen der Kälte im Win-
ter

1545 / 11. April - 
Der Gerber Michael Zel-
ler wird im Stadtturm (Vi-
scherin) eingesperrt, da 
er Wiedertäufer beher-
bergt hat und zu Ostern 
keine Sakramente emp-
fangen hat. Gegen eine 
Bürgschaft, einer Geld-
strafe und nach „einem 
ins Gebet nehmen durch 
den Rat“  wird er wieder 
freigelassen 

SBG: Seelsorge Kirche 
und Staat

1545 / 23. April - 
Alteingesessene Schnei-
der bitten um „Wiederauf-
richtung der Materie“ - 
Nach Vorlage der alten 
Schneiderordnung und 
Vergleich mit Hall und 
Schwaz müssen 11 
Schneider ihr „Materie 
Stuck“ dem Rat vorlegen. 
Nachdem die Mehrzahl 
für gut befunden, wird 
diesen „die Meister-
schaft“ zuerkannt ….

1545 / 18. Sept.  - 
Unter Strafandrohung 
werden die Bewohner 
von „Anpruggen“ (St. Ni-
kolaus) die Holzvorräte 
und die Misthäufen vor 
ihren Häusern zu entfer-
nen. Das Langholz ist an 
der Innarche unterzu-
bringen und die „Werk-
zeughütten“ sind abzu-
reissen

SBG: Hygiene Brand-
schutz

1545 - 
Den „Huderbankfrauen“ 
wird verboten ihre alten 
Hudern (Kleider), beson-
ders die von „besorgli-
chen Orten“, auf den 
Platz zu verkaufen

Der Spitalmeister Mel-
chior Geiger wird beauf-
tragt im Stadtgraben 
Stangen aufzustellen um 
dort das Gewand und die 
Wäsche trocknen zu 
können

SBG: Hygiene …

1545 / 16. Oktober - 
Die 4 Kinder König Fer-
dinand I. und der Hof-
meister Graf Thurn feiern 
das Weinlesefest in Höt-
ting

SBG: Weinbau

1546
bis

1550

1546/47 - 
Schmalkadischer Krieg: 
Kaiser Karl V. (Vertreter 
des hl. Röm. Reiches) 
gegen die protestanti-
schen Landesfürsten - 
die sich im schmalkadi-
schen Bund zusammen-
geschlossen hatten (Es 
ging um die rechtl. Stellung des 
Protestantismus - Kaiser Karl 
wollte die Religionseinheit im 
-Reich)

1546 / 08. Jänner - 
Stadtratswahl unter Bür-
germeister Hans Heinri-
cher. Die zur Teilnahme 
berechtigten und ver-
pflichteten Vollbürger 
werden wie vor alters 
durch die große Glocke 
auf das Rathaus berufen.

1546 - 
Ausrückung des städti-
schen Aufgebots gegen 
die Schmalkaden - 
Grenzfestung Ehrenberg 
… 100 Mann mit je 2 fl 
Handgeld, zusammen mit 
den Schwazer Knappen 
und den Hallern … mit 32 
Geschützen aus dem 
Zeughaus … 

1546 / 16. Sept.  - 
Die Stadt beordert von 
jeder Feuerstatt einen 
Menschen zum „Heu-
schrecken aufklauben“ 
und veranlasst einen all-
gemeinen Kreuzgang mit 
Predigt. 
Wiederholung im Früh-
jahr „zur Abwehr der jun-
gen Brut“

SBG: Heuschreckenpla-
ge 

1546 - 
Brand in Anbruggen

1546 - 
Der Bürgermeister rügt 
die „Aufleger“ die teilwei-
se auch als städt. Diener 
arbeiten wegen ihrer 
Nachlässigkeit während 
der Wache, bei dem Aus-
rufen der Uhr und rügt 
ebenfalls ihre Grobheiten 
bei der Wache an dem 
Stadttor
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1545/63 - 
Das Konzil von Trient 
kann die Glaubensspal-
tung nicht überwinden, 
reformiert aber die katho-
lische Kirche 

16. Jhd - 
Für die innere Sicherheit 
und Ruhe sorgen die 
Knechte des Stadtrich-
ters. An den Toren waren 
die „Stadtwächter“ - zu-
sammen sind sie die 
Stadtpolizei - schwarzer 
Rock und weiße Strümp-
fe, im Winter Pelzmäntel 

16. Jhd. - 
Walter Zeller bekommt 
durch König Maximilian 
den Blutbann verliehen - 
er wird Stadtrichter.
Voll Stolz lässt Zeller den 
Quaternionenadler in den 
Lauben seines Wohn-
hauses anbringen

1546 / 10. Juli - 
An diesem Tage erhält 
die Stadt einen königli-
chen Befehl, dass die 
städtischen Untertanen 
sich „mit Harnisch, Weh-
ren und anderem gefaßt 
machen“, damit beim 
ersten Aufruf oder „wann 
der Glockenstreich an-
geht, Jeder, wohin man 
ihn verordnet, gerüstet 
sei“. Veranlaßt wurde 
dieser Alarm durch die 
Nachricht vom Anrücken 
der schmalkaldischen 
Truppen gegen die Eh-
renberger Klause. Rat 
und Ausschuß der Stadt 
versammeln sich Abends 
5 Uhr. Bürgermeister 
Fröhlich berichtet, daß 
die Regierung die Aus-
rüstung von 100 Knech-
ten verlange. Der Rat 
meint aber, dieselben 
sollten lieber in der Stadt 
bleiben, um diese zu 
schützen. Nach länge-
ren… kommt man über-
ein, „etliche Herren aus-
zuschießen, morgen mit 
dem Herren von Völs 
hinauf zu reiten, um die 
Brücken abzuwerfen“

1546 - 
Die Regierung fordert 
den Stadtrat anlässlich 
einer Heuschreckenplage 
auf, mehr auf die Einhal-
tung religiöser Pflichten 
zu achten: „Bei altherge-
brachten Prozessionen 
am Mittwoch und Freitag 
erscheint niemand und 
bei dem mittäglichen Bet-
läuten bete niemand. So 
sei die Strafe Gottes un-
erlässlich.“ … 
SBG Kirche Glaube

1645 / 19. Jänner - 
Der städtische Kuhhirte 
Jakob Lutz wird instruiert 
über den Viehauftrieb der 
Bürger „im Aschbach, auf 
die Spreng und Grawen-
stein“ und es wird ihm 
befohlen das Fluchen zu 
unterlassen, sowie das 
Vieh ordentlich zu 
schwemmen und sto-
ßende Kühe anzuzeigen

1546 / 22. Jänner - 
Der Stadtrat vereinbart 
mit den streikenden Ta-
gelöhnern die Abschaf-
fung der „Fürgedeng“ (?) 
und bestimmt die Löhne: 
Im Winter 6 Kr. oder 3 Kr. 
mit Essen, im Sommer 8 
Kr. und das Essen, für 
eine Jauch-Mahd im 
Saggen 20 Kr. 
(siehe auch 1582)

1546 / 11. Juli - 
Sonntag, 11. Juli Früh 
versammelt sich Rat, 
Bürgermeister und die 
Gemeine im Ballhause 
und es werden 100 Mann 
ausgeschossen. Abends 
treffen 6 Fähnlein 
Schwazer ein (= 6 x 590 
Mann)

1546 / 12. Juli - 
Nach geschehener Mus-
terung im Saggen mar-
schieren die Innsbrucker 
mit den Schwazern nach 
Zirl ins Feldlager, gleich-
zeitig werden auch 32 
Geschütze aus dem 
Innsbrucker Zeughaus 
dort hingebracht

1547 - 
Ziehbrunnen in der Vor-
stadt

1547 - 
Namentliches Verzeich-
nis von Geschworenen-
kolleg, die dem Stadtrich-
ter beigegeben sind
1547 ca. - 
Bürgermeister ist Hör-
mann ubd der Stadt-
schreiber Hermann Ygl 
(?Agl) untersuchen die 
strittige Grenze zwischen 
Wilten und Innsbruck ob 
dem Georgstor

1546 / 18. Juli - 
Ein Abgesandter vom 
Innsbrucker „Kriegsvolk“ 
in Zirl wird an den Rath nach 
Innsbruck geschickt mit dem 
Begehren, ein „ehrsamer Rath 
möge bei den Herren der Re-
gierung soviel 
handeln, daß ihrer soviel als 
möglich verschont und anheim 
zu ziehen erlaubt würde“

1547 / 17. August - 
Der Rat veranlasst eine 
„Beschreibung der armen 
Leute“ und die Austeilung 
der „Hofsuppe“ an diese 
im Spital … auf dem 
Friedhof bringt er „trüchl“ 
und „säckl“ an, worin das 
Almosengeld gelegt wer-
den kann … das betteln 
vor den Kirchentüren soll 
verboten werden …

SBG: Armut
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1547 - 
Grenzbeschreibung: Ver-
lauf des städt. Burgfrie-
dens = Uferstreifen nördl. 
des Inn zw. Höttinger 
Bach und Weiherburg-
bach - Inn abwärts im 
Fluss bis zur Mündung 
der Sill - diese aufwärts 
bis Zeughaus - weiter zur 
Hofmühle am Sillkanal 
(heute Museumstr. Ecke 
Meinhardstr.) dem Sillka-
nal entlang bis zur Mühle 
(Adamgasse Ecke Salur-
nerstr.) weiter zum südl. 
Ende der Vorstadt (heute 
Triumphpforte)

1548 / 17. Februar - 
Neue, geeichte Maße - 
Gewicht und Hohlmaß

Ein altes Star = 30,571 
Liter
Eine alte Maß = 0,81 Li-
ter

1546 / 15. August - 
An diesem Tage werden 
auf Verlangen der Regie-
rung wieder 50 Mann 
ausgesucht und gerüstet 
(aber wahrscheinlich 
nicht im Kriege verwen-
det, da Ehrenberg bereits 
am 5. Sept.  von den Ti-
rolern den schmalkaldi-
schen Bundestruppen 
wieder abgenommen 
wurde) 

1548 - 
Martin Puechauer als ein 
„puechfierer“ in Innsbruck 
als Einwohner aufge-
nommen

1548 err. - 
Hofbuchdruckerei, später 
Wagnerische 1639 Kauf 
der 1603 err. Druckerei 
des Wolfgang Schumpp 

SBG: Buchdruck

1549 Jänner - 
Ankunft des spanischen 
Kronprinzen Philipp, 
Sohnes Karl V. späteren 
Königs Philipp II. Die Be-
gleitung des jungen Prin-
zen zählte an 1000 Pfer-
de. Die Innsbrucker Re-
gierung und der Kardinal 
Christof kamen ihm mit 
400 Pferden entgegen … 

1548 err. - 
Buchdruckerei im Neuhof 
(Goldenes Dachl) 
- erster Buchdrucker ist 
Ruprecht Höller mit 
Dienstgeld und Herberge 
angestellt

1548 / 19. Nov.- 
Der Zöllner am Inntor 
verzeichnet für seine 
Frau die Gebühren, wel-
che die Stadt für Erz, 
Eisen, Unschlitt und Blei 
(Frischwerk) vom Berg.- 
und Schmelzwerk ver-
führten Objekten zu for-
dern berechtigt ist

16. Jhd - 
Beinahe den ganzen 
Mühlauer Bach entlang 
fädelten sich Mühlen, 
Plattnerein, Hammer-
schmieden und Gieße-
reien auf

1548 / 16. Jänner - 
Der Pfarrmesner übergibt 
dem Rat eine Aufstellung 
über alle Verstorbenen, 
Getauften und kirchlichen 
Trauungen des Jahres 
1547

SBG: Kirche und Staat 

1550 ca. - 
Anstandslehren für jun-
gen Damen

1548 / 30. Juni - 
Lorenz Weiß von Trient 
erhält die Erlaubnis eine 
„welsche“ Schule zu er-
richten und auch Tanzun-
terricht zu erteilen

1550 / 04. Juli - 
Die Stadt bewilligt dem 
„Totenlässl“ (Beschauer, 
Bestatter) ein erhöhtes 
„Wartgeld und 2 Fuhren 
Holz

SBG: Bestattung Fried-
hof

1549 April / Mai - 
Erzhzg. Ferdinand eröff-
net der Regierung in 
Innsbruck sein Vorhaben, 
zur Unterbringung des 
Maximilianischen Grab-
males eine eigene … 
Kirche zu bauen und 
damit ein Kollegiatstift zu 
verbinden

1550 - 
Schmalzwaage im Rat-
haus - mit einem vom 
Rat bestellten Schmalz-
wäger - ab dem 17. Jhdt 
an Meistbietende - auch 
Frauen - verpachtet

1550 - 
In einer Rathaussitzung 
wird festgestellt, dass 
endlich die Misthaufen 
aus der Stadt ver-
schwunden sind

SBG Hygiene, Straße, 
Sauberkeit 

1550 / Jänner - 
„Kindlwiegen“ - Der Rat 
gibt drei Jungfrauen 8kr., 
wenn sie das „Kindl wie-
gen Lied“ singen
An einer kleiner Wiege 
mit einem Jesukind darin, 
sind bunte Bänder ge-
knüpft zum schaukeln 
der Wiege. Alte kirchliche 
Zeremonie - der Schauk-
ler warf für die Erlaubnis 
(des schaukelns) eine 
kleine Spende in die 
Wiege - 1604 verboten

SBG: Brauchtum

1550/75 - 
Es gibt drei Apotheken 
(zwei davon gibt es heute 
noch):
- seit 1498 die Hofapo-

theke - Hzg Friedrich 
Str 19.

- seit 1534 Winkler Apo-
theke - Hzg Friedrich 
Str. 17 - ab 1683 Haus 
Nr. 25

- Dritte ???

1550 / 14. August - 
Als der Stadtrichter Mel-
chior Geiger die „malef-
zige“ Dorothea Praun-
schweitzerin dem Son-
nenburger Landrichter im 
Rathaus ausliefert, wird 
der Vorgang im Gerichts-
buch vermerkt … 

1550 / 14. Juli - 
Die „Fasserin“ Barbara 
Klotz wird wegen angeb-
licher „Verzauberei“ der 
verstorbenen Frau des 
Jörg Hafner gefangen 
genommen. Sie wird 
„gegen Urfehde wieder 
freigelassen, da man 
weder mit gütlicher noch 
peinlicher Frag solche 
Inzicht für wahr befun-
den“

SBG: Zauberei

1551
bis

1555

1552 / 9. April - 
Ein großer Teil des kai-
serl. Hofgesindes ver-
lässt Innsbruck 

1551 / 16. Juni - 
Hans Moß wird ohne 
„Taxe“ als Inwohner auf-
genommen. Dafür wird er 
verpflichtet die ganzen 
Pflasterungsarbeiten zu 
übermnehmen …. Arbei-
ten auswärts werden ihm 
nur mit der Bewilligung 
des Rats gestattet

1551 / 01. Mai - 
Zur bevorstehenden An-
kunft des Prinzen Phillip 
aus Hispanien wird je-
dem Bürger eingeschärft, 
„auf dem Hausdach sich 
mit Wasser gefasst zu 
machen“

SBG Brandschutz Feuer 

1552 / 21. April - 
Es treffen über Kufstein 
500 niederländische Rei-
ter ein, größtenteils vom 
Adel, um „die Kaiserliche 
Majestät auf ihren Leib 
zu warten“ 

1552  05. Jänner - 
„Sternsingen“ - seit 1500 
nachweislich in Inns-
bruck, jetzt als Schma-
rotzerei verboten

1554 wieder erlaubt

SBG: Brauchtum

1551 / Dez.  - 
Ankunft des Erzhzg Max 
(später Kaiser Max II.) 
und seiner Gemahlin.
Erstes bekanntes Er-
scheinen eines indischen 
Elefanten in Innsbruck 
SBG Kuriosität

1551 / 16. Jänner - 
Meister des Tischler 
Handwerks (Wolfgang 
Gump, Hans Kölderer 
u.a.) verzeichnen ihre 
„Bruderschafts- und 
Handwerk Ordnung“ … 
ihre Bitte das „Meister-
mahl“ halten zu dürfen, 
wird vom Stadtrat so ge-
nehmigt, dass sie „1 Gu-
den vertrinken dürfen 
oder ihn andersweitig 
verwenden können“

Jahr
Ereignisse & Personen 
in Österreich, Europa

und weltweit
Herrscher in Tirol und
Ortsobrigkeit der Stadt Infrastruktur Verwaltung

Militär / Schützen / 
Kriegerische 
Ereignisse

Religion / Kirche(n) Bevölkerung Bildung Gesundheit & 
Soziales Kunst / Kultur / Musik Sport / Freizeit

Besondere 
Ereignisse / 

Erwähnenswertes

Landwirtschaft 
Wirtschaft
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1552 / 19. Mai - 
der Kaiser flieht nach 
Villach, sammelt neue 
Truppen - kehrt am 01. 
August wieder retour

1552 / 12. Februar - 
…. Polizeivorkehrungen 
für die Vertreibung der 
Bettler, die Abschaffung 
der Tänze und den „Uhr.- 
oder Stunden Ausruf bei 
Nachtzeit zu erschre-
cken“ 

1552 / 04. Mai - 
Die Stadt Innsbruck be-
ginnt sich gegen Hzg 
Moritz (von Sachsen / 
Protestant ) zu rüsten. 
Die Büchsenmacher 
wurden beauftragt, „zu 
den 500 Handwehren 
Zündpfannen, Mödel und 
alles Andere, was daran 
mangelt, nach den Wei-
sungen Gregor Löfflers 
(Schloss Büchsenhau-
sen) anzufertigen und 
alle andere Arbeit bei 
hoher Strafe liegen zu 
lassen“. Die Stadt stellte 
98 Knechte.

16. Jhd - 
Unglücks.- und Katastrophenjahre (Pest, Erdbeben, 
Überschwemmungen, …) machen die Menschen für 
Tröstungen und Ermahnungen der Religion emp-
fänglich und tragen so zur Steigerung der Religiosität 
bei

1551 / 25. Nov.- 
Einige Metzger, die ihr 
Fleisch „nach Gesicht, 
überhaps“ nicht nach 
dem Gewicht verkauften 
werden bestraft

1552 / 23./25. Mai - 
Innsbruck ist von Chur-
fürst Moritz von Sachsen 
und Verbündeten besetzt

1552 / 25. Mai - 
Churfürst Moritz von 
Sachsen reist ab. Das 
sächsische Kriegsvolk 
verlässt das Lager an der 
Sill und zieht über das 
Oberinntal heimwärts

1552 / 10. August - 
1.200 wälsche Reiter mit 
viel Tross kommen von 
Italien nach Innsbruck 
auf der Durchreise zum 
Kaiser

1552 / 11. August - 
22 Fähnlein Spanier. 
13.000 Mann stark, dar-
unter 7.000 „rechte Sol-
daten“; ein unruhiges 
Volk, mit vielen Frauen 
(Weibern … deutsche, 
schwäbische) treffen ein

1552 / 15. August - 
Oberst Marquese von 
Müß oder Mayoran trifft 
mit 7.000 Mann unter 15 
Fahnen ein

1552 / 17. August - 
Ankunft von 4 Fähnlein 
Spanier mit ihren Haupt-
leuten und Fähnrichen. 
4.000 Pferde zu des Kai-
sers „Argolei“ gehörig, 
bilden den Schluß
Anm.: ca. 24.000 Mann + 
div Begleitung und 5.000 
Pferde (?mehr) treffen in 
4 Tagen ein

1553 / 21. Juni - 
Der Stadtrat verlautbart, 
dass jeder das tägliche 
Gebet beim Glockenzei-
chen um 12:00 Uhr kni-
end zu verrichten habe 
und zur Freitagsprozes-
sion von jedem Haus 
eine Person geschickt 
werden muss

1553 / 25. Oktober - 
Der Rat bewilligt auf 
Grund von Teuerungen, 
dass der Tageslohn der  
Zimmerleute von 6 auf 8 
Kreuzer erhöht wird

SBG: Handwerk 

1554 (bis 1721) - Nordi-
sche Kriege (16) im balti-
schen und im Ostsee-
raum

1555 - Augsburger Reil-
gionsfriede; die Landes-
herren bestimmen die 
Religion

1555 / 01/16. Oktober - 
Landtag - eröffnet durch 
Kaiser Ferdinand

1554 - 
der Buchdrucker Rupert 
Höller (?der erste in der 
Stadt? siehe 1548!) tritt 
in den landesfürstlichen 
Dienst

1555 März -
Meister Jörg Ebert v. Ra-
vensburg, ein berühmter 
Orgelbauer, kommt nach 
Innsbruck. Er erhält am 
4. Mai die Orgel in der 
Hofkirche auszuführen.

1555 - 
Um- und theilweiser 
Neubau des „Ballhauses“ 
zu Merkantilzwecken und 
zu Versammlungen  
für die Bürgerschaft be-
stimmt. Das Ballhaus 
stand an der Stelle des 
jetzigen (=1874) Engl’-
schen Hauses in der 
Kiebachgasse
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1556
bis

1560

1556 - 
- das Innbrückentor bei 

der Ottoburg wird mit 
einer Maschinenuhr 
(zwei Zeiger und einer 
Glocke) auf Kosten der 
Bewohner jenseits der 
Innbrücke versehen 

- (Palais) Leopardi 
Schlössl (Egerdachstr. 
13)

1556 - 
Erste Gassen Säube-
rungsordnung

SBG Hygiene, Sauber-
keit, Straße

1556 / 09. Juni - 
König Ferdinand I. gibt 
der Regierung in Inns-
bruck mehrere Weisun-
gen über die Ausschmü-
ckung des neuen, von 
ihm hergestellten Spitals

1557 - 
die Portugiesen errichten 
einen Stützpunkt in Ma-
cao ( ca. westl. Hong-
kong) 

1557 / 20. August - 
Aufgrund der Weisung 
des Landrichters des 
Landgerichts Sonnen-
burg, muss die Stadt ei-
nen Pranger in der Vor-
stadt aufstellen - die sich 
weigernden Handwerker 
(Maurer, Zimmerer und 
Schlosser) werden zur 
Errichtung verpflichtet

1558 - 
Erster Bleistift hergestellt 
in England / Keswick (mit 
Graphit anstatt der früher 
verwendeten Bleispitze 
und später hielt man das 
Graphit für Bleierz)

1560 - 
In den 122 Klöstern Ös-
terreichs unter der Enns 
leben nur mehr 340 
Mönche, 199 Konkubi-
nen, 55 Ehefrauen und 
443 Kinder

1559 / 27. August - 
Der Salzmair von Hall, 
der Hofbaumeister, der 
Bürgermeister und der 
Kämmerer beraten die 
Wiedererrichtung der nur 
für den kleinen Verkehr 
benutzbaren Sillbrücke 
beim Berg Isel, um sie für 
den Transport der Unter-
inntaler Waren … 
brauchbar zu machen 
und in Ambras einen Zoll 
einzuheben, um diese für 
den Verlust des Weg.- 
und Zollgeldes im Ball-
hause zu entschädigen

1560 - 
im Zuge der Gegenre-
formation holt Erzhzg 
Ferdinand die Jesuiten 
nach Tirol, darunter auch 
Petrus Canisius (1521 - 
1597)

1560 - 
Kaiser Ferdinand gibt der 
Landesregierung den 
Auftrag, über die Einfüh-
rung einer 
öffentlichen Lehranstalt 
in Innsbruck zu berich-
ten. Dieselbe soll dem 
Jesuitenorden 
anvertraut werden

1560 Unsinniger Don-
nerstag - 
„Erstürmung“ von Stifte 
Wilten durch die „Voll-
bürger“ - ca 70 Mann in 
voller Kriegsausrüstung 
(Inwohner und Hofgesin-
de waren nicht teilnah-
meberechtigt). Die „Be-
satzer“ vom Stift mussten 
bewirtet werden (siehe 
1525 und 1576)

1558/1585 - 
war der Uhrmacher And-
re Yllmer für den Hof in 
der Stadt tätig - in dem 
von Christof Türing ein-
getauschten Haus am 
Pickentor

1561
bis

1565

1561 priv. - 
Albersheim (Innrain 41) 
SBG: Adelige Ansitze

1561 - Mai
Die von Gregor Löffler 
und Söhne gegossenen 
5 Glocken werden im 
Turm der Hofkirche auf-
gestellt (?)

1561 / 11. Jänner - 
Es wird vereinbart, dass 
jedes Ratsmitglied, das 
eine Viertelstunde zu 
spät zu einer Sitzung 
kommt mit 6 Kreuzer be-
straft wird. Wer aber un-
entschuldigt der Sitzung 
fernbleibt wird mit 1 Pf. 
B. bestraft - 3 Kreuzer 
Stafe bei Unaufmerk-
samkeit oder „wenn er 
mit einem anderen rede“ 

1561 - 
Hinrichtung der Wieder-
täufer Hans Mändls und 
zweier Gefährten am 
Scheiterhaufen 
Wichtige Konzepte der 
Täufer sind die Nachfol-
ge Christi, die Kirche als 
Bruderschaft und die 
Gewaltlosigkeit. Ihr Den-
ken und Verhalten be-
gründen sie ganz aus der 
wortgetreuen Auslegung 
des Neuen Testamentes 
(sola scriptura) … 

1561 / 25. Februar - 
Die Regierung verlangt 
ein Verzeichnis jener 
Personen, die den Emp-
fang des Sakraments in 
beiderlei Gestalt erhalten 
möchten oder den Emp-
fang zur Gänze ableh-
nen, sowie ohne Erlaub-
nis des Bürgermeisters in 
der Fastenzeit Fleisch 
essen

SBG: Kirche und Staat 
Seelsorge

1561 err. - 
Jesuitengymnasium / 
lateinschule

1561(65?) - 
Erzhzg. Ferdinand ist ein 
großer Freund der Jagd - 
in seinem Besitz sind 51 
Jagdgewehre - Äcker 
und Felder durften nicht 
mit einem hohen Zaun 
umgeben werden, (priva-
te) Hofhunde mussten an 
einem Vorderlauf ampu-
tiert werden, Wildern 
wurde mit drastischen 
Strafen belegt, der Erz-
hzg. schoß auch einmal 
„49 Bauernhund und 2 
Katzen“

1562 / 30. Sept.  - 
Handwerksordnung der 
Maler, Bildhauer und 
Seidensticker

Der Stadtrat sichert ihnen 
Schutz zu, aber eine 
Konfirmation wird nicht 
gestattet

SBG: Religionsfreiheit 
Handwerk

1562 - 
John Hawkins beginnt 
den britischen Handel mit 
Sklaven

1562 - 
private Wasserleitung 
von der  Rauschbrun-
nenquelle zu den Aller-
heiligenhöfen

1561 / 17. Jänner - 
Der (Gemeinde)Rat ver-
langt von der Regierung 
die feuerpolizeiliche 
Überprüfung der Häuser 
des Hofpersonals, nach-
dem der Stadtschreiber 
alle Kamine und Lösch-
vorrichtungen der Bürger 
„beaugscheinigt“ hat

SBG: Feuer Brandschutz 

1561- 
Gründung Jesuitenklos-
ter - Petrus Canisius 
Angerzellgasse Ecke 
Universitätsstraße
… übernehmen das Pre-
digtamt in der Pfarrkirche
- Bau der ersten Jesui-
tenkirche im 
Kaiserspital / Silbergasse

1563 - 
Aus der Bürger.- und der 
Einwohnerschaft werden 
abwechselnd vier Feuer-
wächter Dienst versehen: 
Ober.- und unterhalb der 
Innbrücke, zwei in der 
Vorstadt, zwei in der Sil-
bergasse und zwei in der 
alten Stadt 

SBG: Feuer Brandschutz

1562 / 12. Mai - 
Edikt Kaiser Ferdinands 
I. über die Einführung 
und Eröffnung der neuen 
Studienanstalt (Gymna-
sium), worin er sich dahin 
ausdrückt, daß der Kai-
ser die Jesuiten mit gro-
ßen Kosten nach Inns-
bruck berufen habe, da-
mit sie täglich der Jugend 
ohne Entgelt in verschie-
denen Zweigen Unter-
richt erteilen

1562 / 06. Jänner - 
Der Totengräber Hans 
Dögenhart hat folgende 
Verpflichtung: Die Grab-
öffnung für Arm und 
Reich, „die räumung 
haimblicher Gemach“ 
(Toiletten bzw. Klärgru-
ben), die Vorsicht auf 
ältere Leichenbeisetzung 
bei Graböffnungen, die 
Räumung der Ritschen 
sowie die „besondere“ 
Hilfe bei „Sterbeläufen“

1562 / 04. Oktober - 
Der Aufrührer Balthasar 
Dosser wird am 26. Fe-
bruar auf offenem Platze 
vor dem Rathhause 
geviertheilt und am 4. 
Oktober werden dessen 
Reste an Richtsäulen vor 
der Stadt aufgehängt 

1563 / 29. Oktober- 
28 „Wirtschaften“ und 
Gasthäuser
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1563 - 
Bürgermeister Konrad 
Lehner

1563 / April - 
Die Landschaft (Land-
stände?) bewilligt zur 
Abzahlung der riesigen 
Hofschulden den 
„Schenk-Pfennig), der 
erste Akzis (Steuer) für 
Innsbruck und Tirol
SBG: Steuern Finanzab-
gaben

1562 / 14. Februar - 
Feierliche Einweihung 
der Hofkirche in Gegen-
wart von Ferdinand I.
(erb. von Nikolaus Türing 
und Marr della Bolla)

1562/73 - 
Neubau Jesuitenkolleg, 
1773 aufgehoben, 1776 
von der Universität bezo-
gen

1563 / 16. Juli - 
Michael Marletti bewilligt 
der Stadt das Anbringen 
der „Stadt Feuerleiter“ an 
seinem Haus in der Sil-
bergasse

SBG Feuer Brandschutz 

1563 / 11. März - 
Der Lateinschulmeister 
Johannes Hollerius wird 
wegen seiner „groben Art 
der Züchtigung“ von Rat 
ernsthaft ermahnt, nach-
dem einer seiner Schüler 
bei der Flucht vor der 
Strafe des Lehrers beim 
Fenster hinausgesprun-
gen ist

SBG: 

1562 - 
Bei Begräbnissen wird 
das Läutgeld und andere 
Gebühren festegesetzt

1563 / 02. Nov.- 
Schloss Ambras und 
Herrschaft gehen nach 
dem Tod des Besitzers 
Georg Schurf in landes-
fürstl. Besitz über 

1564 / 24. Juli - 
Die Rotgerber beschwe-
ren sich über die Weiß-
gerber über Arbeiten die 
den Weißgerbern nicht 
zustehen
und beschweren sich 
ebenfalls über die Ver-
käufe der Metzger - diese 
dürfen nur nach Gewicht 
verkaufen

1564/71 - 
Besetzung der Philipinen 
durch die Spanier

1564/95 - 
Ferdinand II. Landesfürst 
in Tirol - in Böhmen resi-
dierend

1564 - 1597 (zwischen) - 
Erste Anlage des Ambra-
ser Schloßpark unter 
Erzhzg. Ferdinand II. 
(Geschenk an seine Frau 
Phillipine Welser) / im 
östl. Teil als Tiergarten / 
heutige Gestaltung um 
1856

1564 / 19. August - 
Die Regierung übersie-
delt auf Grund der Pest 
in der Stadt nach Ster-
zing - bleibt dort bis 21. 
Februar 1565

1563 - 
Um Pfingsten findet die 
feierliche Taufe eines 
türkischen Mädchens 
stattt. Die Taufhandlung 
übt der berühmte Petrus 
Canisius aus

1564 - 
- Pest in der Stadt
- Prestenhaus für Pest 

und Tyhuskranke in der 
Kohlstatt - Holzbau in 
der Weinhartstr. 2 (1700 
Neubau - bis 1811 in 
städt. Besitz)

- Schulen geschlossen

1564 (1595?) err. -  
kunsthistorische Samm-
lung auf schloß Ambras 
Aussenstelle des Kunst-
hist. Museum in Wien - 
Waffensammlung, 
Kunst.- und Wunder-
kammer, Bibliothek

1564 - 
Erzhzg. Ferdinand II. von 
Tirol schenkt das Schloss 
Ambras und die Herr-
schaft seiner Gemahlin 
Philippine Welser

1564 - 
Walzmünzprägung am 
Sillkanal

1564 - 
Kaiser Ferdinand teilt im 
Zuge der testamentari-
schen Erschaftsregelung 
die Länder unter den 3 
Söhnen auf - So wird 
Ferdinand II. der Lan-
desherr von Tirol und die 
Vorlande

1564 - 
Ferdinand II 
- kauft mehrere Häuser - 
richtet (altes) Regie-
rungsgebäude ein (Hzg 
Friedrich Str. 3)
- baut Burg Amras  in ein 
Renaissanceschloss um

1565 - 
Keine Einberufung des 
Landtages am Licht-
messtag, weil „…darauf 
dann gleich die unruhige 
Zeit der Vasnacht folgt, in 
welcher sich solche wich-
tige Landtagshandlun-
gen nit wohl fruchtbarlich 
tracktieren lassen…“ 

1564 - 
Gründung Franziskaner 
Kloster

1578 - Anbau der Silber-
nen Kapelle = Grabka-
pelle der Philipine Welser 
und Erzhzg. Ferdinand II. 
(liegt über dem ehem. 
Stadtgraben - heute 
Durchfahrt)

1564 - 
- In Folge großer Sterb-

lichkeit werden am 19. 
August die Hofbauten 
eingestellt

- Regiment und Kam-
mer verlassen wegen 
der Pest die Stadt und 
verbleiben bis 21. Fe-
bruar in Sterzing

1564 -
 Alexander Colin fertigt 
die berühmten Reliefbil-
der des Maximilian Mo-
numents

1564 + 1598 - 
Jakobimarkt (25. Juli)

1565 (urk 1476) - 
Ottoburg (Hzg Friedrich 
Straße 1)

1565 - 
der Züricher Hans Vogler 
aus Zürich wird der 
Mühlauer Münzstätte mit 
allem Nötigsten zu sei-
nen Versuchen angewie-
sen (siehe 1567)

1566
bis

1570

1566 - 
Niederländischer Auf-
stand gegen die spani-
sche Herrschaft in den 
Niederlanden - auch ein 
Kampf zwischen den 
Konfessionen - Beginn 
des 80jährigen Krieges

16. Jhd -
Armenbetreuung - der 
Almosenfond wurde u. a. 
aus den Sammelbüchsen 
gespeist, die vor Kirchen 
und in Wirtshäusern auf-
gestellt waren 

1566 Juli - 
die stadt erleidet eine so 
große Überschwem-
mung, dass man mit 
Schifflein in der stadt 
herumfahren muss (- 
durch starken Schneefall 
im Winter und jetzt Re-
gen und Föhn)

1566 - 
die Stadt erhält die Er-
laubnis in Seefeld ein 
Ballhaus zu bauen, nebst 
dem Bezug des Nieder-
lag Geldes

1566 bis 1583 - 
Einfuhr von  zusätzlichen 
346 Ochsen aus der 
Steiermark und Italien

1567 - 
Erzhzg Ferdiaand II. 
zieht in Innsbruck ein - 
die (rein männlichen) 
Repräsentatnen der Bür-
gerschaft stellen sich in 
der Tafelstube der Hof-
burg mit Glückwünschen 
und Geschenken ein und 
zum Schwur - Erbhuldi-
gung 

1567 priv. - 
Rainfels (Innstr. 17) 
SBG: Adelige Ansitze

- 560 Häuser in der Stadt

1567 Juli - 
Förmliche Bestellung von 
Hans Vogler als „Regie-
rer der neuen Münzwer-
kes“ in Mühlau

1567 - 
Nickel Grünerbühel wird 
als wiedertäuferischer 
Sendbote ergriffen, am 
Stadtplatz enthauptet 
und sein Leichnam den 
Flammen überliefert

1567 - 
- 560 Häuser 
- 5.060 Einwohner (ohne 

Hofstaat + Klerus)
- im städt. Bereich auch 

Felder, Wiesen und 
Gärten

- ca. 100 Pferde
- über 400 Kühe

1567 / 13. Oktober - 
Bestätigung des Sattler-
handwerks durch Erzhzg. 
Ferdinand - 
Die „Reissättel“ bleiben 
den Meistern vorbehalten 
aber die „Gambsättel“ 
dürfen auch von sog. 
„Störern“ angefertigt 
werden

1567 - 
Handwerksordnungen:
- der Handschuh- und 

Beutelmacher sowie 
der Säckler - Anhang: 
„Schank und Verdrinkh 
gelt der Irtten-Gesel-
len“ (Fellarbeiter) 

- der Huter (Hutmacher 
und Hutschmücker)

- der Sporer 

1567 / 14. Juli - 
(siehe 1566 - Wirtschaft 
u Gewerbe)

Erzhg Ferdinand bewil-
ligt, das in großen Men-
gen gekaufte Schlacht-
vieh im Tiergarten vor 
dem Schießstand auf die 
Weide zu treiben

1567 / 31. Oktober - 
Überschwemmung nach 
Regen und Föhn

1567 nach - 
Seit Ferdinand II. erlebt 
das Handwerk einen 
großen Aufschwung - 
Zinngießer, Hafner, Erz-
gießer, Uhrmacher, 
Tischler, Baumeister, 
Wand.- und Tafelmaler 
(Malschule), Zeichner, 
Dekorateur, Karthogra-
phen, Glasmaler,  
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1568 - 
„Religionskonzession“ - 
die protestantisch domi-
nierten Stände des Erz-
herzogtums Österreichs 
unter der Enns beglei-
chen die Schulden des 
Kaisers (2,5 Mio 
Gulden?), die durch die 
zwei Türkenkriege ent-
standen sind. Später be-
willigen die Stände ober 
der Enns 1,2 Mio Gulden. 
Ab nun durfte der Adel 
den „lutherischen Kult“ 
offen ausüben 

1570/71 - 
Lusthaus im Tiergarten 
Höttinger Au / 1790 ab-
gerissen und an seiner 
Stelle der Pulverturm 
erbaut

1570/71 - Abriss des Ge-
orgentores in der Neu-
stadt - es war geplant an 
der Stelle der heutigen 
Triumphpforte ein neues 
Tor zu bauen - wurde 
nicht realisiert / 

1568 - 
Erzh. Ferdinand erlässt 
Polizeiordnung: Inspekti-
on der Wirtshäuser, Ver-
hütung aller Rumorhän-
del (Raufhandel / Schlä-
gerei), die Kundschaft an 
den Toren, die Säube-
rung und Reinhaltung 
von Straßen und Brun-
nen, Verhütung von 
Bränden und Feuer  sung 

1569 - 
Schießstand („schüeß-
hütten“) ausserhalb in 
der Höttinger Au

1569 - 
der David Regulus Villin-
ger (Vyllinger) (?Apothe-
ker?) verlässt wegen sei-
nes Protestantischen 
Bekenntnisses die Stadt 
und lässt sich in Ulm nie-
der 

1567 - 
Bürger waren:
- Handwerker
- Kaufleute
- Wirte
- Landwirtschaft auf Ei-

genbedarf (auch mit/in  
Gärten)

1569 - 
Lanoyus von der Gesell-
schaft Jesu errichtet für 
arme Studirende das Ni-
kolai Haus - in der Nähe 
des Jesuitenkollegiums
- 1575 durch eine Wid-

mung von Erzhzg Fer-
dinand - Unterricht von 
50 „Zöglingen“

- 1604 kommt eine Ka-
pelle dazu

1568 - 
Aufhebung der „ge-
schenkten“ Handwerke

(?? …) 

1569 - 
Vereinigung der Münz-
stätten Hall und Mühlau

1569 - 
Erzgh. Ferdinand bewil-
ligt die Errichtung mehre-
rer „Metzbänke“ in das 
auf der Innbrücke ste-
hende Sommerhäusl

SBG: Metzger Versor-
gung Fleisch Lebensmit-
tel

1570 / 25. August - 
Die Uhrmacher Yllmer, 
Klosner und Pächele bit-
ten den Stadtrat, dass 
der Goldschmied Ihremi-
as Spiegl sich längere 
Zeit in der Stadt aufhal-
ten und für sie Arbeiten 
ausführen darf

1570/73 - 
Quelle Wilten, oberhalb 
Schloß Mentelberg mit 
Leitung bis in die Neu-
stadt

1570 / 01. Sept.  - 
(Ehrenamtliche) Fischbe-
schauer kontrollieren die 
Fischverkäufer 

1570 err. - 
Die Innsbrucker Spiel-
kompanie. Besteht aus 
dem Stadttürmer Virgil 
Etlhamer (von Ferdinand II. 
nach Innsbruck geholt), 2 
Gesllen und dem Lehr-
jungen - Titel und Besol-
dung als „Spielgfrafen 
von Tirol“. Sie wirkten bei 
besonderen Anlässen 
auch in der Pfarrkirche 
mit. Verstärkt durch die 
Türmer von Hall und 
Schwaz mit ihren Zinken 
und Posaunen

1570 ca - 
Ferdinand II. hat 220 
Hofbedienstete, diese 
wächst auf ca. 350 unter 
Erzhzg. Ferdinand Karl 
an

1570 - 
Spanischer Saal als ers-
ter freistehender Renais-
sance- Festsaal nördlich 
der Alpen

1570 / 28. Nov.- 
Der Stadtrat bestraft Bä-
ckermeister wegen dem 
zu geringen Gewicht der 
Semmel und „Reggl“ mit 
einsperren / Haft auf dem 
Platzturm oder „die In-
wohner aber auf dem 
minder noblen Vorstadt-
turm“

1571
bis

1575

1571 - 
Niederlage des letzten 
Inka Königs Tupac Ama-
ru in Peru und seine Hin-
richtung durch die Spani-
er

1571 - 
Angerzell (Angerzellgas-
se 4) SBG: Adelige An-
sitze

1571 / 26. Juli - 
Erzhg. Ferdinand beginnt 
den Jesuiten eine eigene 
Kirche zu bauen -
siehe 1619 ..?..

1571
- Überschwemmung
- Erdbeben von 7-5 auf 

12 teiliger Mercalli Ska-
la

1571 bis (seit 1566) - 
eine Versuchsmünzstätte 
im Ansitz Grabenstein 
am Mühlauer Bach

1571 - 
Weiherburg Anlagen v. 
Erzhzg. Ferdinand II. als 
Tiergarten gestaltet / seit 
1911/12 öffentl. zugängig 
u. Errichtung des Wil-
helm Greil Weges

1572 / 04. Jänner - 
Die Regierung veranlasst 
auf Grund von 40 Erdbe-
benstößen eine amtliche 
Häuserbeschau. Bei die-
sen Erdbeben wurde die 
Kirche in St Nikolaus und 
49 Häuser schwer be-
schädigt.

1572 / 01. Februar - 
Dem Buchbinder Narziß 
Schüechl wird verboten 
„Lutherische oder sekti-
sche Bücher“ zu binden

1572 - 
Der Jahresbezug an 
Fleisch der 9 Metzger 
wird angegeben mit:
- 696 ungarischen und 

steirischen Ochsen
- 524 Land Ochsen
- 4 „Kie“

1573 seit - 
Wagner´sche Universi-
täts Buchhandlung (mit 
Leihbibliothek)

1572 Frühjahr - 
Pestartige Seuche in der 
Umgebung von Inns-
bruck, namentlich in den 
Häusern am Fallbach 

1572 / 04. Jänner - 
Furchtbares Erdbeben, 
welches einige Zwischen-
räume abgerechnet gegen 40 
Tage anhielt, viele Ge-
bäude werden beschä-
digt, die Einwohner flüch-
ten auf die Felder, der 
Erzhzg mit dem größten 
Teil des Adels übernach-
tet in Scheunen, der 
Thurm der neugebauten 
Jesuitenkirche wird sehr 
beschädigt, ebenso der 
hintere Teil der damali-
gen Hofburg

1572 - 
Der Rat verbietet bei der 
Strafe mit dem „Narren-
häusl“, dass die Metzger 
die Wampen und ande-
res Ingeräusch (Innerei-
en) in der Stadtritsche 
oder bei der Lichtenstei-
ner Behausung (Regie-
rungsgebäude) waschen

SBG: Hygiene Metzger 
Fleischversorgung
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1571 - 
der alte Friedhof wird 
erweitert u. mit gewölb-
ten Bogengängen verse-
hen

1573 / Jänner - 
Durch die von der Tiroler 
Landschaft neuerdings 
bewilligte Übernahme 
von 2 Millionen fl. Kam-
merschulden Erzhzg. 
Ferdinand II. und seiner 
Vorgänger, kommt es zur 
Ausschreibung von jähr-
lichen Steuern

1573 Februar - 
Großes von Erzhzg Fer-
dinand ausgeschriebe-
nes Freischießen, zu dem 
zahlreiche vornehme Gäs-
te erschienen, so Hzg 
Albrecht von Bayern von 
seinem Sohne begleitet, 
mit einem Gefolge von 
416 Leuten und 580 
Pferden, ferner der Hzg 
von Ferrara und der Erz-
bischof von Salzburg und 
viele andere Herren. Im 
Ganzen kamen 350 
Schützen zusammen, 
darunter aus Böhmen 43, 
aus Bayern und Schwa-
ben 31

1573 - 
der Franziskaner Johann 
Nasus wird statt Petrus 
Canisius zum Hofpredi-
ger ernannt / Streit zwi-
schen den Jesuiten und 
den Franziskanern - bei-
de versuchten die Gläu-
bigen von dem Anderen 
fernzuhalten - 1588 wird 
ein Kompromiss gefun-
den

1574 / 17. Sept.  - 
Die Stadt möchte errei-
chen, dass es dem 
„Hundsmeister“ nicht 
mehr gestatte sei, ver-
storbene Tiere im unte-
ren Stadtsaggen, ge-
nannt „Pleibmirnit“, zu 
vergraben

1572 - 
Die Goldschmiede dürfen 
nur „Becher, silberne Ket-
ten, Gürtel und Ringe als 
Bruchsilber zusammen-
gießen - aber „platten, 
stuckl oder zaindl“ dürfen 
nicht der Münze überge-
ben werden, bevor nicht 
ihre Herkunft geklärt ist 
(da sie event. von den 
Schmelzhütten stammen 
könnten)

1573 / 05. März - 
Bei der Krankenkommu-
nion müssen 2 Schüler 
mit Fähnlein (dem Pries-
ter) vorausgehen und 
„den Hospital-Pfründner 
als Gefolge“ 

SBG: Seelsorge 

1573 / 20. August - 
Lohnstreit zwischen 
Schneider Meistern und 
Gesellen. Diese fordern 
wöchentlich 12 Kreuzer, 
für ein Junge 7 Kreuzer 
und einem Buben 4 
Kreuzer …

1574 / 03. April - 
Die Stadt beschwert sich, 
dass zur Erweiterung des 
Tier.- bzw. Hofgartens …. 
Weide verloren gehe. 
Ezhzg. Ferdinand sicher 
tfür den Entgang die 
Auflssung des „Rechen-
gartens zu, wodurch die 
Straße durch die „Schöl-
lengasse“ nötig wird und 
diese ab jetzt Saggen-
gasse genannt wird. 

1573 - 
Polizeiordnung von Erz-
hzg. Ferdinand: … Bür-
gersfrauen - kainerley 
Gold, Silber, Perlin, auch 
gantz oder halb Seiden 
und Schamlot (Wollstoff) 
… Eichhörnchenpelz 
usw. Schmuck tragen 
sollen. Die Grenze zwi-
schen den sozialen 
Ständen soll erhalten 
bleiben

1573 / Sept.  - 
Erneuerte Zunftordnung 
der Schlosser, Uhr- und 
Büchsenmacher mit 16 
Artikeln, da der alte Privi-
legiumsbrief verloren 
ging …

1575 / 17. Oktober - 
Seusenhofer wird vom 
Rat „bestimmt“ den gro-
ßen Anger hinter seiner 
Plattnerei im Angerfeld 
nicht gänzlich zu versper-
ren und die Weide dem 
„Bürgerschaftsvieh nicht 
zu entziehen“

1575 - 
Erzhzg Ferdinand lässt 
für seine Wirtschaft in der 
Reichnau Zuchtvieh aus 
Friesland einführen

SBG: Import Viehzucht

1575 - 
Feuersbrunst  - bei wel-
cher sich große  - die 
Lösch- und Rettungsar-
beiten hemmende Un-
ordnung bemerkbar 
macht. …. Die Stadträte 
veranlassen eine allge-
meine Beschau der Feu-
erstätten und es wird 
eine neue Feuerordnung 
festgesetzt

SBG Feuer Brandschutz

1575 - 
Im Jesuitengymnasium 
werden 250 Schüler aus 
dem ganzen unterrichtet 
-  siehe 1600 da sind es 
520

1575 - 
Erzhzg. Ferdinand lässt 
30 arme Studenten im 
Nikolaus Haus den Un-
terhalt reichen

1574  - 
Beleuchtung der Gassen 
durch Pechpfannen die 
an den Häusern und To-
ren hängen. Das Pech 
stellt die Stadt. 
„…das die pfannen an 
gar vielen Häusern in 
abgang khumben…“

1575 - 
Einführung der sog. „Sta-
chelprobe“ bei Mehl: Ein 
polierter „Stachel“ wird in 
das Mehl getaucht / ge-
steckt, damit man erken-
nen kann ob das Mehl 
durch Befeuchten schwe-
rer gemacht wurde. 
Wenn es mit Wasser 
schwerer gemacht wur-
de, bleibt am „Stachel“ 
Mehl kleben / hängen
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1576
bis

1580

1576 - 
öffentliche Anerkennung 
der Ehe (des Kaisersohnes 
und Erzhzgs) Ferdinands II. 
mit (der bürgerlichen) Philip-
pine Welser durch Papst 
Gregor XIII.

_? wann - 
Ferdinand verbietet den 
Juden den Aufenthalt in 
Tirol. Seine Nachfolger 
machten jedoch Aus-
nahmen, weil sie die Ju-
den als Hoflieferanten 
und Geldgeber brauch-
ten. Ebenfalls befreiten 
sie diese von der Vor-
schrift, ein gelbes Juden-
zeichen an der Kleidung 
zu tragen und nahm sie 
in Schutz vor Anpöbelun-
gen

1576 - 
An landesfürstlichen 
Mandat bestellt für Inns-
bruck einen Bettelrichter 
(= niedrigster Rang der 
Polizei und des Stadtge-
richts) und verordnet, 
dass öffentlichen Spen-
den und gestiftete Austei-
lungen nur wirklich dürfti-
gen Hausarmen zu Gute 
kommen; alle Gemein-
den ihre armen Angehö-
rigen selbst versorgen 
und nicht auf den Bettel 
ausschicken sollten

SBG: Armut Betteln

1576 - 

- Überschwemmung

- Das Stift Wilten beendet 
die Erstürmung des 
Klosters am Unsinnigen 
Donnerstag 

(siehe 1525 und 1560)

1577 / 12. März - 
Der Hofbuchdrucker 
Hans Paur (aus Dillin-
gen) eröffnet einen Buch-
laden im Neuhof (Golde-
nes Dachl)

1577/80 - 
Sir Francis Drake umse-
gelt als Zweiter  die Erde

1576 / 27. Nov.- 
Anlässlich von Arbeiten 
an der Innbrücke „durch 
die wegen ihres Han-
delsverkehrs zur Innbrü-
ckeneinhaltung in Inns-
bruck verpflichteten Stadt 
Hall“ will Innsbruck Höt-
ting zur Hilfeleistung ver-
pflichten. Diese stimmen 
zu, aber die Wiltener 
wehren sich ….

1577 - 
Es muss ein „Beichtregis-
ter“ bei der Stadt einge-
reicht werden, es sind 
1.416 Personen (Bürger 
und Inwohner) angeführt

1582: 1.333 Personen
1622: 2.341 Personen 

SBG: Sakramente
Staat und Kirche

1577 - 

Erzhg Ferdinand verbie-
tet alles Waidwerk in der 
Gegend von Hall bis Zirl 
… 

1577 - 
Buchdrucker Johann 
Baur (Agricola) publiziert 
nicht nur landesfürstliche 
Verordnungen sondern 
druckt auch Evangelien-, 
Gebets- und Gesangbücher, 
deutsche und lateinische 
Kalender, Theaterstücke, 
katechetische Werke. Es 
erschien der älteste, künst-
lerisch ausgestaltete Kata-
log der Ambraser Waffen-
sammlung …

1578 / 07. Februar - 
Die 3 Buchbinder Narzis, 
Leonhard Schiehel 
(Schiechel) und Hans 
Dymler klagen beim 
Stadtrat über eine dro-
hende Gewerbsbeein-
trächtigung

1578 - 
Erzhzg Ferdinand lässt 
den Hofgarten durch An-
kauf von Wiesen vergrö-
ßern

1578 / 06. März - 
sog „Holzhacker Ord-
nung“ durch den Stadtrat 
… Arbeitsbeginn im 
Sommer um 04:00 Uhr 
im Winter erst um 06:00 
Uhr
 - 27. Mai - 
Die Regierung verlangt 
einen Vorschlag um „den 
gar jungen Manns- und 
Weibspersonen das Ver-
heiraten zu verwehren“

1577 - 
Unterstützung für eine 
Jungfrau und einen Stu-
denten der Syntax. Dr 
Christoph Mellinger wid-
met der Stadt 1.500 Gul-
den, damit von den 
Zweien die Unterstützung 
geleistet werden kann. 
Wurde im 16. Jhd. neu 
organisiert, im 18 Jhd. 
zahlte Ignaz Franz Stöckl 
1.000 Gulden dazu. Die 
Stadt zahlte 600 Gulden 
für die Ausstattung und 
Ausbildung bedürftiger 
Bürgerstöchter von 15 
bis 20 Jahren. 15 Mäd-
chen sollten von den Ur-
sulien unterrichtet wer-
den: Lesen, Schreiben, 
Kopfrechen, Nähen, Stri-
cken und Spinnen. Die 
aussteuer betrug 300 
Gulden. Die Bayrische 
Regierung (1805/15) 
schaffte diese Einrich-
tung ab.

1580 - 
Verlegung der Brenner-
straße über Schönberg - 
wirkt sich positiv auf die 
Stadt aus, da viele Händ-
ler wegen der starken 
Steigung über die Ellbö-
gener Straße auswichen 
uns so Innsbruck umfuh-
ren / Für die Strecke von 
Venedig bis Augsburg 
benötigte eine Fuhre ca 
drei bis vier Monate, bei 
einachsigen Wägen die 
Hälfte / Kosten pro Wa-
gensaum (200kg) 16 
Gulden - Zoll 2 bis 3 Gul-
den 

1579 priv. - 
Straßfried (Leopoldstr. 
53) SBG: Adelige Ansitze

1579 / 31. August - 
Niemand darf auf den 
„Zurschenperg“ (Pat-
scherkofel) gehen, um 
von dort Zirbentschurt-
schen zu holen, da „sie 
meist unreif genommen 
wurden“. Der Richter hat 
sein Augenmerk darauf 
…
SBG: Wald Forst

1580 - 
Fürst Ferdinand II. stiftet für die Fronleichnams pro-
zession 14 Figuren zu Passionsdarstellung die von 
geharnischten Männern mitgetragen werden .. er ließ 
Ehrenpforten aufstellen um das religiöse Leben zu 
fördern

1580 / 24. April - 
Tod von Philippine Wel-
ser

1580 bis 1583 - 
Einfuhr von bis zu 759 
zusätzlichen Ochsen aus 
der Steiermark und Itali-
en

1581
bis

1585

1581 - 
Jesuiten beginnen ihre 
Missionstätigkeit in China

1581/82 - 
Dogana (Rennweg 3-5) 
(siehe 1629) als Hofball-
spielhaus erbaut für Ball.- 
und Singspiele (1629 - 
Hoftheater / 17. Jhd. 
Reitschule bzw. bis 19. 
Jhd. Zollamt - 1944 Büh-
nenhaus im Krieg zer-
stört, 1973 Wiedereröff-
nung)

SBG: Congress

1581 - 
Errichtung eines Grab-
mals für Philippine Wel-
ser in der silbernen Ka-
pelle = im Stockwerk 
über dem Kirchenraum in 
der Hofkirche
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1581/82 - 
Residenzgebäude Neu-
gebäude - hölzerne Burg 
neben Hofburg (1728 
abgebrannt u. nicht wie-
der aufgebaut)

16 Jhd - 
Frauen durften in der 
Kirche musikalisch nicht 
mitwirken

16 Jhd - 
Es gab berühmte, rei-
sende Sängerinnen, Hof-
damen und Edelfräulein 
die Musikunterricht er-
hielten. Dafür standen 
kleine Orgeln bereit. - 
siehe „Religion/Kirche“ 

1581 erb. - 
- Ruhelust (Gebäude 

aus Holz / Fachwerk 
im Bereich des Hofgar-
tens - 1636 abge-
brannt)

- Bau der Mühlauer 
Brücke (nur für den 
landesfürstl. Hof be-
nützbar)

1581 / 10. Nov.- 
Erzhzg. Ferdinand II. be-
auftragt den Stadtrat den 
„Hettinger arme leuth“ an 
den Feiertagen, jeden 
Mittwoch und jeden Frei-
tag das Almosen vor dem 
Stiftbau zukommen zu 
lassen (…und in der 
Stadt heischen dürfen)

SBG: Armut

1582 - 
DerJude Samuel May 
erwirbt das Haus Seiler-
gasse 16, die zur Juden-
gasse wird

16. Jhd - 
ca 40 Musiker aus meh-
reren Nationen sind am 
Hof fest engagiert, sowie 
Organisten, 2 bis 3 Dut-
zend Sänger für die Hof-
kapelle oder Kantorei, 1 
Dutzend Instrumentalis-
ten für die Hofmusik 
(Trompeter und andere 
Blas.- und Streichinstru-
mente)

1582/84 - 
Brennerstraße: (Erzhzg. 
Ferdinand II. lässt die 
Straße Richtung Brenner 
über den Schönberg ver-
legen, weil sie in ihrer 
bisherigen Steilheit den 
Wagenverkehr höchst 
hinderlich erwies)

1582 - 
Die (neu) festgelegten 
Normalmaße werden am 
Stadtturm eingemauert
 - Der alte Klaster = 
2,004 Meter, in 6 Fuß 
unterteilt
 - ein Fuß = 0,334 Meter
 - Die alte Elle = 0,802 
Meter
 - Eine Mannsmahd Wie-
se = 500 Quadratklaster 
oder 17,983 Ar

16. Jhd - 
Bürgerliches Wesen und 
Kultur verändern sich 
( verlieren an 
Bedeutung..?) - siehe 
„Wirtschaft“ -

1582 - 
Zu den bisher bestehen-
den vier Gymnasialklas-
sen: Elementa latinitatis, 
Grammatica, 
Syntaxis und Rhetorica 
wird eine fünfte (die 
„Poetik“) auf Befehl des 
Erzhzg Ferdinand ange-
fügt

1582 / 09. Mai - 
Hochzeit Erzhg Ferdi-
nands und Anna Kathari-
na Gonzagavon Matua

1582 / 15. Mai - „Fürstli-
ches Spießbrechen“ auf 
dem Rennweg, bei wel-
chem die Verwandlung 
Aktäons in 
einen Hirschen darge-
stellt wird

16. Jhd - 
die Stadt verwandelt sich 
von der Handels.- und 
Fuhrmanstadt  zur Stadt 
der Hofleute, des Adels, 
der Beamte und der 
Mönche: „Der Verkehrs.- 
und Arbeitslärm weicht 
würdiger Stille oder dem 
Trubel rauschender Fes-
te 

1583  / 11. Mai - 
Erzhzg. Ferdinand II. be-
zieht zur Sicherheit bei 
Erdbeben die aus Holz 
erbaute Ruhelust

1583 - 
(heutige Gestalt - füher 
erb.) - Karlburg und Kol-
benturm (Schlossergasse 
3) SBG: Adelige Ansitze

1583 - 
Erzhzg. Ferdinand baut 8 
Kapellen auf dem Sag-
gen

1583 / 19. Juli - 
Gegen 1700 unzufriede-
ne Schwazer Bergknap-
pen ziehen nach Inns-
bruck, um vor dem Erz-
hzg Ferdinand ihre Kla-
gen anzubringen

1583 / 13. Mai - 
Tuchscherer Ordnung

SBG: Handwerker

1584 - 
Fertigstellung des Grab-
males von Kaiser Maxi-
milian mit den 1566 ge-
fertigten Reliefs sowie 
mit der Figur Maximilians

1583 / 23. Sept.  - 
Einführung des gregoria-
nischen Kalenders in 
Innsbruck

1583 - 
Verleihung eines Gold-
wäscherprivilegs 

SBG: Bergbau Bergwe-
sen Hüttenwesen

1584 - 
Erster Versuch Großbri-
tanniens in Virginia 
(Amerika) eine Kolonie 
zu gründen (1606) erste 
Kolonie) 

1584 - 
Erzhzg Ferdinand 
schreibt das Schauspiel 
„Ein Spiegel des men-
schlichen Lebens ge-
nannt“ - in der Alltags-
sprache

1584 - 
Am Fuße des Iselberges 
wird b. Sillfluss eine neue 
Wehr gebaut, von wel-
cher ein hölzener Kanal 
das notwendige Wasser 
der Stadt zuführt

1584 - + 1634
+ 1678 Musterungs-ver-
zeichnis

1584 / 06. Juli - 
Da auf dem Kegelplatz 
vor dem Pickentor (heute 
Marktplatz) sich beim 
Kegeln eine „laidige ent-
leibung begeben“ (Mord) 
wird das Spiel dort verbo-
ten … 

1584 (urk) - 
Turm am Turmbichl in Vill

1585 (bis Ende 19.Jh.) -
städt. Wasserleitung von 
aufgelassenem Berg-
werksstollen im Höttinger 
Graben entspringende 
Weinstockquelle

1585 - 
Den „deutschen“ Lehrern 
der Hauptstadt wird be-
fohlen, jeden Mittwoch 
und Freitag der Fasten-
zeit und jeden Sonntag 
des ganzen Jahres die 
Kinder in die Kirche zur 
Christenlehre zu führen 

SBG: Glauben Schule 
Religionsunterricht
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1585/86 - 
Neue Straße durch die 
„Au“ = Hallerstr. ab 
Mühlauer Brücke (vorher 
Schlagbäume in Mühlau 
bei der „Saiffenhütten“ 
und in Hall / Fssergasse)

1586
bis

1590

1586 - 
Erzhzg Ferdinand ordnet 
die Errichtung dreier 
Schulen in und bei Inns-
bruck an - eine in 
der Stadt selbst, eine in 
St. Nikolaus und eine am 
Graben

1587 - 
Innsbruck und Umge-
bung wird in 40 Gruppen 
geteilt, damit jede von 
ihnen durch eine Stunde 
vor dem ausgesetzten 
hochwürdigsten Gute 
dem Gebet obliege

1586 - 
Erzhzg Ferdinand:
Regelung der deutschen 
und lateinischen Schulen 
- Lehrplan, Schulzeit und 
Disziplinar-vorschriften - 
die Lehrer „ … der Ju-
gend guet Exempel sein 
… nit aus Zorn und Un-
geduld mit Fäusten 
Haarraufen, zum Kopf 
schlagen … sondern mit 
der Rueten und dazu 
Maidlein von den Knaben 
abgesündert “

1587 / 24. April - 
Innsbruck erhält die Er-
laubnis die Jahrmärkte 
vom Stadtplatz auf den 
Rennplatz zu verlegen, 
so dass fremde Kaufleute 
ihre Stände und Läden 
dort aufschlagen dürfen. 
Den Bürgern steht es 
frei, ihre Waren in der 
Stadt anzubieten oder 
sich hier anzuschließen. 
Standgeld: für die Frem-
den 3kr. (Kleine) 6 kr. 
Große

1588 - 
Spaniens Angriff mit der 
„Unbesiegbaren Armada“ 
auf England scheitert; sie 
wird dabei vernichtet

1588 priv. - 
- Lichtenthurn (Schnee-

burggasse 15) 
- Schlaudersbergegg 

(Stiftgasse 19) SBG: 
Adelige Ansitze

1588 - 
Der Stadtrat beschließt 
die Entlohnung des „Un-
terkeuffl“ bzw. auch „Es-
sichruefer“ genannt. Die-
ser musste die im Ball-
haus gelagerten Waren 
wie Wein, Essig, Spezer-
ein u. a. ein.- oder 
mehrmals in der Stadt 
öffentlich ausrufen

1587 - 
Erzhzg. Ferdinand II. 
kauft für das Seminarium 
S. Nikolai ein Haus (= 
das Jesuitenkloster von 
1897)

1587 - 
Erzhzg Ferdinand 
schenkt den Jesuiten das 
Gebäude an der Ecke 
Sillgasse/Universitäts-
straße zur Unterbringung 
armer Schüler des Gym-
nasiums

1587 err. - 
Schülerkonvikt Nikolai-
haus der Jesuiten

1588 / 21. Sept. 
Überschwemmung
(Stadtgraben vor Pickten-
tor voll Wasser)

15. + 16. Jh - 
Plattnerwerkstätten und 
Gußhütten: 

Landesfürstl. Guß und 
Büchsenhaus am Gäns-
bichl beim Ansitz Büch-
senhausen - bis 1854 in 
Betrieb 
(1503 bis 1603 Werkstätte 
des Geschütz.- und Glo-
ckengießers Löffler)

1590 - 
Mühlauer Bach 
(„Mühlauer Hofbrunnen-
geleit“) mit gebohrten 
Holzrohrleitungen brach-
te große Wassermengen 
in die Stadt
Erste Mühlauer Brücke 
nach Innsbruck diente 
zur Überführung von acht 
hölzernen Trinkwasserlei-
tungen - frisches Quell-
wasser für die Brunnen

SBG: Versorgung Trink-
wasser

1588 - 
Wegen der Pest flieht der 
Wiltener Abt Johann 
nach Patsch, die übrigen 
Mönche hatten sich weit-
hin zerstreut, die Jesui-
ten versehen für die Ver-
bliebenen die Seelsorgli-
chen Dienste

16. Jhd - 
Es gibt 3 deutsche Schu-
len: davon 1 jenseits des 
Inn (St. Nikolaus) - damit 
die Kinder im Winter 
nicht den weiten Weg 
über die Brücke zurück-
legen müssen 

1588 - 
In diesem Jahre tritt in 
Innsbruck’s Umgebung 
die Pest ziemlich stark 
auf, besonders in den 
Vororten und im Kloster 
Wilten

Der Stadtbaumeister 
übergibt zur Ergänzung 
des primitiven Inventars 
des Prestenhauses 12 
hölzerne Schüsseln, 48 
hölzerne Löffel, 12 „detto 
Köllen“ und 4 Paar Salz-
büchsen 

SBG: Pestkranke

1589/1634  - 
5 Goldschmiede

1591
bis

1595

1591 - 
- Versperrter Wirt-

schaftsweg in Krane-
bitten 

- Querbogengang durch 
den alten Friedhof

1591/1731 - 
„Köpfplatzl“ in St. Niko-
laus (Anfang Weiher-
burggasse)

1591 - 
Für die Benützung des 
Tanzbodens im 2. Stock 
des Rathauses oder 
Ballhaus wird eine Taxe 
von 5 Pfund Berner ein-
geführt - ausgenommen 
für heiratende Bürger-
söhne oder „ansehnli-
chen“ Personen wird nur 
die Beleuchtung verrech-
net - bracht wenig ein - 
galt aber 200 Jahre lang

1593 - 
… schwere Feuerscha-
den … 

1591 / 10. Sept.  - 
Zunft Ordnung der Gold-
schmiede
(„…bis zum Heimgang 
der alten zunft 1842“)
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1593 err. - 
Bruderhaus neben dem 
Spital durch Georg Attl-
mayr

1593 / 13. April -
Das von den Mitgliedern 
des inneren Rats  .. be-
anspruchte „Holzdeputat“ 
aus der Stadtverwaltung 
wird durch einen Geldbe-
trag von je 2 Mr. ausge-
glichen

Dem Christof Zehentner 
wird das Bürgerecht ab-
erkannt, weil er sich wei-
gerte das Archenmeis-
teramt auf den langen 
Wiesen auszuüben

1593 - 
Gründung Kapuzinerklos-
ter  und Bau der Kirche 
durch / unter Patronanz 
von Landesfürst Erzhzg. 
Ferdinand II. und seiner 
zweiten Gemahlin Anna 
Katharina von Mantua 
(1594 / 18. Dez. Einwei-
hung)
1615 Anbau. der Eremi-
tage Erzhzg. Maximilian 
III. 

1593 - 
Stiftung des Christof Mel-
linger: Jährlich 75 fl. - 
eine Hälfte für einen Stu-
denten des Syntax, die 
andere Hälfte für eine 
Jungfrau „zu einem Hei-
ratsgut“

1593 - 
Seit diesem Jahre be-
steht das Gymnasium 
aus 6 Klassen. Wegen 
Mangels eines passen-
des Schulraumes können 
Schüler nicht aufgenom-
men werden

1593 - 
Das hölzerne Bruder-
Haus neben dem Spital 
wird abgerissen, durch 
ein steinernes ersetzt - 
für 28 Personen die „Ob-
dach erhalten“ sowie 
Holz, Wäsche und einen 
kleinen Barbetrag

SBG: Armut Obdachlos 
Fürsorge Wohlfahrt

1593 / 21. Juli - 
Martin Mayr wird gekün-
digt, da er während der 
Wache vom Bürgermeis-
ter schlafen angetroffen 
wurde und dieser ihm die 
großen Torschlüssel vom 
Hals abnehmen konnte. 
(Der Rat begnadigt ihn 
aber „mit Einsperrung in 
der Vischerin“)

SBG: Wache Wächter 
Bestrafung 

1595/1618 - 
Maximilian II. von Tirol - 
der Deutschmeister

1595 err. - 
- Neue Landstraße von 

der Mariahilfstr. durch 
die Höttinger Au (siehe 
1649)

- Wasserleitung von 
Mühlau über die Brücke 
zur Versorgung der 
Hofburg

1594 - 
Um als Bürger oder In-
wohner in die Stadt auf-
genommen zu werden 
war der Nachweis eheli-
cher Geburt, Befreiung 
von Leibeigenschaft, 
Ausübung eines Gewer-
bes oder Handwerks 
notwendig und die Be-
zahlung einer angemes-
senen Taxe. Ebenso die 
„Beistellung“ eines Lö-
schrequisites (z.B. Kübel) 
oder eines Rüstungsge-
genstandes wie Muskete, 
Doppelhaken, Haube, 
Spieß, Pulverflasche u.a.

16. Jh - 
Schießstand am Innrain 
(bis 1595)
Schießstand im Hofgar-
ten (bis 1780)

1599  - 
Das Grabgeld wird er-
wähnt

SBG: Begräbnis

1596
bis

1600

1596 - 
Landung der Holländer 
auf Java (Indonesien)

1598 - 
Brunnen mit laufendem 
Wasser am Innrain

SBG: Wasser Brunnen 
Versorgung

1598 / 29. Mai - 
Freiheitsbrief von Kaiser 
Rudolf für die Innsbru-
cker

1597 / 15. März - 
Der Stadtrichter empfiehlt 
bei einer allgemeinen 
Verhandlung dem Stadt-
pfarrer Wolfgang Kaiser, 
sich „priesterlich, exem-
plarisch“ zu verhalten 
und im Widum das über-
flüssig Essen, Trinken, 
Tanzen, Spielen und 
Mumereien - weil ärger-
niserregend, abzustellen

1600 - 
Der Stadtrat beschließt 
die Buben, die in „Män-
teln herumziehen“ (Mas-
keraden?) ins Narren-
häusl zu stecken

SBG: Brauchtum

1599 seit - 
Es werden vor den Kir-
chentüren Sammelbüch-
sen aufgestellt, „die von 
verlässlichen Personen - 
den Kirchensitzern - be-
hütet werden“. Zur Ein-
dämmung des schwung-
haften Bettelns am Aller-
seelentag werden 12 
„Hüter“ an den Stadttoren 
aufgestellt, um das Hau-
sieren von aussen zu 
beschränken

SBG: Armut Betteln

1599 / 24. Juli - 
Den Zinngießern wird 
bewilligt, dass fremde  
Zinngießer nur an Jah-
res- und Wochenmärkten 
verkaufen, wenn ihre 
Ware geeicht sei - „Pfu-
scher und Ungelernte 
sollen jederzeit abge-
schafft werden“

SBG: Handwerk

1601
bis

1605

Geldwirtschaft setzt sich 
allgemein gegen Natura-
lienhandel durch

1601 err. priv. - 
Liebenegg (Liebeneggstr. 
2) SBG: Adelige Ansitze

17. Jh. Anfang - 
Es kam vor, dass ein 
Landrichter in Innsbruck 
wohnte und im Wohn-
haus amtierte. Ein lan-
desgerichtliches Gebäu-
de gab es nicht, doch die 
dem Landesfürsten un-
terstehende Fronfeste = 
Kräuterturm 

1602 / 15. Juli - 
Ein Blitzschlag zertrüm-
mert den Höttinger Kirch-
turm

1602 - 
Der Gebrauch zur Gas-
senbeleuchtung von 
„stinkenden Windlichter“ 
wird verboten

SBG: Feuer Brandschutz

1600 - 
Im Jesuitengymnasium 
werden 520 Schüler aus 
dem ganzen Land unter-
richtet (1575 waren es 
250)
? Anm: Im Sinne der Ge-
genreformation und als 
Grundstock für die Pries-
terausbildung?

1601 - 
Die Innsbrucker gerathen 
wegen des Ausbruches 
der Oetzthaler-Gletscher 
in Schrecken / durch ei-
nen Gletschervorstoß  
von 2 Meter am Tag bis 
zu 2 Meter pro Stunde 
entstand immer wieder 
eine Eismauer die bis zu 
100 Meter hoch war. Der 
so entstandene (Eis)See 
hatte eine Länge bis zu 
1.300 Meter. 

1600 - 
„Kräuter“- Gemüsegärten 
werden aus der Stadt 
hinausverlegt (es ent-
standen Obstgärten)
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1602 / 31. Juli - 
Die Wirte müssen täglich 
bis 7 Uhr abends „Frem-
denmeldungslisten“ beim 
Stadtrichter abliefern … 
für das Ausfüllen gibt es 
11 Instruktionen …

SBG: Fremdenverkehr

1600 / 22. August - 
Die deutschen Schul-
meister beschweren sich 
über ihre Kolleginnen, die 
alte und junge Fienerin, 
da sie mehr als 20 Kinder 
in ihrer Schule aufneh-
men. Die über die 2 ver-
hängte „Keuchenstrafe“ 
wegen ihres Ungehor-
sams wird ihnen vom Rat 
auf ihr Bitten erlassen

SBG: Lehrer Frauen Be-
strafung 

1602 / 21. Februar - 
Obwohl die Sattlergesellen vom Stadthalter Daniel Felix Graf Spaur die Erlaub-
nis erhalten haben, einem alten Brauch nach „in Schüffl auf dem wasser“ zu fah-
ren und ihre Fastnacht-Kurzweil zu treiben“ findet es der Bürgermeister Georg 
Reiter „ungebührlich und vor alters her nie gewest, daß sie Feuerwerch und Ra-
geten …und auf den Innbrücke aus Musgeten ab hundert schuß getan“ - Er 
droht ihnen, wenn die Regierung es nicht ausdrücklich bewilligt habe, dann“wolle 
er sie in die Keuchen legen“

1603 - 
Die Engländer erreichen 
Indonesien

1603 - 
409 Häuser

1603 seit - 
Innsbruck ist Sitz eines 
Dekanates (Amt wird 
vom Stadtpfarrer St. Ja-
kob bekleidet) seit 1904 
besitzt er die Würde ei-
nes „infulierten (zum Tra-
gen einer Mitra berechtigt) 
apostol. Protonotar“ (Eh-
rentitel)- hat Recht auf 
Pontifikalien und wird 
Probst tituliert

1603 - 
ca. 5.500 Einwohner

1600 ab - 
durch das Aufblühen des 
Jesuitengymnasiums 
wird die pfarrliche Latein-
schule eingestellt.
Es gibt einen Chormeis-
ter der nur Musik unter-
richtet und 10 bis 12 Kin-
der von Bürgern und „In-
wohnern“ für den Chor-
dienst ausbildet

1603 / 27. Jänner - 
Beschwerde der Schu-
macher über die Rot-
gerber wegen der Weige-
rung ihnen Sohl- und 
Gebrauchsleder auzu-
händigen - und dass die 
Auswahl an Leder nicht 
im Ballhaus hinterlegt 
wird sondern direkt nach 
auswärts verkauft wird

SBG: Handwerker

1604 - 
Silber und Goldarbeiten 
der Goldschmiede, sowie 
Zinnarbeiten der Zinn-
gießer müssen überprüft 
werden. Wenn „der Pro-
bierer“ alles  in Ordnung 
befindet, muss das 
Stadtzeichen eigeschla-
gen werden - „… allles 
geringhältige soll zerbro-
chen werden…“

1602 / 23. Jänner - 
Das Spielen der Kinder 
auf den Gassen wird 
strengstens verboten. 
„Dies ist dem Schulmeis-
ter fürzuhalten“

SBG: Lehrer 

1603 / 08. Februar - 
Der Hof Buchdrucker 
Wolfgang Schump darf 
neben seiner Amtstätig-
keit einen Buchladen be-
treiben und er bittet auch 
um die Anstellung eines 
Gesellen

1603 / 20. März - 
Die Regierung verordnet, 
dass der Wendel Gruber 
von Bingen am Rhein 
sich als Atlasdrucker nie-
derlassen darf. (Er muss 
versprechen sich vom 
„Luthertum“ abzuwen-
den)

SBG: Handwerker

1604 / 17. Dez. - 
Die Zinngießer beschwe-
ren sich über die „Savo-
ier“ und einheimische 
Krämer, da diese fertige 
Nürnberger Waren auf 
den Markt bringen und 
durch Weiber und Kinder 
mit „dem Radl, plinten 
würffeln oder mit dem 
Trachter“ ihr schlechtes 
Zinn und „anderes Gan-
glwerch“ zum „Ausspie-
len“ bringen

1603 / 26. Sept.  - 
Der Weber Anton Unsin 
wird … nach Füssen ge-
schickt um nach dortigem 
Vorbild in Innsbruck eine  
„Parchet u Tuchmache-
rei“ Fabrik zu errichten 
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1605 / 27 März -  
Erzhzg Maximilian veran-
lasst dass Vieh, das auf 
die Weide getrieben wird 
keine Glocken oder 
Schellen umgehängt ha-
ben dürfen und das Vieh 
nicht durch das Hof- oder 
Silbergassentor getrie-
ben werden darf, son-
dern nur um den Stadt-
graben herum

SBG: Viehtrieb Ruhestö-
rung

1604 - 
Festsetzung der Hand-
werkslöhne und Dekret 
wegen „Haltung“ von 
Lehrlingen

SBG: Handwerker

1604 - 
- Überschwemmung

- in Hall rinnt das Wasser 
durch die Fenster ober 
der Tür

1605 - 
Erzhzg Maximilian möch-
te mehr Ochsen oder 
anderes Zugtier gezüch-
tet wissen. Aber der 
Stadtrat betont die Wich-
tigkeit der Pferdezucht 
„für den Durchzugsver-
kehr“ … und regt eine 
Gebühr für die Benüt-
zung der Stadtweide 
durch die pferde an …

SBG: Transit Pferde Tier-
zucht 

1605 / 17. Dez. - 
Die Tischler beschweren 
sich über die Zimmerer 
wegen „Eingriffe in ihr 
Arbeitsfeld“ ….

SBG: Handwerker

1605 - 
Erzhzg Maximilian III. 
erläßt ein „offenes Man-
dat“ zur Verbesserung 
des Feuerlöschwesens 
die regelmäßige Reini-
gung durch den Hofka-
minfeger wird  Pflicht, die 
Löschrequisiten müssen 
vermehrt, die Ritschen 
stets rein gehalten wer-
den u.s.w.

SBG: Feuer Brandschutz

1605 - 
Betriebe:
- Gastgewerbe 24
- Handel 10
- Metzger ?
- (Vergleich siehe 1678)
- - Preisregelung der Re-

gierung für Luxusgüter 
wie Gewürze, Baumöl,  
Feinzucker, Parmesan-
käse,

- Weihrauch, Mailänder 
Tuch, Atlas, Damast, 
Seidenstrümpfe - 

- nicht betroffen davon 
waren die, für das ein-
fache Volk wichtigen 
Grundnahrungsmittel

1606
bis

1610

1607/10 - 
Auf vier Reisen mit dem 
Schiff versucht Henry 
Hudson die „Nordwest-
passage“ nach China zu 
finden - er entdeckt 
Spitzbergen - versucht es 
über Nordamerika (Hud-
son River + Bay)

?Datum? - 

Seit Kaiser Maximilian ist 
die Regierung, die Kam-
mer, in der Landeshaupt-
stadt  Meran (- bis 1849)

1607 / 09. März - 
Die Regierung verlangt, 
dass auch die von frem-
den Fischern gefangenen 
Fische in den Stadt 
Brunnen geworfen wer-
den und zuerst die Hof-
kammer, dann erst die 
Wirte (oder andere Per-
sonen) versorgt werden

SBG: Versorgung Le-
bensmittel Fisch Fleisch

1606 - 
„Mirakel“ von Heiligwasser 
Der Legende nach erschien die Muttergottes zwei 
Bauernsöhnen, die auf der Suche nach verlorenem 
Vieh waren. Sie wies ihnen den Weg zu einer Quelle, 
wo sie das Vieh fanden, und trug ihnen auf, den 
Chorherren vom Stift Wilten zu sagen, dass neben 
der Quelle eine Kapelle gebaut werden sollte. Die 
Buben trauten sich jedoch nicht, das weiterzugeben. 
Als 1651 an derselben Quelle ein taubstummes Kind 
geheilt wurde, ist mit Erlaubnis des Bischofs von Bri-
xen eine kleine hölzerne Kapelle erbaut worden, die 
bald zum Ziel von Wallfahrern wurde.
/ 1665 Einweihung der neuerbauten Kirche

1606 / 11. Nov.- 
Jesuiten Gymnasium, 
östlich an deren Kirche 
stoßend 
- 1620 kommen die 

Oberklassen „Dialek-
tik“ und „Moral“ dazu

- der Lehrplan bleibt im 
wesentlichen bis zur 
Reform 1848

1607 / 27 August - 
Das Waschen im „Platz-
brunnen (Goldenes 
Dachl) ist bei Strafe ver-
boten.
Da aber der landesfürst-
liche Hofstaat, die Die-
nerschaft des oö. Regi-
ments und Kammerwe-
sens sich des Wassers 
bedient und nach eige-
nem Gutdünken handelt, 
„könne der ehrsame Rat 
für allgemeine Befolgung 
nicht garantieren“ 

SBG: Wasser Hygiene 
Versorgung Brunnen

1606 / 29. Juli - 
„Ordnung“ der Wundärz-
te, Barbiere und Pader 
(Bader)

1608 - 
Gründung der Französi-
schen Kolonie  Quebec 
in Nordamerika

1609 - Gründung der 
Republik der Vereinigten 
Niederlande (Vereinigte 
Provinzen)

1609 - 
Zur Sicherung der aus 
Holz gebauten Ruhelust 
und der alten Burg wer-
den von Seiten Erzhzgs 
Maximilian umfassende 
Vorkehrungen getroffen 
und eine sehr eingehen-
de Feuerordnung ausge-
arbeitet

SBG: Feuer Brandschutz

1607 - 
Bau des  Regelhauses 
(Adeliges Damenstift) 
und des “Versperrte Klos-
ter“ der  kontemplativen 
Servitinnen -  1782/83 
aufgelöst, 1844/49 Ab-
bruch und Bau der Fen-
nerkaserne (Klosterka-
serne) (heute SoWi  Universi-
tätsstr. 15)

1606 - 
… untersagt die Regie-
rung alle Maskeraden 
und „Mumerein“ wegen 
der daraus folgenden 
„Leichtfertigkeiten“

SBG: Brauchtum

1608 - 
die Pulvermühle (Pulver-
stampfe) am Sillkanal 
fliegt in die Luft, wobei 4 
Menschen zum Opfer 
fallen

17. Jh bis 1842 - 
Zwei Wochenmärkte - 
Dienstag und Samstag

z.T. am westlichen Teil 
des zugeschütteten 
Stadtgraben (Marktgra-
ben) 

ab 1900 Innrain als 
Markplatz
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1610 - 
Brunnen (mit laufendem 
Wasser) in der Silber-
gasse (Universitätsstra-
ße)

SBG: Brunnen Wasser 
Versorgung

1609 - 
Verordnung zur Wahrung 
des Briefgeheimnisses 

SBG: Post Telekommuni-
kation

1609 / 23. Februar - 
Die Regierung erteilt dem 
Bgm. die Weisung, den 
Höttingern während der 
Fasnacht den Schwert-
tanz zu gestatten - ver-
bietet aber ihr Herumzie-
hen in Narren- oder 
Schellenkostümen

SBG: Brauchtum

1609 / 19. Juli - 
Erzhg Maximilian wird ein 
- „perspektifisch Instru-
ment um in die Weite zu 
sehen“ - angeboten

SBG: Technik Erfindun-
gen 

1611
bis

1615

1611 / 21. Sept.  - 
Der Magistrat der Stadt 
Innsbruck verordnet ein 
40stündiges Gebet und 
spricht in feierlicher Ver-
sammlung auf dem Rat-
haus das Gelübde aus, 
eine Pestkirche zu er-
bauen (Dreiheiligen: St. 
Sebastian, Pirmin, Ro-
chus) 1612/13 Bau der 
Dreiheiligenkirche

1611 - 
… der Unterricht am 
Gymnasium wird nahe 6 
Monate ausgesetzt 

1611 - 
Pestepidemie (Fleckent-
hyphus) von Juli bis Nov.

1611 - 
… der Erzhzg sich in’s 
Kloster Neustift retirirte, 
die verwitwete Erzhzgin 
mit den zwei Töchtern 
nach Brixen, die Landes-
stellen aber nach Ster-
zing;

1611 / 16. März - 
Erzhzg Maximilian d. 
Deutschmeister erlässt 
die Handwerks Ordnung 
der (Schwarz)Färber - für 
mehrere Städte in Tirol

1612 / 02. Februar - 
Anan Katharina (Tochter v. 
Erzhzg. Ferd. II.) und ihre 
Tochter beziehen das 
Regelhaus mit 15 Matro-
nen und Jungfrauen

1613/66 - 
Tiroler Ständehaus (Hzg 
Friedrich Str. 29) vor u. 
nachher priv.

1613 / März - 
Erste Berichte über 
Osterbeichtzettel - 1.877 
Stück

1617: 2.615 Stück

1613 - 
Zunftordnung der Rot-
gerber

1614 / 21. April - 
Bestätigung der Privilegi-
en der Stadt durch Ma-
ximilian den Deutsch-
meister

1614/16 - 
Gründung Servitenkloster 
und Bau der Kirche

1614 - 
Handwerksordnung der 
Messerschmiede - „… 
Abänderung des Gesel-
lengelaits und der Kosten 
für die Freisprechung der 
Lehrjungen …“ 

1615 - 
- Erzhzg. Maximilian ver-

ordnet für St. Nikolaus 
einen eigenen Priester 
(Zacharias Bader)

- Umbau Jesuitenkirche 
da zu klein

1615 err. - 
eine Grundschule für 
Schüler die am Studium 
im Gymnasium geeignet 
+ interessiert waren ??? 
= Schülerkonvikt der 
 1615 bis 1773 ???) 
siehe 1587

1615 - 
Maximilian der Deutsch-
meister stiftet mittels ei-
nes Kapitals von 25.000 
fl.  Trauergottesdienste 
und Beiträge von 12 al-
ten, in Innsbruck heimat-
berechtigten Männern

1616
bis

1620

1618/48 - 
30jähriger Krieg (Religi-
onskrieg zwischen Ka-
tholiken und Protestan-
ten) - endet mit dem 
Westfälischem Frieden

1616 / 31. Jänner - 
Einweihung der Serviten-
kirche (hl. Josef)

1617 / 07. März - 
Begräbnis des Hofapo-
thekers Sebastian Fröh-
lich - 4 „Kutten Mander“ 
und vier Knaben mit 8 
Windlichtern und 2 
Ratsmitglieder haben 
neben dem Sarg zu ge-
hen (vermutlich normaler 
Brauch bei verstorbenen 
Ratsherren oder angese-
henen Personen)

1618/48 - 
Durch den 30jährigen 
Krieg kommt der Han-
delsverkehr völlig zum 
Erliegen (und das Ende 
des Bergbaues). So hat 
die Stadt keine Einnah-
men mehr. Doch der lan-
desfürstliche Hof mir Be-
amten der „Oberösterrei-
chischen Regierungs.- 
und Verwaltungsbehörde 
und die vom Landesfürs-
ten ins Land gerufenen 
Orden der Gegenrefor-
mation sind für die Stadt 
ein nicht zu übersehen-
der Wirtschaftsfaktor

1619/32 - 
Leopold III. von Tirol

1617 ab - 
Jüdische Gemeinde in 
Tirol

1619 - 
Erzhzg Leopold V.bringt 
das Maria Hilf Bild von 
Lukas Kranach und stellt 
es in der Hofkapelle auf

1618 -
- 02. Nov.- Erzhzg Maxi-

milian stirbt in Wien
- 11. Dez. - Überführung 

nach Innsbruck 
- 22. Dez. - „Leichenfeier“ 

für Erzhzg Maximilian.
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1620 - 
Die Pilgerväter der May-
flower lassen sich in der 
Kolonie Neu England 
(Amerika) nieder

1620 - 
Brand der Hofplattnerei 
(Maria Theresien Str.) 
1622 Wiederaufbau

1620 / 30. März - 
Offener Landtag in Inns-
bruck - die Stände bewil-
ligen 150.000 f

1619 - 
- Der Bau der Jesuiten-

kirche wird begonnen - 
eingestürzt - Neue Kir-
che 1627/40 dahinter 
errichtet, daher Vor-
platz, 1900/01 - Voll-
endung der 2 Türme

- das Mariahilf Bild von 
L. Kranach kommt 
durch Erzhzg Ludwig 
nach Innsbruck 

1620 - 
in diesem Jahr wird dem 
Gymnsium auch die „Lo-
gik“ hinzugefügt

1620/1920 - 
Heilbad in Egerdach

1620 / 11. April - 
Brand - äussere Vor.- 
oder Neustadt - Kloster 
und Kirche der Serviten 
gehen in Flammen auf

1621
bis

1625

1621 / 25. Juni - 
Erzhzg Leopold beruft 
den dritten offenen Land-
tag ein, welcher sehr be-
wegt verläuft; die Stände 
blieben bis August bei-
sammen und bewilligen 
80.000 f

1621 / August - 
Paul Lederer, Binderge-
selle aus Mieders, Wird 
als Verkünder eines neu-
en Evangeliums enthaup-
tet und der Leichnam 
verbrannt

1621 / 27. Mai - 
Friedrich v. Teufenbach, 
der mährischen Rebel-
len, wird in der Schweiz 
gefangen, dem Erzhzg 
ausgeliefert und in Inns-
bruck als Beleidiger der 
kaiserlichen Majestät 
öffentlich enthauptet

1623 / 19. Nov.- 
Erzhzg Leopold erhält die 
Grafschaft Tirol mittelst 
Vertrag als Eigentum

1622 - 
Ferdinand v. Kiebach, 
Inhaber des adeligen An-
sitzes Mentelberg, be-
ginnt den Bau der dorti-
gen Kapelle zur 
schmerzhaften Gottes-
mutter

1622 - 
Hungersnot - 
Aufnahme aller Getreide-
vorräte der Stadt - auch 
die der ackerbauenden 
Bürger.
Das Getreide sollte in der 
Getreidemühle im Stadt-
graben gemahlen werden 
- doch brannte diese vor-
her ab (25. Jänner 1623)
Es wird vergeblich ver-
sucht eine Aufhebung der 
Bayrischen Getreidesper-
re zu erreichen … 
 

1622 / 31. Jänner - 
Ankunft Kaisers Ferdi-
nand II. in Innsbruck. Von 
Schwaz kommend wird 
er von 3000 Mann Land-
volks, in Parade, emp-
fangen; in der Hofkirche 
hört er eine Messe und 
von da begibt er sich in 
die Burg, vor der eine 
Triumphpforte alla Sel-
vaggia (mit Felsen und 
Gebüsch) errichtet war …

1622 - 
Den Bäckern wird mit 
„Leibes.- und Gutsstrafe“ 
gedroht, wenn die Visita-
tion schlechtes oder ver-
fälschtes Brot in der 
Backstube findet ( - siehe 
1622 Bevölkerung) 

1624 - 
Der Hofgarten wird durch 
Leopold III: erweitert und 
bedeutend verschönert 
… 
(1628) hat der „Zoo“ im 
Hofgarten Bären, 1 Tiger, 
1 Löwin, 1 Leoparden, 
große Geier, rote Papa-
geien und 1 „englischen 
Hund welcher höher als 
ein Tisch ist“ … 

1624 / 14. Oktober - 
Holz darf nicht mehr 
nach dem „Gesicht son-
dern nach dem Stadtklaf-
ter“ gemessen werden

SBG: Forst Wald Holz 
Messen

1624 - 
Erzhzg Leopold überlässt 
dem Betreiber des Wirts-
hauses in Kranewitten 
öde Gründe mit der Be-
dingung, dass er ein 
Kirchlein zu Ehren Unse-
rer lieben Frau Heimsu-
chung dort erbaue. Ein-
weihung 21. August 1625 
durch den Bischof von 
Brixen

1622 / 02. Februar - 
Hochzeit von Kaisers 
Ferdinand II. und Prin-
zessin Eleonora, Tochter 
des Hzgs Vinzenz von 
Mantua. …die Braut hält 
in Begleitung von 3.000 
Mann Miliz mit Geschüt-
zen Einzug

1625 - 
Die Holländer gründen 
die Stadt
„Neu Amsterdam“ = 1667 
britisch und in New York 
umbenannt

1625 / 16. Sept.  / Ende 
Februar 1626 - 
Pest in der Stadt und 
sehr schwer in Hötting - 
Stadt gelobt bei Ende der 
Pest die Errichtung einer 
Maria - Heimsuchungs-
kapelle in Kranbitten

Jahr
Ereignisse & Personen 
in Österreich, Europa

und weltweit
Herrscher in Tirol und
Ortsobrigkeit der Stadt Infrastruktur Verwaltung

Militär / Schützen / 
Kriegerische 
Ereignisse

Religion / Kirche(n) Bevölkerung Bildung Gesundheit & 
Soziales Kunst / Kultur / Musik Sport / Freizeit

Besondere 
Ereignisse / 

Erwähnenswertes

Landwirtschaft 
Wirtschaft
Gewerbe

Erstellt von Wolfgang Ebner Abschnitt B - von 1501 bis 1700 Seite 38



Synoptische Zeittafel von Innsbruck Letzte Aktualisierung - 10.11.2021

1626
bis

1630

1626 err. - 
„Claudiana“ frühbarocker 
Saal mit Allianzwappen 
(Ehem. Sitz der Landes-
regierung) Hzg Friedrich 
Str. 3

1626 / 26. Juni - 
Die Regierung befiehlt, 
dass in dieser schweren 
Zeit (30 jähriger Krieg) 
das „pfeifen, geigen, 
gassentreten, schlodern 
(spielen), poldern und 
raufen insbesondere in 
der Nacht abgestellt wer-
de.

1626 - 
… der Rohbau der 1619 
begonnen Jesuitenkirche 
stürzt ein

1626 / 19. April - 
Große Hochzeitsfeier 
Erzhzg Leopolds mit 
Claudia v. Medici … die-
se Feierlichkeiten wurden 
mit noch nie gesehenem 
Prunk und viel mehr Auf-
wand durchgeführt, als 
diejenigen bei der Hoch-
zeit des Kaisers Ferdi-
nand II. / Ehrenmann-
schaft mit 2.600 Mann, 
50 Kanonen, 200 Dop-
pelhaken, 284 Triumph-
bögen aus Tannenreisern 
mit Flittergold, Trauben 
und Früchten behängt, 
Ballfest .. Rennen etc.  

1628 / 08. Dez. - 
Die Regierung lässt 
durch Trommelschlag 
verlautbaren, dass sich 
leichtfertige junge 
Weibspersonen nach 
07:00 Uhr abends nicht 
mehr auf der Gasse se-
hen lassen dürfen

Der Richter Hans Küchl 
wird beauftragt das „Ge-
sindel“, welches die Ju-
den in der Hofgasse mit 
allerlei Unfug, wie häm-
mern und klopfen beläs-
tigt, abzuschaffen 
… ebenso das waschen 
und Holzhacken morgens 
vor 03:00 oder 04:00  
Uhr früh, sowie das Aus-
gießen der „Unsauberkei-
ten“ aus den Fenstern. 
Das Übertreten wird mit 
dem „Narrenhäusl“ be-
straft (vergitterter Ver-
schlag beim Stadtturm)

1626 - 
Überschwemmung - in 
Wiltauer Au wird ein 600 
Schritt langes und 60 
Schritt breites Stück 
Land fortgerissen - die 
Stadtmauer war in Ge-
fahr

1629 - 
Umbau des 1572/73 er-
richteten landesfürstl. 
Ballspielhaus (Ballonspiel 
/ Faustball und Tennis) in 
ein „Comedihaus“ nach 
italienischem Vorbild = 
erstes Opernhaus nördl. 
der Alpen; fasste 5.000 
Besucher. Es konnten für 
Schiffe Teile unter Was-
ser gesetzt werden (Vor-
gängerbau heut. „Con-
gress“)

1626 / 22. April - 
Rückkehr v. Erzhzg. 
Leopold mit Gemahlin 
und Gefolge von der 
Gamsjagd .. die Häuser 
waren außer(halb) der Innbrü-
cke, der Innrain und in der Alt-
stadt bis zur Burg beleuchtet - 
Es war dies die erste 
Stadtbeleuchtung

1627 / 14. Jänner - 
Paul Pelat wird als Ka-
minkehrer in der Stadt 
aufgenommen. Er darf 
nur katholische Knechte 
anstellen, die Löhne dür-
fen nicht steigen, bei ei-
nem Brand muss er sich 
vor dem Rathaus einfin-
den. Die Aufnahme als 
„Inwohner“ wird im ver-
wehrt, da er sich in Wil-
ten niederlässt

SBG: Kaminkehrer Ein-
wohner Aufnahme

1627 - 
Guß der Reiterstatue des 
Erzhzg. Leopold V. und 
der dazugehörigen Figu-
ren - für den Brunnen

1628 - 
Reger Handschuhhandel 
in Innsbruck 

1629 err. priv. - 
Streitenegg (Marktgraben 
1) 1943/45 zerbombt - 
SBG: Adelige Ansitze

1628 / 21. April - 
Erzhzg. Leopold V. ver-
bietet heuer das Geißeln 
bei der Bußprozession 
am Karfreitag von der 
Spitalkirche durch die 
Neustadt, „da seine Ge-
mahlin in Hoffnung und 
am Anblick Schaden lei-
den könnte“

1628 / 25. April - 
… Auszug … (Großhrzg 
Ferdinand von Toskana 
u. A. auf der Durchreise )
Große Tierhetze im Lö-
wenhaus, bei der ein Bär, 
eine Löwin und ein Tiger 
gegen 3 Stiere losgelas-
sen wurden
17. Mai - 
..Auszug.. Aus Freude über die 
Geburt des Erzhzg. Ferdinand 
Karl  befreit Leopold V. alle 
Gefangenen und vergnügt sei-
ne Gäste durch .. Komödien, 
andere Lustbarkeiten, darunter 
die Erstürmung und Verbren-
nung eines, mit großen Kosten 
erbauten Schlosses

1628 / 08. Dez. - 
Die Regierung verbietet 
den in die Stadt fahren-
den Müllern die störende 
Reklame mit dem stö-
renden und ungestümen 
„Klappern mit 
Brettern“ (Ratschen) …
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1630 seit - 
Die barocke Baukunst 
verändert das Erschei-
nungsbild der Stadt - 
entspricht der Geistes-
haltung der neuerwach-
ten Begeisterung für Re-
ligion und Kirche

1629 / 01. Juni - 
Neuerrichtung der „St. 
Maria und Anna Bruder-
schaft“ … verzeichnet 
das Schneiderhandwerk 
seine kirchlichen Verlöb-
nisse, die Stiftung der 
Bruderschaftskerze …

1630 / 07. März - 
Der deutsche Schulmeis-
ter Hans Scherer bittet 
den Rat um den Bau ei-
nes Schulgebäudes. Er 
erhält jedoch nur das 
Zimmer am Stadtgraben 
zugewiesen 
(1632 wird die „Marini
´sche Behausung“ als 
Schulgebäude auserko-
ren) 

SBG: Lehrer 

1630 / 10. Juli - 
Überprüfung des Stadt 
Spitals  - 
Es soll ab jetzt ein Arzt 
gegen Honorar regelmä-
ßig das Spital besuchen, 
die armen Kranken sollen 
nicht in dem Stadl hinter 
dem Spital untergebracht 
werden solange Betten 
vorhanden sind und ein 
eigener Schreiber muss 
über die „Tagesbedürf-
nisse“ Einnahmen und 
Ausgaben Buch führen

1630 / 08. Februar - 
Es gibt einen Schweine-
hirten und einen Kuhhir-
ten - die gemeinsame 
Bürgerschaftsweide löst 
sich langsam auf - ca 18 
Jhd. - 

SBG: Weidevieh Viehhal-
tung 

1631
bis

1635

1631 / 22. August - 
Die Regierung informiert 
den Rat darüber, dass 
der Landrichter von Son-
nenburg „zu den malef-
zischen Exekutionen die 
Leitern zum Hochgericht“ 
sowie das Brandholz sel-
ber zu stellen hat und 
„diese Verrichtungen 
dem Stadtspital nicht 
weiter zumuten dürfe“ 

1631 / 07. April - 
sog. „Lohntaxe“ für die 
Schmiede z.B.: 
- Stachelarbeit, groß 

oder klein, das Pfund 
zu 8 Kreuzer

- Gätterarbeit, gescho-
ben oder genuet, 8 
Kreuzer

- Pflug oder anderes 
Bauernzeug, auch 
Klampen, Nägel zu 8 
Kreuzer / usw.

1632 - 
Die beiden Bergknappen 
H. Sepp und J. Lindtner 
erzielen mit dem Abbau 
von „Bleyärzt“ bei St. 
Christoph am Höttinger-
berg in 34 Wochen einen 
Ertrag von 38 fl 41 kr. 
und 2 1/2 Star noch „un-
probiertes“ Erz - Die 
Schürfkosten betrugen 
91 fl 2 kr

SBG: Bergwesen Berg-
bau Hüttenwesen

1633 - 
Galileo Galilei wird von 
der Inquisition verurteilt

1632 -
stirbt Erzhzg Leopold      
und von -

1632 bis 1646 
führt Claudia de´Medici, 
Tirol als Regentin für ih-
ren Sohn Ferdinand Karl

1633 ab - 
Christoph Gumpp (der 
1ste / 1600 bis 1672) in 
der Stadt als Hofbau-
meister tätig - Maria Hilf 
Kirche, Wiltener Stiftskir-
che -  

1632 / 31. Juli - Erzhzg. 
Leopold schließt sich, das 
Kreuz auf dem Rücken tragend 
einer Bettel-Bußprozession an. 
In der Hofkirche angelangt, 
gibt der Erzhzg. mit eige-
ner Hand jedem Bettler 
ein Almosen

1634 - 
der hintere Trakt des 
„Regierungsgebäudes“ (
Hzg Friedrich Str. 3) wird 
von Hzgin  Claudia de
´Medici  gebaut 

1634 Juni - 
Die Stände bitten auf 
einer Zusammenkunft in 
Innsbruck um „Remedi-
rung der harteinbringli-
chen Verwilligungen und 
Abführung der noch im 
Lande liegenden spani-
schen Völker

1634/35 - 
Pest in der Stadt
… die von der Regierung 
bestellten „Provisoris Sa-
nitatis“ erhalten …den 
Auftrag, die Toten nicht 
durch das Rennplatztor 
und die Silbergasse, 
sondern durch die Ang-
erzell „in möglichster Stil-
le“ bestatten zu lassen

1634 - 
- 27 Schneider
- 9 Goldschmiede-werk-

stätten
Bedingt durch den lan-
desfüsrtl. Hof - zur Zeit 
des 30jährigen Krieges
Vergleich siehe 1678

1636
bis

1640

1636 um ca - 
Straßen wurden gepflas-
tert, Brunnen reingehal-
ten, Brücken repariert

Die Bachrinnen auf den 
Straßen sollten mit Stei-
nen verkleidet werden, 
aber der Streit um die 
Finanzierung verhinderte 
dies

1636 - 
Maria Catharina Willen-
spochin wegen „ … in iro 
eingewurzelten unzichti-
gen Leben ..“ 
und
Sabine Schirlin wegen 
„Tätigkeit als Kupplerin 
und der Beherbergung 
verdächtiger Personen“ 
- verhaftet und einge-

kerkert im Kräuterturm

SBG: Strafvollzug

1636 um ca - 
Claudia de´Medici stößt 
sich an der „Unsaubrig-
keit“ der Stadtbewohner.
Die Bachrinnen funktio-
nierten nicht bei Tro-
ckenheit, bei Starkregen 
lassen Überschwem-
mungen den Müll wieder 
in die Häuser zurück flie-
ßen, Kleinvieh trieb sich 
auf den Straßen herum. 
Aber: Straßen wurden 
gepflastert, Brunnen 
reingehalten, Brücken 
repariert

1636 / 17. April - 
In der Pulvermühle an 
der Sill entsteht Feuer, 
welches sich durch hefti-
gen Wind weiter ausbrei-
tet, das Löwenhaus er-
fasst, bei dem 2 Löwen 
im Feuer umkommen. 
Auch die prächtige „Ru-
helust“, welche mit der 
schönen St. Leopoldska-
pelle und allen, darin 
enthaltenen Kostbarkei-
ten wird ein Raub der 
Flammen. Erzhzgin 
Claudia hat gerade noch 
Zeit, sich mit ihren 4 Kin-
dern zu retten.
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1637 / 19. August - 
Der Stadtrat erhält den 
Auftrag die Säckler zu 
ermahnen die Preise für 
die Handschuhe nicht zu 
hoch zu schrauben und 
bessere Ware zu liefern.

1639 - 
Abt Andreas Mayr von 
Stift Wilten lässt nach 
den Gebeinen von dem 
Riesen Haymon graben.

siehe 1644 … 

1638 / 23. Juni - 
Die Regierung …. Sorge 
zu tragen, dass am St. 
Johannestag die Buben 
und die Jugend auf den 
Gassen „sich des Schie-
ßens und des Raggetel 
(Salpeterpulver?) Wer-
fens zu enthalten“, aber 
die Sonnwendfeuer ge-
duldet werden, nur nicht 
bis in die finstere Nacht 
hinein 

SBG: Brauchtum

1640 - 
Anna Neuner(in) legt vor 
dem „Collegium Medico-
rum“ eine fachliche Prü-
fung zur Hebamme ab

1640 Herbst - 
Große Überschwem-
mung

1639 - 
Erzhzgin Claudia erteilt 
dem Michael Wagner 
eine Konzession zum 
Betrieb einer Buchhand-
lung - 1684 Verleihung 
des Privilegs des Hof-
Buchdruckers an Chris-
toph Wagner - dieses 
besagt, dass im Umkreis 
von 10 Meilen er alleine 
berechtigt ist Kalender, 
„Taffln“, „Libell“ und Zei-
tungen zu drucken und 
zu verkaufen

1641
bis

1645

1641 - 
Malakka (in Malaysia) 
wird von den Niederlan-
den kontrolliert

1641 - 
Brand in Hötting, 34 
Häuser und 4 Mühlen

1641 / 11. März - 
Streit zwischen den 
Gastwirten (besitzen das 
Herbergsrecht) und den 
Zapfenwirten (Recht auf 
Weinausschank aber 
keine Hochzeitsfeiern 
und kein einrichten von 
Zunftstuben) - Der Rat 
beschließt: Keiner darf 
„grüne Poschen“ aus-
hängen, die Gastwirte 
haben ihre Schilder zu 
führen und die Zapfen-
wirte müssen um das 
Zeichen ansuchen

1643 - 
Erstes Quecksilberbaro-
meter (Von Evangelista 
Torricelli)

1643 - 
Öffnung der Mühlauer 
Brücke gegen Brücken-
zoll  für die Allgemeinheit
war bisher dem Hof vor-
behalten - siehe 1595 

1642 / 03. Jänner - 
Erzhzgin Claudia beruft 
den ganzen Stadtrat in’s 
Regierungsgebäude, um 
eine Reform der Feuer-
ordnung mit Neuwahlen 
der Funktionäre vorzu-
nehmen. Gemäß ihres 
Befehles entstand eine 
neue erweiterte Feuer-
wehrordnung

SBG: Feuer Brandschutz

1642 - 
Feuerverordnung: „Sol-
daten mit Musqueten und 
der 
Stadtschützenröckl“ (Uni-
form)

1643 - 
Erhebung der Stadt zur 
eigenen Pfarre (Der Abt 
von Wilten hat weiter das 
Präsentationsrecht für 
die von Stadtrat gewähl-
ten Pfarrer

siehe rechts - 
Schildberechtigte Wirte 
sind:
- Die Rose
- Das weisse Rössl
- Der goldenen Hirsch
- Der goldenen Adler
- Die blaue Gans (Her-

zog Friedrich Straße 8
- 12 Zapfenwirte führen 

bloß den üblichen grü-
nen Schankbuschen 
oder eine Kanne, Krug 
oder Kranz

1643 - 
- Silbergasse (westl. Teil) 

und Schöllengasse als 
Landstraße

- Kleine Brücke über Höt-
tinger Bach

1643 / 2. Hälfte 19. Jh. - 
Brückenmautstation an 
Mühlauer Brücke

1643 Februar - 
Erzhzgin Claudia beruft 
einen allgemeinen Land-
tag nach Innsbruck, die 
Stände bewilligen 4 
Steuertermine; davon 
werden 200.000 fl. für die 
Landesdefension be-
stimmt

1643 seit - 
Der Pfarrer konnte ab 
jetzt nicht mehr Jahr für 
Jahr abberufen werden, 
wenn er dem Stadtrat 
nicht mehr recht war. 
Jetzt wird er vom Magis-
trat berufen, vom Wilte-
ner Abt dem Bischof prä-
sentiert und von diesem 
ein für allemal bestätigt

17. Jhd. - 
Eine „Ordnung“ schreibt 
den „Barbieren“ 3 Lehr-
jahre und mindestens 3 
Gesellenjahre vor, die sie 
auf Wanderschaft ver-
bringen müssen

1644 err. priv. - 
Heidenburg (Welsergas-
se 7) 1944 zerbombt u. 
abgetragen - SBG: Adeli-
ge Ansitze

1644 / 03. Dez. - 
Einsturz des Turmes der 
Stiftskirche von Wilten …  
… soll der Einsturz er-
folgt sein, da man wegen 
Herstellung einer unterir-
dischen Kapelle und 
Gruft als auch um Entde-
ckung der Gebeine des 
Riesen Haymon nachge-
graben hat. Die Gebeine 
wurden nicht gefunden

1645 / 06. Nov.- 
Erzhzgin Claudia widmet 
zur Unterstützung des 
Spitals einen Jahresbei-
trag von 50fl. aus der 
Hofschmiede

1644 / Juli - 
Klärung durch den Rat 
welche Arbeiten von den 
Wagner, Kistlern, Rä-
dermachern und Tischler 
durchzuführen sind 

1646
bis

1650

1646/62 - 
Ferdinand Karl

Am 09. April übergibt 
Erzhzgin Claudia ihrem 
Sohn Ferdinand Karl die 
Regierung

1646 - 
der Turm des "Pickento-
res (Ausgang Seilergas-
se auf den Marktgraben), 
auch "Frauentor" ge-
nannt, wird teilw. abge-
tragen und in gleiche 
Höhe mit den übrigen 
Stadttürmen gebracht.

1646 / 07. Februar - 
Die Regierung untersagt 
den Metzgerknechten in 
den letzten Fastnachts-
tagen die Maskerade des 
„prunnentragens und 
prunnenwerfens“ für die 
Zukunft

1647 / 15. Oktober - 
Die Regierung befiehlt 
dem Stadtrat das Faß-
binderhandwerk in Inns-
bruck gegen die Eingriffe 
der „Gey-Pinter“ zu 
schützen und bestätigt 
ihnen die alten Freiheiten

Jahr
Ereignisse & Personen 
in Österreich, Europa

und weltweit
Herrscher in Tirol und
Ortsobrigkeit der Stadt Infrastruktur Verwaltung

Militär / Schützen / 
Kriegerische 
Ereignisse

Religion / Kirche(n) Bevölkerung Bildung Gesundheit & 
Soziales Kunst / Kultur / Musik Sport / Freizeit

Besondere 
Ereignisse / 

Erwähnenswertes

Landwirtschaft 
Wirtschaft
Gewerbe

Erstellt von Wolfgang Ebner Abschnitt B - von 1501 bis 1700 Seite 41



Synoptische Zeittafel von Innsbruck Letzte Aktualisierung - 10.11.2021

1646 err. priv. - 
Windegg (Adamgasse 
23) SBG: Adelige Ansitze

1647 und 1648 - 
Ausrückung des städti-
schen Aufgebots 
- am Ende des 30 jähri-

gen Krieges
- Festung Scharnitz

1647 / 18. Jänner - 
die Stände Tirols geloben 
zur Abwendung drohen-
der Kriegsgefahr  jenseits 
des Inn b. Höttingerbach 
eine Kirche zu Ehren Ma-
ria Hilf zu erbauen. Ende 
1649 vollendet

1647 / 13. März - 
Jeder Hausbesitzer ist 
verpflichtet unter seinem 
Dach „Prenten“ und Zu-
ber mit Wasser gefüllt 
bereitzustellen

1648 / 12. März - 
Matthias Kreizer, 
Kandler, klagt beim Rat 
gegen die Zinngießer  J. 
Hasse und Ph. Quarant, 
da diese ihn nicht als 
„Mitmeister“ anerkennen, 
weil er den „Meisterpra-
ten“ nicht zahlen will

SBG: Handwerk

1647 - 
Steuerverzeichnis:
- 2/3 der städt. Haushalte 

sind Adel + Beamten-
schaft

- 1/3 der städt. Haushalte 
sind Bürger und „In-
wohner“

1648 - 
Vertrag von Münster be-
endet den 80jährigen 
Krieg in den Niederlan-
den und Beginn der Un-
abhängigkeit der Nieder-
lande

1649 - 
Wiedererrichtung der 
Landstraße durch die 
Höttinger Au

1650 ca - 
- Bürger die sich nicht 

zum katholischen Glau-
ben bekennen, werden 
der Stadt verwiesen - 
siehe 1684 

- gedruckte Bücher eines 
jeden werden im Pfarr-
hof begutachtet

- von jedem Haus müs-
sen 2 Personen an Pro-
zessionen teilnehmen 

1648 / 26. Dez. - 
Erzhzgin. Claudia stirbt in 
der Hofburg

1648 - 
Bewilligung durch Erz-
hzg. Ferdinand Karl - 
Neben dem Krämerei-
markt am zweiten Tag 
einen offene Viehmarkt - 
am Areal zw. dem inne-
ren Zeughaus (Innkaser-
ne) in Richtung Innrain

1652 - 
Gründung der niederlän-
dischen Kolonie Kapstadt

1650/62 - 
Hofbauamtsgebäude / 
"Prügelbau"
von 1780 - 1918 Kaserne 
dann Gendarmerie bzw. 
Polizei

1650 - 
Ezhzg Ferdinand Karl 
übergibt das Kranach’-
sche Maria-Hilf-Bild der 
Innsbrucker Pfarrkirche, 
es wird in feierlichem 
Prozession unter Teil-
nahme von vielen umlie-
genden Gemeinden (80 
Fahnen) auf einem von 6 
Schimmeln gezogenen 
Triumphwagen unter Be-
gleitung des ganzen Hof-
staates in die Pfarrkirche 
gebracht

1650 - 
Seit der Hinrichtung des 
unschuldigen Kanzler 
Wilhelm Bienner er-
scheint im Schloss Büch-
senhausen die „unstäte“ 
weiße Frau - das „Bien-
ner-Weibele“

SBG: Aberglaube Ge-
spenst

1650/1774 (ca.) - 
Badhaus in Igls

1650 / 28. März  - 
Ein Meisterbuch der 
Kürschner

1651
bis

1655

1653/55 - 
Bau des Hoftheaters am 
Rennplatz durch Erzhzg. 
Karl Ferdinand … „erstes 
freistehendes Opernthea-
ter im deutschen Sprach-
raum“  (1844/46 Neubau, 
1961/67 Umbau + Erwei-
terungen)

1652 - 
Die stadt bekommt die 
Weisung für die fürstliche 
Hofjagd im Kühtai nach 
Axams das Bettgewand 
(?Bettwäsche?) für die 
Jagdgesellschaft zu lie-
fern

1653 - 
Erneuerung der Ordnung 
der Büchsenschützen 
und Erhebung des 
Schießstandes zur „erz-
fürstlichen Hauptschieß-
statt“ 1863 Neu / 1889 
aufgelassen

1654 / 27. Nov.err. - 
7 „Säulen“ von Innsbruck 
zur Gallwiese (Mentel-
berg) und von Mariahilf 
nach Kranebitten

SBG: Wallfahrten Rosen-
kranzgebet 

1651 / 15. Oktober - 
.. der Hauptgegener des 
am 17. Juli in Rattenberg 
schuldlos enthaupteten 
Kanzlers Wilhelm Bien-
ner, der Kammerpräsi-
dent Johann Mich. 
Schmaus stirbt plötzli-
chen Todes. Von den 
Innsbruckern als göttli-
ches Strafgericht be-
trachtet

1652 / 22. Jänner - 
Die Bäcker ersuchen das 
ein ausgetretener Gesel-
le erst wieder bei einem 
anderen Meister arbeiten 
dürfe, wenn er ein Vier-
teljahr auswärts beschäf-
tigt war.

1654 - 
„Sonnenkönig“ Ludwig 
IX. von Frankreich (1643 
- 1715). Zeit des Absolu-
tismus

1655 / 23. Oktober - 
der Magistrat von Inns-
bruck wird von Seite der 
Regierung beauftragt, die 
Wirthe vorzuladen, um 
wegen der Bewirtung der 
Begleitung der Königin 
Christine von Schweden 
zu sorgen

1655 - 
auf der Innsbrucker 
Schießstätte wird in der 
Fastnacht ein Schießen 
abgehalten, wobei das 
Best ein Ochs ist, wel-
cher 18 Zentner und 75 
Pfund wog

1655 / 23. Oktober - 
Wiedereinweihung der 
Kirche in St. Nikolaus 
durch Weihbischof Jesse 
Berghofer, nachdem 
kurz früher mehrere bau-
liche Aenderungen an 
der Kirche vorgenommen 
wurden

1655 / 23. Oktober bis 
09. Nov. - 
- der päpstl. Protonotaris 

in Innsbruck
- Einzug von Königin 

Christine von Schweden 
mit 255 Personen und 
247 Pferden

- die (evang.) Königin legt 
in der Hofkirche das 
katholische Glaubens-
bekenntnis ab  und be-
sucht mit Hofstaat 
Hochamt und Hofthea-
ter

1656
bis

1660

1656 - 
Die Holländer erobern 
die Insel Ceylon (ab 1972 
Sri Lanka)

1656 err. - 
Hl Kreuz-Kirchlein in 
Egerdach / Kat. Amras

1656 / 1723 - 
Johann Bernhard Fischer 
von Erlach, Architekt, 
Schloss Schönbrunn 
(erster Bau), Karlskirche 
in Wien u.a.   

1657  - 
St. Nikolaus Markt am 
Stadtplatz
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1660 / 26. Juni - 
Einweihung der Maria 
Hilf Kirche

1660 - 
2te Durchreise der Köni-
gin Christine von Schwe-
den. Nachdem sie bei Hof an 
offener Tafel das Mittagsmahl 
einnahm, setzte sie ihren Weg 
sogleich weiter

1661 - 
die Stadt muss dem 
fürstlichen Oberjäger-
meister 60 Personen als 
Treiber zur Verfügung 
gestellt werden

1662 - 
Die Predigten von Wil-
helm Gumppenberg  … 
gegen die Spielsucht 
sind so erfolgreich, dass 
„die Gassen und Straßen 
der Stadt mit zerrissenen 
Spielkarten übersäht 
sind“ und 5.297 Würfel 
vom Prediger in der Sill 
versenkt werden

SBG: Seelsorge

1661 / 07. Jänner - 
Zum Schutz (…Begüns-
tigung) der Zinngießer, 
erlässt Erzhzg Ferdiand 
karl ein Verkaufs- und ein 
Hausierverbot durch 
fremde Zinngießer

SBG: Handwerk Zinngie-
ßer Konkurrenz

1661
bis

1665

1663 / 1736 - 
Prinz Eigen, Feldherr und 
Staatsmann

1663/65 - 
Erzhzg Sigismund Franz 
von Tirol
(Aussterben der Linie der 
Habsburger)

1663 err. - 
Landstraße über die Ul-
fiswiese - Einhebung ei-
nes Wegzoll für 20 Jahre
 = 668fl. 18.kr. 

SBG: Straße Verkehr

1663 - 
öffentliche Strafe mit dem 
hölzernen „Schandesel“
z.B.: … 3 namentlich ge-
nannte Frauenzimmer 
eine Stunde auf den Esel 
zu setzen, mit einer auf 
den Rücken gebundenen 
Rute - zum Gebrauch 
durch Passanten - und 
sie dann des Landes zu 
verweisen

SBG: Strafen Bestrafung 
Gericht

1663 / 23. Mai - 
Der Stadtrichter Hans 
Sager erhält von der Re-
gierung den Auftrag dem 
Wilhelm Dupat das „Kur-
pfuschen bei Bestrafung“ 
abzustellen.

1663 - 
Erzhzg. Sigmund Franz 
… entlässt die italieni-
schen Höflinge, Komödi-
anten und Sänger. Sämt-
liche Jagdhunde werden 
auf einmal weggegeben

1665 - 
Tirol fällt durch den Tod v. 
Sigismund Franz an Ös-
terreich
Mit ihm erlischt die tiroli-
sche Seitenlinie des 
Hauses Habsburg

1665 - 
Triumphbogen (aus Holz 
+ Gips) am Südende der 
Innbrücke anlässlich des 
Empfanges v. röm. Kai-
ser Leopold I.

1665 - 
Innsbruck ist lediglich 
noch Provinzhauptstadt

1665 - 
Der Legende nach brachte der Student Franz Anton 
Peier ein Muttergottesbild in den Wald oberhalb von 
Hötting und befestigte es an einer Lärche. Er be-
suchte den Ort häufig und bat Maria um Hilfe bei 
seinen Prüfungen. Als er erhört wurde, pilgerten 
auch andere Studenten hierher und das Bild, ein 
Kupferstich des Gnadenbildes von Maria Waldrast, 
erhielt den Namen „Maria der Studenten Zuflucht“. 
1705 wurde eine einfache Holzkapelle errichtet, die 
1774 durch eine gemauerte Kapelle ersetzt wurde. 
1786 wurde sie unter Joseph II. gesperrt und sollte 
abgebrochen werden. Sie wurde jedoch 1794 erwei-
tert. Das Gnadenbild wurde bis zur Renovierung der 
Kapelle 1886 in der Höttinger Pfarrkirche aufbe-
wahrt. Das Höttinger Bild ist ein traditioneller Wall-
fahrtsort für Studenten in Prüfungsnöten.… So ge-
lobten elf Bäckermeister am 14. Juli 1721 eine Wall-
fahrt, die seitdem jedes Jahr am 26. Oktober stattfin-
det.

1664 / 10. Juni - 
Die Kinder, die erst kürz-
lich die „Blattern“ hatten 
dürfen nicht an der Fron-
leichnamsprozession 
teilnehmen und auch 
nicht aus den Fenstern 
zusehen

1663 / 05. Sept.  - 
Hzg. Rudolf (der Habs-
burger) dankt Innsbruck 
für die Treue und die 
Dienste … und fordert sie 
auf ihre Wünsche schrift-
lich zu melden 

1665/1705 - 
Leopold IV. von Tirol

1665  - 
Dritter Brunnen und 
„Fischkalter“ in der Stadt 
vor dem Hirschenwirt

SBG: Wasser Versor-
gung Brunnen

1665 - 
Geheimer Rat, Regiment 
und Kammer - zusam-
men 164 Beamte. Davon 
3 geheime Räte, 16 Re-
giments Räte und 16 
Hofkammerräte
(siehe 1705)

1665 - 
Einweihung der Stiftskir-
che von Wilten im Bei-
sein von Kaiser LeopoldI. 

1663 / 16. Oktober - 
Hzg. Rudolf dankt den 
Innsbrucker + Haller 
Bürgern für ihre Hilfe, als 
er bei „Amtsantritt“ in Ge-
fahr geriet - er wurde be-
droht …

1664 / 04. März - 
Bäcker, die Leute bei der 
Erzeugung von Brezen 
übervorteilen, sollen „auf 
den Esel gesetzt oder 
sonst wie empfindlich 
bestraft werden“

SBG: Bäcker Bestrafung 
Strafe 

1665 - 
Berufung des Landtags - 
Stände werden zur Erb-
huldigung aufgefordert - 
erhalten aber die Versi-
cherung, der Kaiser wolle 
ihre Privilegien bestäti-
gen

1665 err. - 
Kalvarienberg in Arzl zur 
Schmerzhaften Mutter 
Maria

1665 / 03. Nov.- 
Die besten Schätze der 
Ambraser Bibliothek in 
22 Fässern und 6 Kisten 
verwahrt, werden auf 
dem Inn nach Wien ein-
geschifft

1664 / Nov.- 
„Veit Antreter von Kopf-
stein ersucht um das In-
wohner Recht und um 
Ausübung des Gewerbes 
als Mauldrumbl- und 
Gstatlmacher“

SBG: Einwohner Instru-
mentenbauer Musikin-
strumente

1666
bis

1670

1667 - 
Ludwig XIV. baut der 
französische Macht in 
Europa aus

1668 / 21. Mai - 
Kaiser Leopold bestätigt 
den Innsbruckern alle 
Freiheiten
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1669 / 17. August - 
Jalob Meringer aus Hall 
und der Geigenbauer 
Jakob Stainer werden 
wegen „verdächtiger 
conventicula“ (Vereini-
gung) und Reden im 
Kräuterhaus eingesperrt - 
durch den Pfarrprediger 
der Ketzerei „abgekehrt“ 
und nach Widerruf be-
gnadigt

1669 - 
Gründung der Universität 
Herrengasse 1 (durch 
Kaiser Leopold I.)

Die Kosten dafür werden 
durch den sog. Salzauf-
schlag gedeckt

1669 Ende Juni - 
Großes Unwetter mit Re-
gengüssen, Hagel, Blitz 
und Donner vermischt, in 
Folge dessen der Inn 
austritt und das flache 
Land überschwemmt, 
dergestalt daß nahezu 30 
Häuser 
ruiniert wurden und 200 
Personen ertranken

17. Jhd Mitte -
Unverheiratete werden 
als Bürger nicht aufge-
nommen und Verheirate-
te mit vielen Kindern das 
Bürgerrecht gar nicht 
oder nur mit Einschrän-
kung gewährt. Die „Taxe“ 
ist stets willkürlich, den 
Vermögensverhältnissen 
angeglichen

1670 - 
nach / während der Erd-
bebenzeit:

Sonn.- und Feiertagsgot-
tesdienste finden in Zel-
ten statt, die Alexius Pri-
zession wird von der 
Pfarrkirche zu den Sie-
benkapellen verlegt

1669 / 03. August - 
Der Richter von Ambras 
wird beauftragt, gegen 
den Schulmeister - der 
verdächtige Weibsperso-
nen Unterschlupf ge-
währt - strafweise vorzu-
gehen

SBG: Lehrer Frauen

1670 - 
nach / während der Erd-
bebenzeit:

Die Wiesen in der Stadt 
gleichen einem Feldlager

1670 /17. Juli - 
Starkes nächtliches Erd-
beben … Alles flüchtet 
ins Freie. Die Statue des 
hl. Jakobus … der Pfarr-
kirche fällt herunter 
ebenso das Kreuz aus 
der Kuppel der Jesuiten-
kirche; viele Gebäude 
werden hart mitgenom-
men. Mauerteile liegen 
auf den Straßen - in 40 
Tagen 109 Stöße

1671
bis

1675

1671 - 
In China wird der Konfu-
zianismus zur Staatsreli-
gion

1671 - 
in Folge durch Erdbeben 
arg mitgenommene "Gol-
dene Dachl wird restau-
riert u. ausgebessert

1674 / 15. März - 
Auf Grund von Studen-
tenunruhen wird erklärt, 
dass die Studenten in 
Zivil- Kriminal-Händeln 
der Rektor der Universi-
tät unterstehen sollen

1673/95 seit - 
Rauch Druck in Neu Rum 
(Name seit 1966)- Kauft 
1819 die Druckerei Tho-
mas Trattner in Innsbruck 
(err. 1765)

1671 / 01. Jänner - 
Erdbeben in Innsbruck, 
welches „jedoch nur eine 
halbe Stunde“ währte 

1672 / 17. März - 
es wird beantragt das 
Haus zw. der Pfarrgasse 
und dem Reithaus (wel-
ches Erzhzg Ferd. Karl 
für "Komödien u. andere 
Exerzitien" erbaut hatte) 
als Universitätsgebäude 
einzurichten

1672 - 
Erdbeben von 7 - 8 auf 
der 12teiligen Mercalli 
Skala

1675 ca. - 
„Die Artikel und Ordnung 
des ersamben, freyen 
geschenkten Handtwerks 
der Glaser in der f. Graf-
schaft Tyroll“ wird durch 
den Kaiser bestätigt

SBG: Glaser

1673 - 
Antoni van Leeuwenhoek 
entdeckt mit dem Mikro-
skop die roten Blutkör-
perchen

SBG: Medizin

1675 - 
Der Stadtkämmerer Hans 
Meitinger zahlt für 8 
„stainene Födern“ (Stahl-
federn) … 24Kr.

SBG: Technik Erfindun-
gen 

1675 / 19. Jänner - 
die Stadt erhält von Kai-
ser Leopold auf 20 Jahre 
den Weggeldbezug über 
die lange Ulfiswiese

1675 - 
Ursprung der Wallfahrt 
zum „Höttinger Bild“

1675 - 
Die „Akademiker“ ziehen 
zuerst aus dem „Gymna-
sium“ in das unterdessen 
zur Universität 
umgestaltete „Neuge-
bäude“ ( = 1896 das 
Statthaltereigebäude)

1675 - 
Zwischen den Meistern, 
Knechten und Jungen 
der Metzger in Innsbruck, 
Hall und Schwaz, im 
Umkreis von drei oder 
vier Meilen, werden so-
wohl die kirchlichen als 
auch die politischen „Ce-
remonien“ (Verpflichtun-
gen) neu verzeichnet

1676
bis

1680

1676 - 
der Hof lässt durch den 
Hofbauschreiber Chr. 
Grubhofer zw. Reitschule 
u. Hofgarten der Erbeben 
halber eine hölzerne Re-
sidenz (der "Neue Hof" 
oder "Neubau" ) auffüh-
ren, deren Baukosten 
sich auf 28.684 fl beliefen

1676 - 
Verschmelzung von „Zu-
satz“ und „Gemein“ er-
nannt vom Rat (= 24köp-
fig in Folge)

1676 / 11. April - 
die Studenten erklären 
bei einer Zusammen-
kunft, zu der sie mit Man-
tel und Degen erschie-
nen, nicht mehr die Vor-
lesungen zu besuchen. 
Sie verlangen die Frei-
lassung von Kollegen, 
die wegen nächtlicher 
Ruhestörung im „Kräu-
terhaus“ eingesperrt 
wurden und eine privile-
gierte Gerichtsbarkeit

1677 / 23. März - 
Streit zwischen den 
Säcklern und den 
Kürschnern wegen der 
Kitzfelle - 1717 wird der 
Ankauf der Kitzfelle frei-
gestellt und nur der Au-
ßenhandel zugunsten der 
Säckler beschränkt

SBG: Lederarbeiter Le-
derer Kürschner
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1677 / 26. Juli - 
Den „Exemten“ und Klös-
tern ist der Weinaus-
schank im kleinen nicht 
gestattet. In der sog. 
„Übertretungsliste“ sind 
der Adel und die Jesuiten 
„angekreidet“ 
- erneuerte Resolution 

von Kaiser Leopold 

SBG: Wein Ausschank 
Gasthaus Wirtshaus

1677 / 26. April -  
Kaiserliche Stiftungsur-
kunde der Universität 
durch Kaiser Leopold
- 1677 auch Konfirmati-
ons-urkunde durch Papst 
Innozenz XI.)

1678 - 
Betriebe:
- Gastgewerbe 25
- Handel 22
- Metzger 19
- Schneider 30
- Papierhandel 1(mehr 

als 1?)

Vergleich siehe 1605 und 
1634

Erster „Tabakkrämer“ in 
der Stadt

1677/97 - 
In Senegal lösen die 
Franzosen die Holländer 
ab und besetzen das 
ganze Land 

1677 / 28. Juli - 
Die (Landes)Regierung 
verlangt vom Stadtrat die 
Bäcker nicht daran zu 
hindern, wenn sie jeden 
Tag, frisches Brot backen 
möchten
SBG: Brot Versorgung 
Lebensmittel

1679 / 13. März - 
J. Karl Reymann - Gral-
lelemacher, bekommt die 
Erlaubnis zur Gewerbe-
ausübung (Drechsler)

SBG: Rosenkranz (a 
Grallele falln lassn) 

1679/90 - 
Stadthalter Hzg Karl V. 
von Lothringen (= 
Schwager von Kaiser 
Leopold I.)

1679 err. - 
- Palais Fugger Taxis 
(Maria Theresien Str. 45)
- Palais Augenweidstein 
des Grafen Lodron 
(Haymong. 4)

SBG: Adelige Ansitze

1678 / 08. Jänner - 
Die seit alters üblichen 
„Wahlmahlzeiten“ werden 
wegen zu hoher Kosten 
eingestellt. Nur das 
„Steuermahl“, an dem die 
gewählten Steuerein-
nehmer teilnehmen, wird 
genehmigt, …

1678 - 
Auf der Universität sind 337 Hörer immatrikuliert, ein 
Viertel davon sind Adelige.

Handwerkssöhnen wird das Studium untersagt, bür-
gerliche Studenten mit ungenügendem Fleiß werden 
ausgeschlossen

- Es wird eine sog. „Auflistung“ aller Bürger durchge-
führt

1678 / 15. Mai - 
Maikäferplage im ganzen 
Gebiet

1679 - 
Als in diesem Jahre der 
Rektor einige Studenten 
wegen Händel mit Militär 
einsperren ließ, rotteten 
sich in der folgenden 
Nacht 200 Studenten vor 
seiner Wohnung zusam-
men und erzwangen 
durch Drohungen deren 
Freilassung

1678 / 03. Juni - 
Wegen Streitigkeiten 
zwischen den Goldarbei-
tern (Goldschmiede?) 
und den Malern verord-
net der Stadtrat, dass im 
Beisein von Ratsabge-
ordneten Beiden die 
Handwerksordnung vier-
teljährlich verlesen wer-
den muss

SBG: Streit Streitigkeiten 
Zunft 

1679 / 05. August - 
Neuerliche „Almosen In-
struktion“ ( wie 1604) mit 
Ausweisung aller Bettler 
aus Bayern, Schwaben 
und Salzburg, Abschaf-
fung des „Freitag Bettels“ 
aber Haussammlung 
durch den Bettelrichter 
und den Bruderknecht, 
sowie 6 befugte Perso-
nen vor den Klöstern und 
der Pfarrkirche - Vertei-
lung am Freitag auf dem 
Friedhof

SBG: Armut Betteln 

1680 / 09. Februar und 
19. Juli - 
Die Bortenwirker be-
schweren sich über die 
Sattler, dass sich diese  
nicht mehr gemäß ihrer 
Handwerksordnung auf 
die Lederarbeit zur Aus-
stattung von Pferd und 
Reiter beschränken, 
sondern durch ihre Frau-
en und Töchter auch alle 
Art Fransen, Quasten 
und Borten, sowie „Türg-
gisch-persianisch Cam-
plfueter“ Brustfleck und 
Sesselarbeit anfertigen 
lassen

1680 - 
Ein Schweizer Unter-
nehmen eröffnet mit Hilfe 
von Bürgern und der 
Stadt eine Leinwandwe-
berei - wird wegen Un-
rentabilität geschlossen - 
der Stadt bleiben die 
Schulden

1681
bis

1685

1681/86 err.  - 
Palais Sarnthein  Peter-
longohaus (Maria There-
sien Str. 57)

1681 / Juli - 
Die Regierung besteht 
aufgrund des Maximilia-
nischen Zollprivilegs auf 
„Erhebung“ (Erneuerung) 
des verwahrlosten Pflas-
ters in der ganzen Stadt 
… finanziert z.B. durch 
Wegzoll über die Ulfis-
wiese auf 12 Jahre …

1681 / 21. März - 
„Fleischordnung“ - regelt 
den Verkauf, die Preise 
und die anständige Be-
handlung der Kundschaft
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1681 ca. err. - 
Palais Troyer-Spaur (Ma-
ria Theresien Str. 39)

1681 / 08. Mai - 
Errichtung eines gemau-
erten Prangers - nicht 
alle Maurer erklären sich 
bereit, bei der Errichtung 
mitzuarbeiten

1683 / 26. Jänner 
und 25. Mai - 
… stärkere Erdbeben

1682 - 
der Stadtrat beruft, um 
den sinkenden Wohl-
stand zu heben, 12 pro-
testantische Schweizer, 
zur Errichtung von 
Flachsspinnereien und 
Webereien

1683 / 24. Juli - 
Aufteilung der Stadtau … 
120 Mannmahd  (Flä-
chenmaß) an Innsbruck 
und 75 Mannmahd an 
Hötting … „den in der 
Entscheidung stehenden 
Ministern in Wien wird 
unter der Hand ein Sala-
rium von 440 Talern zu-
gesteckt …“

SBG: Bestechung 

1683 / 23. Juli - 
Alle Zimmerleute werden 
mit einer Geldbuße von 1 
Taler belegt, da sie nicht 
an der Alexiprozession 
teilgenommen haben

SBG: Handwerk Prozes-
sion 

1683 / 18. Februar - 
Ein Magistrats-Anschlag 
verbietet „verdächtigen 
Burschen und insonder-
heit Studenten“ den Be-
such der Gasthäuser 
nach 9 Uhr Abends. Die-
ser Anschlag ruft große 
Entrüstung unter den 
Studenten hervor, diesel-
ben verlangen Widerruf 
der Publikation, widrigen-
falls sie nicht mehr die 
Vorlesungen besuchen 
wollen. Sie erzwangen 
dadurch ein neues Edikt, 
das von Studenten keine 
Meldung macht

1683 / 10. Juni - 
Die Kamine / Schornstei-
ne müssen von dem Hof-
kaminkehrer gegen Ent-
gelt gekehrt werden. Die-
ser ist bei Vernachlässi-
gung dafür persönlich 
verantwortlich

1683 - 
Zweite Türkenbelagerung 
Wiens

1682/91 ca. - 
Palais Ferrari ( Dreiheili-
genstr. 12)

1683 / 04. Sept.  - 
Die Regierung verlangt, 
dass die Bauern die But-
ter um 8 „Vierer“ niedri-
ger verkaufen, als man 
das Schmalz in der städt. 
Schmalzwaage abgibt. 
Als Strafe wird der Ver-
lust der Butter und Ge-
fängnis (Keuchenstrafe) 
angedroht

SBG: Lebensmittel Ver-
sorgung

1684 - 
Ankunft einiger hundert 
Bauern aus den damals 
fürsterzbischöflich salz-
burgischen Gebieten, 
welche von ihrem Bischof 
vertrieben waren, weil sie 
erklärten, nicht ans Feg-
feuer zu glauben. Sie 
wollten nach Augsburg 
auswandern, wurden 
aber zurückgehalten und 
von salzburgischen Be-
amten wieder zurückge-
führt 

1682 / 17. August - 
Im Zuge einer Schen-
kung des „Plachen 
Stadls“ an der Sill durch 
den Kaiser an Graf B. 
Ferrari d´Occhieppo wird 
ein Lazaretthaus erwähnt 

SBG: Krankenhaus Laza-
rett Krankenversorgung

1683 - 
die verwitwete Kaiserin 
Meonora, die Mutter Kai-
sers Leopold, flüchtet 
wegen der Bedrohung 
Wiens durch die Türken 
mit ihrem zahlreichen 
Hofstaat nach Innsbruck, 
wo sie in der Hof- und in 
der Pfarrkirche neuntägi-
ge Andachten abhalten 
ließ. Sie nahm daran sel-
ber teil.

1683 / 04. August - 
Die neue „Brot Back 
Ordnung“ die das Ge-
wicht der Schildsemmel, 
Laibl, Roggenbrot usw. 
bestimmt wie in einem 
großen Druck öffentlich 
bekanntgegeben

SBG: Brot Versorgung 
Lebensmittel

1685/1750 - 
Johann Sebastian Bach - 
Komponist

1684 / 20. März - 
Innsbrucker Fleischord-
nung

24. Oktober - 
Neuerliche Verordnung 
der „Arbeitsruhe an 
Samstagen und Feiertag-
Abenden“ - Beginn für 
Handelsleute, Krämer 
und Spezger um 3 Uhr 
Nachmittag, für Hand-
werker um 4 Uhr. „Wenn 
um 3 bzw. 4 Uhr noch 
eine Bestellung gemacht 
wird, kann diese gutwillig 
erfüllt, aber die Ladentür 
muss nach Erfüllung so-
fort geschlossen werden“

SBG: Arbeitszeit 

1684 / 02. Juni - 
Die Regierung verbietet 
an Sonn- und Feiertagen 
das „Kegelscheiben“ auf 
allen offenen Kegelplät-
zen (? nur für die Zeit 
des allgemeinen Gottes-
dienstes?) 

1684 / 06. Oktober - 
Das „Spital Kirchtags-
mahl“ wird aufgehoben - 
die Beteiligten bekom-
men „Entschädigungen“ 
Der Stadt- und Spitalpfar-
rer je 1 Gulden, der 
Chormeister, Sänger und 
Ministranten 45 kr. - an-
dere wie Ratsverwandte 
und an der Spitalarbeit 
beschäftigte Handwerker, 
die am Vorabend mit „Ki-
achl und Bräu“ bewirtet 
wurden und um Weih-
nachten je 1 Pfund Rind- 
oder Schweinefleisch 
erhielten, gehen leer aus 

1684 / 01. Dez.  - 
Der (Stadt)Rat macht 
den Zünften den Vor-
schlag jährlich 100fl. dem 
Spital zu geben, als Ent-
schädigung für die Be-
treuung und Pflege der 
erkrankten Gesellen und 
Dienstboten

SBG: Sozialabgaben 

1684 (siehe 1639) -  
Verleihung des Privilegs 
des Hof-Buchdruckers an 
Christoph Wagner - die-
ses besagt, dass im Um-
kreis von 10 Meilen er 
alleine berechtigt ist Ka-
lender, „Taffln“, „Libell“ 
und Zeitungen zu dru-
cken und zu verkaufen

1684 err. - 
Fleischhauerinnung

1686
bis

1690

1689 - 
britisch französischer 
Kolonialkrieg in Kanada

1688 (? 1690) err. - 
Palais Tannenberg-En-
zenberg (Universitätsstr. 
22)

1686 - 
20 Akademiker werden 
wegen Streithandel mit 
den Scharwächtern mit 
Geld und Carcer 
bestraft

1687 / 10. Dez. - 
Feierlichkeiten anlässli-
ches des Sieges über die 
Türken von Hzg. Karl v. 
Lothringen - die Häuser 
dürfen beleuchtet wer-
den, aber das Freuden-
schießen aus den Fens-
tern wird von der Regie-
rung untersagt

1689 - 
Bischöfliche Weisung, 
dass die Mariahilf Kirche 
als Universitätskirche 
dient (vorher war dies die 
Kirche St. Jakob)

1689 - 
sog. „Köstenbraterhütten“ 
bei der Innbrücke, der 
Fleischbank, dem Pi-
ckentor und in der Sil-
bergasse

 - - - 

Bis hier waren die Schu-
len nur für Burschen ein-
gerichtet

1689 / 21. August - 
In der Nacht um 2 Uhr 
wird Innsbruck durch ein 
gewaltiges Erdbeben 
erschüttert, so daß fast 
kein Gebäude unbe-
schädigt blieb. Viele 
Menschen wurden von 
den Trümmern bedeckt 
und erdrückt. Der Turm 
der Pfarrkirche muss in 
Folge des Erbebens ab-
getragen werden 

1686 - 
„Schutzen“ zur Bestra-
fung eines Missetäters - 
er wurde hochgezogen 
und danach in eine, mit 
Wasser gefüllte Wanne 
hinuntergelassen

Noch 1770 ist das sog. 
„Schupfen“ als letztes 
Besserungsmittel emp-
fohlen
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1690 - 
Der „Fischkalter“ (Behäl-
ter) der beim Erdbeben 
im August des Vorjahres 
beschädigt wurde, wird 
entfernt, 1715 neu errich-
tet und verpachtet

1688 ca - 
Handwerksordnung der 
Buchbinder

1691
bis

1695

1691 - 
Errichtung einer zweiten 
Druckerei - „Reisacher“

1691 März - 
Offener Landtag zu Inns-
bruck, auf dem die Stän-
de wegen der drohenden 
Türken- und 
Franzosengefahr 
225.000 fl. bewilligten

1691 / 02. Juni - 
Es treffen drei Frauen 
des Ursulinenklosters 
von Landshut ein - Ansitz 
Hechtenburg (siehe 
1699)

1693 Juni - 
Auszug -  Krawalle zwi-
schen italienischen und 
deutschen Studenten - 
ein Jurist erschossen - 
ein Theologe verwundet - 
Schuldige flüchten nach 
Wilten - werden verhaftet 
- 100 Studenten rotten 
sich zusammen und for-
dern deren Freilassung

1691 / 10. Sept.  - 
die Ursulinen eröffnen 
die Schulen zum Unter-
richt der weiblichen Ju-
gend - 
nach 1868 als Mädchen- 
Volks- und Bürger- bzw. 
Hauptschule und bis 
1938 als Fortbildungs-
schule

17. Jhd + später -
Bei Ausbruch von Seu-
chen in den Dörfern rund 
um die Stadt wurden 
Personen, die aus dem 
Gebiet kamen, nicht in 
die Stadt gelassen

1691 - 
Der akademische Buch-
drucker wird wegen 
Drucks des „Kräfte des 
Krauts“, „Aller Menschen 
Harnisch“ mit Kerker be-
straft und mit der Abset-
zung bedroht, wenn er 
noch etwas ohne Erlaub-
niß der theologischen 
Fakultät drucke (Anm.: 
Allermannsharnisch = 
Pflanzenart)

1693/94  err. - 
Palais Ettenau / Malfat-
tischlössl (Höttingergas-
se 25)

1693 / 03. Dez. - 
Der Rat stellt dem in der 
Schule am Graben täti-
gen deutschen Schul-
meister Melchior Pranger 
„das üble Zeugnis“ aus, 
er betreue die Kinder 
schlecht, seine Frau 
„sechtle und wasche“ im 
Schulzimmer so, dass 
das Wasser in die untere 
Stube rinnt. Ebenso be-
treibe sie unberechtigt 
Obst- und Schnecken 
Handel

SBG: Lehrer 

1691 / 26. August - 
Ein Blitz schlägt in den 
Stadtturm ein, entzündet 
den Pulvervorrat in der 
Rathaus Rüstkammer, 
zerstört die rückseitige 
Hauptmauer und tötet 5 
Menschen in der Siedl-
küche

1693 - 
Innsbruck schließt sich 
mit Sterzing zu einer 
„Leinwand Handelskom-
panie“ zusammen. Der 
Flachs der im Gericht 
Axams angebaut wurde, 
hatte hohe Qualität

1694 / 15. Jänner - 
Die Metzger werden un-
ter Androhung einer Stra-
fen von 50 Thaler ver-
pflichtet, das von einhei-
mischen Ochsen gewon-
nene Unschlitt, aus-
schließlich an die Be-
wohner von Innsbruck 
abzugeben

1696
bis

1700

1696 / 06. Jänner - 
„Meister Michel Kößler“ 
liefert eine große Me-
tallspritze mit 4 Stiefel, 
jeder 2“ - es wird dafür 
ein Verschlag im/am 
Rathaus errichtet

SBG: Feuer Brandschutz 
Brandbekämpfung

1698 bis 1704 - 
Bürgermeister Johann 
Tausch

1699 / 02. Sept.  - 
die Ursulinen kaufen die 
„Höchtenburg“ um an der 
Stelle das Kloster zu 
bauen (14. April 1700 bis 
1705)

1699/1707 err. - 
Ursulinenkloster - anstel-
le Ansitz Hechtenburg, 
gestiftet vom Innsbrucker 
Hofbeamten Graf Hierony-
mus Ferrari d´Occhieppo - 
siehe 169, (1979 übersiedelt 
das Kloster in den Neubau 
in der Höttinger Au)

1698 - 
Die erneuerte „Innsbru-
cker Feuresordnung“ 
muss jährlich 2x der ge-
samten Bürgerschaft im 
Rathaus vorgelesen wer-
den
SBG: Feuer Brandschutz

1696 - 
das Franziskanerkloster 
erhält ein eigenes Kran-
kenhaus bestehend aus 
8 Zellen, einem Speise-
zimmer und einer Kapelle

1699 / 19. April - 
Studentenexzesse we-
gen Verletzung ihrer Pri-
vilegien

1699 / 21. März  - 
Einverleibung der „Huf 
und Waffenschmiede“ 
der Herrschaften Wels-
berg, Heimfels und Inni-
chen in die Hauptlade 
von Innsbruck 

1700/10 - 
Palais Wolkenstein-Trapp 
(Maria Theresien Str. 38)

1700 - 
Stadtrat: Es wird der Vor-
schlag unterbreitet, eine 
große „PlettenI“ in den 
Inn zu bauen, damit die 
Dienstboten im Inn (und 
nicht in den Häusern) die 
Wäsche waschen kön-
nen
SBG: Wäsche waschen 
reinigen Reinigung

1700 - 
Lazarettgebäude Wein-
hardstr. 2 - siehe 1564
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1701
bis

1705

1701 / 11. April - 
Die Schlosser, Uhr- und 
Büchsenmacher behaup-
ten vor Stadtrat und Re-
gierung, dass nur die 
Schlosser, nicht aber die 
Schmiede befugt sind, 
„alle Eisenarbeit für den 
Hausbau, als Türen, 
Fenster, Öfen, Gätter und 
Schleudern Auszuführen“

1702 (1711) - 
in London erscheinen die 
ersten modernen Zeit-
schriften

18. Jh - 
Stadtmiliz

1701 / 25. August - 
Die Drechsler belklagen 
sich beim Stadtrat, dass 
die „Thaurer Fröter“ ihre 
Spinnräder und Haspel 
auf dem Wochenmarkt 
bringen und diese auch 
von Haus zu Haus ver-
kaufen. Sie verlangen die 
Einstellung diesen Han-
dels

SBG: Handwerk Schutz 

1702/14 - 
Spanischer Erbfolgekrieg

1702 - 
Ausrückung des städti-
schen Aufgebots zur Be-
setzung der Festung Eh-
renberg

1702/05 - 
Bau der Spitalkirche - 
nach Plänen von Johann 
Martin Gumpp dem Älte-
ren

1703 - 
Bayrischer Rummel in 
Tirol infolge des spani-
schen Erbfolgekrieges

1703 / 05. Juni - Auswei-
sungsdekret aller bayri-
schen Studenten aus 
Innsbruck. 
Diese reichen am 14. 
Juni eine Bittschrift ein, 
um bleiben zu können

1703 / 17. Juni - 
viele tausende Bauern 
finden sich in Innsbruck 
ein, theils um Munition zu 
fassen, theils um weitere 
Befehle zu erhalten

1703 / 16. Juni - 
Bestürzung in der Stadt, 
wegen einlufender Nach-
richten über das Vorrü-
cken der Bayern. Viele 
schicken sich zur Flucht 
an. Berathungen des 
„Geheimen Rathes“

1703 / 18. Juni - 
die um Innsbruck ver-
sammelte (Stadt-?) 
Landmiliz zieht ins Un-
terinnthal

1703 / 18. Juni - 
Die Regierung lässt mit 
Trommelschlag verkün-
den, dass um oder nach 
dem Fest des hl. Johan-
nes das Entzünden von 
Bergfeuern bei „Leib- und 
Lebensstrafe verboten ist

SBG: Brauchtum

1703 / 18./20. Juni - 
Unterbrechung der Stu-
dien an der Universität 
wegen Feindesgefahr

1703 / 20. Juni - 
Bildung einer Kompanie 
von 200 (400?) Studen-
ten. (.. schließen sich der 
Stadtmiliz an ..) Sie er-
halten in Mariahilf Fah-
nen und Waffen (am 22. 
Juni fliehen die meisten 
Studenten in Volders, da 
Kufstein und Rattenberg 
in den Händen der Bay-
ern ist und es heisst, 
dass der Churfürst 
brauchbare Studenten 
als Soldaten nehmen 
will)

1703 / 22. + 23. Juni - 
teilweise Rettung der 
Ambraser Schätze, von 
denen einige Wägen voll, 
vor den herannahenden 
Bayern, über den Bren-
ner gebracht wurden

 

1703 / 20./22. Juni - 
Einrücken von bewaffne-
ten und ergrimmten Bau-
ernscharen, welche mit 
Plündern und Todtschlag 
drohen
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1703 / 23. Juni -
Der Landsturm bricht ins 
Unterinnthal auf. Graf 
Lodron stellt sich an die 
Spitze und zieht mit 
prächtiger Begleitung von 
1000 Forstjägern und 
Schützen um 4 Uhr 
Abends von 
Innsbruck aus

1703 / 24. Juni - 
Wegen des Rückzugs 
von Generals Gschwind 
tritt unter dem Landsturm 
„allgemeine Entmuti-
gung“ ein. Die Landstür-
mer kehren nach Inns-
bruck zurück und setzen 
die Stadt in Angst und 
Schrecken

1703 / 26. Juni/26. Juli - 
Innsbruck in der Gewalt 
des Churfürst Max Ema-
nuel von Bayern - sein 
Quartier bezieht er im 
(Loron`schen Schloß) = 
Sternbach in Mühlau. 

1703 / 26. Juni/26. Juli - 
(26. Juli = Tag der hl. 
Anna) Besetzung von 
Innsbruck durch die Bay-
ern. Diese wollen zu ih-
ren Verbündeten, den 
Franzosen südlich des 
Brenners. .… In der 
Pontlatzer Enge zwi-
schen Landeck und Prutz 
wurde eine bayrisch 
französische Abteilung 
aufgerieben Rückzug der 
Bayern über Seefeld

1703 / Juni - 
Der Rest der Sammlun-
gen von Schloß Ambras 
wird durch die Bayern 
abtransportiert

1703 / 26. Juli - 
(St. Anna Tag) Abzug der 
bayrischen Soldaten - als 
Dank geben die Tiroler 
Stände die Annasäule bei 
Christopf Benedetti in 
Auftrag

1703 / 26. + 27. Juli - 
Die Bayern kommen vom 
Brenner nach Innsbruck 
und ziehen mit dem an-
deren Teil unter der Lei-
tung des Churfürsten 
über Zirl und Seefeld ab

1703 / 03. Juli - 
Mehrere Gebäude, deren 
Besitzer als österrei-
chisch Gesinnte bekannt 
waren, darunter nament-
lich das Palais des Gra-
fen Lodron, werden 
(durch die Bayern) der 
Plünderung preisgege-
ben

1703 / 24. Juli - 
Der (bayrische) Churfürst 
lässt von Haus zu Haus 
den Befehl verkünden, 
daß jeder bei „Leib- und 
Lebensstrafe“ sein Ge-
wehr dem Rathaus ablie-
fere

1703 / 27. Juli - 
Einzug der kaiserlichen 
Truppen und Landes-
schützen in die befreite 
Landeshauptstadt. 
Nachmittags zieht der 
österreichische General 
Guttenstein mit ungefähr 
1.500 Mann regulärem 
Kriegsvolk ein

1704 - 
Die Tischler klagen (wie 
1605 / 17. Dez.) über die 
Zimmerer, da diese auch 
Türen und Fensterstöcke 
liefern … dass die Täfe-
lung der Zimmer fast ab-
handen kommt ... und in 
Kirchen nicht Holz son-
dern Gipsarbeiten ausge-
führt werden … Es wird 
gewünscht, dass die 
Zimmerer keine Art von 
Leimarbeit liefern dürfen

1704 / 11. Nov.- 
Ein vom römischen König 
Josef aus seinem Haupt-
quartier bei Landau ab-
gesendeter Kourier mel-
det den Abschluß des 
Friedens mit Bayern

1704 / 26. Juli - 
Erste feierliche Prozessi-
on in der Maria Theresien 
Straße zu der Stelle, wo 
sich später (1706) die 
Annasäule erheben soll

1704 / 12. März - 
Die Regierung droht das 
zu geringwertig ausge-
backene Brot zu konfis-
zieren, den Übertreter mit 
der 4fachen Gestrafe zu 
belegen und stellt ihm die  
eigens gebaute „Schut-
zen“ (WasserTauchBad) 
permanent vor Augen 
(Neben dem Rathaus)

1705 / 1716 - 
Stadthalter Karl Philipp 
von Pfalz-Neuburg (= 
Schwager des verstorbenen 
Kaisers Leopold I.)

1705 / 18. Mai - 
Wegen des Tod des Kai-
sers Leopold (am 05. 
Mai) wird mit allen Glo-
cken der Stadt „Schie-
dung“ geläutet

Jahr
Ereignisse & Personen 
in Österreich, Europa

und weltweit
Herrscher in Tirol und
Ortsobrigkeit der Stadt Infrastruktur Verwaltung

Militär / Schützen / 
Kriegerische 
Ereignisse

Religion / Kirche(n) Bevölkerung Bildung Gesundheit & 
Soziales Kunst / Kultur / Musik Sport / Freizeit

Besondere 
Ereignisse / 

Erwähnenswertes

Landwirtschaft
Wirtschaft
Gewerbe
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1705/11 - 
röm. dt. Kaiser Joseph I.  
Sohn von Kaiser Leopold 
I. (1640–1705) und Eleo-
nore Magdalene Therese 
von der Pfalz (1655–
1720)

1705 - 
- 23 Geheimräte
- 39 Regimentsräte
- 37 Hofkammerräte
- 262 Beamte insgesamt 

- viele adeligen Standes
(siehe 1665)

1705 / 24/26. Juni - 
Exequien für Kaiser Leo-
pold I. Bei dieser Gele-
genheit wurde namentlich in 
der 
Jesuitenkirche ein prächti-
ges Trauergerüst, welches 
„Hofbauschreiber“ Balthasar 
Leonhard Dörflinger zusam-
menstellte, aufgerichtet

1705 - 
Internat der Ursulinen 
(Wo?)

1705 / 02. März - 
Rückkehr der von den 
Bayern geraubten Am-
braser Schätze und der 
Bildnisse des Hofgartens

1705 / 19. Sept.  - Der 
Regierungs-Vizepräsi-
dent Graf Guidobald v. 
Spaur wird von dem Gra-
fen Venerand v. Wolken-
stein aus Rachsucht we-
gen eines ihm entfalle-
nen unbesonnenen Wor-
tes auf öffentlicher Gasse 
angegriffen und tödtlich 
verwundet, so daß er in 
11⁄2 Stunden den Geist 
aufgab. 

1706
bis

1710

1706 / 19. Februar - 
Hzg. Karl Philipp von 
Pfalz - Neuburg / Guber-
nator von Tirol (dieser 
wurde auf Bitte der Tiro-
ler Landstände von  Kai-
ser Joseph I. eingesetzt) 
das erste Mal in Inns-
bruck 

1706 / 12. März - 
Verhandlungen der Wirte, 
Bäcker mit Bürgermeister 
Kuprian über den Bezug 
von Brot. Bei Übertretung 
der Vereinbarungen wird 
das erste Mal mit Geld, 
das zweite Mal mit der 
„Keuche“ und das dritte 
Mal mit „öffentlicher 
Schandstrafe“ gestraft

SBG: Brot Bestrafung 

1706 / 28. März - 
Die Innsbrucker werden 
am Palmsonntag durch 
eine gewaltige Erder-
schütterung in Schrecken 
versetzt

1706 / 13. Jänner - 
Bürgermeister Kuprian 
Karl und Delevo Klaudius 
vereinbaren auf Grund 
von Streitigkeiten, dass 
das Uhrmacher- und 
Büchsenmacherhand-
werk aus der Schlosser-
zunft ausscheiden …der 
Siegelstock ist zu kassie-
ren  

1707 - 
endgültige Vereinigung 
von England. und Schott-
land unter dem Namen 
Großbritannien 

1707/10 - 
Bürgermeister Anton 
Tausch

(? Karl Kuprian als Bür-
germeister ?)

1708 Oktober err. - 
Anstelle des Hausbrun-
nens wird unter dem 
„Sarnsteinbogen“ (Schlos
sergasse) ein öffentlicher 
Brunnen - 187 erhält die-
ser Becken und Säule 
aus Guss und eine Gas-
laterne

SBG: Brunnen Wasser 
Versorgung

1708 / 06. Juni - 
Der Burgpfleger Franz A. 
Rigas erhält die Konzes-
sion zur Einführung … 
der Tragsessel

SBG: Fremdenverkehr

1706 / 26. Juli - 
die „Annasäule“ in der 
Maria Theresien Straße 
als Dank für die Befrei-
ung von den Bayern (am 
Tag der hl. Anna) wird 
mittels einer goßen  Pro-
zession aus der Pfarrkir-
che in Begleitung der 
ständischen Deputierten 
eingeweiht

1707/12 - 
Die Stadt spendiert den 
„Scharwächtern“, Miliz-
soldaten wegen des 
strengen Dienstes und 
den „Verdrießlichleiten“ 
während der Faschings-
zeit, einen Anerken-
nungsschluck

SBG: Brauchtum

1709 / 22. April - 
Die Regierung erteilt der 
Stadt den Befehl, „die 
sich in großer Menge 
zeigenden Mayenkhöfer 
(Maikäfer)“ aufzuschüt-
teln und zu „vertilgen"

1706 / 18. Mai - 
Ankunft der 4 bayrischen 
Prinzen - Söhne des 
Churfürsten Max Ema-
nuel … mit 100 Reitern 
und 100 Mann zu Fuß … 
Qartier im Kloster Wilten 
… besichtigen Stadt und 
Schloss Ambras … am 
dritten Tag Abreise nach 
Klagenfurt

1708 / 03. März - 
Handwerksordnung der 
Buchbinder

1710 - 
Eröffnung der Stellwa-
genfahrt von Innsbruck 
nach Bozen ..

SBG: Verkehr, Personen-
transport

1709 err. - 
Kapelle zum Höttinger 
Bild

1709 / 02. Juni - 
Der Baumeister Kaarl 
Kuprian liefert dem De-
kan und Pfarrer 9 „feich-
tene Estrich Laden“ für 
seine Weinreben Anlage 
im Widumsgarten

SBG: Weinbau

1711
bis

1715

1711/40 - 
Karl VI.

1712/23 ca. - 
Palais Pfeifersberg (Sill-
gasse 8)

1711 / 09. Februar - 
Die Regierung verlangt 
von der Stadt, dass der 
„eine zeithero gethauer-
te“ Fleischmarkt von dem 
Platz unter dem Gewölbe 
woandershin verlegt wird 
…

1712 (1724?) - 
Turnusvereinshaus als 
Strafarbeiter + Zuchthaus 
(1861 Truppenquartier / 
1866 - 1918 Landesgen-
darmeriekommando)

1712 - 
Kaiserliche Finanzhilfe 
für den Neubau der Kir-
che (nach Erdbeben von 
1689)

1712 - 
„Bund der tätigen Nächs-
tenliebe“ - gebildet von 
63 adeligen Damen

1714 err. -
Hof-Löwen(bräu) Haus 
von Gubernator Hrzg. 
Karl Philipp v. Pfalz-Neu-
burg um 30.000fl - an-
stelle eines 1636 abge-
brannten Raubtierzwin-
gers - Pfälzisches Wap-
pen an der Nordwand 
des Gebäudes (seit 1818 
privat 1893 err. von 
Fachwerkbau für 800 
Zuschauer)

1713 - 
Kriegs.- und Militärdirek-
tor in Innsbruck (später 
Militärkommandant)

1713 / 28. April - 
Das Maibaum aufstellen 
wird per Strafe verboten - 
„wegen verursachten 
Waldverwüstung“ -  
1757 / 07. Mai werden 
den Bgm Pichler und 
Bgm. Niederkircher … 
und anderen Herren Lär-
chen vor die Tür ge-
pflanzt - als Strafe sollte 
jeder Hausbesitzer 3fl. 
bezahlen - wird aber er-
lassen

SBG: Brauchtum

1713 / Mai err. - 
Lazarett Neubau umge-
ben von einer Ringmauer

SBG: Krankenhaus 
Krankenversorgung

1715 / 21. Mai - 
- Handwerks Ordnung 

für die Drechsler 
- „In Abfall kommen 

(Aussterben?) der 
„Nadelmacher“  ….

Jahr
Ereignisse & Personen 
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und weltweit
Herrscher in Tirol und
Ortsobrigkeit der Stadt Infrastruktur Verwaltung
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Kriegerische 
Ereignisse

Religion / Kirche(n) Bevölkerung Bildung Gesundheit & 
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1714 - 
Ansitz Rizol in Mühlau 
(1621 von Magdalena 
Colin wegen Verschwe-
nungssucht ihres 4ten 
Mannes verkauft) wird 
mit Ansitz Grabenstein 
vereint und zu barockem 
Schloss umgebaut - sie-
he 1721

SBG: adelige Ansitze

1715 / 03. Juli - 
Martin Kastner erhält die 
Erlaubnis zwei Billiard-
spiele zu betreiben …

1713 / 12. August - 
Regierung verlangt eine 
„Armeleut Beschreibung“ 
- Schildchen mit Namen, 
Wappen der Stadt, Jahr-
zahl. Fremde Bettler sol-
len ausgewiesen werden 
- notfalls mit 6 bis 7 „Prü-
gelstreichen“ bestraft und 
verjagt werden

1728 werden statt der 
Namensschildchen ge-
stempelte Zettel mit be-
stimmter Berechtigungs-
dauer ausgegeben 

SBG: Bettel Armut

1715 / 01. Februar - 
Ein junger Mann von ei-
nem edlen Geschlecht 
von Bozen gebürtig, Na-
mens Ferrari, der seinen 
Schwiegervater meu-
chelmörderischer Weise 
erschossen hatte, wird 
durch das Schwert hinge-
richtet. Der Leichnam 
wird aber auf dem ge-
weihten Friedhof begra-
ben

1715 err. - 
Brauerei auf Schloss 
Büchsenhausen durch 
den Hofbeamten Kanzler 
Wilhelm Bienner

1716
bis

1720

1717/80 - 
Maria Theresia: 1736 
Heirat mit Franz Stephan 
von Lothringen - 1740 
Regierungsübernahme 
(nach dem Tod ihres Va-
ters Kaiser Karl VI.)

1717 - 
Bau von 13 neuen Häu-
sern am nördl. Innrain 
um Beamtenwohnungen 
zu schaffen trotz Wider-
stand der Bürgerschaft 
und Stadtväter „… wegen 
lästiger Vermehrung der 
Volkszahl …“

1717 / 24. Juni - 
Es werden 24 „Rumor-
knechte“ und ein „Ru-
mormeister“ angestellt. 
Von diesen Rumorknech-
ten mußten 6 Mann Tag 
und Nacht in den Wacht-
stübchen außer dem 
„Vorstadtor“ (also bei der 
jetzigen „Hauptwache“) 
gegenwärtig sein. Die 
Wache wurde einer De-
putation von Regie-
rungsbeamten unterge-
ordnet, und erhielt auf 
Ansuchen des Rumor-
meisters den Namen 
Stadtwache …
= kleine Polizeitruppe 
und Feuerwache

1717 / 28. August - 
Die Stadt als Grundei-
gentümerin schließt mit 
der Hofkammer eine 
Vereinbarung wegen der 
….. Häuser Anlage am 
Innrain, unter dem Vor-
behalt, „dass die neuen 
Inhaber nicht Fremde, 
sonderlich in der Stadt 
lästige „Handtierer“ sein 
sollen, die im Hinterhaus 
ihr Handwerk zu betrei-
ben hätten

1717 / 18. April - 
Abtragung der alten 
Pfarrkirche, der daran-
stoßenden Kapelle zu 
den 14 Nothhelfern und 
einiger Häuser, um Raum 
zu schaffen für den Bau 
der neuen Pfarrkirche 
(heute Dom)

1719 / 08. Februar - 
Der Deserteur und Ein-
brecher Jakob Sommerer 
wird, weil bei der vorzu-
nehmenden Exekution 
auf dem Galgenbühel bei 
Kranewitten der Strick 
brach, durch die Inter-
vention der Prinzessin 
Mutter von Polen begna-
digt und vom Kaiser zu 
fünfjähriger Galeeren-
strafe verurteilt

1719  -
Kunstuhr des Aurelius G. 
Daniele

1720 - 
der Landeshauptmann 
nimmt seinen ständigen 
Sitz in Innsbruck ein. Er-
richtung der ständischen 
nördlichen Aktivität

1720 - 
der Stadtsenat beschließt 
die Dreifaltigkeitskirche 
(heutige Jesuitenkirche) 
für den Universitäts- got-
tesdienst zu nützen

1720 / 04. Dez. - 
Franz Straubinger - Gei-
gen- und Lautenmacher

SBG: Musikinstrumente 
Instrumentenbauer

1721
bis

1725

1723 - 
Kolonialisierung Gambias 
durch Großbritannien

1721 - 
Die gräfliche Familie 
Sternbach baut im Ansitz 
Grabenstein das jetzige 
freundliche Kirchlein

1721 - 
Eine Kapelle zu Ehren 
des hl. Johannes v. Ne-
pomuk - erbaut am Inn-
rain an Stelle der späte-
ren Johanneskirche 
durch Hofarchitekt Josef 
Hyacinth Dörflinger 

1721/90 - 
Der Landtag wird nicht 
einberufen und die sog. 
Ausschüsse haben an-
gesichts des fürstlichen 
Absolutismus und Zen-
tralismus nichts mehr zu 
sagen

1721 - 
In der Spitalkirche wer-
den drei Wochen lang 
Andachten abgehalten, 
um einen männlichen 
kaiserlichen Nachkom-
mens zu erflehen …

1721 / 18. Jänner - 
Streitende (?streikende?) 
Bäckerknechte werden 
mit einem öffentlichen 
Anschlag gewarnt. Sollte 
ein Urteil gegen sie voll-
streckt werden, müssen 
sie mit einer Rute in der 
Hand an den Pranger …s

1722/26 - 
Domplatz - Errichtung 
des Platzes durch Abriss 
dreier Wohnhäuser

1722 / 20. Juni - 
Die beiden Stadtköche 
beklagen sich vor dem 
Rat, dass die „Kätzler 
Mädln“ aus Hall uner-
laubt mit „Pustetten, 
Turdtn und anderen Ko-
cherein“ und bitten „um  
Abstellung“

SBG: Zuckerbäcker Bä-
cker 
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1725 - 
Kautschuk kommt nach 
Europa - neue Materiali-
en werden entwickelt

1725/28 err. - 
Landhaus mit Kapelle 
durch Baumeister Georg 
Anton Gump (siehe 1504 
+ 1620)

1724 / 10. Dez. - 
Feierliche Übertragung 
des Maria Hilf Bildes von 
der Spitalkirche auf den 
Hochaltar der neuen 
Pfarrkirche

1724 - 
Fürchterliches Hagelwet-
ter, welches großen 
Schaden in der Stadt 
anrichtete. Im Jesuiten- 
Kollegium allein wurden 
dadurch 3000 runde 
Fensterscheiben (rotu-
lae) eingeschlagen

1722 / 06. Oktober - 
Die Regierung droht den 
Handwerksburschen, die 
den Anordnung der Meis-
ter nicht nachgehen 
(Streiks) von ihrer Arbeit 
auszuschließen und ihre 
Mitgesellen aus der 
Werkstatt zu verjagen 
oder diejenigen die „mit 
Trutzen und Pochen“ ih-
ren Forderungen Nach-
druck verleihen wollen, 
mit strenger Bestrafung 
und unter Umständen 
„mit Galeeren.- und an-
deren Leib.- und Lebens-
strafen“

1726
bis

1730

1727 / 10. Februar - 
Das Larventragen (Mas-
kentragen) nach dem 
Betläuten wird nicht mehr 
gestattet und das Einwer-
fen der Fenster mit Lem-
noni wird verboten

SBG: Brauchtum

1726 - 
Grobe Schlägereien zwi-
schen italienischen und 
schwäbischen Studen-
ten, in Folge dessen 
beschlossen wurde, daß 
über 3–4 Juristen nicht 
versammelt zu gehen 
hätten, mit Waffen er-
tappte Studenten ipso 
facto excludiert seien

1728 - 
Brand des Neugebäudes 
- „… selbst die untere 
Anpruggen (St. Nikolaus) 
scheint durch herumflie-
gende Feuerbälle und 
glühende Schleier ge-
fährdet …“ Darauf Aus-
bau des Rennplatzes 
zum Rennweg

1728 err. - 
- Landhauskapelle
- Gnadenkapelle „Unsere 

lieben Frau vom heiligs-
ten Herzen“ an der 
Westseite der Serviten-
kirche

1728 - 
… amtliche Aufzeichnung 
von „Baganten“: 
(Umherziehenden)
Welsche Geistliche, 
fremde Religiosen und 
Einsiedler, Pilgrime, Kir-
chen.- Klöster.- und 
Brandsteuersammler, 
gefangene Türken, ab-
gedankte und „ausgeris-
sene“ Soldaten, Lieder 
Singer, Polnische Bären-
treiber, Leyrer, Beitl-
schneider, Riemenste-
cher, Ölkrämer, Murmel-
tier.- und Schauspielträ-
ger, Hafenbinder und 
Pfannenflicker, Gartbrü-
der (Landsknecht), fah-
rende Schüler u. a.  

1728 / 15. März - 
Brand des „Neubaues / 
Neue Hof“. In Zeit von 4 
Stunden war der ganze 
hölzerne Hofbau voll-
ständig abgebrannt. Der 
Schaden wird zusammen 
mit dem Mobiliar auf 
120.000 Gulden berech-
net

1729 / 23. Mai - 
der Grundstein zur Jo-
hanneskirche am Innrain 
wird vom Landeshaupt-
mann Grafen Künigl ge-
legt

1729 / Dez.  - 
ungewöhnlich herr-
schendes 
Katarrhfieber (Influenza) 
welches sich in der Folge 
über ganz Deutschland, 
Frankreich und Italien 
verbreitet 

1730 - 
Polnischer Thronfolge-
krieg

1730 - 
Fassade Helblinghaus 
(err. 15.Jh.) (Herzog 
Friedrich Str. 10)

1730 - 
Das „Zirchgeld“ wird jetzt 
Brunnengeld bezeichnet 
und wird ab jetzt nicht 
mehr von Haus zu Haus 
eingehoben sondern ist 
bei der Kammer zu erle-
gen - siehe 1524

SBG: Steuern

1730 - 
starke Truppendurchzüge 
nach Italien

1730 / 08  Nov.- 
Einweihung der Land-
hauskapelle durch Fürst-
bischof Kaspar Ignaz von 
Brixen

1730 / 26. Sept.  - 
K. Karl VI. … empfiehlt 
der Stadt die Färber vor 
den Eingriffen „der Huet-
ter, Tuchscherer, Pfu-
scher und Stimpler“ zu 
schützen
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1731
bis

1735

1732/1809 - 
Joseph Haydn, Kompo-
nist

1731 / 26. Februar - 
Der Kaufmann bittet den 
Stadtrat der Bruderschaft 
der Goldarbeiter (und 
vereinten Maler samt 
Bildhauer) solange den 
Gebrauch der vor 8 Jah-
ren bezogenen Fahne zu 
verbieten, bis diese zur 
Gänze bezahlt ist 

1731 erb. - 
Peregrinkapelle in der 
Servitenkirche

1731 / 21. Jänner - 
Erdbeben

1731 / 05. April - 
Die Maurer und Stein-
metze werden angewie-
sen, die dem Franz Mayr 
abgenommenen und zer-
schlagenen Quaderstü-
cke zu ersetzen, ihn von 
der schwarzen Tafel zu 
streichen und als Gesel-
len einzuschreiben

1734 - 
St. Joachims Brunnen 
auf dem Pfarrplatz (spä-
ter wieder in der Neu-
stadt aufgestellt)

1733 / 28. März - 
Die Hausbesitzer zwi-
schen dem Vorstadt.- 
und Pickentor bitten um 
die Erlaubnis, im Stadt-
graben Gärten anlegen 
zu dürfen. Der Rat ver-
weigert die Zustimmung

1732 - 
2 „welsche“ Missionare 
halten im Reithaus Buß-
predigten ab, veranstal-
ten Prozessionen und 
geiseln sich mit „eisernen 
Plöchern“. 
Am letzten Tag zählt man 
30.000 Personen die die 
Kommunion empfangen

1734 / 10. Dez. - 
Aufgrund von sog. Tier-
seuchen soll das schädli-
che Kraut 
„Napellus“ (Blauer Ei-
senhut - stark giftig) mög-
lichst ausgerottet werden

1732 / 19. Juli - 
Nach einem Streit der 
„Gaiweber“ mit den Meis-
tern entscheidet die Hof-
kammer, dass die „Gai-
weber“ nur befugt sind 
„für die Herren Exemteen 
in der Stadt“ das Kraut 
„einzuschneiden“ - nicht 
aber für die Bürgerschaft

SBG: Handwerk Privile-
gien 

1733 / 28. Sept.  - 
Die 8 Barbiere erklären 
sich bereit den Dienst im 
Lazarett.- Zucht.- und 
Kräuterhaus zu über-
nehmen, wenn sie das 
„Totenläßamt“ in Zukunft 
„wechselweise her-
umbgehen lassen“ und 
ihnen als Entgelt das 
Holz und Geld weiterhin 
bewilligt bleibt

1735 - 
die Gegend von Inns-
bruck wird wegen Rück-
zugs der kaiserlichen 
Truppen aus Italien mit 
Einquartierung mehrerer 
Regimenter Kavallerie 
„beschwert“

1734 - 
Die „Kameralisten“, die 
Räthe und Beamten der 
„Hofkammer“ lassen auf 
ihre Kosten den Altar des 
heil. Florian in derJohan-
neskirche erbauen

1735/46 err. 
Universitätsbibliothek 
(Grundbestand war Rest 
der Bibliothek von Erz-
hzg. Ferdinand II. auf 
Schloss Ambras, die 
Amtsbibliothek in der 
Hofburg und bei der Re-
gierung)

1736
bis

1740

1740 - 
China: Kampf zwischen 
städtischem Bürgertum 
und den Bauernkasten 

1739 / 16. Jänner - 
Es wird unter Trommel-
schlag verkündet, dass 
alle, von den Dächern 
hängenden Eiszapfen, 
sofort herabzuschlagen 
sind

1738 / 15. Nov.- 
Josef Ignaz Mägerle biit-
tet den Rat um einen Zu-
schuss, damit er die Ni-
kolaus Kleidung instand 
setzen kann … es wer-
den ihm 3fl. aus dem Al-
mosenfond bewilligt

SBG: Brauchtum Armut

1738/56 - 
„Societas Silentiariorum“ 
später „Academia litera-
ria“ noch später „Acade-
mia Taxiana“ - „Gesell-
schaft der Schweigen-
den“ - Gründer = Anton Ro-
schmann - eine kleine, gelehrte 
Gesellschaft für Literatur, schö-
ne Wissenschaft nach italieni-
schem Vorbild

1739 / 13. Mai - 
Feierliche Ankunft der 
Erzhzgin Maria Theresia, 
der späteren Kaiserin, 
und ihres Gemahls, wel-
che auf der Rückreise 
von Italien nach Wien 
begriffen waren
14. Mai … Gottesdienst 
… feierlicher Aufzug der 
Studenten mit Musik und 
unzähligen Windlichtern

1740/48 - 
Österreichischer Erbfol-
gekrieg (Karl Albrecht v 
Bayern,  Philip V. v Spa-
nien, Friedrich August 
von Sachsen - Verwand-
te von Maria Theresia 
erhoben Anspruch auf 
das Erbe von Kaiser Karl 
VI.)

1740/80 - 
Maria Theresia

1740 - 
Einführung der Passi-
onsspiele in Hötting

1740 / 16. Nov.- 
Die Feuerwächter, Aufle-
ger, Kirchensitzer (Op-
ferhüter) und die Gänsle-
rinnen im Lazaretthaus 
beschweren sich, dass 
sie die „Aller-Seelen-
Kiechl“ nicht bekommen - 
Sie werden abgewiesen, 
da sie nicht zu den Ar-
men zählen

SBG: Brauchtum

1739 / 25. Mai - 
Rückreise der Erzhzgin 
Maria Theresia und 
Franz v. Lothringen per 
Schiff (ab Hall) nach 
Wien

1741/55 err. - 
Wiltener Basilika - Geist-
licher Baudirektor Franz 
de Paula Penz - Bau-
meister Matthias Umhau-
ser aus Innsbruck und 
Christian Eigentler aus 
Götzens

1741 / 13. Juni - 
Die Goldschmiede …. 
beklagen sich beim 
Stadtrat über die 2 Ma-
lersöhne Bögl und die 
große Konkurrenz und 
nicht zur Zunft gehören-
de Künstler, wie Phillip 
Haller, Anton Steinmetz 
in der Kotlacken … 
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1741
bis

1745

1744/49 ca. - 
Umbau - Palais Lodron 
(Maria Theresien Str. 7)

1744 / 01. Dez. - 
Berufung des engeren 
Ausschusses nach Inns-
bruck, auf welchem die 
Errichtung des 
„National- oder Landre-
gimentes“, des Vorgän-
gers des. Kaiserjäger-
Regimentes beschlossen 
wird

1742 / 11. Sept.  - 
Diskussion darüber, ob 
es den Handschuhma-
chern und Säckler er-
laubt sei lederne Hosen 
herzustellen. Die Säckler 
sind befugt mit glattem 
leder, die Kürschner aber 
„in Fellwerk“ zu arbeiten

1745 / 21. Juli - 
der neu geschaffene 
„Geheimrat“ (später 
Statthalterei) beginnt sei-
ne Tätigkeit, wird am 03. 
Sept.  1749 aufgehoben 
und als oberste Landes-
stelle eine „Repräsen-
tanz“ mit „Hofkammer“ 
geschaffen

1745 - 
Tiroler Land und Feldre-
giment (erste im Militär-
kommando „garnisonie-
rende“ Einheit) 1749 
wurde das Pestlazarett 
als Kaserne angemietet

SBG: Militärspital 

1745 / 22. Mai -
Allerhöchste Entschlie-
ßung, in welcher die Er-
richtung der (Univech-
täts) – Bibliothek 
anbefohlen wird. Die Bi-
bliothek zählte Anfangs 
12.262 Bände.

1744 / 30. Oktober- 
Die Weber haben dem 
Platzknecht Rupert 
Schupfer auf Anordnung 
der Regierung den 
Krauthobel abgenom-
men. Die Stadt protestiert 
dagegen, da es gegen 
das Zunftprivilegium ver-
stößt

SBG: Handwerk 

1745 - 
Erscheinen einer Ord-
nung für das „Zucht.- und 
Arbeitshaus“ (heute Tur-
nus Vereinshaus)

1745 - 
Ankunft vieler Kriegsge-
fangener Franzosen, wo-
von einige hundert in den 
Hörsälen der Universität 
einquartiert (am 14. Ok-
tober aber alle wieder 
abtransportiert) werden 

1745 - 
Anton Roschmann, Leiter 
der Uni Bibliothek führt 
ein strenges Regiment - 
… entleihen durften nur 
Professoren, nur ein 
Stück auf einmal  … am 
Leseplatz benützt und 
pfleglich behandelt wer-
den … wer ein Buch 
entwendet hat mit Ex-
kommunikation zu rech-
nen … 

1746
bis

1750

1746 - 
die Franzosen besetzen 
Madras (ostindische Küs-
te)

1746 / 03. Dez. - 
Errichtung der Oberöster-
reichischen Regierung 
als oberstes Justiztribu-
nal in Tirol - dem folgten 
1849 die Stadthalterei 
und 1918 Tiroler Landes-
regierung mit Ämtern

1746 / 09. Juli - 
Das Abstechen der Scha-
fe, Kälber und anderen 
jungen Tiere in den Häu-
sern wird strengstens 
verboten. Die Stadt wird 
angewiesen dafür einen 
Platz - „gegen ein mäßi-
ges Platzgeld“ - zur Ver-
fügung zu stellen

1746 / 05. Dez. - 
Gegen den Einspruch 
des Buchhändlers Mi-
chael Anton Wagner darf 
der „Buchführer“ Josef 
Wolf von Augsburg in der 
Stadt einen „offenen 
Buchladen“ führen und 
seinen von ihm gefruck-
ten Werke verkaufen. Die 
Bewilligung gilt vorerst 
für 3 Jahre

SBG: Buchdruck Buch-
handel

1746  - 
In Hötting entsteht in die-
sem Jahre eine ketzeri-
sche Bewegung, welche 
von einem Schuster und 
seinem Weibe ausgin-
gen; dieselbe wird auf 
Betreiben der Regierung 
durch die Wirksamkeit 
der Jesuiten erstickt

1748 / 04. Jänner - 
Die „Hof Feuerwacht“ auf 
einem Turm … beim 
Damenstift wird aufge-
lassen ... und der Stadt-
türmer erhält für die Auf-
sicht ein 
„Salarium“ (Lohn) von 
50fl 

SBG: Feuer Brandschutz

1747 / 06. Nov.- 
die „kleine Polizei“ wird 
der Stadt überlassen. 
Aufgaben: Fremdenkon-
trolle, „Nachtzettel“ 
Überprüfung der Reisen-
den, Gewerbeüberprü-
fung, „Lebensmittelfür-
sorge“, Sitten.- und 
Wirtshauspolizei, Konfis-
zierungssaufträge (all 
diese Aufgaben gehen 
1766 wieder an das Lan-
desgubernium)

1748 - 
Neubau der Kirche in 
Mühlau
(Einweihung am 11. Au-
gust 1750)

1748 - 
Reform der Universität 
unter Landesgouverneur 
Rudolf Graf Chotek - 
mehr Praxisbezug und 
Nützlichkeit - der Einfluss 
des Staates auf die 
Hochschule wird gestärkt 
/ neue Studienpläne / 
Verschärfung der Studi-
enbesingungen / der Eid 
auf die „Unbefleckte 
Empfängnis Mariä“ bleibt 
- dies führte später mehr-
fach zu Eklat, als aufklä-
rerisch gesonnene Ge-
lehrte diesen Eid verwei-
gerten

1747 / 03. März - 
Der Scharfrichter von 
Hall wird wegen eines 
beim Löwenbräuhaus 
begangenen Mordes in 
Innsbruck enthauptet

SBG: Hinrichtung

1748 bis - 
Reichstaler als Zah-
lungsmittel / Währung

1748/1858 - 
Koinvetionstaler als Zah-
lungsmittel / Währung
(Kreuzer als Untertei-
lung)
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18. Jhd - 
Mühlau trennt sich als 
eigene Gemeinde von 
Arzl. Der Dorfmeister 
„wanderte“ turnusmäßig 
für 1 Jahr von Haus zu 
Haus

1749 Mai - 
4 Missionare predigen im 
Reithaus. Der Zulauf wird 
am ersten Tag mit 
12.000, am letzten Tag 
mit 14.000 Menschen 
angegeben

1750 / 12. Nov.- 
Den Hausbesitzern vom 
Ofenloch wird es bei 
Strafe verboten die 
„Spulschaffer“ (Gefäße / 
Schaff mit Lebensmittel-
resten) und anderem Un-
rat aus dem Fenster in 
den Zwingergraben zu 
leeren. Die Öffnungen 
sind mit Gittern zu verse-
hen 

1750 / 15. Juni - 
Die Regierung untersagt 
der Zunft der Hutmacher 
einen der 18 Hutmacher-
gesellen aus Graz … 
eine Arbeit zu geben / 
anzustellen

1751
bis

1755

1752 - 
Umgestaltung und Ver-
längerung der Kirche in 
Hötting

1752 / 25. April - 
Die Bewohner der Kohl-
statt und von Pradl 
möchten, dass Jeremias 
Moser als Lehrer tätig 
sein darf. Der Rat lehnt 
das Ansuchen ab, da 
dies eine „Winkelschule" 
sei/wäre

1751 bis 1848 - 
Theater und Literatur 
werden zensuriert

1752 - 
Die Klein Uhrmacher be-
schweren sich, dass mit 
Sack- und Stockuhren 
umherziehende Juden, 
die diese zollfrei „ein-
schmuggeln“ und den 
Käufern keine Garantie 
für Dauerhaftigkeit ge-
währen

- Prof. Ignaz v. Weinhart 
erfindet eine Luftpumpe

SBG: Technik Erfindun-
gen 

1755 / 30. Dez. - 
Der Stadtrat verbietet, 
dass man im Stall oder 
bei der Fütterung anstatt 
der Laternen Leuchter 
oder auf die Haube ge-
steckte Kerzen verwen-
det

SBG: Brandschutz 
Brandverhütung Feuer

1752 - 
Johann Georg Psenner - 
Lauten- und Saitenma-
cher - erhält durch den 
Stadtrichter die Zusiche-
rung, dass 4 Metzger 
verpflichtet sind, ihm die 
„Saitlinge“ zu übergeben 
- nur die anderen Metz-
ger haben die Gedärme 
den Schweinemetzgern 
und Seilern zur Verfü-
gung zu stellen 

SBG: Instrumentenbauer 
Saitenmacher Metzger 

1753 / 28. Mai - 
Die Wirtshausbruder-
schaft verlangt beim 
Stadtrat „er ernstlich den 
Unfug abstelle, dass die 
bürgerlichen Leute … die 
Hochzeiten, Handstreich 
und Airnschmalz (bevor-
stehende Kindertaufen) 
in den nächsten Dorf-
schaften und nicht mehr 
in der Stadt abhalte“

SBG: Gasthaus Wirts-
haus 

1753 / 10. Juli - 
wegen Überschreitung 
der Fleischtaxe werden 
der alte Siedler Paul 
Norz und … Andre Suiter 
(Inhaber der städt. Sie-
deküche im Rathaaus) 
mit je 25fl. bestraft. Ande-
re mittellose Bankmetz-
ger aber auf 24 Stunden 
„mit geschmeidiger At-
zung“ im Bürgerturm ein-
gesperrt

1755 / 04. März - 
Verbot des „hobelns“ der 
Tischler Lehrlinge auf 
Grund eines Unfalls 

1753 / 01. Oktober- 
Handwerksordnung der 
Lebzelter durch Abraham 
Auracher, Josef Dötl, 
Paul Joas und Josef Ant. 
Hueber

1755 / 26. März -
Das Abhacken der "Zun-
tern" auf der Seegrube, 
auf dem Zoregg, über der 
Höttinger Alm, oberhalb 
der Ochsenhütte, am 
Brandjoch, im Durach-  
und Kniepass und 
Scheechor wird zum 
Schutz der Gemsen und 
Wildbretbestäden von 
der Hofkammer verboten

1755 / Mai - 
Ab jetzt 3 statt 2 Heb-
ammen in der Stadt - 
„Wartgeld“ = 75f

1755 / 17. April - 
Die Goldarbeiter werden 
verpflichtet ihre Waren 
durch einen Stempel mit 
Namen und „Löthigkeits-
angabe“ zu versehen … 
später muss - nach der 
Überprüfung - auch das 
Stadtwappen einge-
schlagen werden

1756
bis

1760

1756 - 
7-jähriger Krieg: Preus-
sen, Großbritannien und 
Kurhannover gegen Kai-
serliche österr. Habsbur-
germonarchie, Frank-
reich, Russland und das 
Heilige Römische Reich 
(Kriegsschauplätze: Mit-
teleuropa, Nordamerika, 
Portugal, Indien, Karibik 
und Weltmeere)

1750/1800 - 
Die Ritschen (Abwasser-
rinnen) in den Straßen 
werden mit Bretten oder 
Steinplatten abgedeckt 

1756 / 11. März - 
Die Hofkammer … dass 
kein Toter vor dem Ablauf 
von 24 Stunden begra-
ben werden soll (Ausge-
nommen in der Pestzeit) 
kein Verstorbener darf 
offen oder im Sarg (To-
tentruhen“) ausgesetzt  
und keine Messe in der 
Kirche darf in/mit Ge-
genwart des Leichnams 
gelesen werden

1756 - 
Brand in Arzl - ausge-
nommen der Kalvarien-
berg

1756 / 12. Nov.- 
Die Kohle verbrauchen-
den Handwerker, wie 
schmiede, Schlosser und 
andere, die das Heizma-
terial aus der Scharnitz 
oder Schloßberg bezie-
hen sollen „…so vil mög-
lich mit geringen Geldt-
sorten“ zahlen
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1756/91 - 
Wolfgang Amadeus Mo-
zart, Komponist

1757 - 
Verbot der Stadtregie-
rung die Tierkadaver in 
den Inn zu werfen - und - 
Der „Siechenvater“ muss 
die Kleider von den Le-
prakranken und „krebs-
fressigen“ Personen ver-
brennen und die Asche 
davon vergraben (lassen)

1756/58 - 
Maria Innerhofer(in) er-
hält die Erlaubnis auf 
Lebenszeit die erste öf-
fentliche Kaffeeschenke 
zu eröffnen „Chiocolate 
und Caffee-Sieden“ — es 
dürfen nicht Karten ge-
spielt und warme Spei-
sen verabreicht werden - 
später als „Pfeifhofer
´sche“ in Betrieb 

SBG: Kaffeehaus Café 
Frau 

1757 / 18. Juli - 
Der Rat wird von der 
Hofkammer benachrich-
tigt, dass Peter Anich, 
Bauer in Oberperfuß, die 
Bewilligung erhalten hat, 
von ihm erzeugte „ma-
thematische Instrumente 
und Manufakturen“ zu 
verkaufen

SBG: Technik Erfindun-
gen

1757 - 
Bengalen (Indien/Ban-
gladesch) und Bikar 
(Grenze zu Nepal) wer-
den von d Engländern 
kontrolliert

1758 / 27. April - 
Auf Befehl der Hofkam-
mer verlautbart der Ma-
gistrat, daß für jeden 
Neubau oder eine be-
trächtliche Hausreparatur 
ein verlässlicher Plan 
oder Riß ausgearbeitet 
und der Behörde vorge-
legt werden muss

1759 / 21. Nov.- 
die bei Maxen gefange-
nen preußischen Gene-
räle werden in Innsbruck 
interniert. Es waren: Es wa-
ren Generallieutenant Fink, 
General Mosel, Platten, Reben-
titsch, Gersdorf, 
Vasolt, Bredov, Lindstadt und 
Wunsch

1759 / 15. Jänner -
Das Pfarr Madonna-Bild 
wird in Prozession her-
umgetragen, um Waffen-
glück im Kriege gegen 
die Preußen zu erflehen

1757 / 18. August - 
Der Spitals - Oberpfleger 
wird beauftragt … zwei 
eigene Krankenzimmer, 
eines für Männer, eines 
für Frauen, einzurichten. 
Sie mit Ofen und Kamin, 
Bettstätten und Bett zu 
versehen „…  und alles 
bereitstellen was für den 
Kranken erforderlich“

SBG: Wohlfahrt Fürsorge 

1757 / 30. Sept - 
Die Schwestern Maria 
Anna und Ann Margareta 
N. erhalten die Erlaubnis 
die sog. „Salzburger Ki-
achl“ oder Krapfen - pro-
beweise auf 1 Jahr - zu 
backen und verkaufen zu 
dürfen

SBG: Bäcker Zuckerbä-
cker Frauen Handwerk

1758 / 10. März - 
Der neue Stadttürmer 
Balthasar Auerhammer 
wird angewiesen wäh-
rend seiner Dienstzeit (im 
Sommer 18 und im Win-
ter 16 Stunden bei Zim-
merbränden drei  - und 
bei größeren Bränden 
sechs Glockenschläge zu 
schlagen. Er hat auch die 
Aufsicht „über die Nüch-
ternheit“ der Nachtwäch-
ter bei deren Dienstbe-
ginn

1760 / 25. Jänner - 
an diesem Tag kommen 
neuerdings preußische 
Gefangene nach Inns-
bruck. Die Studenten 
werden gewarnt, sie nicht 
als „hostes“, wohl aber 
als „inimicos“ (Feind) an-
zusehen

1760 / 22. Sept.  - 
Der Wirt Anton Gogl und 
der Wirt vom „Steinernen 
Brünnl“ in St. Nikolaus 
werden zu je 10 fl. Strafe 
verurteilt weil sie Fran-
ziskaner.- und Kapuzi-
nerkloster Anwärter 
(Priesteramtskandidaten)
bis 04:00 Uhr morgen 
bzw. bis 09:00 Uhr 
Nachts haben tanzen 
lassen …
SBG: Kloster Priester 
Gasthaus Wirtshaus

1757 / 05. Dez. - 
Der Bäcker im Ofenloch 
(Badgasse) wird ange-
wiesen, nicht mehr Holz-
scheiter als er für eine 
Woche benötigt, auf der 
Gasse aufzuschlichten

1761
bis

1765

1762 / 21. Mai - 
Die Regierung sieht die 
Spatzen als „höchst 
schädliches thierl“ und 
möchte diese ausrotten - 
Die Stadt berichtet dass 
im vergangenen Jahr 
kein einziger Spatzen-
kopf abgelliefert wurde 
und daher kein Fanggeld 
gezahlt werden konnte

SBG: Vögel 

1761 - 
9.548 Einwohner

1761  - 
Unter dem Titel „Ynnsbr. 
Ordinari-Zeitung“ er-
scheint in Innsbruck eine 
periodisch erscheinende 
Zeitung, welche bisher, 
als das älteste bekannte 
periodisch regelmäßig, 
erscheinende Innsbru-
cker Zeitungbatt gilt …

1761 / 09. Nov.- 
Nachtrag der Beauftra-
gung an den Spitals - 
Oberpfleger vom 18. Au-
gust 1757:
„ …  für die erkrankten 
Pfründner ein Sonder-
zimmer im 2ten Stock 
einzurichten ist, aber im 
Winter vor dem Ofentürl 
ein Schlössl gehängt 
werden solle, damit nicht 
jedermann sich des ein-
gefeuerten Ofens bedie-
nen könne“

1761 - 
ausserordentlicher 
Schneefall

1761 / 04. Sept.  - 
Die Bäcker beschweren 
sich, dass der Sterzinger 
Bote die „Sterzinger Pit-
schen“ von Haus zu 
Haus verkauft.
Die Regierung rät den 
Bäckern, selbst solches 
Brot zu backen, dass 
man nicht gezwungen 
sei, sich solches Brot 
anderswo zu beschaffen

SBG: Brot Lebensmittel 
Versorgung

1761 / 25. Juni  - 
Eine „Porzellan- und Ma-
jolikfabrik“ (bemalte, 
zinnglasierte Keramik) in 
der Stadtau zwischen 
dem „Pixenschifterhaus“ 
und dem Landgut des 
Baron von Zech

SBG: Technik Erfindun-
gen

Jahr
Ereignisse & Personen 
in Österreich, Europa

und weltweit
Herrscher in Tirol und
Ortsobrigkeit der Stadt Infrastruktur Verwaltung

Militär / Schützen / 
Kriegerische 
Ereignisse

Religion / Kirche(n) Bevölkerung Bildung Gesundheit & 
Soziales Kunst / Kultur / Musik Sport / Freizeit

Besondere 
Ereignisse / 

Erwähnenswertes

Landwirtschaft
Wirtschaft
Gewerbe

Erstellt von Wolfgang Ebner  Abschnitt C - von 1701 bis 1800 Seite 56



Synoptische Zeittafel von Innsbruck Letzte Aktualisierung -  10.11.2021

1763 / 04. März - 
Der Stadtrat widersetzt 
sich einer Weisung der 
Regierung, die möchte, 
dass die Stadt den Leu-
tem aus der „Kothlacke“ 
der Zerhacken der Zun-
tern“ zu vernieten, … da 
das Jägermeisteramt 
nicht das geringste Recht 
besitze, da die Zuntern 
Eigentum der Waldeigen-
tümern sind

SBG: Wald Forst

1762 - 
Johann Georg Psenner - 
Lauten- und Saitenma-
cher klagt gegen den 
Tischlermeister Georg 
Kößl in Hötting, da ihn 
dieser mit „Härpfenma-
chen“ beeinträchtigt - 
Klage wird abgewiesen

SBG: Instrumentenbauer 
Tischler 

1761 / 17. Oktober - 
Zunftlade (Hauptlade) 
der Hafner in der Stadt 
mit Handwerksordnung

1764/65 err. - 
 - Eine neue Stadtbe-
leuchtung mit 228 Later-
nen
 - Das Militär erhält den 
Auftrag auf den Pöbel, 
der Laternen einschlägt 
ein wachsames Auge zu 
richten
 - Zur Deckung der Kos-
ten für die neuen Later-
nen wird eine Abgabe auf 
jedes geliefertes Klafter  
Holz (0,5 m3) eingehoben

1763 - 
Auf Grund einer Be-
schwerde der Stadt wird 
die Regierung angewie-
sen fremden „Krämern“ 
keine „Hausier-Patente“ 
zu erteilen

1763 / 06. Februar - 
Der Bevölkerung wird der 
Gebrauch von Windlich-
terfackeln und Kienspä-
nen auf den Gassen bei 
Strafe verboten

SBG: Feuer Brandschutz

1762 / 11. Juli - 
Große Überschwem-
mung - durch den Inn, - 
Johanneskirche 1,29 Me-
ter Marke - die hölzerne 
Innbrücke 
wird durch ange-
schwemmtes Lagerholz 
weggerissen. Bei dieser 
Gelegenheit verschwand auch 
die von Lechleitner kunstreich 
ausgeführte Statue des heil. 
Johannes von Nepomuk

1763 / 20. August err. - 
Hauptlade der Glaser 
von Innsbruck und Hall 
mit Standort in Innsbruck 
- Genehmigung der Lade 
und Satzungen durch 
Maria Theresia

1765 / 18. August - 
Kaiser Franz I., der Ge-
mahl der Kaiserin Maria 
Theresia, stirbt plötzlich 
auf dem Gang in die 
Hofburg, vom Besuch 
des Theaters zurückkeh-
rend um 91⁄2 Uhr Abends 
in den Armen seines 
Sohnes Kaiser Joseph II.

1765 -
- 20. bis 23. Februar Ab-

bruch des Zollhauses
- Abbruch Vorstadt (Spi-

tal-)Torturm
- Zuschüttendes Stadt-

grabens
- Grünanlagen am 

Rennweg vor Redou-
tensaal

- Beseitigung der letzten 
Reste der Stadtmauer

1765 / 21. Februar - 
Die Regierung verlangt 
von den Hausbesitzern 
vom Vorstadt.- bis zum 
Pickentor, die Dachrin-
nen in Röhren zur Rit-
sche zu führen, die 
Hausborte zu vertiefen 
oder mit „Laim“ zu ver-
schlagen, ….. 
SBG: Regen Regenwas-
ser Kanal Abwasser

1764 / 22. Dez. - 
Hinrichtung der Anführers 
des Meraner Volksauf-
standes in Innsbruck. 
(Zitat: …Volksaufstand 
veranlasst durch die 
Münzverschlechterung 
…)

1764 - 
- 11 Leinwebereien mit je 
4 Webstühlen und ge-
samt 30 Gesellen

1765 - 
Kaiserin Maria Theresia 
regiert Österreich (1740 - 
80)

1765/90 - 
Joseph II.

1765 - 
Bau der Triumphpforte 
u.a. mit Quadern des 
(1570/71)  abgetragenen  
Vorstadt/Georgs-tores 
anlässlich der Hochzeit  
von Erzhzg. Leopold 
(2ter Sohn Maria There-
sias) und der span. Prin-
zessin Maria Ludovica

1765 - 
Die Preise (Tarife) für die 
Lebensmittel werden von 
der Regierung - für die 
Zeit des Aufenthaltes des 
kaiserlichen Hofes in der 
Stadt - festgelegt

„Fundus Publicus“ = eine 
Biersteuer von 2 Kreuzer 
auf jede Maß zur Finan-
zierung der Garderobe 
und Bühnenausstattung 
des Hoftheaters

1765 / 08. Dez. gegr. - 
K. & K. adeliges Damen-
stift - zur Erinnerung an 
den Tod von Kaiser Franz

1765 - 
6-wöchiger Kurs für Heb-
ammen an der med. Fa-
kultät mit einem einjähri-
gem Praktikum bei einer 
Hebamme

1765 / 15. Juli - 
Beginn der Feierlichkei-
ten der Hochzeit des 
Erzhzg Leopold (späterer 
Kaiser Leopold II. mit der 
span. Infantin Ludovica

1766
bis

1770

1766 - 
- „Der übel duftende 

Stadtgraben“ vor dem 
angerissenen Vorstadt-
tor wird eibgefüllt und 
die Zwingermauer her-
gerichtet. Ebenso er-
folgt die Eindeckung 
der Stadtritschen

SBG: Stadtgraben Was-
ser Kanalisation

- Abbruch der alten Hof-
burg und des Wappen-
turmes, für den Neu-
bau der Hofburg

1766 seit - 
Die Polizeiagenden 
übernimmt der Staat  und 
führt staatspolizeiliche, 
politische und geheime 
Aufgaben durch. Fremde, 
Durchreisende und Tiro-
ler die länger im Ausland 
waren werden überwacht 
/ bespitzelt - Wirte und 
Privatvermieter mussten 
auf dem Meldezettel Fra-
gen beantworten

1766 err. - 
Buchdruckerei und 
Buchhandlung von Jo-
hann Thomas von Tratt-
ner - mit Genehmigung 
von Maria Theresia - er 
bekommt die Amtsdru-
ckerein anstelle des ver-
storbenen Mich. Anton 
Wagner

1766 / 08. Februar - 
Die Regierung besteht 
darauf, dass in der 
Stadtmetzbank nur „Stei-
rer- oder Pustertaler 
Mastochsenfleisch“ ver-
kauft wird und droht dem 
Bürgermeister mit einer 
Strafen von 50 Dukaten 
wenn er es länger dulde, 
dass mann dort schlech-
tes Land- oder Kuhfleisch 
mit allerlei unerlaubter 
Zuwaage ausschrote   
(zerkleinert / zerteilt)

Jeder  (Buch) Druck au-
ßer Landes und fremden 
Buchhändlern wird  der 
Bücherverkauf außerhalb 
der Marktzeiten verboten

1767 / 22. Jänner - 
Der Rat schickt zwei jun-
ge Schlosser / Schmiede 
die „… im Schmieden 
und Feilen schon etwas 
erfahren und von guten 
Eltern stammen …“ zum 
erlernen von feinen Ei-
senarbeiten nach Wien. 
Die Reisekosten, das 
Kostgeld und Kleidung 
werden übernommen
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1767 / 1810 - 
Andreas Hofer, Landwirt 
und Freiheitskämpfer 
Tirols

1766 - 
- Fleisch(er?)gasse wird 

in Seilergasse umbe-
nannt

- Bau der Straße Inns-
bruck bis Kranewitten

1766 bis - 
Zolleinnahmen
- Weggeld zur Erhaltung 

der Straße von Reith 
bei Seefeld bis Isarbrü-
cke / Scharnitz

- Wagen.- und Schweine-
zoll in der Finstermünz / 
Nauders

- Weg - oder Pflastergeld 
beim Vorstadt(Spital)tor, 
in der Silbergasse und 
beim Kalkofen in St. 
Nikolaus

- Samerzoll in Unter-
schönberg

- Weggeld am Schönberg
- Weggeld in der Ulfis-

wiese
- der große Zoll von 

Innsbruck war seit 1372 
im Besitz der Stadt Hall

SBG: Steuern Abgaben

1767 - 
- Stadtschuldirektor ist der Schulpriester Phillip J. 

Tanggl - Er reformiert den Unterricht - Kinder wer-
den nach Fähigkeiten und Bildungsziel  zusam-
menfasst und diese dann gemeinsam unterrichtet

- und gibt das „Innsbruckerische neu eingerichtete 
ABC - Buchstabier-Les und Schreibbüchlein“ her-
aus, verfasst vom Schulpriester Georg Sixtus De-
moser / Schulplan = Schlesisches Schulreglement

- Buben (arm oder reich) müssen in den neuen 
Schulen und Mädchen werden bei den Ursulinen 
unterrichtet

- 2 renitente gegen den neuen Schulzwang, der 
Zinngießer Appeller und die Schusterin Thürriegl, 
werden wegen unbefugter „Einmengung zur Abbit-
te“ vor dem Schuldirektor „verhalten“ , andernfalls 
müssen sie ins „Zuchthaus“

SBG: Schulpflicht Unterricht Lehrer 

1767 - 
- Neue „Proffensions- 

und Punzenordnung“ 
der Goldschmiede

- Die Hafnermeister bit-
ten den Rat, mit den 
Gesellen die gemein-
same Herberge zu 
behalten, aber sich bei 
Beratungen von ihnen 
absondern zu dürfen, 
„weil die Gesöllen bei 
allen Zusammenkünf-
ten rauften“ 

1768 / 1835 - 
Franz II. Joseph Karl - 
1792 / 1806 letzter Kai-
ser des Heiligen Römi-
schen Reiches Deut-
scher Nation. 1804 
Selbsternennung als 
Franz I. zum Kaiser von 
Österreich 

1766 seit - 
Sitz eines Hauptzollam-
tes in der Stadt 

1767 / 12. Juni - 
Zur Danksagung wegen 
der nach schwerer 
Krankheit erfolgenden 
Genesung der Kaiserin 
Maria Theresia wird eine 
feierliche Prozession ab-
gehalten

1767 / 31. Oktober - 
Zur Behebung der Hun-
gersnot werden die „Öd-
gründe“ in der Haller Au 
und Höttinger Au rekulti-
viert - Den „Kultivatoren“ 
wird … Steuerfreiheit 
zugestanden

SBG: Hunger Not 

1767 / 27. Mai - 
Heftiges Erdbeben Früh 
Morgens … Alles flieht 
aus den Häusern in die 
nächsten Gärten, einige 
Behausungen werden in 
etwas beschädigt
- zur Abwehr des Erdbe-
bens 10 stündiges Gebet

1767 / 05. Juli - 
Der Magistrat verlegt den 
Lebensmittelverkauf der 
Kräutlerinnen, Hühner.- 
und Eierträgerinnen von 
den städtischen Gewöl-
ben (Lauben) auf einen 
bedeckten Platz am Ur-
sulinengraben

1768/71 -  
James Cook erforscht 
Australien u viele Inseln 
im Pazifik

1770 um - 
Im Zuge eines staatli-
chen Straßenbaupro-
gramms wird die Bren-
nerstraße und die Ver-
bindung von Mühlau 
nach Hall neu angelegt

1770 - 
Die Regierung lehnt die 
Bitte der Hafner ab, ein 
Einfuhrverbot für bayri-
sches Geschirr zu erlas-
sen, da dieses eine bes-
sere Qualität hat.
Im Zuge dessen wird 
darauf hingewiesen, dass 
die Öfen schlecht gesetzt 
werden und nicht nur 
Lehm alleine verwendet 
werden, sondern mittels 
Maurerarbeit und mit Ei-
senschlacken vermischte 
Speise eine bessere 
Qualität erreicht werden 
soll

1768 / 14. Mai - 
Den Eltern drohen Stra-
fen, wenn sie ihre Kinder 
nicht in die Schule schi-
cken - eine Liste mit „un-
fleißigen" Eltern umfasst 
170 Personen aus dem 
Schulschreibergassl, Ju-
dengassl, Eselsgasse 
und der Kohlstatt… 
Der Direktor Tangl wird 
angewiesen für die Kin-
der der „Exemten“ und 
ansehnlichen Bürger ein 
eigenes, reines und be-
quemes Zimmer zu eröff-
nen

SBG: Arm Reich Soziale 
Verhältnisse

1768 - 
Ablöse der Stadtschule 
am Pfarrplatz durch die 
staatliche Normalschule - 

Kauf des „Prock´schen 
Hauses“ = evangelisches 
Pfarrhaus Kiebachgasse 
10 und Einrichtung als 
Schule

1768 / 23. Dez. - 
Die Regierung verlangt 
einen Bericht über jene 
Handwerker, welche trotz 
Verbots noch „blaue 
Montage“ halten

1769 / 29. Dez. - 
Die Regierung verlangt, 
dass sich die Söhne der 
Meister  nach vollende-
tem 15. Lebensjahr der 
„Prüfung in der Christen-
lehre“ zu unterziehen  
haben und darüber ein 
Zeugnis erhalten sollen

1770 - 
Bildung des Königreiches 
Siam (heute Thailand) 

1770/1827Ludwig van 
Beethoven - Komponist

1770 - 
Fertigstellung der neuen 
Hofburg

1770 - 
Die Regierung verlangt 
von der Stadt, dass sie 
sich mit dem Stift (Wilten) 
und Wilten einigt, um 
eine Ritsche durch das 
Dorf Wilten zu bauen und 
diese mit der Ritsche in 
der Vorstadt bei der Tri-
umphpforte zusammen 
zu schließen

1769 / Juni - Der Bettel-
vogt erhält den Auftrag, 
die Kinder, die während 
der Schulzeit auf der 
„Gasse“ anzutreffen sind 
aufzugreifen, wobei … 
drei „Schulaufseher“ ihm 
behilflich sein sollen

SBG: Schulpflicht

1770 -
Es gibt noch 10 sog. 
„Winkelschulen“, wo Per-
sonen ohne Eignung und 
ohne Ausbildung „unter-
richten“ - werden aufge-
löst

1770 - 
Sanitätsreform
(Inhalt …?)

1770 ab ca. - 
Im Theater spielen Be-
rufsschauspieler und es 
arbeitet Emanuel Schick-
aneder mit - ein Freund 
W.A. Mozart`s.

Für das K.K. Hof.- und 
Nationaltheater mussten 
die Tiroler einen Bierauf-
schlag als Beitrag hin-
nehmen.

1770 / 12. Juli - 
bei einem Spiel von Kin-
dern, die in einer Dorf-
komödie die brennende 
Hölle gesehen hatten 
und solche auf der Tenne 
nachahmen wollten, 
bricht in Wilten Feuer 
aus, wodurch 12 Häuser 
zerstört worden sind - die 
sogenannten Troyeri-
schen Häuser, für arme 
Leute gegen einen mäßi-
gen Zins vermietet

1770 / 17. Februar - 
Alle Bäckermeister bitten 
den (Stadt)Rat um die 
Fürsprache bei der Re-
gierung, damit die Dro-
hung von der Bestrafung 
mit dem „Narrenhäusl“ 
oder des 
„Schupfens“  (Wasser-
TauchBad) nicht zur An-
wendung kommt, wenn 
das 1 Kreuzer Brot bei 
der Überprüfung in Ge-
wicht und Aussehen nicht 
genau stimmt
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1771
bis

1775

1771/72 err. - 
„Armendeputation“ aus 
53 Armenvätern … jeder 
hat 10 Häusern in seiner 
Obsorge …  es werden 
500 besonders bedürftige 
Familien und Einzelper-
sonen gezählt … Unter-
stützungsfond hat 10.600 
fl.

SBG: Armut 

1773 / 1859 - 
Fürst Metternich, 
Staatsmann

1773 - 
Das seit 1766 von Holz 
zum Behufe öffentlicher 
Belustigungen gebaute 
Redoutengebäude wird 
(an Stelle der heutigen 
Stadtsäle) von Mauer-
werk hergestellt. Den 
Plafond malte in Fresko 
Franz Altmutter, welches 
Bild im Jahre 1816 bei 
einer „Restauration“ des 
Saales aufgeopfert ward

1771 - 
Die Regierung verlangt 
das Offenhalten des 
Stadttores bei der An-
kunft eines Postwagens 
an bestimmten Tagen 
und ordnet an, dass die 
Mautbeamten „unverzüg-
lich amtshandeln“

SBG: Fremdenverkehr

1773 / 01. Oktober 
- Aufhebung des Jesui-

tenklosters … verlassen 
Kollegium …

- 17. Nov.- Verlegung der 
Universität in das ehe-
malige Jesuitenkollegi-
um

- Aufhebung des „Ver-
sperrten Klosters“ und 
des „Regelhauses“. 
Verwendung der Ge-
bäude als Kaserne - 
Eine Geschichte sagt, 
dass eine Klosterfrau 
des Nachts Soldaten 
verscheuchen und ih-
nen Ohrfeigen geben 
soll … 

1773 / 15. Jänner - 
Das Gubernium verlaut-
bart per Maueranschlag 
eine „Ball Ordnung“ - im 
Fasching dürfen Masken 
und Larven nur im neuen 
Redoutensaal getragen 
werden, nicht aber in  
den Gassen, im Café und 
in den Wirtshäusern 

1772 - 
Neue Schulordnung für 
Tirol (siehe 1774 / 01. 
November) 
Religion, Gesundheitsre-
geln, Deutsche Sprache, 
Rechnen, Kaufmänni-
sche Fächer, Geografie, 
Naturkunde und andere 
Sachbereiche

1772 / 13. Nov.- 
6 Buben, die nicht mehr 
schulpflichtig sind, sollen 
auf Kosten der Armen-
kassa beim Strumpfwir-
ker Josef Peller in die 
Lehre gehen, damit diese 
„nicht auf die schiefe 
Bahn kommen“ und sich 
so ihren Lebensunterhalt 
verdienen können

SBG: Kinder und Ju-
gendfürsorge

1772 / 17. Sept.  - 
Große Überschwem-
mung durch den Inn. 
Teilweise Beschädigung 
der Innbrücke, an der 
Mühlauer Brücke wird ein 
steinerner Pfeiler hin-
weggerissen (ebenso 
werden andere Brücken 
weggerissen) - 0,18 Me-
ter höherer Stand als 
1762

1774 / 06. Februar - 
Der neue Gubernator 
Präs. Johann Gottfried 
Graf Heister … ist auch 
der erste Landeshaupt-
mann

1774 - 
die bildlichen Verzierun-
gen an der Triumphpforte 
werden aus Stein verfer-
tigt angebracht (- vorher 
aus Gips)

1774 - 
Vergrößerung der Kapel-
le zum Höttinger Bild / 
1705 als Holzkirche er-
baut

1774 / 01. Nov.-
- die Neuorganisierung 

der Volksschulen be-
ginnt 

- Die Hälfte aller Über-
schüsse der Bruder-
schaften müssen zu-
gunsten der schulen 
abgeliefert werden 

- 500 Kinder sind in ibk 
und Umgebung ohne 
Schulbildung aufge-
wachsen

- es gibt lediglich noch 
59 „unfleißige“ Eltern - 
siehe 1768 / 14. Mai

1773 / 03. Sept.  - 
Statt 3 gibt es jetzt 7 Bet-
telrichter … „Montur und 
Seitengewehr erfolgen 
aus der Polizeikasse..“

SBG: Armut Bettler bet-
teln

1773 / 27. Juli - 
Die Zunft möchte dem 
Maler Anton Schmozer 
einen Lehrjungen ver-
wehren. Das Gubernium 
lehnt den Antrag ab - es 
sei eine freie Kunst und 
unterliege nicht der 
Zunftordnung

1773 / 24. August - 
Erneuerte Handwerks-
ordnung für die Borten-
wirker und Posamentie-
rer

1774 / 26. April - 
Das OÖ Gubernium ord-
net an, dass alle Beam-
ten-Kategorien (Dicaste-
rien) am Gründonnerstag 
die Kommunion in der 
Pfarrkirche empfangen 
(sollen), … Abwesende 
sollen notiert werden

SBG: Kirche und Staat

1775 bis 1784 - 
(„erste Periode“)
Thersianische Ritteraka-
demie (für Söhne adeli-
ger Familien)

1775 (1777) - 
Badhaus in Hötting 
(siehe auch 1504)

1775 - 
Fund eines römischen 
Meilensteines des Kai-
sers Decius bei Schön-
berg. Im Stift Wilten auf-
bewahrt - später Ferdi-
nandeum

1775 - 
Volksschulen in:
- St. Nikolaus
- Kohlstatt 
- Dreiheiligen - hier mit 2 Lehrern
- Maria Hilf mit 2 Klassen - waren kostenlos.
Die Regierung versuchte erfolglos die Stadtväter zu 
einer Subvention zu bewegen. „Es herrscht in den 
Armenvierteln (=Vorstädte) Unwissenheit und Sitten-
verderbnis“

1773 - 
Den Handschuhmachern 
ist es erlaubt die Rohfelle 
in Alaun oder Weisstein 
selbst „Abzuharnen“ 
wenn die in der Stadt und 
Vorstadt ohne üblen Ge-
ruch geschehen kann. 
Die „Haltung“ eines 
Weißgerber-Gesellen für 
diese Beschäftigung wird 
nicht genehmigt 

1775 - 
Es gibt Kinder, die immer in der ersten Klasse blei-
ben - beim Ausschulen mit 12 Jahren haben sie nur 
das Notwendigste gelernt. Ein Jahresklassensystem 
gibt es nicht
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1775 / 17. Nov.- 
Unter diesem Datum wird 
bewilligt, dass die Uni-
versität in das ehemalige 
Jesuiten- Kollegium-Ge-
bäude verlegt werde

1776
bis

1780

1776 -
Unabhängigkeitserklä-
rung der Vereinigten 
Staaten von Amerika

1776  - 
Pegelmessungen am Inn

1777 - 
die St. Georgskirche 
beim fürstlichen Thiergar-
ten unter dem Schloß 
Ambras wird entweiht

1777 - 
Bei der Normalschule 
wird eine vierte Klasse 
für Realfächer errichtet

1776 / 28. + 29. Sept.  - 
Überschwemmung - der 
Holzrechen wird zerris-
sen und der „ärarische 
Holzplatz ist überflutet

1776 err. - 
Zunftordnung der Klein- 
und Groß Uhrenmacher 
und der Büchsenmacher 
- „Regelung der kirchli-
chen und weltlichen Ob-
liegenheiten“

1776 - 
Neubau der Landstraße 
durch die Höttinger Au

1777 / 05. Sept.  - 
Unter allerhöchster Ent-
schließung wird die ehe-
malige Jesuitenkirche als 
Universitätskirche in der 
Art erklärt, daß der Uni-
versitäts- Rektor Kirch-
probst sei und mit den 
vier Dekanen den 
Gottesdienst anordne

1777 - 
In Igls besuchen alle 
33 Kinder zwischen 6 
und 12 Jahren die 
Schule.
In Hötting nur 114 von 
144 Kindern

1777 - 
Gründung der ersten 
Freimaurerloge - „St. Jo-
hannesloge zu den 3 
Bergen im Orient von 
Innsbruck“ (? “Zum Berg 
Moria“) 6 Jahre später: 
58 Mitglieder // 17 Beam-
te, 9 Offiziere, Doktoren, 
Proffessoren, Bürger und 
4 Geistliche

1777 - 
Gründung Fa. Walde - 
Seifenfabrik

(urk.: 1783 / 29. Juli ?
oder früher? - „Abtretung“ 
der Seifensiederei von 
Genoveva Alferadi an 
Josef Walde)

1778 / 22. August - 
Einweihung der ehemali-
gen Schulhauskapelle 
(ab 1896 protestantische 
Kirche) im ehemaligen 
Schulhaus Kiebachgasse 
10. Die Einweihung er-
folgte vom Koadjutor 
Ignaz Grafen von Spaur 
zu Ehren des heil. Jo-
hannes des Täufers
1905 verkauft / Werkstatt
1974 Kauf durch die 
Stadt

1779 - 
… es beginnt die allmäh-
liche Neupflasterung der 
Hauptstraßen mit „Be-
randung“ der Ritschen 
mit Quadern und teilwei-
ser „Holzüberbrückung“

1778 / 23. August - 
Einweihung der Kapelle 
im ehemaligen Strafhaus 
- (Turnusvereinshaus)

1780 vor - 
von 1.000 Kindern besu-
chen 200 Buben und 150 
Mädchen die Schule

(siehe 1780 nach -
  = nächste Seite)

1780 - 
Das „Pickenthor“ am 
Ausgang der innern Stadt 
(Sailergasse) in den Inn-
rain wird niedergerissen

09. Mai bis 12. Sept.  - 
An Stelle der auf beiden 
Stadtgräben längs der 
Zwingermauer errichte-
ten hölzernen Hütten 
werden 22 Marktwaren-
gewölbe aufgemauert 
und an Professionisten 
und Kaufleute vergeben. 
Kosten 5.096 fl
SBG: Geschäfte Gewer-
be  Handwerk 

1780 - 
Steuerkataster:

- 518 Häuser (50 davon 
gehören Kirche, Adelige 
und Beamte)

1780 bis 1811 - 
Goldenes Dachl Gebäu-
de als Kaserne

1780 / 01. April - 
die Pramente der „Georgs-
kapelle“ im Goldenen Dachl 
Gebäude werden der Sie-
ben-Kapellen-Grabkirche 
überlassen

1780 / 13. Dez. -
Es werden für die (am 28. 
Nov.) 
verschiedene Kaiserin Maria 
Theresia die feierlichen 
Exequien abgehalten

1780 - 
- mehr als 10.000 Ein-

wohner - davon sind 
5.000 Bürger, Inwohner 
plus ihre Kinder und 
Gesinde

- Andere sind:  „Exempte 
Personen (Adel, Geist-
lichkeit, Beamtenschaft 
mit Familien und Die-
nerschaft.

- Militär, Stundenten, 
Handwerker

1780 / 10. Jänner - 
Die Bibliothek des aufge-
hobenen Jesuitenkon-
vents in Hall (6652 Bän-
de) wird über eine 
allerhöchste Entschlie-
ßung mit der Innsbrucker 
Universitäts-Bibliothek 
vereinigt

1780  - 
St. Nikolaus Bruderhaus 
- Innstr 97 - war vermutlich 
mit den Leprosenhaus organi-
satorisch verbunden - aufge-
lassen 1886

1780 - 
Maria Elisabeth, 6tes 
Kind von Maria Theresia, 
wird Äbtissin im Adeligen 
Damenstift. 
„Die ehemalige Schön-
heit war korpulent ge-
worden und zu den ver-
unstaltenden Pockennar-
ben war ein 3facher 
Kropf hinzugekommen.“ - 
im Volksmund wurde sie 
die „Kropferte Lisl“ ge-
nannt

1780 - 
- Die Silbergasse (Uni-

versitätsstraße) wird 
von einem Gewerbe-
viertel zu einer Region 
des Hofes und der Kir-
che 

- Ende der Schürftätigkeit 
in den Bergwerksgru-
ben in Hötting

- Gründung der Feigen-
kaffe Fabrik „Oberlind-
ober“ in der Seilergasse
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1781
bis

1785

1781 - 
Schlacht von Yorktown 
und Rückzug der briti-
schen Truppen aus Ame-
rika

1781 / 14. Juni - 
Feierliches Fronleich-
namsfest. An der Pro-
zession nahm die Erz-
herzogin (Elisabeth, die 
Schwester Kaiser Josefs 
II.) mit sämtlichen Stifts-
damen in ihren Galamän-
teln teil (Damenstift: gegr. 
1765 / 08. Dez. v. M. 
Theresia - 3 Stk. in der 
Hofburg)

1781 - 
Kaiser Joseph II. stufte 
die Universität Innsbruck 
zu einem Lyzeum herab - 
zu Gunsten der Zentral-
universitäten Wien und 
Prag

1781 gegr. - 
„Tirolische Gesellschaft 
für Künste und Wissen-
schaft / 80 z.T. prominen-
te Personen versammeln 
sich regelmäßig in einem 
Lesekabinett im Land-
haus

1781 / 12. April - 
Brand in der Kohlstatt 
(Dreiheiligen) in Folge 
dessen 2 Häuser ver-
brannten und die 
Siebenkapellenkirche 
sehr bedroht wurde

1781 / 13. Oktober-  
Josefinisches Toleranz-
patent: …u.a. … es wur-
de die Errichtung protes-
tantischer Toleranzbet-
häuser (ohne Turm und 
zur Straße führenden 
Eingang) genehmigt; 
auch durften nunmehr 
Kinder von Protestanten 
an der Universität studie-
ren

SBG: Religionseinheit 
Religionsfreiheit 

1781 - 
Die tirolischen Stände 
errichten an der Universi-
tät eine neue Kanzel für 
Thierarzneikunst 

1781 - 
Eine Zeichenschule ist 
als Sonderklasse der 
Normalschule ange-
schlossen. 
Es werden 
112 Handwerker, 
43 Auswärtige und 17 
Normalschüler unterrich-
tet

1781 / 02. Oktober - 
Die Regierung verbietet 
dass fremde Schuster 
Gesellen gleichbehandelt 
werden wie Lehrlinge, 
wenn „sie sich nicht 
durch den Schuech-
knecht Thaller von den 
Schustergesellen freikau-
fen und verbietet auch 
die als Ersatz geltende 
Einhebung eines Trink-
geldes“

1782 - 
Auf Befehl Kaisers Josef 
II. werden die „hl. Grä-
ber“ in Innsbruck abge-
schafft

Das Einsammeln der 
sog. „Beichtkreuzer“ ist 
verboten

1780 nach - 
fast 900 Buben und 
Mädchen besuchen die 
Schule - dank Bemühun-
gen des Schulmeisters 
Phillipp Jakob Tanggl

1782 - 
In diesem Jahr herrscht 
über ganz Deutschland 
und besonders auch in 
der Gegend von Inns-
bruck die sog. russische 
Krankheit, eine Art 
Schnupfen oder Ka-
tarrhfieber,

1782 - 
Die Juden fangen an, 
begünstigt durch ein Jo-
sefinisches Patent, all-
mählich ihre Geschäfte 
öffentlich zu betreiben

1782 / 12. Jänner - 
Erlass: Sog. Josefini-
scher Klostersturm (1770 
bestanden in der Habs-
burger Monarchie 2.163 
Klöster mit 45.000 Mön-
chen + Nonnen)

1782 / 18. März - 
Ein Hofkanzleidekret be-
fiehlt die Aufhebung des 
Klosters der Servitinnen 
in Innsbruck

1782 / 20. Juli - 
eine zahlreiche Militär-
kommision erscheint im 
Servitenkloster und un-
tersucht jeden Winkel 
des Klosters, doch erfolg-
te die gefürchtete Auflas-
sung des Klosters nicht

1782 / 07. Mai - 
Papst Pius VI. reist von 
Wien über Augsburg 
nach Innsbruck - über-
nachtet in der Hofburg - 
reist am 08. Mai, beglei-
tet von allen Glocken 
sowie Trompeten und 
Pauken bei den Serviten, 
nach Italien

1782 / 12. Oktober - 
Die letzten Schwestern 
verlassen das Kloster der 
Servitinnen

1783 - 
Erster Heißluftballon der 
Brüder Montgolfier

1783 ab - 
Prügelbau Kaserne 
(ehem. Hofbauamts Ge-
bäude) seit 1919 Landesgen-
darmeriekommando

1783/ 30. März bis 1790 - 
Theologisches Generals-
eminar (1783 wurden im 
Rahmen des „Kloster-
sturms“ alle Klosterschu-
len und bischöflichen 
Seminare geschlossen. 
Die „Generalseminare“ 
wurden den Universitäten 
als Konvikte angeschlos-
sen … )
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1783 - 
Das sog. „Lusthaus“ (er-
baut von Erzhzg. Ferdi-
nand) wird an das Mili-
tärkommando verkauft, 
welches darin das Pul-
vermagazin (Turm) er-
richtet

1783 / 12. Jänner - 
Kaiser Josef II. verfügt 
die Aufhebung des erz-
herzoglichen Regelhau-
ses zu Innsbruck (die 
Stiftsdamen verlassen 
am 05. Juli ihr Kloster)

1783 / 01 bis 15. Juli - 
Außerordentlicher „Hö-
henrauch“ (Herauch) la-
gert in der Umgebung 
von Innsbruck

1783 / 14. Juli - 
in Folge allerhöchster 
Entschließung soll das 
Gebäude des Regelhau-
ses und der „Versperrten“ 
dem Militär zur Kaserne 
übergeben werden

(Anm.: Damenstift neben 
Hofburg und sog. Klos-
terkaserne / Kaiserjäger-
straße Ecke Universitäts-
straße)

1783 / 22. Juni - 
Da ein kaiserliches Pa-
tent alle Prozessionen 
außer der großen Fron-
leichnamsprozession und 
einigen Bittgängen ver-
bot, fand dieses Jahr die 
Hof-Fronleichnamspro-
zession nicht statt

1783 August - 
Der Leichnam der Erz-
herzogin Anna Juliana, 
der Stifterin des Regel-
hauses, und ihrer Tochter 
Anna Katharina wird aus 
der Gruft des Regelhau-
ses erhoben und in die 
Jesuitenkirche übertra-
gen. 
Die Regelhauskirche Ma-
ria Opferung wird ent-
weiht, dieselbe gesperrt 
und Kanzel, Steinpflaster, 
Monstranze und Orgel 
nach St. Nikolaus über-
tragen

1783 - 
In der Stadt und Burg-
frieden befindliche Fabri-
ken und Manufakturen:
- Bandwirker 3
- Blei- u Schrottgießer 1
- Buchbinder 6
- Büchsenmacher 5
- Bürstenbinder 2
- Kamplmacher 2
- Klampferer (Spengler) 2
- Knöpfmacher 6
- Kottonfabrik 1
- Kristallschleifer 1
- Kupferschmiede 4
- Drechsler 6
- Eisenhammer 1
- Feilenhauer 1
- Fellfärber 1
- Geigen u Lautenma-

cher 1
- Gelb- oder Schnallen-

gießer 1
- Glas- oder Spiegel-

schleifer 1
- Glockengießer 2
- Goldschmiede 6
- Gürtler u Sporer 2
- Handschuhmacher u 

Söckler
- Holzschneider oder 

Bildhauer 2
- Hutmacher 5
- Lederer oder Rot-

gerber 3
- Leinwanddrucker 1
- Leinweber 11
- Messerschmiede und 

Schwertfeger 2
- Nadler 2 
- Nagelschmied 3
- Nestler 1
- Posamentierer 4
- Seiler 3
- Schwarzfärber 2
- Seifensieder 1
- Strumpfwirker 1
- Tapezierer oder Ta-

schner 2
- Tuchmacher 1
- Tuchscherer 2
- Uhrmacher 7
- Weißgerber 5
- Wollstrumpfstricker 5
- Weber 1
- Zeugmacher 1
- Zinngießer 3

SBG: Berufe

1783 / 09. Oktober - 
Ein Hofdekret von die-
sem Datum verbietet alle 
marianischen Sodalitäten 
und Kongregationen

1783 / 06. Oktober - 
Frauen ist das tragen von 
Miedern in Klöstern, Wai-
senhäusern, öffentlichen 
Erziehungsanstalten ver-
boten - der Schulhalter 
ist angewiesen kein 
„Mädl mit einem Mieder 
in der Schule zu dulden“

1784 / 14. Oktober - 
Hofdekret …  neue Or-
ganisierung des Stadt-
magistrats. 
- … neben  Bürgermeis-

ter 5 Räte, (einer für die 
Kasse, Gerichtsbarkeit)

- alle fix besoldet
- ihre Eignung durch 

staatl. Prüfung nach-
weisen

1784 / 14. Oktober - 
(? 1785 / 22. Jänner) 
Hofdekret, durch welches 
bestimmt wird, daß das 
Franziskanerkloster zu 
räumen und für das 
General-Seminar einzu-
richten sei
Seit 1929 Tiroler Volks-
kunstmuseum

1784 / 06. Juli - 
Ein Blitzstrahl fährt in das 
Zeughaus und sprengt 
die Pulvervorräte in die 
Luft. Das Feuer war je-
doch bald gelöscht

1784 - 
Auf Weisung des Guber-
niums (Landesregierung) 
lässt die Stadt eine neue 
Feuerspritze anfertigen 
und erhöht die Zahl der 
Leitern, Hacken und 
Feuerkübel

SBG: Feuer Brandschutz

1784 / 14. August - 
Aufhebung der theresia-
nischen Ritterakademie

1785 / 11. April - 
Adresse der Innsbrucker 
Bürger (besonders der 
Altstadt) an die Franzis-
kaner, um für die geistli-
chen Wohlthaten, welche 
dieselben der Stadt Inns-
bruck während ihres Da-
seins gewährten, zu dan-
ken (die letzten Franziskaner 
verlassen das Kloster am 14. 
April)

1785 / 08. Oktober - 
Das OÖ Gubernium be-
straft die Dienstmagt des 
Stadtfischers, Die Häuse-
rin der Stadtschule und 
den Schulmeister Josef 
Krug, da diese das ver-
botenen Wetterläuten 
durchführten mit eine 
„Keuchenstrafe bei Was-
ser und Brot“ auf dem 
Stadtturm

1785 vor - 
Es gibt Strafen für Eltern 
die ihre Kinder nicht in 
die Schule schicken wol-
len - noch gibt es keine 
Schulpflicht, der Schul-
besuch wird aber drin-
gend empfohlen

Aus Josephinischer Re-
form ein Beispiel: 
- Abschaffung von Sär-
gen für jeden Toten - 
stattdessen ein allgemei-
ner Sarg, der eine Falltür 
hatte, ein sogenannter 
Josephinischer Gemein-
desarg, im Volksmund 
auch Sparsarg genannt – 
dies wurde von den da-
maligen Österreichern 
als pietätlos empfunden

1786
bis

1790

1786 - 
Briten dringen in Malkka 
in Borneo ein

1786 - 
Umstellung vom Innsbru-
cker Maß auf das Wiener 
Maß - (Maße und Ge-
wichte waren auch inner-
halb von Tirol unter-
schiedlich)

1786 - 
Entweihung und Abbruch 
der Kirche zu Allerheili-
gen (in der Nähe der 
heutigen Maria Hilf Kir-
che gelegen)

1786 vor - 
Durch unterschiedliche 
Maßeinheiten bekamen 
die Innsbrucker in 
Mühlau (Dollinger, Zapferl 
Koreth) (= Gericht von 
Thaur) fürs gleiche Geld 
mehr zu trinken als in 
Innsbruck 

1786 - 
Unter Joseph II. wird der 
Schulzwang eingeführt

1786 err. - 
Bad-Gasthof in Mühlau 
im Lodron´schen Schloss 
(hatte 1862 noch ca 200 
Badegäste) errichtet von 
Univ. Prof. Dr. med. K. 
Martinns Scherer - 
Dampfbad, Schwitzbad, 
Spritzbad ….
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1786 / 15. April - 
die feierlichen „Auferste-
hungen“ finden dieses 
Jahr in den verschiede-
nen Kirchen in Folge der 
josefinischen Verordnung 
nicht statt

Zur Eichung der Maße 
werden bestellt: 
- beim Metallgießer Ste-

fan Zach Metall.- und 
Steingewichte

- beim Kupferschmied 
Christoph Fleischer 5 
Weinmaße

- bei Paul Rinspacher 
die Pfächteisen  
(Eichmaß)

1786 - 
Josefinische Pfarr-Regu-
lierung:
- Dreiheiligen Kirche wird 

zur Expositur 
- St. Nikolaus und Maria-

hilfkirche zu Lokalka-
planeien erhoben (Bei-
de 1851/53 zu Pfarren 
erhoben)

- Errichtung einer zweiten 
Stadtpfarre - Sitz  Jesui-
ten bzw. Dreifaltigkeits-
kirche (1796 wieder 
rückgängig)

- 7 Kapellen Kirche wird 
„entweiht“

1786 / 06. Juni - 
Das Herumtragen der 
erlegten Raubtiere von 
Haus zu Haus wird ver-
boten

1887 / 23. Sept.  - 
Das Gubernium verlangt, 
dass die Künstler, Hand-
werker und Meisterschaf-
ten ihre, zur Zeichen-
kunst tauglichen Lehr-
jungen, aufschreiben und 
diese an Sonn- und Fei-
ertagen zu bestimmten 
Stunden in den Zeich-
nungskurs der Normal-
schule schicken müssen

SBG: Weiterbildung Aus-
bildung 

1786 / 08. Sept.  - 
Auf seiner Reise nach 
Italien trifft um 11 Uhr 
Vormittags Goethe hier in 
Innsbruck ein, speist 
beim „Goldenen Adler“ 
und fährt noch am selben 
Tage Nachmittags Rich-
tung Süden ab

1787 - 
Besetzung Sierra Leo-
nes/Afrika durch die Bri-
ten

1787 - 
Einsetzung einer Feuer-
visitation.- und Lösch-
kommission auf Verlan-
gen der Landesregierung

1787 -
Aufhebung Kapuziner-
kloster … nehmen im 
Refektorium ihr Mittags-
mahl ein und verlassen 
um 12 Uhr Mittags paar-
weise das Kloster …

1787 gegr. - 
Innsbrucker Casino Ver-
ein zur Pflege von Litera-
tur, Tanz und Musik 
(1815 in Lese.- und Mu-
sik Casino umgewandelt)

1787 / 27. August - 
01 Uhr Nachts starkes 
Erdbeben

1788 - 
Erste britsche Siedler in 
Australien - zuerst Straf-
gefangene dann Vieh-
züchter und Ackerbauern

1788 - 
Peter Walde. Seifensie-
der hat den „Illuminati-
onspacht“ - „Unschlitt“ 
Laternen (Fett)

SBG: Stadtbeleuchtung 

1788 / Dez. - 
Der Inn friert bei einer 
Kälte von 25° C zu

1788 / 14. März - 
Johann Edelpacher er-
hält die Erlaubnis einen 
Kaffeeschank zu eröff-
nen, da er auch „für den 
ärmeren Teil des Publi-
kums“ Gerstenkaffee 
ausschenken will

SBG: Kaffeehaus Café

1789/91 - 
Französische Revolution

1789 bis 1795 - 
Bürgermeister Franz Vil-
lod

1788 - 
Stadttürmer Dienstzeiten:
im Winter von 05:00 Uhr 
abends bis 05:00 Uhr 
früh - im Sommer von 
10:00 Uhr abends bis 
04:00 Uhr

1789 - 
Das Siechenhaus in St. 
Nikolaus wird niederge-
rissen und der Grund zur 
Erweiterung des 
Friedhofes daselbst ver-
wendet

1789 / 31. August - 
Die Vorstadtschulen wer-
den mit Schul- und Lehr-
behelf ausgestattet: „Pul-
ter, Podia, 4 Schreibta-
feln … und Bilder „wel-
che die Regeln des Sit-
zens und Federhaltens 
lehrt“ , „beinerne“ Tinten-
tigel, 1000 Stück Feder-
kiele und 14 Riß 
Schreibpapier

1789 - 
in der Stadt werden 700 
Almosengänger gezählt

SBG: Bettler betteln 

1789 / 02. (+10.?) Okto-
ber-  
Gewaltige Überchwem-
mung - vom „ärarischen“ 
Holzlagerplatz werden 
mehrere tausend Klafter 
Holz weggeschwemmt, 
die Innbrücke wird fortge-
rissen, bei der ersten 
Staffel des Hochaltares in 
der Pfarrkirche steht das 
Wasser

SBG: Hochwasser

1790 / 24. Februar - 
An diesem Tage langt in 
Innsbruck die Nachricht 
ein von dem am 20. Fe-
bruar erfolgten Ableben 
Kaiser Josefs II.

1790 / 26. April - 
Kaiser Leopold II. stellt 
durch allerhöchste Reso-
lution der ständische Ver-
fassung Tirols wieder her

1790 - 
in der Karwoche dieses 
Jahres werden wieder 
die hl. Gräber aufgerich-
tet und am Ostersonntag 
wieder die gewöhnlichen 
Auferstehungsfeiern ab-
gehalten.

1789 / 25. Oktober - 
Zur Unterbringung der 
„Tollsinnigen“ im Stadt 
Spital muss ein 2tes 
Zimmer eingerichtet und 
der Backofen daraus ent-
fernt werden

1795 - 
… ist im Stadt Spital für 
15 „Wahnsinnige“ vorge-
sorgt

1790 / 09. April - 
Bei der großen Hammer-
schmiede im untern Dor-
fe zu Mühlau entsteht um 
101⁄2 Uhr Nachts 
ein Brand, bei dem die-
ses Gebäude nebst Zu-
gehör, in einen Stein- 
und Aschenhaufen ver-
wandelt wird

1790 / April bis Juni - 
Neuerrichtung der am 10. 
Oktober des Vorjahres 
zerstörten Sillbrücke - 
Kosten 418 f

1790 / 22. Juli - 
Eröffnung des, nach 70 
Jahren wieder zum ers-
ten Mal zusammengetre-
tenen, offenen Landtages 
und zwar mit einem feier-
lichen Gottesdienst in der 
Mariahilf-Kirche „ … man 
erörtet mit Freimut die 
Landesbeschwerden …“

1790 / 04. Juli - 
Aufhebung des vom Kai-
ser Josef II. gestifteten 
Generalseminars

1790 / 05. bis 07. Juni - 
zweiter Aufenthalt Goe-
thes in Innsbruck 
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1790/92 - 
Leopold II.

1790 - 
Das Inntor (Innbrücken-
turm) neben der  Otto-
burg wird abgerissen. 
Dem „Aerar“ von der 
Stadt kostenlos zum Ab-
bruch überlassen. 
Mit dem Bau einer neuen 
Innbrücke wird (1789?) 
begonnen

1790 / 28. Juli (bis 11. 
Sept. ) - 
Vor versammeltem Land-
tag wird eine allerhöchste 
Resolution vorgelesen, 
worin den Ständen ein 
eingeborner Landes-
hauptmann versprochen 
und dem Lande über-
haupt seine ehemalige 
Verfassung wieder gege-
ben wird 

1790 / 25. Nov.- 
Kaiser Leopold II. erklärt 
sich bereit, die Universi-
tät wiederherzustellen

1790 - 
Die alte „Eigenwirtschaft“ 
des Stadt Spitals scheint 
beschränkt - es werden 
Äcker und Wiesen ver-
kauft oder verpachtet - 
später wird die Spitalskü-
che auf Pacht vergeben

1790 / 27. Jänner - 
Die Regierung bestimmt, 
dass jeder Bäckermeister 
ein eigenes Tupf.- oder 
Brotzeichen verwenden 
muss. Diese muss auf 
der Rückseite auf den 
Semmeln und „Paarlen“ 
erkennbar sein

1791
bis

1795

1791  - 
Der zweite Pfeiler an der 
im Bau befindlichen Inn-
brücke wird vollendet 

1791 / 01. Mai - 
Mit dem heutigen Tage 
erhält Tirol zufolge kai-
serlichen Patents vom 
27. Dez. 1790 ein 
eigenes Appellationsge-
richt in Innsbruck

1791 - 
in diesem Jahr beginnen 
zahlreiche Truppen-
durchzüge, welche von 
nun an fast bis zum Ende 
dieser Periode, nur durch 
kurze Zwischenzeiten 
unterbrochen, fortdauern

1791 / 05. Mai - 
- ein Gubernialdekret 

ordnet die öffentliche 
Versteigerung der Kir-
che und des Klosters 
der Kapuziner an

- es wird auch das Ge-
bäude der entweihten 
Siebenkapellenkirche 
verkauft

1791 / 09. Dez. - 
Abends vor 6 Uhr bricht 
in der Stadt im „Prasser’-
schen“ Haus in der 
„Schulgasse“ Feuer aus, 
in Folge dessen das 
Haus bis zum zweiten 
Stock herab abbrennt

1791 / 11. Oktober - 
Graf Wolkenstein ver-
sucht Störche anzusie-
deln - von der Kolonie 
werden 2 durch die 
Bräuknechte von Büch-
senhausen erschossen

SBG: Vögel

1792 - 
Frankreich führt die Zivil-
ehe ein

1792 / 1835 - 
Franz I. (1806 bis 1814 
Tirol bei Bayern)

1792 / 20. Sept.  - 
Fertigstellung der neuen 
Innbrücke

1792 / 25. Juli - 
Beginn der Ausgabe von 
gedruckten und mit 
schwarzem Rand verse-
henen Partezetteln in 
„Queroktav“

SBG: Trauer Begräbnis 

1792 / 15. Oktober -  
Feierliche Eröffnung der 
Universität

1793 / 1875 - 
1835/48 Kaiser von Ös-
terreich und König von 
Ungarn und König von 
Böhmen 

1793 / 15. März - 
Die (Landes)Regierung 
verbietet am Aschermitt-
woch eine Tanzmusik der 
Fleischhacker / Metzger 
obwohl es bisher eine 
alte Gepflogenheit der 
Zunft im ganzen Land 
war. Dies wurde bisher 
weder vom Militär noch 
von der Regierung bean-
standet …

1793 / 05. Februar - 
In der Kohlstatt werden 
die vier Laternen, trotz 
Zusage durch das Gu-
bernium (Landesregie-
rung), noch nicht betrie-
ben, obwohl die vielen 
Wäscherinnen in ihrer 
Nachtarbeit sehr behin-
dert sind

SBG: Wäscherei Wä-
scherin Beleuchtung 

1793 / 05. Nov.- 
(kirchliche) Erneuerung 
der St. Sebastians Bru-
derschaft - vermutlich 
aus einer Wohltätigkei-
tesvereinigung hervorge-
gangen

SBG: Seelsorge Wohl-
fahrt 

1793 / 04. Juli - 
Die gemeinsame Bürger-
schaftweide ist nur noch 
eingeschränkt auf dem 
Saggen vorhanden „und 
der Kuhüterdienst ist mit 
jenem des Holzmessers 
verbunden“

SBG: Weidevieh Viehhal-
tung

1793 bis 1813 - 
Bildung von sechs Koali-
tionen gegen Frankreich

1793 / 1848 - 
Ferdinand I.

1793 - 
- Neubau eines „Fisch-

kalters“ bei der 
Fleischbank - wird 
1826 als Fischhalle 
erwähnt

- An der Anfahrt der 
neuen Innbrücke wird 
eine von Urban Klieber 
gearbeitete marmorne 
Statue der hl. Nepo-
muk aufgestellt 

- 1793 / 12. April - Die 
Errichtung der Brun-
nenrohrbrücke (bei der 
Innbrücke) wird dem 
Baumeister Paul Narr 
um 2.500 fl übergeben 

1794 / 19. Sept.  - 
Hofresolution:
- 1 Bürgermeister und 9 

Räte ohne juristische 
Ausbildung

- 1 Stadtsyndikus
- Trennung von Stadtge-

richt und Magistrat
- Stadtrichter benötigen 

ab jetzt eine Richter-
amtsausbildung

- Magistrat hatte nun ein 
24köpfiges Beratergre-
mium zur Seite - aus 
der Bürgerschaft ge-
wählt

1793 / 29. Mai - 
Ankunft einer Kompanie 
des serbischen Frei-
korps, sowie Wurmser 
Sereschaner, insgemein 
auch Rothmäntler ge-
nannt. Dieselben trugen 
weite Beinkleider, rote 
Mäntel und rote Käpp-
chen, lange Feuergeweh-
re und Pistolen im Gürtel. 
Sie kamen vom Süden 
und stellten sich auf dem 
Rennplatze auf. Abends 
tanzten etliche auf serbi-
sche Art auf dem Platze. 
Die Erzherzogin läßt un-
ter denselben Wein, Brot 
und Käs austeilen.

1793 / 07. April - 
Wegen der herannahen-
den Kriegsgefahr wird 
eine feierliche Prozessi-
on mit dem Maria Hilfbil-
de abgehalten  

1793 / 09. August - 
Die „Melbler“ (Zunft der 
Mehlverkäufer) erklären 
sich gegenüber dem Ma-
gistrat bereit, für eine 
gergelte Versorgung mit 
Getreide gewährleisten 
zu können, ein „Magazin“ 
zu errichten / eröffnen - 
„ … dem Rat scheinen 
aber die Bedignisse nicht 
annehmlich“ 

1794 / 12. Oktober - 
Wegen mehreren Un-
glücksfällen (Ertrinken 
der Wäscherin) wird das 
Waschen auf den Flößen 
im Inn verboten und der 
Einbau „gesicherter Vor-
richtungen“ veranlasst.
Das Waschen in den 
Straßen und das Stehen-
lassen der Waschzuber 
auf dem Gehsteig, be-
sonders in der Schulgas-
se, wird strengstens ver-
boten.

SBG: Wäsche Hygiene 
Reinigung

1794 / 12. Mai - 
Kurz vor 12 Uhr Mittags 
sehr starkes Erdbeben, 
in Folge dessen sich an 
mehreren Häusern 
Risse zeigten

1795 - 
Eroberung Kapstadts 
durch die Briten

1795 bis 1807 - 
Bürgermeister Josef Riß

1795 bis 1857 - 
Johannes Chrysostomos 
Senn Regimekritiker, Er-
zieher, Tagschreiber und 
arbeitete in der Bezirks-
verwaltung

1795 / 30. Mai - 
Es wird verboten das 
Aderlass Blut in den 
Brunnentrog zu schütten 

SBG: Hygiene 
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1796
bis

1800

1796 - 
Stadtgarde

1796 / 97 - Heftige Ge-
fechte gegen französi-
sche Truppen in Südtirol 
im 1. Koalitionskrieg 
(siehe folgende …)

1796 - 
in diesem Jahre muß das 
Schloß Ambras die mai-
ländische Feldapotheke 
und Feldregistratur auf-
nehmen. Die Kostbarkei-
ten der Sammlung wer-
den nach Linz und bei 
wachsender 
Kriegsgefahr sogar nach 
Pilsen in Böhmen ge-
bracht

1796 / 03. Jänner - 
An diesem Tag rückt in 
Innsbruck das in engli-
schem Sold stehende 
Regiment „Royal Etran-
gers“ ein. Dasselbe be-
steht aus verschiedenen 
Nationen, größtenteils 
aber aus Franzosen. Die 
Musikkapelle spielt auf 
dem Rennplatz. Am 8. 
Jänner folgte ein ähnli-
ches Regiment. In diesen 
Tagen beginnen über-
haupt sehr starke Trup-
pendurchzüge nach Itali-
en. 

1796 / 17. Mai - 
Wegen der herannahen-
den Kriegs- und Fein-
desgefahr findet eine 
Konferenz des Guberni-
ums mit den anwesen-
den „Herren Ständen“ 
statt

1796 / 30. Mai - 
Unter Trommelschlag 
wird in der Stadt zum 
Aufruf des Guberniums 
„Zu den Waffen“ allent-
halben verkündet. 

1796 / 30. Mai - 
Es werden alle „Musiken“ 
im ganzen Lande einge-
stellt und das Innsbru-
cker Theater geschlos-
sen … alle Lustbarkeiten 
werden wegen der 
Kriegsgefahr verboten

1796 / 10. Juni - 
Unter Kommando des 
bekannten Patrioten Phil-
ipp v. Wörndle ist die 
Innsbrucker „Exemten- 
Kompagnie“, zumeist 
bestehend aus Beamten 
und Akademikern, 
marschbereit. Bald dar-
auf findet vor der Stifts-
kirche in Wilten die feier-
liche Einweihung der 
Kompaniefahne statt - in 
Gegenwart der Erzher-
zogin Elisabeth. Ende 
Juni zieht die Kompanie 
nach Oberinntal

1796 / 18. Juli - 
An diesem Tage zieht die 
erste „Schützencompa-
gnie“ unter Anführung 
ihres Hauptmannes Paul 
Elsler, eines Wundarztes, 
an die italienische Gren-
ze ab, bis zum 25. Juli 
folgen ihr die Kompanien 
von Hall, Schwaz, Rat-
tenberg, Rottenburg, 
Kufstein und Kitzbühel

1796 / 24. Sept.  - 
Beginn der neuntägigen 
Andacht zum heilst. Her-
zen Jesu in der Jesuiten-
kirche. Diese Andacht 
wird speziell zur Abhal-
tung der Kriegsgefahr 
abgehalten und wurde 
von den Ständen Tirols 
feierlich für alle Zukunft 
verlobt
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1796/97 - 
Französischer Einfall in 
Tirol - 
Innsbruck stellt
- 1 Exempten Kompanie
- 1 bürgerliche Schützen-

kompanie
- 1 Karbinerschützen-

kompanie
- Landsturmeinheit

1797 / 28. Dez. - 
Der Gebrauch der 
Schnellwaagen auf dem 
Markt wird verboten. Es 
sind nur noch Schalen-
waagen erlaubt

SBG: Markt Waagen 
Verkauf

1797 / 24. März - 
Wegen der Nachricht 
vom Vordringen der 
Franzosen in Südtirol 
allgemeiner Schrecken in 
Innsbruck. Die Erzherzo-
gin Elisabeth flüchtet 
zum zweiten Mal, dies-
mal nach Benediktbeu-
ern. Alle Kassen, Archive 
werden eingepackt, die 
Stiftsdamen, die meisten 
Beamtenfamilien und 
Beamten flüchten eben-
falls

1797/1828 - 
Franz Schubert - Kom-
ponist

1797 / 28. März - 
Viele Landstürmer er-
scheinen in Innsbruck; 
die streitlustige Menge, 
welche fortwährend nach 
Waffen verlangt, stürmt 
das Zeughaus und nimmt 
alles weg, was einiger-
maßen zum Kampfe 
tauglich ist. Abends zieht 
die Menge über den 
Schönberg nach Sterzing

1797 / 17. April - 
Die Hörsäle werden nicht 
mehr für Studien ver-
wendet, sondern für Ver-
wundete hergerichtet

1797 / 06. Mai - 
An der Spitze von vier 
Schützenkompagnien 
zieht Philipp v. Wörndle 
unter freudigem Jubel 
der Bevölkerung in Inns-
bruck ein

Philipp v. Wörndle - Geb 
1755 in Innsbruck, gest. 
1818 in Linz - Sieger von 
Spinges

1797 / 29. Juli - 
An diesem Tage vertheil-
te Erzherzogin Elisabeth 
höchsteigenhändig ver-
schiedene 
Werthsachen unter die 
verdientesten Landes-
vertheidiger, einigen 40 
Offizieren und 
Schützen. Die Feierlich-
keit fand im Riesensaale 
der Hofburg statt

1797 / 16. Juni - 
Die Kisten, worin die 
Ambraser Sammlung 
nach Oberösterreich und 
Böhmen geflüchtet 
ward, kehren nach 
Schloß Ambras zurück, 
ohne ausgepackt zu 
werden.

1797 / 16. Juni - 
Das Schloß Ambras  wird 
als Hauptspital der italie-
nischen Armee eingerich-
tet. – Entstehung des 
Tummelplatzes als 
Militärfriedhof

1799 - 
Alexander Humbold be-
steigt den 6.310 Meter 
hohen Chimborasso (An-
den). Er hat auch 6.000 
bis dahin unbekannte 
Pflanzenarten n Hause 
gebracht

1799 - 
das Schloß Ambras muss 
zum zweiten Mal als 
Feldspital dienen und die 
15 Kisten mit Prätiosen 
kommen im März ins Le-
henarchiv; im s werden 
starke Kolonnen von ge-
nesenen und heimkeh-
renden Russen im 
Schloß einquartiert und 
Ambras nur durch die 
Wachsamkeit eines Die-
ners vom unvermeidli-
chen Brande gerettet; im 
Dez. wird es zum Garni-
sons- und zum dritten 
Male zum Feldspital um-
geschaffen 

1799 ab - 
Erscheinen der „Innsbru-
cker Wöchentlichen An-
zeigen“

1798 - 
Die Bruderschaft der 
Schumacher hängt als-
Zunftzeichen über den 
Stammtisch beim „Wei-
ßen Kreuz“ einen Stiefel 
aus Zinn, der auch als 
Trinkgefäß benutzbar ist, 
auf
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1799 / 16. März - 
Wegen drohender Lan-
desgefahr bietet der 
Landesgouverneur Graf 
v. Bissingen die Schützen 
der Gerichte Innsbruck 
und Hall auf

1799 / 17. März - 
die Vorlesungen an der 
Universität werden abge-
brochen - Eine Studen-
tenkompagnie unter dem 
Doktoranden Johann 
Prenner macht sich 
kampfbereit. 
Sie war 170 Mann stark 
und bestand aus Univer-
sitätsstudenten und 
Gymnasisten. Sie stand 
bis 15. April im Felde

1799 - 
„Schwedische Nachtlich-
ter“ mit selbständigen 
Dochtschieber 

SBG: Erfindungen und 
Technik

1799 / 29. März - 
Abzug der Innsbrucker 
Schützenkompagnie un-
ter v. Kraus und der Mi-
lizkompagnie unter Am-
bros

1799 / 27. März - 
Ein Aufruf zum Ergreifen 
der Waffen wird publizirt. 
Um 10 Uhr wird in der 
Pfarrkirche und allen an-
dern Kirchen Sturm ge-
läutet. Das höchste Gut 
wird durch drei Tage 
ausgesetzt. Erzherzogin 
Elisabeth verläßt Inns-
bruck zum dritten Mal 
und begibt sich nach St. 
Johann im Unterinnthal 

1799 / 26. Mai - 
Ankunft von 1100 gefan-
genen Franzosen, wel-
che theils im goldenen 
Dachlgebäude, teils in 
der Prügelbaukaserne 
untergebracht werden

1799 / 26. Sept.  - 
Ankunft der ersten Abtei-
lung der russischen 
Hilfsarmee aus Italien. 
Sie kampieren auf dem 
„Neurauth“ (heute Gebiet 
des Bahnhofs)
„… Marode und Kranke 
kommen in das Schloss 
Ambras“

1799 / 31. Juli - 
Trompeten und Pauken-
schall auf dem „Stadt-
altzthurme“ verkünden 
den Bewohnern Inns-
brucks die Wiederein-
nahme der Festung Man-
tua durch die Österrei-
cher unter Kray

1799 / 27. Mai - 
Eine zweite Abtheilung 
französischer Gefanger-
ner langt in Innsbruck ein

1799 / 18. Nov.- 
Ankunft von 1.040 russi-
schen Rekonvaleszen-
ten, einstige Grenadiere 
und Kosaken

1799 / 09. Sept.  - 
Eine Bürgergarde von 50 
Mann übernimmt in die-
ser unruhigen Zeit die 
Bewachung der Hofburg

1800 erb. - 
Pulverturm in der Höttin-
ger Au als Munitionsde-
pot - anstelle des landes-
fürstlichen Tiergarten - 
Lustschlosses

19. Jh. - 
Bad Fernegg
(Husslhof) am Wiltener 
Berg

1800 / 02. Februar - 
Wiedereröffnung des 
Theaters

1800 / 24. Mai - 
Neues Aufgebot der Lan-
desschützen - Kompanie

1800 / 20 April - 
Zehnstündiges Gebet in 
der Pfarrkirche wegen 
neuerdings drohender 
Kriegsgefahr

1800 Juli - 
Zwei Regimenter Wal-
deck Dragoner und Ka-
nitz Infanterie kampieren 
bei der Reichenau

1800 / 14. Juli - 
Schließung des Theaters

1800 / 14. Juli - 
Erzherzogin Elisabeth 
flüchtet wegen heranna-
hender Kriegsgefahr zum 
vierten Mal von 
Innsbruck Sie begibt sich 
diesmal nach Bruneck - 
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1800 / 06. Sept.  - 
Die Viertelsvertreter und 
Deputierten aller Gerich-
te versammeln sich in 
Innsbruck zu einer Kon-
ferenz, um mit den Ver-
trauensmännern des Vol-
kes die nötigen Vorkeh-
rungen wegen Feindes-
gefahr zu beraten

1800 / 19. Sept.  - 
Der Landsturm wird be-
fehligt um 3 Uhr Nachmit-
tags auszurücken um 
halb 11 Uhr aber meldet 
ein kaiserlicher Curier 
den verlängerten Waf-
fenstillstand

1800 - 
Der Name „Volksschule“ 
kommt auf - statt Trivial-
schule die parallel zur 
Normalschule besteht

1800 / 01.Sept.  - 
Erzherzogin Elisabeth 
flüchtet zum fünften Mal 
aus Innsbruck. Sie begibt 
sich auch diesmal nach 
Bruneck

1800 ca. - 
Dienstboten wurde aus 
Angst/Sorge, dass sie 
dem Armenfonds einmal 
zur Last fallen könnten, 
gar nicht gerne der Ge-
werbeschein zur Aus-
übung selbstständiger 
Tätigkeit vom Magistrat 
ausgestellt
- siehe 1825 / Bevölke-
rung

1800 / 31. Oktober - 
Am Sauanger auf dem 
sogenannten „Köpfplatzl“ 
wird ein gewisser J. 
Koch, ein geborner Feld-
kircher, als Spion durch 
den Galgen hingerichtet
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1801
bis

1805

1801 / 12. Jänner - 
Französische Sauve-
Garden (65 Mann Infan-
terie und 2 Tambours) 
und Kavallerie rücken, 
auf Grund der Bestim-
mungen des Waffenstill-
standes von Steyr, über 
den Rennweg in die 
Stadt ein; 300 Mann mit 
6 Tambours über St. Ni-
kolaus. – Der französi-
sche General Nansouty 
nimmt sein Hauptquartier 
im „Pfeiffersberg’schen 
Palais“ (jetzt Kirchebner 
(=1896)) in der Sillgasse

19. Jh - 
Märkte in Wilten:

- Maria Lichtmess (2. Fe-
ber)

- 4. Montag nach Georgi 
(24. April)

- St. Laurentius (10. Au-
gust)

- Gallentag (16. Oktober)

1801 / 19. Jänner - 
Ein Kurier meldet die 
Nachricht vom Friedens-
schluss von Luneville, 
welcher am 9. Jänner 
erfolgte – durch Pauken-
schall vom Stadtturm und 
durch reitende Postillions 
wird dieser der Stadt ver-
kündet. Abends Fackel-
zug der Studenten

1801 / 28. Februar - 
Feuersbrunst in Hötting, 
durch welche drei Häuser 
abbrennen. Die französi-
schenen Soldaten helfen 
bei den Löscharbeiten 
mit

1801 / 8. + 9. April - 
Früh Morgens verlassen 
französische Grenadiere, 
Füsiliers und Husaren die 
Stadt …

1801 / 12.+13. April-
Abreise des Generals 
Demont. Derselbe läßt noch 
vor seiner Abreise sein Quartier 
im „Pfeiffersberg“ Hause durch 
alle Stockwerke mit Wachs 
beleuchten und Transparente 
anbringen mit der Inschrift: 
„Heil, Ehre, Achtung der 
biedern, tapfern und getreu-
en Tiroler Nation.“

1801 / 12. Mai - 
Von den zahlreich zu-
rückkehrenden ausge-
wechselten k.k. Kriegs-
gefangenen ist die Stadt 
ganz angefüllt

1801 / 02. Mai - 
Einrücken des österrei-
chischen Bataillons Ben-
der, weshalb die Stadt-
garde von der Bürgerwa-
che abgelöst wird

1801 / 15. Juni - 
… Vormittags großer 
Schneefall, Nachmittags 
großes Hochgewitter, 
wobei der Blitz in die Ar-
tillerie-Kaserne einschlug

1803/79 - 
Gottfried Semper / Arch-
tekt

1801 / 10. Oktober - 
Rückkehr der Erzherzo-
gin Elisabeth. Nach einer 
Abwesenheit von 13 Mo-
naten trifft sie Mittags um 
12 Uhr ein; bei der Hof-
burg wird dieselbe feier-
lich von Zivil- und 
Militärbehörden empfan-
gen

1801 / 19./21. Oktober - 
Manöver der hiesigen 
Besatzung. Bataillon Bender 
macht seine Uebung auf dem 
Saggen, den Krieg auf dem 
platten Lande, Bataillon Neu-
gebauer auf dem Berg Isel den 
Gebirgskrieg vorstellend. Die 
Erzherzogin sieht beiden Ma-
növern zu

1802 / 19. Nov.-
Weihe der Kapuzinerkir-
che und erste hl. Messe

1801 / 04. Sept.  - 
der ganze Rennplatz, 
jeder Alleebaum, nebst 
der Staue des Erzher-
zogs Leopold werden zu 
Ehren der Anwesenheit 
des Erzherzogs Johann 
festlich beleuchtet

1803 bis 1813 - 
die Briten besetzen Dehli

1803 / 17. Juli - 
Erzherzogin Elisabeth 
gibt für diese … Kompa-
nie ein Best (Preis) von 
50 fl., welches im Hirsch-
anger am Löwenhaus 
ausgeschossen wird

1803 - 
Die Spenser und langen 
Röcke statt der Joppen 
und Wiflinge (Tiroler Ge-
webe aus Leinen und 
Wolle) werden immer 
moderner 

SBG: Mode Bekleidung

1802 / 
- 08. Juni - Über-

schwemmung - am 
Stadtplatz fahren Zillen

- 20. August - in Folge 
eines Unwetters schwillt 
der Höttinger Bach ge-
waltig an und richtet 
arge Verwüstungen an 
…

1803 - 
Viehmarkt in Amras

Erster Blitzableiter - er-
richtet durch den Schlos-
sermeister Kiebach

SBG: Technik Erfindun-
gen

Erstellt von Wolfgang Ebner Abschnitt D - von 1801 bis 1900 Seite 69



Synoptische Zeittafel von Innsbruck Letzte Aktualisierung - 10.11.2021

1804 - 
Erster gedruckter Plan 
von Innsbruck - K.K. 
Ober Lieutnant Carl 
Ludwig F. Viebeck - mit 
einem Teil der Umliegen-
den Gemeinden - Maß-
stab 1:11.600 / Karten-
verzeichnis K13

1804 / Juli err. - 
Impfanstalt - „ … die von 
mancher Seite mit Miß-
trauen betrachtete neue 
Impfanstalt tritt ins Le-
ben…“
Erzherzogin Elisabeth 
lässt jedes Kind be-
schenken

1804 / 24./ 25. Nov.- 
Ankunft und Anwesenheit 
des „Churprinzen“ von 
Bayern Ludwig Karl (des 
späteren 
Königs Ludwig I.)

1803 - 
Eröffnung von Cafe Mun-
ding - siehe 1860!!

1805 ab - 
Napoleonische Kriege 
(mit Unterbrechungen bis 
1815)

1805 - 
tägliche Pegelaufzeich-
nungen des Inn

1805 - 
Landesverteidiger Robert 
Freiherr von Swinburne 
(1763 - 1819 Innsbruck) 
Verteidiger der Scharnitz

1805 / 21. Mai bis 01. 
Juni - 
König von Bayern, Max 
Josef I. in Innsbruck 
( großes „Programm“ für 
ihn)

1805 bis 1814 - 
Österreich muss laut 
dem Frieden von Press-
burg Tirol und Vorarlberg 
an (das mit Napoleon 
verbündete) Bayern ab-
treten

1805 / 29. Sept. / 03. Ok-
tober- 
es treffen wieder mehrere 
Regimenter auf ihrem 
Marsche nach Schwaben 
in Innsbruck ein; Erzher-
zog Johann kehrt in der 
Nacht vom 2. auf den 3. 
Oktober von seiner In-
spektionsreise zurück 
und zwar in einer Postka-
lesche von dem einzigen 
Grafen Nimptsch beglei-
tet ohne Bedienung

1805 / 04. Oktober - 
des Kaisers Namesfest 
wird zum letzten Mal vor* 
der bayischen Okkupati-
on feierlich abgehalten

* = während der bayri-
schen Okkupation ???

…

1805 / 03. Oktober err. - 
Telegraph bei der 
Froschlacke

DBG: Post Telekommuni-
kation 

1805 / 12. Oktober - 
Oberstlieutenant Swin-
burne, welcher mit dem 
zweiten Bataillon des 
Regiments Erzherzog 
Ludwig seit 17. Juli die 
Besatzung von Innsbruck 
bildete, erhält während 
der Tafel, zu der er von 
der Erzherzogin Elisa-
beth gezogen war, den 
Auftrag, am 13. Oktober 
Früh mit seinem Bataillon 
und einigen Kanonen in 
die Scharnitz abzurücken

1805 / 12. Oktober - 
Wegen herannahender 
Kriegsgefahr wird das 
Theater geschlossen

1805 / 14. Oktober - 
die Innsbrucker Miliz-
Kompanie zieht nach 
Scharnitz an die Grenze

1805 / 18. Oktober - 
das Regiment Klebeck 
rückt in Innsbruck ein, 
auch langen die Depots 
der meisten in Deutsch-
land stehenden Regi-
menter in Innsbruck ein. 
Sie mußten auf der 
Neurauth (heute Bahn-
hof) kampieren

1805 / 17. Oktober - 
Um 10 Uhr Vormittags 
erfolgt die Ankunft der 
kaiserlichen Feldequipa-
ge, und der Equipagen 
des Erzherzogs Ferdi-
nand, welche beide auf 
der Flucht von Deutsch-
land herein begriffen wa-
ren

1805 / 21. Oktober - 
Einrücken des schönen 
Dragoner Regiments Me-
las. Dasselbe wird in die 
Dörfer auf dem rechten 
Innufer verlegt

Jahr
Ereignisse & Personen 
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Ereignisse

Religion / Kirche(n) Bevölkerung Bildung Gesundheit & 
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1805 / 22. Oktober - 
Einmarsch des Regiment 
Kerpen. Tags darauf 
sieht man die stattlichen 
Grenadiere der drei 
Infanterie-Regimenter 
Neugebauer, Jordis und 
Klebeck mit dem Drago-
ner-Regiment Württem-
berg einrücken, letzteres 
kam nach Hall und in die 
Umgebung dieser Stadt

1805 / 26. Oktober - 
Abführung der Archive 
und des Schatzes von 
Ambras durch Kärnten 
nach Kroatien und Un-
garn

1805 / 03. Nov.- 
der Landesgouverner, 
Graf von 
Brandis, verlässt mit den 
Kassen Innsbruck 

1805 / 05. Nov.- 
Gegen 5 Uhr rücken die 
Franzosen mit klingen-
dem Spiel ein. Alle Stra-
ßen, durch die sie zogen, 
waren mit Neugierigen 
besetzt. Als die Franzo-
sen auf einen gefange-
nen Landesverteidiger 
treffen, der ihnen am 
Ende der Innbrücke ent-
wischte, Feuer gaben, 
fliehen Alle. Läden und 
Häuser werden ge-
schlossen
- Gegen 6 Uhr Abends 
Ankunft des Marschall 
Ney, welcher in der Hof-
burg dieselben Zimmer 
bezieht, welche Tags zu-
vor noch Erzherzog Jo-
hann bewohnte. Beim 
Empfang der Behörden 
bemerkte der Marschall, 
dass „sie ja nicht verges-
sen sollten, dass er als 
Sieger da sei!“ 

1805 / 13. Nov.- 
An diesem Tage rücken 
neuerdings wieder 3000 
Mann französischer 
Truppen ein. An ihrer 
Spitze stand der Brigade-
General Vanderweidt, ein 
Holländer.

1805 / 18. Nov.- 
die Innsbrucker wagen 
es wieder Haustüren und 
Läden aufzumachen

1805 / 29. Nov.- 
Die ersten königlichen 
bayrischen Truppen vom 
Regiment Isenburg rü-
cken unter dem Oberbe-
fehl des General Sibein 
in Innsbruck ein

1805 / 01. Dez. - 
Das 39. französische 
Linien-Regiment bricht 
um 9 Uhr Vormittags ge-
gen Salzburg auf. 
Um 11 Uhr große Kir-
chenparade, während 
des Gottesdienstes in der 
Pfarrkirche trägt eine 
französische und bayri-
sche Regimentskapelle 
abwechselnd mehrere 
Stücke vor. Dann halten 
die Bayern, welche Tags 
zuvor sämtliche Wachen 
in der Stadt übernommen 
hatten, eine Wachparade 
ab; Eintreffen der beiden 
französischen Infanterie-
Regimenter Nr. 76 und 
69 welche von Bozen 
kommen
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1805 - 
3ter Koalitionskrieg - Na-
poleon siegt bei Austerlitz

1805 / 10. Dez. - 
Die bayrischen Generäle 
v. Sibein und Minucci 
beziehen die von den 
Franzosen geräumten 
Quartiere in der Hofburg 

1806
bis

1810

König von Bayern 1806 / 06. Jänner - Poli-
zeidirektor v. Carnieri 
bringt zuerst die sichere 
Kunde von der Abtretung 
Tirols an Bayern nach 
Innsbruck 

1806 / 16. Jänner - 
Wiederholte Aufforderung 
des bayrischen Armee-
Korps-Kommando, alle 
aus dem Zeughause von 
den Bewohnern erhalte-
nen Waffen binnen 8 Ta-
gen dem Stadtkomman-
do 
abzuliefern

1806 - 
9.306 Einwohner

1806 / 06. Jänner -  
 Feierlichkeiten wegen 
der Erhebung des Chur-
fürstenthum Bayern zum 
Königreich. Um 7 Uhr 
Früh verkünden 100 Ka-
nonenschüsse den festli-
chen Tag 
…

1806 - 
Das nur mehr am Papier 
bestehende Heilige Rö-
mische Reich löst sich 
auf Druck Napoleons auf. 
Franz II. wird als Franz I. 
Kaiser von Österreich

1806 - 
Pflanzen neuer Alleen 
vor und längs der Hof-
burg, sowie über den 
Innrain

1806 / 11. Februar - 
Feierliche Landesüber-
gabe an den König von 
Bayern … … Verlesung 
des  napoleonischen De-
krets in Bezug auf die 8 
Artikel des Pressburger 
Friedens … Verlesung s. 
königl. bayrischen Be-
sitzergreifungspatentes 
auch auf denHauptplät-
zen derStadt

1806 err. - 
Garküche für arme Leute 
am Pfarrplatz

1806 / 21. Jänner. - 
an diesem Tage - im Win-
ter! - 1 Uhr Nachts hefti-
ges Donnerwetter

1806 / 12. Februar - 
An den öffentlichen Ge-
bäuden wird anstelle des 
österreichischen das 
bayrische Wappen ange-
bracht

1806 / 11. Juni - 
Eintreffen einer Abthei-
lung französischer Neu-
konskribirter von 500 
Mann, welche auf dem 
Marsche nach Italien be-
griffen waren

1806 / 05. Juni - 
Feierliche Abhaltung der 
Frohnleichnamsprozes-
sion unter dem Donner 
der Kanonen und 
Paradirung der zwei 
schönen Regimenter 
Pius und Ysenburg sowie 
der Chevauxlegers 
Kronprinz (Reiteregi-
ment)

1806 / 30. März - 
Zwischen 2 und 3 Uhr 
Früh entsteht Feuerlärm. 
Die „Pfistermühle“ des 
Stiftes Wilten brennt ab. 
Bei dieser Gelegenheit 
fanden Exzesse statt 
zwischen Bauern und 
bayrischem Militär 

1806 / 27. Nov.- 
die Neuorganisierung der  
Behörden tritt ins Leben. 
Aufhebung der Graf-
schaft Ambras und Ein-
verleibung derselben in 
des  Landgericht Son-
nenburg in Wilten, wel-
ches auch Stubai und 
Axams umfasst

1806 / 26. Oktober - 
Der Sieg Napoleon’s bei 
Jena (14. Okt.) wird 
durch Trompetenschall 
vom „Platzthurm“, Para-
dirung des königlichen 
Militärs, Artillerie-Salven, 
Hochamt und Te Deum 
gefeiert 

1806 / 03. Dez. - 
Hochamt und Te Deum 
wegen neuer Siege Na-
poleon’s über die Preu-
ßen. Sämmtliche Zivil- 
und Militärbehörden 
wohnten demselben bei

1806 / 16. Nov.- 
Die Regierung verbietet, 
dass der „hl. Nikolaus“ 
von Haus zu Haus geht

SBG: Brauchtum

1806 / 02. Juni - 
Überschwemmung - un-
terhalb Innsbrucks die 
Talfläche Reichenau + 
links bis weit über die 
Hauptstraße hinaus - und 
die Schutzdämme zeris-
sen - Ebenso Über-
schwemmungAnfang 
Sept.  - dabei Beschädi-
gung der Uferbauten

1807 bis 1809 - 
Bürgermeister Kasimir K. 
A. Schuhmacher 

1807 - 
die Gallwiese (Mentel-
berg) kommt in die Hän-
de von Privaten

1807 - 
(bayrisches) Bürgermili-
tär

1807 (bis 1816) - 
Auflösung des Prä-
mostratenser Chorherren 
Stiftes durch das König-
reich Bayern

1807 / 07. März - 
Im Glashause des Herrn 
Karl v. Tschusi, außer der 
Innbrücke erscheint an 
diesem Tage an einer 
Fensterscheibe das Bild-
niß des dornengekrönten 
Heilands, daher ein gro-
ßer Zusammenfluß von 
Menschen daselbst statt-
findet, um es zu sehen
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1807 / 15. Juni - 
der Generalkommisar 
Graf von Arco begibt sich 
ins Landhaus und ver-
kündet den versammel-
ten Mitgliedern die Auf-
hebung derselben und 
die Einziehung der land-
schaftlichen Kassen, 
Aufhebung der 400jähri-
gen Verfassung und der 
Landeshauptmann wird 
pensioniert

1807 / 28. April / 03. Mai 
- 
Durchmarsch der zwei 
französischen Armee-
Divisionen Boudet und 
Molitor, bestehend aus 7 
Infanterieregimentern mit 
2 Artillerie Abtheilungen 
in der Stärke von 15.000 
Mann. Sie zogen von 
Italien kommend über 
Seefeld nach Augsburg

1807 / 28. Mai - 
Bei der Frohnleichnams-
prozession rückt auch 
das königlich spanische 
Infanterie-Regiment Za-
mora, welches am Tage 
früher eingerückt war, in 
Parade aus. In der Maria 
Theresienstraße in der Nähe 
der Spitalkirche bittet der 
Oberst des Regiments den 
zelebrirenden Abt von Wilten 
auf der auf dem Boden ausge-
breiteten Fahne zu stehen, und 
von dort aus dem Regimente 
mit dem Allerheiligsten den 
Segen zu ertheilen. Abends 
sieht man Abtheilungen dieser 
Truppen auf öffentlichen Plät-
zen und Straßen in einem Krei-
se gesammelt den Rosenkranz 
beten

1806/07 - 
Die Bayern machen sich 
durch ungeschickte Bü-
rokratie in Tirol unbeliebt. 
Wirtschaft und Trans-
portwesen brechen zu-
sammen

1807 / 26. Juli - 
An diesem Tage, als dem 
hl. Annatage werden auf 
der Weiherburg nach 
altgewohnter Sitte Pöller-
schüsse abgefeuert. In 
Folge dessen wird die 
ganze Garnison von 
Innsbruck alarmirt. die 
Brücke wird mit Artillerie 
besetzt, weil der bayri-
sche Stadtkommandant 
der Meinung war, die 
„aufgewiegelten“ Bauern 
seien im Anrücken begrif-
fen 

1807 / 16.+17. Sept.  - 
In Folge höherer Wei-
sung begibt sich Guber-
nialsekretar Röggla in 
das Stift Wilten, um dem 
Prälaten die Sequestrati-
on des Stiftes anzukün-
digen. Die Novizen werden 
entlassen, die Konventualen 
zerstreut, die Gemäldegallerie 
geplündert, die Schätze der 
Bibliothek nach Innsbruck und 
München abgeführt, und die 
Realitäten des Stiftes um 
107.020 fl. 43 kr. R.- 
W. verkauft

1807 / 25. Nov.- 
Errichtung eines Stem-
pelamtes in Innsbruck 

1807 / 29. Sept.  - 
Der Fürstbischof von Tri-
ent Eman. Graf Thun 
kommt in Innsbruck an. 
Das königliche 
Generalkommando erhält 
den Auftrag, bei den 
Thorwachen solche Vor-
kehrungen zu treffen, 
dass der Bischof ange-
halten und nicht durchge-
lassen werde. Das Postamt 
erhält Befehl, alle für den Bi-
schof bestimmten Briefe an das 
General-Landeskommissariat 
abzugeben

1807 / 12. Oktober - 
Namenstagfeier des Kö-
nigs von Bayern, bei der 
zum ersten Mal das neu-
organisirte Bürger- 
Militär in 3 Kompanien 
aufmarschirte

1807 / 27. Nov.- 
an verschiedenen Kir-
chentüren wird von Sei-
ten der (bayrischen) Re-
gierung eine Rechtferti-
gung des Verfahrens ge-
gen die Bischöfe ange-
schlagen

1807 / 24. Oktober - 
die Fürstbischöfe von 
Chur und Trient werden 
von Innsbruck über die 
Landesgrenzen verwie-
sen

1807 / 23. Nov.- 
Unter dem Donner der 
Kanonen langt der Kron-
prinz von Bayern, Lud-
wig, (späterer König 
Ludwig I. von Bayern) an

1808 / 1810 - 
Aufstand gegen die Spa-
nier in 
Venezuela, 
Argentinien und 
Chile

1808 / 28. Mai - 
Kronprinz Ludwig von 
Bayern legt den Grund-
stein zum „Mauthamts-
gebäude“ / „Mauthalle“ 
am Rennplatz - heute 
„Congress“ mit Dogana - 
ein Veranstaltungszen-
trum

1808 bis - 
Neben Stadtgericht Inns-
bruck bestanden 
- Schubgerichte zum 

Landesgericht Sonnen-
burg

- Probsteigericht Amras
- klösterliches Hofmark-

gericht Wilten

1808 / 10. Nov.- 
Feierliche Einweihung 
der neuen Fahne bei 
dem Innsbrucker Bürger 
Militär

1808 / 04. März - 
9.306 „Seelen“ worunter:
- 620 Studenten
- 309 Handwerks- bur-

schen
- 179 männliche
- 953 weibliche Dienstbo-

ten (= 2.061)

1808 seit - 
„Lehrkurs“ für Hebam-
men an der Unisversität

(1870 Hebammenlehran-
stalt)
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1809 - 
Krieg Österreichs gegen 
Frankreich und seine 
Verbündeten - Erhebung 
Tirols u. erste Befreiung

1809 bis 1814 - 
Bürgermeister Felizian 
Rauch

1808 / 21. Juni - 
Verordnung: Stadtgericht 
kollegial organisiert
(1 Stadtrichter / 4 Assessoren, 
1 Protokollist / 2 Schreiber)

1809 
(Landesverteidiger) 

- Kajethan Sweth (1785 
Graz - 1864 Innsbruck)

- Paul Hilber (1786 Igls - 
1857 Ebelsberg)

- Johann Baptist Türk 
(1775 Innsbruck - 1841 Tölt-
schach) organisierte 1809 
den Kärntner Landsturm 
gegen die Franzosen

- Marie Therese Baronin 
von Sternbach (1775 Bru-
neck - 1829 Innsbruck)

- Frant Philipp Fenner / 
Freiherr von Fennberg 
(1759 Innsbruck - 1824 Jaros-
lau) Begründer der Tiro-
ler Kaiserjäger (u.a.)

1809 / 01. Jänner - 
Feierliche Installation des 
für den Inn.- und Eisak-
kreis neuerrichteten Ap-
pellationsgerichts

1809 / 10. Februar - 
Aufstellung eines Polizei-
kommissariates II. Klasse 
in Innsbruck mit: 1 Poli-
zeikommissar, 2 Aktua-
ren, 4 Offizianten, 1 
Rottmeister 8  Polizeidie-
nern

1809 / 24. Jänner - 
 - Organisation des Inns-
brucker Stadtgerichts
 - Michael Biant wird we-
gen Raub und Diebstahl 
mit umgehängter Strafta-
fel auf den Schandbühne 
beim Innrain ausgestellt

1809 / 06. März - 
Regulierung des Armen-
wesens und der Arbeits-
anstalten

1809 / 11. März - 
Rekruten-Aushebung 
beim Magistrat: die Stadt 
Innsbruck sollte 11 Mann 
stellen. Von 39 Losungs-
pflichtigen waren nur 12 
anwesend, 13 Individuen 
seit länger abwesend 
und 14 flüchtig; hinsicht-
lich des Landgerichtes 
Innsbruck stellten sich 
statt 119 nur 3 „konskrip-
tionsmäßige“ Individuen

1809 / 12. April -  
Aufstand gegen die Bay-
ern Kampfhandlungen in 
Innsbruck (Berg Isel, Höt-
ting, Innbrücke, Maria 
Theresien Straße

1809 / 12. April - 
Nach dem Sieg der Tiro-
ler folgen schlimme 
Plünderungen der Stadt 
bei den Innsbruckern 
durch die Bauern - denen 
nur schwer Einhalt gebo-
ten werden kann

1809 / 21+22. Mai -
Sieg der Österreicher 
über Napoleon bei As-
pern (und Essling östlich 
von Wien)

1809 / 13+14. Mai - 
In der Nacht vom 13. auf 
den 14. ertönen in 
schauerlichen Klängen 
die Sturmglocken und im 
fernen Osten röthen (er-
leuchten..) die vom Feinde 
in Brand gesteckten Ort-
schaften den Himmel. 
Fuhren von Flüchtlingen 
aus Unterinntal mit jam-
mernden Weibern und 
wimmernden Kindern, 
lärmende und tobende 
Landesverteidiger durch-
ziehen die beängstigte 
Landeshauptstadt

1809 - 
Es wechselte innerhalb 
weniger Monate 6x der 
Stadtherr.
Der Buchhändler und 
Bürgermeister Casimir 
Schumacher musste sich 
von den jeweiligen Herr-
schern bittere Vorwürfe, 
Verhaftungen und Plün-
derungen seiner Woh-
nung und Druckerei ge-
fallen lassen
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1809 Mai - 
Befreiung Tirols nach 
Wiedereinrücken bay-
risch- französicher Trup-
pen - Schlachten am 
Bergisel

1809 / 25. + 29. Mai - 
Aufstand gegen die Bay-
ern Kampfhandlungen in 
Innsbruck

1809 - Juli
Niederlage der österr. 
Armee bei Wagram 
(5.+6.)
Waffenstillstand bei 
Znaim - Österreich gibt 
dabei Tirol preis

1809 / 30. Juli - 
General Levebre rückt 
mit großer Truppenmacht 
in der Stadt ein

1809 - August
Siege der Tiroler (Ehren-
berger und Lienzer Klau-
se, Pontlatzer Brücker, 
Sachsenklemme)
Dritte Bergiselschlacht 
(13.) zwingt Levebre zum 
Abzug

1809 August - 
„Bauernregiment“ An-
dreasHofers in der Hof-
burg

1809 / 11./14. August - 
Aufstand gegen die Bay-
ern Kampfhandlungen in 
Innsbruck

1809 - Oktober
Frieden v. Schönbrunn - 
der Kaiser verzichtet 
neuerlich auf Tirol und 
Vorarlberg
- Besetzung des Inntales
- Friedensapelle und 
Amnestieangebote durch 
die Bayern

1809 / Nov. - 
Niederlage der Tiroler bei 
der Schlacht am Bergisel
- das bayrische Militär-

kommando befiehlt die 
völlige Rodung des 
Berg Isel 

- Der Magistrat be-
schwert sich, über die 
großen Kosten der 
Truppenverpflegung … 
da täglich mehr als 
1.000 Mann am Berg 
Isel und in Mühlau die 
Speisen zugetragen 
werden müssen

1810 - 
Napoleon teilt Tirol auf:
Zwischen Bayern, dem 
Königreich Italien und der 
"Illyrischen Provinzen" 
Frankreichs

1810 - 
Bürgermeister Fel. 
Rauch

1810 / 22. Jänner - 
Bei Ordnung der zahlrei-
chen Einquartierungs 
Billets ergibt sich, dass 
vom 1. April bis zum 31. 
Dez. von der Stadt Inns-
bruck an Militär und Bau-
ern 800.000 Portionen 
abgegeben wurden

1810 - 
In diesem Jahre erschien 
das Bild der heil. Jung-
frau auf einer Fenster-
scheibe eines Hauses in 
Hötting. Es wurde später 
auf den rechten Seitenal-
tar der Kirche in Hötting 
gebracht

1810 / 20. Februar -
Andreas Hofer wird in 
Mantua erschossen

1810 / 02. Juli - 
Von heute an dürfen die 
Nachtwächter wieder die 
Stunden ausrufen und 
vom Thurme herab das 
übliche Glockenzeichen 
geben.

1810 / 28. Juli - 
Der bayrische Kriegs-
kommissär v. Berg be-
sucht das Stift Wilten, um 
zu sehen, ob es nicht zu 
einem Lazareth zu ver-
wenden sei; er fand es 
aber nicht geeignet, weil 
zu viele 
Reparaturen nothwendig 
wären 

1810 / 19. April - 
Auf dem Saggen werden 
zwei Bauern, Michael 
Kern von Schöfens und 
Anton Zimmermann von 
Ellbögen, weil sie sich 
der Rekrutirung entzo-
gen, erschossen.

1810/49 - 
Frederic Chopin - Kom-
ponist

1810 / 01. Sept.  - 
der Hofgarten wird wie-
der in guten Stand ge-
setzt

1810 / 06. Sept.  - 
an die Front der Hofburg 
gegen den Rennplatz zu, 
werden die bayrischen 
Wappen wieder in 
Stuckatur hergestellt
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1810 / 01. Oktober - Eine 
Deputation der Stadt 
geht nach München, um 
dem König zu danken 
dass er Innsbruck zur 
Residenzstadt des Kron-
prinzen bestimmt habe. 
(Anm:  Ludwig I. von 
Bayern - bayrischer Kö-
nig von 1825 - 1848)

1810 / 25. Nov.- 
der König von Bayern 
beschließt die (zweite) 
Aufhebung der Universi-
tät - diese wird in ein Ly-
ceum umgewandelt

1810 / 01. Nov.- 
Wegen der napoleoni-
schen Kontinentalsperre 
werden alle Gewölbe von 
Kaufleuten, welche 
Schnitt.- und Kolonialwa-
ren führen, von königli-
chen Mautbeamten unter 
Siegel gelegt
1810 / 07 . Nov.- die Ge-
wölbe der Kaufleute wer-
den wieder geöffnet, aber 
die englischen Waren 
konfisziert

1811
bis

1815

1811 / 12. Februar - 
das goldene Dachl 
kommt in den Besitz der 
Stadt, welche dafür das 
ehemalige Pesthaus, 
jetzt Militärspital der 
Staatsverwaltung, abge-
treten hatte

- 01. Mai - 
Die Regierung führt be-
hördliche Amtsstunden 
von 08.00 Uhr bis 02:00 
Uhr ein

1811/ Dez. - 
10.237 Einwohner: 

Wilten - 700
Pradl 285
Hötting 1.685
Arzl 571
(siehe 1840, 1880, 1900, 
1911)

Die Grenzen zwischen 
dem Bürgertum und dem 
niedrigen Adel ver-
schwimmen langsam

1811 / 06. August - 
durch Prof Duchelard 
(Augenarzt der Könige 
beider Sizilien) werden 
erfolgreich Staroperatio-
nen durchgeführt

SBG: Operation 

1811 - 

- Österreichischer 
Staatsbankrott

- Einführung der sog. 
Wiener Währung (W.W.)

1812 / 18. April - 
die „Spaziergänge“, die 
während der Kriegs.- und 
Nachkriegszeit vernach-
lässig wurden, werden 
ausgebessert und durch 
anpflanzen von Bäumen 
verschönert

1811 - 
Allgemeines Bürgerliches 
Gesetzbuch - alle Unter-
tanen sind Staatsbürge-
rinnen und Staatsbürger

1812 / 24. Februar - 
Beginn der Durchmär-
sche französischer Re-
gimenter von Süden 
nach Norden zum russi-
schen Kriegsschauplatz

1812 / 11.+12. März - 
Einrücken der königli-
chen italienischen Garde 
- 2.941 Mann stark
- Rasttag derselben und 
Parade auf dem Renn-
platz

1812 / 11. Jänner - Inns-
bruck zählte an diesem 
Tage nach der „Häuser- 
und Seelenbeschrei-
bung“ in einem Umfange 
von 15.225 „geometri-
schen“ Schritten und ei-
nem Flächeninhalt von 
550.304 Quadratklaftern 
574 Gebäude (darunter 
11 Kirchen), ohne Militär 
1925 Familien und 
10.237 Seelen 

1811 bis 1911 - 
Städtisches Pestlazarett 
als erstes Garnisonsspi-
tal

1811 - 
Die in Innsbruck geernte-
ten Weintrauben errei-
chen die Güte und Größe 
der Etschländer

SBG: Weinbau

1812 / 09. Mai (bis 08. 
Juli) - 
die Innbrücke wird re-
stauriert bzw. die Fahr-
bahn „beschottert“ und 
für die Fußgänger an der 
selben ein eigener Steg 
gebaut

1812 / 14. August - 
Einrücken und Durch-
marsch der französi-
schen kaiserlichen Garde 
(478 Mann und 513 
Pferde) von Turin kom-
mend

1812 / 01. Nov.bis 1864  / 
31. Mai - 
Hermann von Gilm
Beamter und Lyriker ver-
teilt nach 1844 mit Jo-
hann Chrysostomos 
Senn anonyme Hand-
schriften als Anhänger 
des Liberalismus - eine 
Geisteshaltung für mehr 
pers. Freiheit und Ein-
schränkung der Herr-
schenden

1812 / 01. Nov.- 
In Anwesenheit des bay-
rischen Kronprinzen wird 
ein landwirtschaftliches 
Fest gefeiert, mit einer 
Viehausstellung. Um halb 
2 Uhr Nachmittags findet 
der Zug der Ausstel-
lungstiere zum Innrain 
statt, wodie Preisvertei-
lung stattfindet

1812 - 
Der Versuch, aus Maiss-
tengeln einen Brantwein 
bzw. einen Sirup herzu-
stellen, misslingt

1812 / Dez. - 
Durchmarsch der franzö-
sischen Truppen des 
Korps des General Gre-
nier

1812 - 
Lebensmittelpreise:
1 Pfund Ochsenfleisch - 
11 Kreuzer
1 Roggenbrot (Gewicht?) 
- 1 Kreuzer
1 Pfund Schmalz - 25 
Kreuzer

1813 - 
Bürgergarde mit 3 Kom-
panien
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1813 / 08. Oktober - 
Rieder Konvention: Ös-
terreich sichert den neu-
en Bundesgenossen 
(Bayern) über alle vor 
dem Krieg besessenen 
Staaten zu - Österreich 
und Bayern zogen ge-
meinsam gegen Frank-
reich
 

1813 / 04. Sept.  - 
Die Stadt wird zur „Muni-
zipal - Gemeinde“ erklärt, 
der bisherige Magistrat 
aufgelöst und eine 
„Kommunal - Administra-
tion“ eingerichtet

1813 / 19. Juni - 
Seit 24. Februar 1812 
sind in Innsbruck durch-
marschiert: 
5 Divisions-Generale, 
15 Brigade- Generale, 
433 Stabs-Offiziere, 
4558 Oberoffiziere, 
129.829 Unteroffiziere 
und Gemeine und
 23.178 Pferde Es wur-
den in dieser Zeit 
299.908 Mund- und 
40.000 Pferderationen 
abgegeben 

1813 / 20. August - 
Zwei starke Gewitter ent-
laden sich über die Stadt, 
das eine kam von Nord-
westen, das andere von 
Süden. Es fiel sehr star-
ker Hagel, die Fenster 
aller Glashäuser in den 
Gärten wurden einge-
schlagen. Der Hagel lag 
noch am andern Tage in 
den Straßen herum

1813 / 16. Oktober (bis 
19.) - die Truppen von 
Russland, Preussen, Ös-
terreich und Schweden 
kämpfen gegen die Trup-
pen Napoleons - Völker-
schlacht bei Leipzig / 
600.000 beteiligte Solda-
ten / 92.000 Getötet oder 
verwundet

1813 / 11. Oktober - 
Ein Beispiel für die militärische Situation in Inns-
bruck: Johann Rott wird vom Major Sieberer als Par-
lamentär nach Innsbruck gesendet … Rott wird aber 
vom bayrischen Wachposten beim damaligen Poli-
zei-Kommissariats-Gebäude gefangen genommen 
… 
12. Oktober: Eine Staffette vom Landgericht Stein-
ach meldet, die Schützen kämen vom Brenner her-
ab, um Rott mit Gewalt zu befreien
13. Oktober:
Auf der Höhe des Berg Isel hört man in der Frühe 
Schüsse, zwei Schützenoffiziere mit 40 – 50 Bewaff-
neten zeigen sich, um Rott zu befreien. Die Bürger-
miliz weigert sich die Triumphpforte zu besetzen, die 
Schützen stellen sich vor dem Polizeikommissariats- 
Gebäude auf und fordern die Freilassung Rott’s, der 
bayrische General-Landeskommissär v. Lerchenfeld 
fordert von der Altane des Landhauses aus unter 
Fluchen und Donnerworten die Bürgermiliz und das 
bayrische Militär auf, Feuer auf die Bauern zu geben, 
doch sie gehorchen nicht. Unterdessen wird Rott von 
einer Abteilung Schützen, welche in das Kommissa-
riatshaus von hinten eindrang, befreit und jubelnd 
zum Bierstindl geführt 

1813 / 19. Sept.  - 
Wegen herannahender 
Kriegsgefahr werden an 
der Innbrücke Bollwerke 
errichtet und teilweise 
wieder abgetragen, bald 
aber wird der Befehl er-
teilt sie wieder herzustel-
len 

1813 / 19. Nov.- 
Die Bürgerwachen wer-
den vom bayrischen Mili-
tär übernommen

1813 / 22. Nov.- 
Um 1 Uhr Nachmittags 
rücken österreichische 
Truppen ein 1500 Mann, 
3 Bataillons des Infante-
rie-Regiments Erzherzog 
Karl unter Kommando 
des Obelstlieutenants 
Baron v. Veiter unter dem 
Jubel des Volkes. Rechts 
und links vom Inn werden 
deshalb feierlich alle 
Glocken geläutet. 
Abends Galla-Tanz im 
Kasino

1813 / 22. Nov.- 
Nach dem Abzug der 
Oesterreicher lassen die 
bayrischen Beamten ei-
nige der lautesten Freu-
denbezeuger mit Stock-
prügeln und Peitschen-
hieben beinahe zu Krüp-
peln schlagen, Franz Eg-
ger von Wilten, ein 74jäh-
riger Greis, wird, weil er 
dem österreichischen 
Oberstlieutenant einen 
Blumenstrauß überreicht 
hatte, auf mehrere Wo-
chen ins Gefängniß ge-
worfen

1813 / 10. bis 21. Dez. - 
Bauern bekämpfen im-
mer wieder die Bayern in 
Innsbruck - Bürgerschaft, 
„wohlgesinnte“ Bauern 
und österreichisches Mili-
tär sorgen für Ordnung 
im Chaos, nachdem am 
11. Dez. die bairischen 
Truppen Richtung Unter-
land geflohen sind
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1814 - 
George Stephenson baut 
die  erste Dampflokomo-
tive

1814 / 11. April - 
Napoleon Bonaparte 
nimmt seine Absetzung 
an

1814 / 11. Juli - 
Wahl von Bürgermeister 
Karl Johann Tschusi von 
Schmidhofen 
Die zur Teilnahme be-
rechtigten und verpflich-
teten Vollbürger werden 
heute das letzte Mal 
durch die große Glocke 
auf das Rathaus berufen.

1814 - 
Magistrat wird wieder 
hergestellt (Bürgerschaft 
wählt Wahlmännergremi-
um - geleitet von einem 
Gubernialrat - Diese 
wählen 10 Magistratsräte 
und einer von diesen 
wird Bürgermeister)

1814 / 12. April - 
Die Absetzung Napole-
ons wird der Bevölkerung 
durch rot gedruckte Pla-
kate bekannt gegeben

1814 Jänner - 
45 Personen sterben an 
Faulfieber (Typhus)

1814 / 25. April - 
Bauern von Völs er-
scheinen vor dem kaiser-
lichen österreichischen 
Major Belichy, …und bit-
ten um die Erlaubnis am 
1. Mai mitten in der Maria 
Theresien Straße einen 
Maibaum mit dem öster-
reichischen Adler aufstel-
len zu dürfen, was aber 
abgelehnt wird, weil 
Nordtirol noch nicht förm-
lich von Bayern an Öster-
reich abgetreten ist 

1814 err. - 
Schafwollfabrik Franz 
Baur in der Adamgasse 
14 - Übersiedelung in die 
Sillgasse nach Abbruch 
der Hofmühle

1814 / 26. Juni - 
Feierliche Verkündigung 
des K+K österreichischen 
Besitzergreifungspaten-
tes. Die Wiltener Bauern 
stellen einen 200 Fuß 
hohen Maibaum auf, der 
aus 3 Stämmen zusam-
mengefügt war … mit 
dem  kaiserlichen Adler 
auf dem Gipfel … 

1814 / März - 
52 Personen sterben - 
darunter ein großer Theil 
an Faulfieber

1814 / 29. Juni - 
die K.+K. Hofkommission 
erläßt den  Auftrag, dass 
alle in der  Stadt noch 
vorhandenen königlich 
bayrischen Wappen und 
Löwen „mit Anstandt“ 
abgenommen oder „ver-
strichen werden“

1814 - 
Eröffnung des „Schulleh-
rer - Institutes“

1814 / 28. April - 
Um 1⁄2 4 Uhr Früh 7 Mi-
nuten heftiges Erdbeben, 
in Folge dessen einige 
Häuser beschädigt wur-
den

1815 / 18. Juni -
Napoleon wird bei Water-
loo endgültig besiegt

1815/29 - 
Bürgermeister Felix 
Adam von Riccabona - 
erster autonomer Bür-
germeister von Innsbruck 

1815 / 23. Oktober - 

(Tirol wieder bei Öster-
reich)

Stadtgericht aufgelöst, 
Agenden dem landes-
fürstl. Stadt.- + Landrecht 
einverleibt

1815/19 - 
bürgerlicher Wacheverein

1814 / 24. Juli - 
Großes Dankfest wegen 
der Vereinigung Tirols mit 
Österreich

1815 bis ca. 1860 - Mu-
sik Casino

1814 / 12. Mai - 
Kaiserin von Frankreich, 
Maria Loise, auf der 
Durchreise: 4.000 Bau-
ern / 12 Musikbanden in 
Spalier in der Maria The-
resien Straße / 10 Tri-
umphbögen wurden er-
richtet / Pferde werden 
ausgespannt und von 40 
Bauern der Wagen in die 
Hofburg gezogen / die 
Stadt in einen Garten 
umgewandet

1814/15 - 
Wiener Kongress - Tirol 
fällt wieder an Österreich 
zurück / Restaurierung 
des alten politischen Sys-
tems von vor 1792

1815 / 05. Nov.- 
Installierung des für Tirol 
errichteten Appellations- 
und Criminal- Oberge-
richts

1815 / Juni - 
in diesem Monat regnet 
es durchgehend 21 Tage
1815 / Juli - es regnet 24 
Tage durchgehend

1815 - 
Auftreten religiöser 
Schwärmer - zur Rettung 
vor Vernichtung sollen 
Medaillons um den Hals 
getragen werden …

1815 Oktober - 
Kaiser Franz in Innsbruck 
… 10.000 Landesschüt-
zen rücken in die Stadt 
ein …  Donner von 90 
Mörsern, Stadt.- + Berg-
beleuchtung, Besichti-
gungen und Audienzen - 
„Anstieg auf Höhe“ - (wo 
heute die Kaisersäule 
steht),
Besuch von Schießstätte 
wo 800 Schützen waren 
… … 
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1816
bis

1820

1816 / 27. August - 
Bombardierung Algiers 
durch das britisch-nieder-
ländisches Flottenge-
schwader um die Ab-
schaffung der  Verskla-
vung von Christen zu  
erreichen

1816 / 24. März -
- Wiederherstellung der 

landesständischen Ver-
fassung Tirols (durch 
Kaiser Franz)

- Innsbruck erhält ein 
Gubernium als Provinz-
behörde für Tirol und 
Vorarlberg

1816/37 - 
bürgerliche Standschüt-
zenkompanien

1816 / 12. Jänner - 
Mit allerhöchster Ent-
schließung aus Mailand 
wird das Prämonstraten-
ser - Stift Wilten wieder-
hergestellt (Übergabe 
des Vermögens an das 
Stift am 26. März und 
Übergabe der Verwaltung 
am 01. April)

1816 / 07. Juni - 
Es schneit den ganzen 
Vormittag

1816 - 
Gründung der National-
bank

1816/92 - 
Ernst Werner von Sie-
mens, Erfinder, Elektro-
ingenieur und Industriel-
ler - Entdeckung des dy-
namoelektrischen Prin-
zips (elektrodynamisches 
Prinzip)

1817 - 
Neuordnung des Feuer-
löschwesens durch das 
Statut dieses Jahres, 
welches aus 6 Punkten 
bestand und bis 1864 in 
Kraft blieb.

1817 seit - 
betreuen Professoren der 
medizinischen Fakultät 
das Stadtspital

1816 (?1817?) - 
Gründung der Weyrer
´schen Schafwollwaren-
fabrik - zuerst in Inns-
bruck dann in Mühlau

1817 - 
Revision der Brunnen-
rechte ergibt:
7 Gemeindebrunnen
74 Privatbrunnen liefern 
im 5 Jahres Durchschnitt 
50fl. 20kr Jahresertrag

SBG: Brunnen Wasser 
Versorgung

1817/18 - 
das Stadtphysikat be-
steht aus je 1 Stadtarzt 
am linken und rechten 
Innufer und Polizei- und 
Kriminal- Wundarzt

1817 / 17. Nov.err. - 
Posamentier Firma Zel-
ger

1817 - 
es gibt 144 Unschlitt- 
Straßenlampen:

- 8 an Ketten über der 
Straße

- 40 an Pfählen
- 96 an einer Hauswand

SBG: Straßenbeleuch-
tung Lampen 

1817 - 
Fund von Skelettgräbern 
und Urnen aus der kelti-
schen Zeit beim Bau der 
Brennerstraße, Nähe 
Sonnenburger Eck

1817 / 10. Jänner - 
- Errichtung „ Einer An-

stalt für Auskochung 
Rumford´scher Suppen“ 
(Graupen und Erbsen 
werden lange in Wasser 
gekocht bis die Suppe  
sämig und dick ist - sehr 
nahrhaft)

- 17. Jänner -  Erstmali-
ges Austeilen der Rum-
ford´schen Suppe we-
gen herrschender Teue-
rung

1817 - 
Skelett und Urnenfunde 
am Sonnenburger Bichl 
bei einer Reparatur der 
Brennerstraße

1817 / 20. April - 
Bis heute wurden 49.920 
Portionen Rumford´scher 
Suppen unentgeltlich an 
Arme verteilt

1817 / 27. August - 
Nachmittags zwischen 4 
+ 5 Uhr schwillt die Sill 
an und reißt die Wiltener 
Sillbrücke weg

1818 / 1865 - 
Ignaz Semelweis, Arzt - 
Er führte die Hygienevor-
schriften in der Geburts-
hilfe ein

1818 - 
Reorganisierung des 
Strafarbeiterhauses

1818 (bis 1976) - 
Militär-Schießstand am 
Berg Isel - errichtet von 
Tiroler Kaiserjägern

1818 / 07. Jänner - 
Von Seite der Polizei 
werden einige Hauptmit-
glieder von der „Sekte 
der Michaels-Ritter“ 
darunter der Priester 
Hagleitner verhaftet

1818 gegr. - 
Innsbrucker 
Musikverein / „Verein zur 
Förderung der Tonkunst“ 
daraus hervorgegangen:  
- Musikschule
- Konservatorium
- Tiroler Symphonieor-

chester

1818 Juni - 
Excesse zwischen italie-
nischen Studenten und 
anderen deutschen Gäs-
ten auf der Gallwiese 
(Mentelberg) wobei es 
Verwundungen absetzte

1818  - 
Unabhängigkeit Chiles 
und (1921) Mexicos

1818 err. - 
Lithographische Anstalt 
Josef Grader (Druckerei)

1818 / 10. August - … 
starkes Erdbeben …

1820 -
Neue städtische Bauord-
nung und eine Feuer-
wehrordnung
 - 31. Juli - 
erste öffentliche Probe 
am Rennplatz mit den 
Feuerlöschgeräten

SBG: Feuer Brandschutz

1819 - 
Der aus Regensburg 
stammende Buchhändler 
Felizian Rauch erhält …. 
die „vereinigte Trattner- 
Schiffner´sche Druckerei- 
und Buchhandelskon-
zession“

SBG: Buchhandel Buch-
druck

1818 / 07. Nov.- 
Abends nach 8 Uhr sah 
man ober dem Pat-
scherkofel eine Luft-Er-
scheinung in Gestalt ei-
ner „armdicken, langen 
feurigen Stange“ 
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1819 / 27. Dez. - 
Der neuernannte Gou-
verneur von Tirol, Graf v. 
Chotek, bezieht die Hof-
burg

1819/20 err. - 
Englische Anlagen am 
Rennweg - ursprüngl. Teil 
des Hofgartens

1820 / 28. August - 
Ein Zuchthäusler kommt 
auf die öffentliche 
Schandbühne und wird 
durch den Scharfrichter 
Vollmayr mit den Buch-
staben „TR“ gebrand-
markt
Dez. - Der verurteilte Sil-
zer Schuster verbüßt 
eine Prangerstrafe - 3 
Tage je eine Stunde vor 
dem Gerichtsgebäude

1819 / 30. August - 
Zwei Kaiserjäger-Ba-
tailons führen am „Huss-
lhof“ Manöver vor dem 
Großherzog (Ferdinand 
von Toskana) auf

1819 / 1900 - 
Adolf Pichler: Herausge-
ber, Universitätsprofes-
sor, Dichter kämpfte bei 
48er Revolution und an 
der Welschtiroler Grenze, 
Wissenschaftler (Minera-
logie, Geologie)

1819 / 07. August - 
mit aller höchster Ent-
schließung wird die 
„Hauptschule“ zu einer 
„Musterhauptschule“ er-
hoben

1819 / 06. August - 
Um 9 Uhr Vormittags öf-
fentliche Hinrichtung ei-
nes Matreier Wirthes, 
welcher einen Bauern mit 
einem Baumaste er-
schlagen hatte. Bei die-
ser Gelegenheit strömte 
eine große Volksmenge 
zusammen

1820 / 11. Nov.- 
„Mit kaiserlicher Ent-
schließung wird der neue 
politisch-ökonomische 
Magistrat errichtet“. Als 
erster Bürgermeister wird 
Felix von Riccabona er-
nannt

1820 err. - 
Arbeitshaus an der Kai-
serstraße
- Regulierung der Ar-

menanstalt

1819 / 10 Dez. - 
Es wird beschlossen, an 
Stelle der Neujahrsvisiten 
die Neujahrs-Entschuldi-
gungskarten einzuführen 

1820 - 
Beginn der Einführung 
der Conventionsmünze 
(C.M.) 
100 Gulden C.M. = 250 
Gulden W.W.

1820 / 30. Jänner - 
Eine Armenlotterie bringt 
für die Armen ein Rein-
erlös von 1.000 fl.

1820 / 17 Juli - 
… Erdstoß … 
donnerndes Erdbeben …

1820 - 
Etablierung der 
Felic Rauchschen Buch-
handlung

1821
bis

1825

1821 - 
Die Stadtverfassung  
(von Josph II. eingeführt 
und 1794 im Sinne von 
Bürgervertretern revi-
diert) tritt wieder in Kraft

1821 / 24. Februar - 
Gänzliche Abschaffung 
der Bettler in der Stadt - 
Drohung mit Haft im Ar-
beitshaus, bei „Wider-
setzlichkeit“ Einlieferung 
ins „Spinnhaus“

SBG: Armut Bettler bet-
teln

1821 - 
„Umbau“ Niederreissen 
des alten Goldenen 
Dachlebäudes umgestal-
ten zu einem modernen 
Wohnhaus Zinshaus

1821 / 24. Februar - 
Publikation einer Verord-
nung, welche den öffent-
lichen Bettel abbestellt, 
jedes auf dem Bettel er-
griffene Individuum soll 
vom 1. März an ins Ar-
beitshaus geführt werden

1821 ab - 
St. Anna Apotheke in der 
Neustadt

1821 / 27. Mai - 
An diesem Tag kam ein 
Hochgewitter von Süden 
herangerückt, welches 
von 6 Uhr morgens bis 
gegen Mitternacht, also 
17 Stunden andauerte, 
bei dieser Gelegenheit 
schwoll die Sill sehr an 
und richtete große Ver-
heerungen an

1821/48 - 
Magistrat:
- 1 Stadtkämmerer
- 1 Sekretär ( Protokollist 

und Registrator)
- 1 Aktuar
- 2 Kanzlisten
- 1 Amts.- oder Ratsdie-

ner
- 1 Gefangenenwärter
- 1 Stadtwundarzt
- 1 Stadtbaumeister
- 2 Stadtphysici

1821 / 13. April - 
Die Bewohner der Höt-
tingergasse bitten um die 
Aufstellung von 2 bis 3 
Straßenlaternen

1821 / 01. August - 
Der 800 Zentner schwe-
re, in 2 Theile zerstückte 
Stein, der als Postament 
für die Erzherzog Leo-
polds-Statue dienen soll-
te, wird auf den Renn-
platz gebracht

1822/84 - 
Johann Gregor Mendel, 
Augustinermönch und 
Naturforscher

1821 - 
Neuordnung des Magis-
trats (politisch und öko-
nomisch)
- besoldeter Bürgermeis-

ter auf Lebenszeit - vom 
Gubernium ernannt und 
vom Kaiser bestätigt - 
keine Wahl durch Bür-
gerschaft

- Magistrat besoldet, 
dazu 4 e.h. Magistralrä-
te und 24 e.h. Reprä-
sentanten die von 
Wahlmännern gewählt 
wurden

1822 / 22. Jänner - 
Durch Konsistorialdekret 
wird Hall und Umgebung 
vom Dekanat Innsbruck 
als selbstständiges De-
kanat ausgeschieden

1821 / 12. August - 
den ganzen Tag hindurch 
regnet es, in der Früh 
treten Sill und Inn aus, 
um 12 Uhr Mittags bricht 
ein Hochgewitter los, der 
Blitz schlägt in einen 
Baum des Delevo Gar-
tens
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1823 - 
die Amerikaner fordern 
im Monroe-Doktrien die  
Nichteinmischung Euro-
pas auf dem  amerik. 
Kontinent

1823 / 14. Februar - 
Die „Nachtwächteran-
stalt“ wird organisiert - 
der Lampenputzer und 6 
von den Anzündern der 
Laternen werden mit 
dem. nächtlichen Auf-
sichtsdienst betraut

SBG: Beleuchtung 

1822 / 27. Juli - 
Franz Josef Adam wird 
die Erlaubnis zum Bier-
brauen entzogen (Adam-
gasse Nr. 23 - Adam 
Bräu)

1822 / 20. Sept.  - 
Allerhöchste Entschlie-
ßung betreffs Auflösung 
des theologischen Studi-
ums in Innsbruck und 
Errichtung eines bischöf-
lichen Studiums im Semi-
nar zu Brixen und Trient

1823 gegr. - 
Tiroler Landesmuseum / 
Museumsverein, unter 
dem Protektorat von Kai-
ser Ferdinand I. von Ös-
terreich (altes Unigebäude)

Die Gründung der Spar-
kasse wird zu den Sozial- 
und Fürsorgeeinrichtun-
gen der Stadt gezählt „… 
um der ärmsten Klasse 
die Gelegenheit zu ge-
ben, ihre kleinen Erspar-
nisse sicher und gegen 
Verzinsung anzulegen“ 
…

1822 / 14. Juni - 
Mehrere Studenten wer-
den wegen „Nachäffung 
der Burschenschaften an 
deutschen Universitäten“ 
einem mehrmonatlichen 
Arrest und Incarcerirung 
mit Fasten unterzogen

1822 / 18. Jänner - 
Gründung der Sparkasse 
der Stadt Innsbruck 
durch Bürgermeister Fe-
lix Adam von Riccabona 
und Graf Karl Chotek  

seit 1975 vereinigt mit 
der Sparkasse der Stadt 
Hall

1823/33 - 
John und James Ross 
entdecken den magneti-
schen Nordpol

1824 / 21. April - 
Sillregulierung: Im Bei-
sein des Gouverneurs 
wird die Sill abgekehrt 
und in den neuen Runst  
- der  zur Pradlerbrücke  
führt  -eingelassen. Sill-
wasserfall hinter dem 
Berg Isel

1822 - 
Ein geheimer Studenten-
verein wird von der Poli-
zei entdeckt - alles Söh-
ne ehrbarer Bürger und 
hoher Beamter - es gibt 
somit kein Gerichtsver-
fahren - die Strafe wird 
auf 2 Monate bis 3 Tage 
Arrest abgeändert

1823 / 21. Februar - … 
wird durch den Pater 
Provinzial der Serviten im 
Beisein einiger Polizei-
beamten der Sarg An-
dreas Hofers aus 
Zelle Nr. 14 erhoben und 
zur Klosterpforte hinab-
getragen, von wo sich 
der imposante Leichen-
zug zur Hofkirche in Be-
wegung setzt. Eine un-
geheuere Volksmenge 
strömte herbei, … der 
Gouverneur und Landes-
hauptmann, alle Zivil- 
und Militärbehörden, der 
gesamte Klerus, sämtli-
che Unterrichtsanstalten 
viele Landesverteidiger. 
12 Wirte tragen den 
Sarg, neben demselben 
schritt der berühmte 
Straub einher. Auf dem 
Sarge lagen Hofer’s Sä-
bel, seine goldene Me-
daille mit der Kette und 
der ihm verliehene Wap-
penschild 

1823 / 02. März - 
Kaiser Franz genehmigt 
in einem allerhöchsten 
Reskript den ihm vorge-
legten Entwurf eines Na-
tional Museums für Tirol

1822 / 08. Oktober - 
Der österr. Staatskanzler 
Clemens Fürst Metternich 
trifft mit 8 ausländ. Diploma-
ten ein … der Gouverneur 
lässt die Herren durch St. 
Nikolauser Kinder „anjodeln“ 
… 
 
1822 / 28. Dez. - 
Kaiser Franz besichtigt 
die Kaserne und begibt 
sich auf den Rennplatz, 
wo er sich Bericht erstat-
ten ließ über den mißlun-
genen Versuch der Auf-
stellung der Erzhzg. Leo-
pold Statue

1822 err. - 
Filiale der österr. Natio-
nalbank in Innsbruck 
(1867 bis 1918 Österr./ 
Ungarische Bank)

1823 / 30. August - 
Zur Herstellung der Stra-
ße am Schönberg wer-
den 300 Mann Kaiserjä-
ger dahin detachirt 

1822 / 19. April - 
Streit schlichtung zwi-
schen Tischlern und 
Zimmerern (Zimmerleu-
ten) durch Bürgermeister 
Riccabona - siehe 1704 
& 1605 in dieser Spalte

1825/82 - 
Sechs Kriege am Nord /
Südamerikanischen Kon-
tinent

1825 / 25. Juli - 
Legung einer Brunnenlei-
tung mit eisernen Röhren

1825 / 01. Sept.  - 
Eröffnung einer öffentli-
chen Leihbibliothek

1825 / 01. Februar -  … 
die erste tirolerische 
Brand Versicherungsan-
stalt tritt ins Leben

1825 / 01. Februar - 
Eröffnung der „Feueras-
sekuranzgesellschaft“ mit 
einem Versicherungska-
pital von ca. 10. Mio. fl. 
und 16.000 Mitgliedern

SBG: Versicherung 

1823 / 29. August - 
In Folge eines Unwetters 
wird die Landstraße ge-
gen den Schönberg zu 
derart verwüstet, dass an 
mehreren Orten die Pas-
sage gesperrt wird

1824 / 28. August - 
Gegen Eintrittsgeld wird 
im „Neuhaus“-Wirtshaus 
in Wilten eine „neuhol-
ländische Familie“ ge-
zeigt (Buschmenschen). 
Der 45 Jahre alte Mann 
verzehrt ein lebendiges 
Huhn, nachdem er dem-
selben den Kopf abge-
bissen hat

1824 err. - 
an der Mauer hinter der 
Fleischbank werden von 
der Stadt sog. „Bouti-
quen“ errichtet, die ge-
gen Jahreszinns ver-
pachtet werden

1825/99 - 
Johann Strauß, Kompo-
nist

1825 - 
Maria Treir, Zimmermagd 
bei Karl Graf von Wol-
kenstein, verfügt in ihrem 
Testament über 1.000 
Gulden …

1825 err. - 
Städtisches Armenhaus 
Innstraße 65 
- 1891 verkauft

1824 / 29. Oktober - 
In Folge heftiger Regen-
güsse schwillt der Inn 
sehr an, so dass der Re-
chen bricht und 
sämtliches Triftholz fort-
geschwemmt wird

1815 err. - 
Weisswarenhandlung 
„Nothburga Tyrler“
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1826
bis

1830

1826 / 26. Juli -  

Zählung: 
- 574 Häuser

1826 / 15. Juli - 
Eine allerhöchste Hofre-
solution befiehlt die Wie-
derherstellung des „Col-
legium Nobilium“

1826 / 17. Mai - 
Erste Jubiläumsprozes-
sion, bei der, sich auch 
die Beamten, Offiziere 
und der Gouverneur bet-
heiligten (Papst Leo XII. 
hat ein Jubiläum (hl. 
Jahr) ausgeschrieben

1826 / 26. Juli -  Zählung: 
- 2.346 Familien
- 8.843 Fam.Mitglieder
- 1.974 Dienstboten

- Gesamt: 10.767 Ein-
wohner

- davon 4.900 Männlich
- davon 5.867 weiblich

1826 - 
Wiedererrichtung der 
„Alma Mater Oeniponta-
na“ und aus Dankbarkeit 
dem Neugründer gegen-
über !Leopold Franzens 
Universität“ benannt - es 
gab nur Studien und 
akadem. Grade für Philo-
sophen und Juristen. 
Statt medizinischer Fa-
kultät Bescheidenes 
„Chirurgisches Studium“ 
für Wundärzte und Heb-
ammen eingerichtet

1826 err. - 
Kranken.- und Viatikums-
kassa für die Buchdru-
ckergehilfen

Viatikum = Reisegeld der 
Soldaten / fahrenden 
Handwerkern 

?? oder auch im Sinne 
der „Wegzehrung“ für 
den letzten Weg (?Hos-
piz?)?

 

1826 / 28. Sept.  - 
In der Frühe um halb 2 
Uhr war ein sehr starkes 
mit donnerähnlichem Ge-
töse verbundenes wel-
lenförmiges Erdbeben 
bemerklich

1826 / 19. Oktober - 
Einführung  des neuen 
Landgerichts für Stubai 
mit dem Sitz in Mieders

1827 / 27. Sept.  - 
1826/27 - Gründung des 
Redemptoristen Ordens 
(1848 bis 53 aufgeho-
ben) die ersten Redmpto-
risten kommen nach 
Innsbruck / 3 Priester 
und 1 Laie

1827 - 
Tiroler Ärzteverzeichnis -
Innsbruck:
- 14 Ärzte incl. Professo-

ren
- 9 Wundärzte
- 1 Arzt in Wilten
- je 1 Wundarzt in Wilten, 

Hötting und Mühlau

1826 / 25. Oktober - 
Aufstellung und Enthül-
lung der Erzherzog Leo-
pold-Statue am Renn-
platz auf dem neuen 
großen Postament

1828 / 20. August - 
Schlag ein Uhr Mittags 
geht zum ersten Mal der 
neu eingeführte Eilwagen 
(Kutsche) nach Wien ab

1827 / 21. April - 
Bürgermeister Felix 
Adam von Riccabona - 
erster autonomer Bür-
germeister von Inns-
bruck, erlässt die Verord-
nung zur Anbringung von 
„Schneebäumen“ auf 
Hausdächern

1827 01. Juni - 
Das Gubernium verlangt 
eine Einrichtung zur 
Straßenbespritzung

1827 / 17. Jänner - 
In Folge starken Schnee-
falles stürzen um 2 Uhr 
Nachmittags die soge-
nannten Eselstallgebäu-
de in der Sillgasse ein

1828 / 04. Oktober - 
Vor dem Goldenen Dachl 
wird der eiserne Brunnen 
aufgestellt - mit dem 
Stadtwappen

1827 / 12. Oktober - 
Das Gubernium verbietet 
den Gesellen und Arbei-
tern an Sonn- und Feir-
tags- Vorabenden schon 
um 3 Uhr Feierabend zu 
machen

SBG: Arbeitszeit

1828 / 09. April - 
den Redemptoristen wird 
die Seelsorge im Spital 
übertragen

1828 - 
Erster Innsbruck Führer - 
geschrieben von Magnus 
B. Beyrer mit Lithogra-
phien vom Ausserferner 
Anton Falger - Heraus-
geber = der Besitzer „Zur 
goldenen Sonne“ (M.Th. 
Straße)- Johannes G. 
Mahl

1827 / 25. Dez. - 
Durch kaiserliche Ver-
ordnung wird dem Spitale 
eine Einrichtung nach 
dem Muster der 
Wiener Institute gegeben

1827 / 07. Juni - 
Starker Schneefall, der 
Schnee bleibt liegen, in 
vielen Quartieren wird 
geheizt

1829/36 - 
Bürgermeister Josef Va-
lentin Maurer

1829 / 09. Nov.- 
Einführung der „Verzeh-
rungssteuer“ - dafür wer-
den sog. „Akzisstationen“ 
(Gebäude zur Einhebung 
der lokalen Steuern) und 
„Wachthäuser“ erbaut / 
errichtet

1829 / April - 
Zur Bekämpfung der Rat-
ten die in den Ritschen 
und in den städt. Häu-
sern ihr Unwesen trei-
ben, wirft Bbm. Maurer 
„Taglien“ (?) aus

1828 / 12. Februar - 
Das 60. Geburtsfest des 
Kaisers Franz wird ganz 
besonders feierlich be-
gangen. Am Vorabend 
war Beleuchtung der 
Stadt (Am Universitäts-
gebäude waren über 
2.500 Lampen ange-
bracht) Um 10 Uhr Vor-
mittags feierliches Hoch-
amt und Te Deum in der 
Pfarrkirche. Abends 
glänzendes Kasino und 
Bal Paré 

1828 err. - 
Schriftgießerei und 1830 
erste Schnellpresse - err. 
durch Johann Schuma-
cher

1830 - 
Am rechten Innufer wird 
auf.- und abwärts der 
Innbrücke ein Kai aus 
Stein angelegt

1828 / 06. Oktober - 
Abends 8 Uhr tüchtiges 
Hochgewitter mit Hagel

1828 / 20. August - 
Erste Abfahrt des „Post-
Eilwagens“ nach Wien
(Eisenbahnbau ist 1856)

SBG: Post Telekommuni-
kation
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1830 ab - 
Straßenlampen mit 
(Raps) Öl (Hauptgassen 
und die meisten Neben-
gässchen mit Öllampen 
bis weit über Mitternacht 
bestens beleuchtet)
vorher waren es Un-
schlittlampen als Stra-
ßenbeleuchtung (Rinder-
talg/fett mit Docht)

SBG Beleuchtung Lam-
pen

1830 / 13. Mai - 
Der neuhergestellte Hof-
garten wird dem Publi-
kum wieder geöffnet

1830 - 
Warntaefln an den Stadt-
toren zur „Abwehr“ frem-
der Bettler

1830 Jänner - 
Große, seit 1788 nie so 
stark dagewesene, Kälte. 
Der Inn zwischen dem 
„Neugebäude“ (= 1896 
Statthalterei-Gebäude) 
und „Strafhaus“ (Turnus-
vereinshaus) ist vollstän-
dig zugefroren

1830/43 - 
Besetzung Algiers durch 
Frankreich

1830 ca. - 
Die Stadt ist in einem 
schlechten Zustand „… 
voll Schmutz und Unord-
nung, Wirtshäuser sind 
schlecht, das Pflaster 
erbärmlich …“ 5 bis 6 
Jahre später ist vieles 
wieder in Ordnung

1830/48 - 
(„zweite Periode“)
Thersianische Ritteraka-
demie (für Söhne adeli-
ger Familien)

1830 / 10. Dez. - 
Ein gedrucktes Mandat 
erscheint, welches Vor-
sichtsmaßnahmen we-
gen der Cholera enthält

1830 / 24. Juli - 
Ein großes Ungewitter 
bricht los. Der Blitz 
schlägt in die Ursulinen-
kirche und beschädigt 
den Thurm und das Ge-
mälde an der Façade
27. Nov.+ 3. und 22. Dez. 
- Erdbeben

1830 - 
Gründung der Rauch’-
schen Kunstmühle in 
Mühlau, anfangs als klei-
ne Lohnmühle

1886 erste elektrische 
Eisenbahn als Zuliefe-
rung vom öffentlichen 
Zugnetz - Kreuzgasse 
Richtung Westen

1831
bis

1835

1831 - 
das Goldene Dachlge-
bäude wird neuerdings 
Eigenthum der Stadt

1831 / 27. Juni - 
Die Polizeidirektion er-
lässt das Verbot des Zi-
garren.- und Tabakrau-
chens mit ungeschlosse-
nen Pfeifen auf den Gas-
sen und Promenaden

SBG Brandschutz Feuer

1831/32 - 
Rückkehr der Franziska-
ner, Neuerrichtung Fran-
ziskanerkloster (- ? im 
alten Krankentrakt ?)

1831 / 07. Jänner - 
Nach 6 Uhr bis 9 Uhr 
Abends ein deutliches 
Nordlicht wahrnehmbar

1831 err. - 
Allee jenseits der Innbrü-
cke an Stelle des heuti-
gen (=1896) Stadtparks

1831 / 02. Mai - 
Das Schloß Ambras wird 
wieder vom Militär bezo-
gen. Um 11 Uhr ziehen 
800 Mann in 
Begleitung von „türki-
scher“ Musik ins Schloß

1831 / 19. Mai - 
die Redemptoristen ver-
lassen das Spitalsge-
bäude und ziehen in´s 
Tschurtschentalerhaus 
(ehem. Attlmayr´sche 
Haus am Innrain (??? 
Georg Attlmayr erbaute 1593 
das sog. „Bruderhaus“ neben 
dem Spital (= Innrain?) )

1831 / 12. Juli - 
in Innsbruck wird eine 
eigen Sanitätskommissi-
on aufgestellt, um Vor-
kehrungen gegen die 
Cholera zu treffen

„ …  drohende Polizeibe-
richte wegen Entfernung 
der Düngerhaufen vor 
den Häusern in St. Niko-
laus und dem Militärspital 
in der Kohlstatt. Ermitt-
lung von Notunterkünften 
in St. Nikolaus für Delo-
gierte …“

1831 / 25. Juli - 
Das hochwürdigste Gut 
wird in der Pfarrkirche 
von 7 Uhr Morgens bis 
halb 6 Uhr Abends we-
gen der Choleragefahr 
ausgesetzt

1831 / 31. August - 
Kaiser Franz bewilligt 
den Franziskanern ein 
Hospitium in Innsbruck 
zu errichten

1831 / 09.+10. August - 
Überschwemmung 13 
1/2 Schuh über dem ge-
wöhnlichen Stand - eini-
ge Stadtteile überflutet - 
Talfläche von Pettnau 
überflutet - im Oberland 
zerstören Rosanna und 
Inn einige Brücken

1833/97 - 
Johannes Brahms, Kom-
ponist, Dirigent und Pia-
nist

1831 / 23. Oktober - fei-
erliche Einweihung des 
neuen Militär-Gottes-
ackers bei Pradl

SBG: Friedhof

1832 err. - 
Eine „Landes- Gebär- 
und Findelanstalt bzw. 
Gebärklinik in Alle laste 
bei Trient - seit 1850 Fi-
liale davon im Stadtspital 
Innsbruck - wohin 1869 
auch die Hauptanstalt 
übersiedelt - 1887/90 
eigenes Gebäude in Wil-
ten - 1922 wurde die An-
stalt mit dem Allgemei-
nen Krankenhaus verei-
nigt
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1834 / 21. Mai - 
Bei der alljährlichen Feu-
erspritzprobe demons-
trieren 3 Männer „ihre 
Unverbrennlichkeit“ zwi-
schen 2 Scheiterhaufen

SBG: Feuer Brandschutz

1832 / 22. Nov.- 
Unter großem Zulaufe 
des Volkes rückt um 12 
Uhr Mittags das I. Batail-
lon des königl. 
bayrischen Infanterie-
Regiments nebst Stab 
und Musik ein. Diese bil-
den die erste Kolonne 
des nach Griechenland 
bestimmten königl. bayri-
schen Truppenkorps. 
Weitere Kolonnen rück-
ten am 24., 26., 28. und 
30. Nov.ein

1832 / 27. Mai - 
die Kleinkinderbewahr-
anstalt mit 60 Kindern 
und einer „Lehrerin oder 
Wärterin“ in St, Nikolaus 
wird eröffnet - imsog. 
zweiten Bruderhaus, dem 
Asyl für alte Dienstboten

SBG Kindergarten
Kinderbetreuung

1833/45 err.  - 
Straßenschleife rund um 
die Ferrariwiese

- Stephansbrücke

1834 / 27. Juni - 
Genehmigung des An-
trags zur Entfernung des 
Brunnens bei der Anna-
säule

SBG: Brunnen Wasser 
Versorgung

1832 / 16. Dez. - 
Eine Kompanie Freiwilli-
ger für Griechenland, 
meist Handwerker … auf
dem Wege nach Triest

1832 / 22. Juni - 
Der berühmte Opernsän-
ger Julius Cornet (ein 
geborener Tiroler) gibt im 
Redoutensalle zum Vort-
heil der armen eine mu-
sikalische Akademie

1834 - 
Verordnung darüber, 
dass in den Gasthäusern 
wieder „Speise-Zettel“ 
mit Preisangaben aufge-
legt werden müssen

SBG: Gasthaus Wirts-
haus

1833  - 
Eine „mit Brettern ver-
schlagene Bude“ am 
Gießen - als öffentliches 
Bad auf einem Privat-
grund - die Stadt ent-
schädigt die Grundeigen-
tümer, bestellt einen Auf-
seher und stellt die 
Schwimmhosen
 - siehe 1869!!

1833 - 
Die Rebstöcke vor dem 
Unterrichter - Haus in 
Marihilf ergeben 1 1/2 
Ahrn guten Wein

SBG: Weinbau

1833 - 
- Umbau des Badhauses
Beginn des Umbaus der 
alten Innbrücke

1835 - 
Die Regierung gestattet 
der Stadt die Einfuhr von 
780 „irdener“ Brunnen-
rohre aus Sanderndorf / 
Bayern

1833 - 
2 Industrieschulen für 
Mädchenarbeit (St. Niko-
laus und Dreiheiligen) 
1938 aufgelöst

1833 - 
in der ersten Hälfte Mai 
grassiert in Innsbruck die 
„Influenza“ oder „Grippe“ 
und breitet sich in der 
zweiten Hälfte des Mo-
nats immer mehr aus

1833 - 
Fischbank - Nähe Korn-
magazin bei Spital

(1844 im Erdgeschoss 
altes Regierungsgebäu-
de 1888 Marktgraben)

1834 / 07. Februar -
Für 10 Jahre wird ein 
Rattenfänger bestellt - 
200 fl. im ersten Jahr, je 
100 fl. in den folgenden 
Jahren

1836
bis

1840

1836/68 - 
private Fähre mittels 
Zugseil von Nepomuk 
Mahl-Schedl von Alpen-
burg (= Besitzer v. 
Schloss Büchsenhausen) 
zwischen der englischen 
Anlage beim Löwenhaus  
und St. Nikolaus durch 
zwie gekoppelte Schiff-
chen. Fährgeld: 1 kr p. 
Person - 

1834 / 05. Mai - 
Feierliche Enthüllung der 
Hofer Statue in der Hof-
kirche - nach erfolgter 
Predigt und Seelenamt

1834 - 
Steindruck durch Johann 
Kravogl und Johann 
Schumacher 

1836 / 16. März - 
die hohe Landesstelle 
nimmt die  Versteigerung 
über die Übernahme des 
Baues der neuen Straße 
von Wilten bis Matrei vor

1836 / 10. April - 
Die Polizei fordert die 
Entfernung aller Steck-
schilder und duldet nur 
die Aushängeschilder an 
den Wirtshäusern und 
Wandschilder

1835 / 04. März - Abends 
8 Uhr langt mittel Staffet-
te die Nachricht vom dem 
am 2. März erfolgten Tod 
des Kaisers Franz ein
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1836 / 08. Mai - 
06 Uhr Früh Eröffnung 
der Inn-Schifffahrt bei der  
englischen Anlage (heute 
Innsteg)

1836 / 14. Mai - 
Eine Deputation katholi-
scher Zillerthaler-Ge-
meinden fordert vor dem 
Landtage (Ständischer 
Ausschuß-Kongreß) die 
Außerlandschaffung der 
protestantischen Ziller-
thaler. …

1835 / 12. Sept. - 
Kaiser Ferdinand I. er-
lässt das erste Bauge-
setz der Monarchie; darin 
wurden u. a. erstmals 
Höhen und Breiten für 
Türen und Fenster fest-
geschrieben.

1836 - 
die 1610 zu Habichen im 
Oetzthale gegründete 
Graßmayr´sche Glo-
ckengießerei wird nach 
Wilten versetzt

1836 / 28. Mai - 
siehe „Sport / Freizeit“

1836 / 31. Juli - 
Abends um 5 Uhr in der 
Pfarrkirche eine Predigt 
über die Cholera, hierauf 
wird bis 8 Uhr das höchs-
te Gut ausgesetzt

1836 / 28. Mai - 
… eine sog. „Volksbelus-
tigungsstätte“ mit Pavil-
lon und Schießstätten für 
Militär und Zivil, eine Ke-
gelbahn, Sitzschaukel, 
Rutsche und ein Erfri-
schungsraum

1835 - 
Anschaffung „maschinel-
ler Vorrichtung“ zur Boh-
rung arthesischer Brun-
nen - verkauft 1844 we-
gen „Unverwendbarkeit“

SBG: Technik Erfindun-
gen Brunnen Wasser 
Versorgung

1836 / 01. August - 
Wegen der Cholera-Ge-
fahr findet mit Herumtra-
gung des Gnadenbildes 
Maria Hilf eine großartige 
Prozession statt, an der 9 
bis 10.000 Menschen 
theilnahmen

1836 / 01. Dez. - 
Eine Hofresolution er-
laubt die Errichtung eines 
Instituts der barmherzi-
gen Schwestern in Inns-
bruck

1836 / 02. Dez. - 
In der Fleischbank ist an 
diesem Tag kein Fleisch 
zu bekommen, weil die 
Metzger 12 statt 11 kr. 
fürs Pfund verlangen. - 
Streik der Konsumenten - 
Am anderen Tag geben 
die Metzger nach

1837 / 06. März - Beginn 
des Baues des Klosters 
der „Barmherzigen 
Schwestern“ - Dadurch 
findet auch eine teilweise 
Verbauung des alten 
Gottesackers statt 

siehe 1881 bis 1883

1837/45 - 
bürgerliche Standschüt-
zenkorps (1Division = 2 
Kompanien)

1837 / 09. Jänner - 
An diesem Tage fand in 
der Spitalkirche der erste 
Dankgottesdienst wegen 
Verhütung vor der Cho-
leragefahr statt. – Am 15. 
Januar war ein solcher in der 
Pfarrkirche und am 29. d. M. in 
St. Nikolaus und bei den Ursu-
linen

1837 / 31. August (bis 4. 
Sept. ) - 
Vier Auswanderzüge 
nach Niederschlesien 
von 427 Zillertalern mit 
Augsburger Bekenntnis 
(Befehl vom 21. Jänner 
1837 durch Ferdinand I.)

SBG: Evangelisch Pro-
testanten 

1837 / 05. Juli - 
Das Gubernium (Landes-
regierung) verordnet die 
Anbringung von Wasser-
trögen am Fuße des 
Stadtbrunnens für die 
Hunde

1837 01. Mai - 
Der Hofgärtner Benedikt 
Eschenlohr beginnt den 
Getränkeausschank in 
den bescheidenen Räu-
men und im Freien des 
Hofgartens, veranstaltet 
gelegentlich Konzerte 
und sucht durch Lockmit-
tel von Blumenstock-
spenden und Blumen-
preisen den Besuch po-
pulär zu machen

1837 / Februar - 
In der Nacht vom 18. auf 
den 19. Februar zeigt 
sich von der Frau Hütt 
bis zum Salzberg ein 
prachtvolles Nordlicht 

1837 / 01. Mai - die Re-
stauration im Hofgarten 
wird eröffnet

1838/46 - 
Errichtung von Parkanla-
gen am Begisel 

1838 - 
- Triumphbogen (aus 

Holz u Gips) am Süd-
ende der Mühlauer Brü-
cke anl. der Einzugs 
Kaiser Ferdinand I. v. 
Österreich

- Manche Schützenkom-
panien entstanden zu 
diesem Anlass

1838 / 16. August - 
Grundsteinlegung für das 
Gebäude der Barmherzi-
gen Schwestern am 
Marktgraben (und 
abends für das Denkmal 
aller Gefallenen Landes-
verteidiger - in der Hof-
kirche 

1838 - 
Kaiser Ferdinand bewil-
ligt den Ankauf eines ei-
genen Lokals für das 
Ferdinandeum und 
macht zu diesem Zwecke 
20.000 fl. aus dem 
Staatsschätze flüssig und 
die Tiroler Stände bewil-
ligen zum gleichen Zwe-
cke 15.000 fl. 

1838/46 - 
Naturwasserheilanstalt 
im Ansitz Ehrentreitz in 
Mühlau, mit kleinem 
Schwimmbassin

1837 / 15 / 18. Juni - 
Überschwemmung: 
- Hochwasser in ganz 

Tirol, infolge starker 
Schneeschmelze durch 
Föhn und Regen

- Teile der Stadt und Am-
raser Felder überflutet / 
Archen beschädigt

1838/50 - 
Bürgermeister Hierony-
mus v. Klebelsberg zu 
Thumburg

1838/43 - 
Bau der Kettenbrücke 
(Anstelle der  1581 er-
bauten Brücke)

1838 / 03. Mai - 
Verbot des Fangens von 
Vögeln und wegen dem 
Überhandnehmen von 
schädlichen Insekten

1838 - 
Das Jägerrregiment be-
kommt von Prälat Alois 
Röggl von Wilten einen 
Grund am Berg Isel zur 
Errichtung einer ständi-
gen Schießstätte

SBG: Schießstand

1838 / 24. Dez. - 
Erstes Erscheinen der 
Jesuiten in Innsbruck seit 
65 Jahren. 3 Patres 2 
Clerici und ein 
Laienbruder nehmen ihr 
Absteigequartier bei den 
Serviten

1838 vor und nach - 

- „Rössl in der Au“ - ein 
Brettertheater

- Gsthf. „Koreth“ - 
Mühlauer Theater

1838 / 14. Februar err. - 
Landwirtschafts Verein

1839/43 -
James Ross erreicht u.a. 
78° und 10’ südl. Breite

1839 / 07. Jänner - … 
feierliche Uebergabe des 
Collegium nobilium (The-
resianum) an die Gesell-
schaft Jesu

1838 / 04. März - 
Die alte Feigenmühle an 
der Sill brennt völlig nie-
der
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1839 / 20. Februar - 
Versteigerung des neuen 
Straßenbaues von Wilten 
bis Matrei

1839 / 23. Februar - 
Der Jesuiten-Orden 
übernimmt wieder den 
regelmäßigen Gottes-
dienst in der Universitäts- 
Kirche

1839 / 01. März - 
an diesem Tag überneh-
men die Jesuiten (wie-
der) die Leitung des 
Gymnasiums

SBG: Schule

1839 / 17. April - 
Ankunft der ersten barm-
herzigen Schwestern, 7 
an der Zahl, in 2 Kut-
schen; sie stiegen gleich 
in ihrem Kloster ab

1839 / 25. April - 
Der Stadtmagistrat bean-
tragt den Bau der „Neuen 
Gasse“ östl. des bebau-
ten Gebietes in Richtung 
Hofmühle und Rhom-
bergfabrik - später Mu-
seumstraße genannt

1839 / 24. April - 
Die Jesuiten kaufen ihr 
auch jetzt (=1896) noch 
von Ihnen bewohntes 
Konviktgebäude in der 
Sillgasse um 36.000 fl. 
von Fr. Unterberger

1839 / 01. Mai - 
Um 1⁄2 8 Uhr findet in der 
Spitalkirche die feierliche 
Installirung des Instituts 
der barmherzigen 
Schwestern statt

1839 / 07. Nov.err. - 
Veteranen Verein in 
Innsbruck 

1840 August - 
Kinderbewahranstalten:
- St. Nikolaus
- Dreiheiligen (1838) 
- im alten Spitalgebäude 

(später im Sonvikgaus, 
Angerzell)

SBG: Kinderbetreuung 
Kindergarten 

1840/42 - 
Opiumkrieg zwischen 
Großbritannien und Chi-
na (Wegen fehlender 
Barmittel zum Erwerb 
von Tee, Seide und Por-
zellan verschiffte die brit. 
East India Companie 
tonnenweise Opium nach 
China)

1840 - 
Fertigstellung der neuen 
Straße von Wilten über 
den Berg Isel bis zum 
Sonnenberger Eck

1840 / 04. Jänner - 
Hunde dürfen nicht mehr 
ins Kaffeehaus mitge-
nommen werden

1840 gegr. - 
Hofbuchhandlung Karl 
Rauch (1878 an Karl 
Schwick / 1917 an Hein-
rich Pohlschröder - bis 
1938)

1840 - 
Kultivierung / Urbarma-
chung des Waldgrundes 
am Galgenbühel

SBG: Lebensmittel Pro-
duktion Versorgung

1840 ab - 
17 Park.- und Grünanla-
gen errichtet (Kaiser-
schützenplatz oder Wil-
tener Platzl / Pechegar-
ten / Besele-  Tumler- 
Kayser- Rapoldi- und  
Traklpark / Grünanlagen: 
Vor dem neuen Land-
haus, zw. Sill und Kärnt-
nerstraße, im O- Dorf zw. 
An der Lan Str. und 
Schützenstraße anstelle 
vom aufgelassenen 
Gaswerk, an der Innpro-
menade auf den Ufer-
schutzbauten von 1840 
bis 1978 und am Haydn 
Platz / Kurpark Igls)

1840 / 01. Dez. bis 
1846 / 10. Sept.   (!) - die 
Glocke der Pfarrkirche 
wird insgesamt 5 x ge-
gossen - 
Spruch: 
- „Die erste is` gsprungen
- die zweite hat ein´ Kropf
- die dritte ist misslungen
- die vierte hat kein´ 

Kopf*“
 
(*ohne Krone) 

SBG: Glocke Kirche Dom

1840 / 01. August - 
11.417 Einwohner - ohne 
Militär und ohne Studen-
ten

Einwohner in:
Mühlau 500
Wilten 1.547
Pradl 464
Hötting 2.524
Arzl 551
(siehe 1811, 1880, 1900)

1840 / 19. Juli - 
Eröffnungsfeier der Na-
turheilanstalt im Lodron
´schen Hof in Mühlau 

1840 / 29. Juli - 
wegen Austretens des 
Höttinger und des Fall- 
Baches ertönen die 
Sturmglocken und es 
muss zur Hilfeleistung 
das Militär aufgeboten 
werden
- das Kerschental wird 
mit Schutt angefüllt, die 
Häuser in der Dienzger-
gasse bis in den ersten 
Stock
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1841
bis

1845

1862 / 1918 - 
Otto Wagner / Architekt u 
Stadtplaner Wiens

1841 err. - 
Lithograohische Anstalt 
Karl Czichna - bestand 
bis 1944/45 - Neustadt 
Nr. 225 (lt. www.sagen.at  
stammt das älteste Bild / 
Foto Innsbruck`s von 
Czichna 

1841 / 21. Februar -
Im Redoutensaal findet 
zu Gunstern der Armen 
ein großer Maskenzug 
statt, derselbe stellt den 
Erzherzog Ferdinand und 
Philippine Welser mit 
Ihrem Hoflager vor. …  
Reinerlös: 3.160 fl. 

1841 - 
F.A. Huber stellt aus 
Kuhklauen Köpfe her - 
sie gelangen als „Pariser 
Fabrikate“ im Umlauf

SBG: Technik Erfindun-
gen

1841 / 29. März - 
Kundmachung zur Bewil-
ligung zum Bau des neu-
en Schlachthauses (= 
später Fleischbank)

1841 / 27. März - 
die hohe Landesstelle 
bewilligt den Bau des 
Neuen Spitals

1841 / 15. April - 
Wegen des Neubaues 
des  Spitals wird das 
Meßnerhaus, einstmali-
ges Schmidhaus, neben 
der Spitalskirche abge-
rissen

1841 / 27/28. August - 
Das hölzerne Gebäude 
der städtischen Fleisch-
bank wird in der Nacht 
vom Feuer zeratört, da-
bei verbrennen 25 Och-
sen, 5 Kühe, über 200 
Kälber und Schafe, und 3 
Böcke

1841 / 29. Nov.- 
Konzession für Lithogra-
phie Druckverfahren und 
Photografischer Anstalt 
für Josef Czichna - zuerst 
in der Sillgasse, dann „an 
der Hauptwache von sei-
ner energischen Frau 
errichte hohe Haus … 
genannt auch Czichna-
turm“

SBG: Druckerei Druck 
Buchdruck 

1842 - 
- 22 öffentliche und 300 

private Brunnen 
- in diesem Jahr wurden 

12 neue Häuser gebaut

1842 -
- 10.826  Einwohner

- (17.563 mit Amras + 
Pradl)

- Wilten 1.547
- Hötting 2.524
- Mühlau 582
- Arzl 551
- Igls 224
- Vill 169

Ab 1842 Einwohnerzah-
len mit Amras, Arzl, 
Pradl, Wilten, Hötting, 
Mühlau, Vill, Igls

1842 genannt - 
Buchhandlung Carl 
Pfandler

1842 / 10. u 15. Jänner - 
Erdbeben

1842 (nach Staffler und 
1916 nach Adressbuch 
von Stadtmagistrat)
- „Bohnenmarkt“ - 2. 

Dienstag in der Fasten-
zeit

- Jakobimarkt - 25. Juli
- Brigittenmarkt - 7. Ok-

tober
- Thomasmarkt - 21. Dez.
z.T. am westl. Teil des 
zugeschütteten Stadt-
graben (= Marktgraben) 
ab 1900 Innrain als 
Marktplatz

1842/1915 - 
Sog. „Ungleiche Verträ-
ge“ Chinas m anderen 
Staaten auf handelspoli-
tischer Ebene

1842 - 
Gründung der Liedertafel 
- war der Polizei verdäch-
tig wegen „Deutschtüme-
lei“ und wegen uner-
wünschtem (liberalem) 
Gedankengut

1842 / 25. März - 
Das Gubernium verlaut-
bart den verpflichtenden 
Ratsbeschluss zur Ein-
deckung der Häuser 
(Hausdächer) mit feuer-
festem Material

SBG: Brandschutz 

1842 / 30. März - 
In Folge Hofbefehls wird 
das Schloß Ambras von 
Militär geräumt – zum 
Behufe baulicher 
Herstellung desselben. 
Die Uebergabe des 
Schlosses findet am 2. 
Mai statt

1842 / 06. Mai - 
Auflauf wegen Anna 
Fagschlunger in pradl, 
einer angeblich „Beses-
senen“ - P. Gregor treibt 
an einem Tag 18 Teufel 
aus- sie schwitzt Blut und 
kommt ins Spital (am 21. 
August entlassen)

SBG: Seelsorge Aber-
glaube 

1842 / 14. Mai - 
die Generalversammlung 
des Ferdinandeums be-
schließt in der Museum-
straße den Neubau eines 
eigenen Gebäudes für 
die Sammlungen

1842 / 20. März - 
Fertigstellung des Kai 
hinter dem  „Frohnfeste“ 
und Herstellung der „Ae-
rialstraße“ (Herzog Otto 
Straße)

1842 / 04. Juli - 
Erste Pflasterungsversu-
che mit Tiroler Asphalt. 
Zuerst bei der Fischhalle, 
dann am Steig zum Bad-
haus, Herzog Otto Stra-
ße und unter den Lauben
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1842 / 29. August -
Abtretung Hongkongs 
von China an die Briten 
als Folge des ersten 
Opiumkrieges

1842 / 05. Oktober - 
Fertigstellung des neuen 
Spitalzinshauses neben 
der  Spitalkirche

1842 / 17. Oktober - 
Zur Regelung der Straße 
werden das  Gartenhaus 
und die Sennerei der 
Erzherzogin Elisabeth 
unterhalb des  Rennplat-
zes niedergerissen

1842 / 01. Dez. - 
Die zwei großen Ketten 
an der  Mühlauer Brücke 
werden von einem Turm 
zum anderen gezogen 
und geschlossen

1843 / 1914 - 
Bertha v. Suttner / Frie-
densnobelpreisträgerin

1843 / 15. Juli - 
- Vormittags um 9 Uhr 

Probebelastung der 
neuen Kettenbrücke in 
Mühlau. Nach dieser 
findet die Eröffnung für 
die Allgemeinheit statt

- Ein „Straßenüberque-
rungstrottoir“ wird vom 
Hölbling Haus zum Gol-
denen Dachl angelegt

1843 - 
Eingemeindung Gebiet 
Museumstraße östl. vom 
(damaligen) Sillkanal so-
wie Areal der Textilfabrik 
Herrburger + Rhomberg 
(Amras-Pradl) zwischen 
altem und reguliertem 
Flussbett der Sill

1843 / 25. April - 
Feierliche Grundsteinle-
gung des Jesuiten-Con-
vikts  in Gegenwart der 
tirolischen Stände in der 
Museumstraße. Den fei-
erlichen Akt nahm der 
päpstliche Nuntius vor. 
Das Spalier bildete das 
Militär, nachdem sich die 
städtischen Stadtschüt-
zen dazu weigerten

1843 / 30. März - 
Skelett und Knochenfun-
de aus der Römerzeit, 
eines mit einem alten 
Fingerring bei der Stra-
ßenerweiterung unter 
dem Thaler´schen Haus 
(…)

1853 / Sept.  - 
Die „Schand-und Ehren-
tafel“ in der Schule zu 
Dreiheiligen wird reno-
viert

1843 / 08. Mai - 
Die Heilanstalt des Ve-
nusberger Bades nächst 
Innsbruck bei Büchsen-
hausen wird … eröffnet .. 
Schwitz- und Kräuter-
Dampfbäder … gute 
Speisen und Getränke 
sollen die Gäste zufrie-
denstellen

Zweiteintrag: 
1843 - Eingemeindung 
Gebiet Museumstraße 
östl. vom (damaligen) 
Sillkanal sowie Areal der 
Textilfabrik Herrburger + 
Rhomberg (Amras-
Pradl)zwischen alten und 
reguliertem Flussbett der 
Sill

1844 -
Anlegung der Karlstraße 
(anfangs Bürgerstraße 
genannt)
- Beginn der Asphalt-

pflasterung in der Stadt
- (siehe 1842 / 04. Juli)

1843/44 err. - 
Jesuiten Knaben Konvikt 
(Museumstr.30) - wech-
selt öfter den Besitzer / 
1861/68 Scheuchenstu-
elsches Waisenhaus - 
1979 Abriss

1844 - 
Markt in Mühlau - Verlei-
hung durch Kaiser Ferdi-
nand I. von Österreich 
eines zweiten Viehmark-
tes - 24. August

1844/46 - 
Bau des Hoftheaters - 
heute Landestheater

1844 März - 
Freskobild beim „Fröh-
lichsgang“: Wer dem Kai-
ser will Land und Leut 
abzwacken, ihm tut man 
hier die Hand abhacken“ 

1844/49 - 
Bau der Kloster.- bzw. 
Fennerkaserne an der 
Stelle des Servitinnen-
klosters (1816 bis 1819 Sitz 
der Tiroler Kaiserjäger / Abriss 
01. Juli 1992) 

1844 / 02. Nov.- 
Die Polizeidirektion ver-
einbart mit der Seelsorge 
das Verhalten gegenüber 
jenen Ehepaaren, welche 
trotz Verweigerung des 
politischen Ehekonsen-
ses, in Rom die Ehe ein-
gegangen

SBG: Ehe Staat und Kir-
che

1844 / 01. Oktober - 
Vollständige Inbetrieb-
nahme des neuen 
Schlachthauses, Neuge-
staltung des Vorplatzes 
und neue Schlachthaus-
ordnung - Neue Fleisch-
bank am Innrain mit 
Standgeld: 1 Rind 1fl. , 
füe 1 Kalb oder Schwein 
15kr.

SBG: Schlachthaus 
Metzger Fleisch Versor-
gung

1844 / 14. März - 
Versteigerung des neuen 
Klosterkasernenbaues. 
Um 288.500 fl. über-
nimmt ihm Baumeister 
Maier

1844 / 14. April - 
Feststellung einer neuen 
Grenzlinie zwischen der 
Stadt und dem Gericht 
Sonnenburg bzw. den 
Gemeinden Ambras und 
Pradl längs des Sillka-
nals - „Seufzer Allee“

1844 / 04. März - 
Meyer & Komp. … im 
neuen Spitalgebäude am 
Ursulinengraben … Ei-
sengußwaren jeder Art 
aus der K.K. Gießerei zu 
Jenbach … Herdplatten, 
Öfen Häfen, Kessel, Rei-
ne, Stoß.- und Schieß-
mörder …
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1844 / 1906 - 
Ludwig Boltzmann, Phy-
siker und Philosoph

1844 / 17. Oktober - 
Die neue Fleischbank 
wird von den Metzgern 
bezogen - mit Fischhalle 
und Ämtern 
(1842 / 25. Jänner war 
die Grundsteinlegung)

 - ab 1862 städt. Han-
delsschule, die 1871 
„wegen Teilnahmslosig-
keit“ geschlossen wird
- 1955 nach Erdbeben 
abgetragen

1845 - 
Katharina Pollendinger, 
gestorben im Stadtspital 
hatte im Besitz (Auszug):
1 Schlafrock - 40 Kreuzer
1 Nachtleibl - 8 Kr
1 Schnupftüchl - 6 Kr
1 ganzes Bett 6 fl (Gul-
den)
Barschaft 18fl 12 Kr
6 Hemden - 6fl 24 Kr

1844 / 10. Dez. - 
Die Polizeidirektion be-
anstandet, dass der Bar-
bier Josef Mayr, unge-
achtet der Warnung in 
den Wirtshäusern zu ra-
sieren, trotzdem im „De-
levo“ rasiert habe

1844 / 21. Oktober - 
der am Fallbach in Höt-
ting stehende Ziegelofen 
wird verkauft

1845 / Mai - 
Pflanzung von Akazien 
von der Rhomberg´schen 
Fabrik bis zur Gasanstalt

SBG: Gaswerk Baum

1845 - 
Handwerksburschen, die 
zuvor in der Schweiz wa-
ren, trafen sich im Gsthf. 
Elefanten (St. Nikolaus) 
und organisierten einen 
„Communisten Verein“ - 
sie wurden von der Poli-
zei verhaftet

1845/59 - 
bürgerliche Standschüt-
zenkompanie

1845 / 24. Jänner - 
Der Dekan Joh. Nep. 
Duille beschwert sich … 
über die Unsitte, dass 
Männer bei Begräbnis-
sen (Leichenbegleitun-
gen) die Hüte auf dem 
Kopf behalten

1845 / März bis Nov.- 
Infolge des Theaterbaues 
wird die Pappel.- und 
Kastanienalle .. gelichtet, 
die Reiterstatue Erzhzg. 
Leopolds versetzt und 
der Platz …. von Solda-
ten des Kaiserjäger Re-
giments … hergerichtet

1845 / 14. Juni - 
Überschwemmung: die 
Rofenache / Ötztal wurde durch 
den vorstoßenden Verangtfer-
ner (= wachsender Gletscher in 
der kleinen Eiszeit) öfter aufge-
staut. Es wurde der natürliche 
Damm durchbrochen und die 
Flut floss durch´s Venter Tal 
und Inntal

1844 - 
Die Kaminkehrergesellen 
beginnen mit der Ausga-
be von „Neujahrs - Gratu-
lationen“

1845 / 18. Dez. - 
Um 3 Uhr Nachmittag 
Setzung des Schluss-
steines an der Stefans-
brücke (Brennerstraße)

1845 / 14. März - 
Beginn von Truppen-
durchmärschen nach 
Vorarlberg, wegen der 
Wirren in der Schweiz

1845 / 26. Juli - 12.402 
„Seelen“ nach Abzug der 
Fremden (615) 11.787

1845 / 15. Mai - 
Eröffnung des neuen 
Ferdiandeums- Gebäu-
des in Gegenwart des 
Erzhzgs. Johann

1845 / 31. Juli - 
In der Früh Brand in Wil-
ten. Es brannten ab: Das 
Thomas Rofnersche, das 
Sillschmid und das 
Mohrsche Haus

1845 / 01. Mai - 
Landwirtschaftliche und  
industrielle Ausstellung 
im Redoutensaal: Obst- 
und Gartenkultur, Nordti-
roler Seidenzucht, Ma-
schinen

SBG: Stadtsaal Messe 
Ausstellung 

1846
bis

1850

1846 / 08. Jänner - 
die Verbindung der neu-
en Stadtviertels (Muse-
umstraße) mit dem Fran-
ziskanergraben (Burg-
graben) wird durch den  
Beschluß des Abbruchs 
des  Triangischen 
(Tschurtschenthaler-)Hau
ses ermöglicht (Weste-
nende Museumstraße)

1846 - 
Gründung Kloster Karmel 
St. Josef

1846 / 07. Jänner - 
der Inn bei der Stadt 
ganz zugefroren

1846 / 03. Februar - 
Feuerlärm in der neuen 
Museumstraße, (Kamin-
brand im Brugger’schen 
Hause) 

1846 err. - 
Papiertapetenfabrik 
Brugmann

1846 / 28. April - 
das letzte Überbleibsl der 
alten Stadtmauer - Ver-
bindung der 2  Widum-
häuser wird niedergeris-
sen, um einen Garten an 
deren Stelle zu errichten

1846 / 02. März - 
Dieser Tage werden 
mehrere Individuen 
( „Professionisten“). als 
des sogenannten 
Kommunismus beschul-
digt, in polizeiliche Haft 
gebracht

1846 / 28. August - 
Um diese Zeit sieht man 
bereits reife Trauben aus 
der Innsbrucker Gegend 
und es beginnt bereits 
die Türken-Ernte

1846 / 25. Juni - 
Stellwagenfahrt zw. Inns-
bruck und „Botzen“ … 
Ankunft um 4 Uhr Nach-
mittag im Gsth. zum gol-
denen Hirschen . Abfahrt 
9 1/2 Uhr retour p. Per-
son 24 Kr. / bis 10 Pfund 
Gepäck frei

1846 / 25. Juni - 
Der Lohnbesdienstete 
Johann Hoffmann er-
sucht um Bewilligung 
seine, von ihm angekauf-
ten, geschnitzten Holz-
waren an Fremde ver-
kaufen zu dürfen

SBG: Fremdenverkehr

1846 / 21. Sept.  - 
Die Ausgabe gedruckter 
Verlobungsanzeigen 
kommen beim Adel in 
Mode - Blätter in Quart

SBG: Druck Verlobung 
Hochzeit

1846 / 25. Juli - 
In Folge starken Gewit-
terregens treten der Höt-
tinger- und Fallbach aus 
und richten große 
Verwüstungen an. – 
Dasselbe Hochgewitter 
richtet auch in den Ge-
meinden Mutters. Nat-
ters,  Götzens, Birgitz 
und Axams einen Scha-
den von 46.182 fl. an

SBG: Unwetter

1846 / 22. Oktober - 
Bekanntmachung … Ver-
schleiß von Schokolade 
in der Neustadt im Glas- 
und Geschirrgewölbe im 
Ferstl´schen Haus Nr. 
192 … 
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1846 / 29. Nov.- 
Die ostindische Über-
landpost wird über Triest 
hierher geleitet

SBG: Post Telekommuni-
kation

1846 25. + 26. Nov.-
Polizei.- , Magistrats.- 
und Baudirektionsbeamte 
untersuchen die Feurge-
fährlichkeit der vor eini-
gen Jahren eingeführten 
russischen Kamine 

SBG: Brandschutz Feu-
erpolizei 

1846 / 22. Oktober - 
Es werden sog. „Vorle-
geblätter zum Latein und 
Deutsch- Currentschrei-
ben“ von Grn. Barth. 
Lechleitener für Land-
schulen und „häusliche 
Übungen“ zum Verkauf 
angeboten  

1847 - 
Betriebe in der Stadt 
- 56 Schuster
- 48 Viktualienhändler
- 44 Bier + Weinschen-

ken
- 39 Schneider
- 27 Weber
- 26 Tischler
- 23 Gastwirte
- 23 Fleischhauer + 

Schweinemetzger
- 22 Bäcker
- 16 Buchbinder
- 12 Uhrmacher
- 11 Pfaidlerinnen (Hemd-

näherinnen)
- 10 Handschuhmacher
- 10 Lohnkutscher
- 8 Sattler
- 8 Gold.- und Silberver-

arbeiter
- 8 Tödler und Melbler
- 7 Bortenwirker und 

Bandmacher
- 7 Hut.- und Haubenma-

cher
- 7 Schlosser und 

Schmiede
- 7 Wundärzte
- 7 Kaffeesieder
- 7 Billardhalter
- 6 Kürschner
- 6 Drechsler
- 6 Kammmacher
- 6 Maurer
- 6 Steinmetze
- 6 Zuckerbäcker
- 5 Knopfmacher
- 5 Musikinstrumentma-

cher
- 5 Regenschirmmacher
- 5 Schokoladenmacher
- 5 Seifensieder
- 4 Kupferschmiede
- 4 Büchsenmacher
- 4 Gürtler
- 4 Rotgerber
- 4 Tuchscherer
- 4 Zimmermaler
- 3 Wagner
- 3 Lithographen
- 3 Nagelschmiede
- 3 Seiler
- 3 Spengler
- 3 Apotheker
- 3 Bierbrauer
- 3 Stadtköche

1847 - 
Unabhängigkeitserklä-
rung Liberias von den 
USA (Westküste Afrikas)

1847 / 04. März - 
Heute Mittag traf das 
englisch-indische Postfel-
leisen (= Behälter für Poststü-
cke) mittels Kurier von 
Triest hier ein … inner-
halb von 24 Stunden … 
(ca 250 km)

1847 - 

 - Jänner - Die „ärari-
sche“ (staatliche) Poli-
zeimannschaft besteht 
aus einem Leutnant und 
29 Mann - wird nicht von 
der Stadtübernommen

 - Nov.- Die neuen „Stra-
ßenbenennungstafeln“ 
werden angebracht  

1847 - 
Die Gemeinschaft der 
Barmherzigen Schwes-
tern erwirbt das „Kapfer-
sche Gut“ an der 
Mühlauer Kettenbrücke, 
errichten ein Armenhaus; 
auch mit dem Ziel, ein 
größeres Mutterhaus zu 
bauen

1847/48 err. - 
Karmelitenkloster + Kir-
che - Wilten

1847/48 - 
Hungerwinter in Öster-
reich und Teilen Europas

1847 / 09. März - 
Bau der neuen Brücke in 
Pradl. An diesem Tag 
wird der Verkehr darüber 
eröffnet 

1848 / 15. Jänner - 
Die Bürgerversammlung 
im Redoutensaal verlangt 
freie Wahl für einen offe-
nen Landtag. Eine Depu-
tation verfügt sich zum 
Erzhzg. Johann in die 
„Sonne“

17. Jänner - 
In der ständischen Sit-
zung legt der Gouverneur 
Graf Brandis die seit 
1848 bekleidete Stelle 
des Landeshauptmannes 
nieder

1848 / 13. Jänner - 
Die Stadtschützen  über-
nehmen die Wachposten 
in der Stadt und beim 
Pulverturm; abends 
kommen Wagen mit ver-
wundeten Gendarmen 
und Flüchtlingen aus 
Mailand an und um 9 Uhr 
Erzhzg. Johann.

18. Jänner - 
Der Tischler Joh. Geyer, 
Andr. Baumgartner und 
Aicher, Schlosser, treffen 
im Theater - Vestibül 
Vorkehrungen für die Zu-
sammenstellung von 
Gewehren für die Natio-
nalgarde.

1847 / 01. August - 
Volkszählung vom Magis-
trat:
- 13.052 Einwohner
- davon 774 Fremde
- verbleiben 12.308 Ein-

heimische

1847 / 08. Oktober - 
Einführung eines öffentli-
chen unentgeltlichen 
Turnunterrichts in den 
ehemaligen Kasino-Loka-
litäten

1848/49 - 
- Erster italienischer Un-

abhängigkeitskrieg 

1848 - Liberale und na-
tionale Revolutionen in 
vielen Teilen Europas - 
z. B. Februarrevolution in 
Frankreich

1848 - Goldrausch in Ka-
lifornien

1848 bis 1916 - 
Franz Joseph I.

1848 - 
Errichtung eines Gebäu-
des Ecke Meinhardstr. / 
Museumstraße durch 
Jesuiten für ein „bürgerli-
ches Jesuitenkonvikt“ - 
danach u. a. als Militär-
schule und 1869 Erweb 
durch Josephine von 
Scheuchenstuel zur Stif-
tung eines Mädchen 
Waisenhauses.
Nach 1945 Caritaszen-
trale - 1980 abgerissen

1848 - 
Magistratsbeamte - 
- 1 Stadtkämmerer
- 1 Sekretär (Protokollist 

und Registrator)
- 1 Aktuar („Bey den poli-

tischen Untersuchun-
gen“)

- 2 Kanzlisten
- 1 Amts oder Ratsdiener
- 1 Gefangenenwärter
- 1 Stadtbaumeister
- 1 Stadtphysici + 1 

Stadtwundwundarzt

1848 - 
(Landesverteidiger) - Jo-
hann Nepomuk Mahl-
Schedl von Alpenburg 
(1806 Grünburg OÖ - 1873 
Innsbruck) Rüstete auf eigene 
Kosten eine Schützenkompanie 
aus und kämpfte in Pieve di 
Buono in Südtirol)
- Franz Thurner (1828 - 

1879 Innsbruck) Turn-
lehrer und Gründer der 
Feuerwehr, die aus dem 
Rettungskorps hervor-
ging

1848 - 
Gründung Ursulinenklos-
ter

1848/49 err. - 
Druckerei Frohnweiler 
u.Co. von Andreas Wit-
ting err. (1856 bis 1938 im 
Besitz von der Marianischen 
Ver.
1938 von Fa. Frohnweiler über-
nommen (err. 1921/23) 1980 
Neubau in Rossau)

1847 / 02. Dez. - 
Der Unterzeichner hat 
das bekannte Bad zur 
„Kaiserkrone“ nächst der 
Innbrücke erworben, 
macht er hiermit die er-
gebenste Anzeige, dass 
den ganzen Winter hin-
durch tägliche Bäder in 
geheizten Zimmern ge-
halten werden können, 
und zwar zu 24kr. R.W. 
für ein Bad nebst Wä-
sche und Heizung. Nur 
muß gebeten werden, 
eine halbe Stunde früher 
das Bad zu bestellen. … 
der Badinhaber Joh. Ma-
tias

1848 / 27. Jänner - 
Ein Transport italieni-
scher Geiseln, für die 
Kufsteiner Festung be-
stimmt, passiert die 
Stadt.

Wegen der italienischen 
Geldentwertung wird das 
Zahlamt gestürmt um 
Wiener Banknoten gegen 
Silber einzuwechseln; 
der Einzelne erhielt aber 
nur für 50 fl.
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1848 / 13. März - 
Ausbruch der Revolution 
in Österreich ( Hunger, 
politisches System, Zen-
sur …)

1848 / 17. März - 
Provisorisches Gemein-
degesetz ( bis 1921 mit 
Änderungen gültig)

1848 - 
Befreiung von den Abga-
ben der Bauern an die 
Grundherren - sie wur-
den selbst Eigentümer 
durch Ablöse

1848 / März, April - 
Kompanien der Kaiserjä-
ger und auch Studenten-
kompanien ziehen von 
Innsbruck nach Italien in 
den Krieg

1848 / Jänner - 
Grippe grassiert in der 
Stadt

1848 / 17. März - 
Auf das Gerücht, dass 
die Studenten den Jesui-
ten die Fenster einwerfen 
wollen, werden die 
Wachtposten verdoppelt 
und die Patrouillen ver-
stärkt. Die Professoren fordern 
die Studenten auf, im Löwenhaus 
zusammen zu kommen, woselbst 
begeisterte Reden abgehalten und 
Toasts ausgebracht werden

1848 - Mitte Mai
Flucht der kaiserl. Fami-
lie von Wien nach Inns-
bruck - Empfang am 
Abend mit Beflaggung 
der Häuser und Beleuch-
tung an der Mühlauer 
Brücke - Wagenpferde 
werde augespannt und 
der Wagen „im Triumph“ 
in die Stadt gezogen 
(Rückkehr nach Wien am 
8.8.)

1848 / 19. April - 
Verordnung: 
Bürgerausschuss (36 
Personen) von allen 
männlichen Gemeinde-
angehörigen gewählt 
(anstelle der Repräsen-
tanten = später Gemein-
derat)
- 29. April - 
Ausgabe der erste Wäh-
lerliste zur Wahl der 4 
Magistratsräte und der 
25 Mitglieder des großen 
Bürgerausschusses

1848 / April - 
Mühlauer und Arzler 
Schützen als Wach-
mannschaften in der 
Hofburg für den dort re-
sidierenden Kaiser

1848 / 13.+15. August - 
Zitat: „Protest-Adresse 
gegen die Erklärung des 
Bürgerausschusses, die 
Stadt Innsbruck sei nicht 
verpflichtet, ausschließ-
lich die katholische öf-
fentliche Gottesvereh-
rung in der Stadt zu dul-
den“

SBG: Religionsfreiheit 

1848 / 16. Mai -
Kaiserliche Proklamation 
= Verfassung für proviso-
risch erklärt mit Zusage 
des allgemeinen und 
gleichen  Wahlrechts - im 
Juli ganz zurückgenom-
men

1848 / 27. Juni - 
die Beamten und Pen-
sionisten erhalten nun 
auch ihren ganzen Be-
soldungsbetrag in Bank-
noten

1848 / 18. Sept.  - 
die Wachen werden wie-
der vom Militär bezogen 
(seit April Standschützen, 
danach Studenten)
ab 02. Dez. ist Kaiser 
Ferdinand I. mit Hof in 
der Hofburg - ist vor den 
Ereignissen in Wien nach 
Innsbruck geflohen

1848 / 26. Sept.  - 
Aufhebung des Jesuiten-
ordens

1848 / 01. Juli - 
Ende der Lehrtätigkeit 
der Jesuiten am Gymna-
sium (ab 18. Sept.  welt-
liche Professoren)

SBG: Schule

1848 / 02. Dez. - 
Franz Josef I. 
(18.08.1830 bis 
21.11.1916) besteigt mit 
18 Jahren den Thron als 
Kaiser

1849 - 
Innsbruck löst Meran als 
Landeshauptstadt ab

1848/49 - 
kämpfen an der südli-
chen Landesgrenze:
- 2 Akademikerkorps
- 9 Schützen kompanien

1848/49 err. - 
Buchdruckerei Andreas 
Witting

1849 gegr. - 
Innsbrucker Turnverein 
(aufgelöst 1850, Neugründung 
1863)

1848 / 09. Oktober - 
Einem Modewarenhänd-
ler wurde von Gewerbs-
leuten Fenster einge-
schlagen (… der Laden 
wird demoliert …), da sie 
der Meinung waren, er 
dürfe die ausgestellten 
Waren nicht verkaufen - „ 
…Überschreitung der 
Gewerbe Befugnis…“

1849 / 18. August - 
Im Parterre der Hofburg 
werden Räume für das 
„Post- und Telegraphen-
amt“ eingerichtet
30. August - 
Die erste Depesche trifft 
ein - diese verkündet die 
Durchreise Königs Ottos 
von Griechenland

SBG: Post und Tele-
kommunikation

1849 - 
Schaffung des Bezirksge-
richts Innsbruck und 
Oberlandesgerichts und 
Landesgericht für Tirol 
und Vorarlberg
Mühlau und Arzl kommen vom 
Gericht Thaur zum Bezirksge-
richt Hall

1848 - 
nach der Revolution:
Universität bekam Auto-
nomie, Lehr.- und Lehr-
freiheit, ausreichend For-
schungsmöglichkeiten. 
Aufwertung der Philoso-
phischen Fakultät und 
neue Lehrordnung für 
Lehramtskandidaten - 
teilweise wenig Studen-
ten (z.B. 15) aber dafür 
konnten Professoren viel 
forschen

1849 / 11. März - 
Gründung des ersten 
Vinzenz-Vereins

1849 / 02. August - 
Die Einführung der Hun-
desteuer - 2fl. pro Hund 
(ergibt in diesem Jahr 
968 fl.) 

1849 / 02. August - 
Laut Steuer gibt es in der 
Stadt 484 Hunde für die 
Hundesteuer bezahlt wird 
- siehe Spalte links 

1849 - 
Der „Präparenden - Her-
anbildungskurs“ wird von 
6 auf 12 Monate verlän-
gert, 1850 auf 2 Jahre 
ausgedehnt; der Unter-
richt wird mit Gesang und 
Orgelspiel erweitert

1849 / 08. Oktober - 
Grümdung des ersten 
Turnvereins beim Gast-
wirth Kammerlander

1849 / 18. August - 
Eröffnung Gasthof Oes-
terreichischer Hof in der 
Neustadt
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1850 bis 1853 -  
Bürgermeister  Dr. Anton 
Cleman (Cleemann)

1850 err. - 
Telegraphenlinie Bregenz 
- Innsbruck - Wien

1850 (+1874) - 
Nach Konstituierung von 
Bürgerausschuss + Ge-
meinderat - Wahl des 
Bürgermeisters und Vi-
zebürgermeisters aus 
dessen Runde

1850 ca. / um - 
Neben handels.- und 
gewerbetreibenden Bür-
gern, Beamten, Acker-
bürgern und Bauern gibt 
es nun die „neue Men-
schenklasse“ - die (Fa-
briks.-) Arbeiterklasse - 
die ärmste Bevölke-
rungsklasse der Stadt

1850 / 06. Februar - 
Das Salinenamt in Hall 
übernimmt nicht mehr die 
Holzlieferung (10.830 
Kubikklaster) an die 
Stadt - Nach der Siche-
rung des Innsbrucker 
Rechens wird der Haller 
Holzrechen abgetragen 
und die Stadt übernimmt 
die Verwaltung des Inns-
brucker Holzrechens

SBG: Wald Forst 

1850 err. -
- Finanzlandesdirektion
- Landes Gendarmerie-

kommando
- Handels.- und Gewer-

bekammer

1850 / 01. Jänner - 
Inslebentreten neu orga-
nisierter Behörden

1850 / 29. Jänner - 
Spende von 10.000fl. von 
Jos. Habtmann als 
Grundstock für ein „Ar-
menversorgungshaus“ 
…. zuerst im Jesuiten-
konvikt die sog. „Armen 
Leut Kaserne“ - dann 
Grundkauf in Dreiheiligen 
….. 

1850 / 01. Juni - 
Beginn des Verkaufs von 
Briefmarken - einen Zoll 
hoch, einen halben Zoll 
breit

1850 / 01. Mai err. - 
Oberlandesgericht an 
Stelle des Appellations-
gericht

1850 / 11. Juni - 
Provisorische Gemein-
degesetze (bis 1935 lau-
fend Änderungen am 
Magistratsrecht)

1850 / 28. Oktober - 
wegen Bedarf wird im … 
Widum (Dreiheiligen) 
auch eine Schulklasse 
untergebracht

s

1850 err. - 
- Kunsthandlung Unter-

berger
- Musikalienhandlung 

Johann Groß
- Kunst- und Musikalien-

handlung J. A. Möst (?
1851/80?)

1850 / 16. Juni - 
Große Rauferei beim 
„Stiegele Wirth“ zwischen 
Soldaten des Regiments 
„Nugent“ und den Kaiser-
jägern

1850 / 25. Juni - 
Einhängung des Drahts 
an den  Telegraphen-
stangen

SBG: Post Telekommuni-
kation

1850 / 24. Juni - 
Feierliche Installation des 
Innsbrucker Landesge-
richts

1850 - 
Das Gubernium wird von 
der Stadhalterei abgelöst

1850/51 - 
In dieser Spielzeit wer-
den 21 Opern im K & K 
Nationaltheater aufge-
führt

1850 / 21. Juli - 
„Ein Fremder macht ge-
genwärtig gute Geschäf-
te mit seiner an der Inn-
brücke aufgestellten 
Drehmaschine, an der 
kleine Wägen und höl-
zerne Pferde befestigt 
und im Kreise herumge-
dreht werden. Der Preis für 
diese Unterhaltung ist 1 kr. C. 
M., der Zulauf vorzüglich von 
Schulkindern ist bedeutend.“ 

1850 - 
Idee zur Unterhaltung 
einer Seidenkultur zum 
Betrieb und Zucht des 
Maulbeerbaumes - siehe 
1853

1851
bis

1855

1851 bis 53 - 
Erster Sitz der Finanz-
landesdirektion in der 
Gilmstr. 2 (1887 von Privat 
gekauft / seit 1945 Sitz der 
Bezirks- hauptmannschaft)

1851 err. - 
Rechtsanwaltskammer

1851 - 
Zählung:
13.148 Bewohner ohne 
Militär

1851 -
Errichtung einer eigenen 
Schule in Pradl

1851 / 02. März - 
Beschluss der Errichtung 
einer Realschule

1851 / 20. Jänner - 
Gründung des „Schutz-
vereins für entlassene 
Sträflinge“

1851 err. - 
Kunst Verein

1851 / Monat ?? - 
Überschwemmung: Nach 
tagelangem Dauerregen 
sind viele Teile von Inns-
bruck überflutet

1851 / 07. Juli - 
Schneefall der liegen-
blieb - am Brenner 85 cm

SBG: Unwetter

1851 / 16. Juni - 
Der Pole A. Janiszewski 
eröffnet ein Fotoatelier 
bei der Triumphpforte - 
„Herstellung von Daguer-
rotyp-Porträts“ 

SBG: Fotografie 
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1851 / 22. Juli - 
Im Bürger Ausschuss 
werden Aufträge wegen 
der Stadterweiterung 
verhandelt … Anlegung 
einer Verbindungsstraße 
mit der Neustadt, eines 
neuen Stadtteils am 
Hirschanger und der Bau 
einer Normal-Schullokals 
am Rennplatz

1851 - 
erste Schwurgerichtssit-
zungen

1852/54 err - 
Inn- oder Danklkaserne 
(Anstelle von Innerem 
Zeughaus = alte landes-
fürstliche Burg

1851 / 08. März - 
Die Geschichte, von ei-
nem Geist einer Kloster-
frau in der Klosterkaser-
ne wird wieder belebt

1852 bis 1963 - 
Schwimmbad Büchsen-
hausen

1851 / 02. August - 
Der Inn erreicht die Höhe 
von 13 Schuhen, daher 
Überschwemmung des 
„Stadtplatzes“ und „Inn-
rains“. Es war dies seit 
dem 10. Oktober 1831 
die größte Ueber-
schwemmung  (infolge 
tagelangen Dauerregens)

1851  03. August - der 
Höttinger Bach richtet 
große Verwüstungen an

1852 / 14.+15. März - der 
Bürgerausschuss be-
schließt die Errichtung 
des Margrethenplatzes 
(Boznerplatz) und der 
Landhausgasse
 - 16. April - 
Die Vorstadt wird ver-
suchsweise mit „Cam-
phin“ (gereinigtes, harz-
freies Terpentinöl) be-
leuchtet („illuminiert“), 
jedoch ohne zufrieden-
stellendes Ergebnis …
SBG: Beleuchtung

1852 / 23. April - 
Bei einem Brand in der 
Stadt werden alle 3 Glo-
cken geläutet - in der 
Nacht dienen Laternen 
mit rotem bzw grünem 
Licht am Tag Fahnen zur 
Anzeige der Brandrich-
tung

1852 / 11. Dez. - 
Die Majorität des Bürger-
ausschusses spricht sich 
gegen die Wiederherstel-
lung der Redemptoristen 
aus. (wurden 1848 aufgeho-
ben)

1852 / 02. Jänner & 02., 
05., 06., 28. Februar & 
30. März &
30. April

- Erdbeben

1853 - 
Japan wird gezwungen 
sich dem Handel mit Eu-
ropa u Amerika zu öffnen

1853 bis 1861 - 
Bürgermeister Josef An-
ton Neuner

1853 - 
- Errichtung einer Gasbe-

leuchtung mittels Gas-
kandelaber

- St. Josefs Brunnen vor 
der Spitalskirche mit 
Stufen neu aufgestellt

SBG: Beleuchtung Was-
ser Brunnen Versorgung

1853 - 
- Die Einführung eines 

pharmazeutischen Stu-
diums an der Universität 
wird bewilligt 

- Gründung Katholischer 
Gesellenverein

1853 / 24. Jänner - 
Tod von Dr. Alphons v. 
Pulciani - Gründer des 
St. Vinzenz.- und Elisa-
beth Vereines

1853 / 29. April - 
Der Kaiser beschließt mit 
allerhöchster Entschlie-
ßung die Eisenbahn-Tra-
ce von Innsbruck nach 
Wörgl festzusetzen und 
verordnet, dass der Bau 
derselben noch in die-
sem Jahre beginne. 

1853 - 
??? Das landesfürstliche 
Fasanenhaus kommt in 
den Besitz der Barherzi-
gen Schwestern - ???

siehe 1847 - 
„Kapfersches Gut“

1853 err. - 
Bundesrealgymnasium 
Stainerstraße 2  - An-
fangs als Unterrealschule 
durch Abtrennung von 
der Muster Hauptschule 
im goldenen Dachl, 1854 
09. Oktober im Fuger 
bzw. Reinhardhaus Boz-
nerplatz, 1855 - 6 klassi-
gen Oberrealschule, 
1870 - 7 Klassen, seit 
1890 im (Anbau von 
1869?) ehem. Stadtspi-
tal, 1928 - 8 Klassen

SBG: Schule

1853 err. - 
Mädchenheim und 
Dienstboten Asyl „Marga-
rethinum“
 - es war eine Dienstbo-
tenbildungsanstalt für 
verwaiste Mädchen - 
Nähe/neben (?) der Höt-
tinger Pfarrkirche

1853 err. - 
Unterirdische, elektrische 
(Telegrafen-) Fernleitung 
von der Hofburg (Post 
und Telegrafenamt) bis 
Wilten

SBG: Post Telekommuni-
kation

1853 / 10 Jänner - 
Wiederherstellung der 
Jesuiten

1853 - 
„Tischlrücken“ und das 
„Geisterklopfen“ sind be-
liebt und verbreitet

SBG: Aberglaube Geister

1853 Jänner - 
Gründung von Kinder-
krippen für ärmere Be-
wohner Innsbrucks, de-
ren Kinder zu jung sind  
für die „Kinderbewahran-
stalt“ 

SBG: Kinderbetreuung 
Kindergarten

1853 / Nov. err. -
- Eine hölzerne Notbrü-

cke über den Inn
- Grundsteinlegung für 

die Bögen des Eisen-
bahnviaduktes

SBG: Verkehr

1854 / Jänner - 
Regelmäßige Verzeich-
nisse der angekomme-
nen Fremden in den 
Innsbrucker Nachrichten 
…

SBG: Fremdenverkehr

1853 / 02. Mai - 
Wiederherstellung der 
Redemptoristen

/ 09. Dez. - 
Hötting wird eine eigene 
Pfarre

1853 / 25. Mai - 
Im goldenen Dachl wird 
die Realschule als 
selbstständige Anstalt 
eröffnet (siehe oben)

1853 / 06. Oktober - 
Josef Freiherr von Rein-
hart vererbt um niedrige 
19.000fl das Fuggerhaus 
und 10.000 fl für Kleider-
spenden für arme Schul-
kinder der Stadt und 
spendet seine große 
Münzsammlung dem 
Ferdinandeum

1853 August - 
Ein starker Wind schleu-
dert einen Dachknopf 
von der Ottoburg herab. 
Ein Spänglermeister soll 
darin eine Urkunde ge-
funden haben, worin die 
Zahl 1234 deutlich zu 
lesen gewesen sei

1853 / 27. Juli err. - 
Seidenbau Verein im 
Sternbach Schloss in 
Mühlau
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1854 / 17. Jänner - 
die neu eingeführte Aka-
zie wird behördlich zur 
Wegbepflanzung ange-
priesen

1854 / 18. März - 
Einführung der Glasbier-
krüge nach österreichi-
scher Eichung anstelle 
der bisher verwendeten 
bayrischen Tonkrüge mit 
Deckel

SBG: Bier Bierkrug Norm 
Eichwesen

1854 / 30. Jänner - 
- Streit (Protest?) der 

Kaffeehausbesucher 
gegen den Aufschlag 
der Tasse um 1 Kreuzer 
(„Kreuzer- Allianz“)

- Polemik gegen die „an-
tidiluvianischen“ Da-
menhüte auf der Armen-
redoute

1854 err. - 
Eigene Schule in Maria 
Hilf

1854 / 30. Jänner - 
Erste Armenredoute, Auf-
führung mit bengalischer 
Beleuchtung „die Herm-
anschlacht am Teutobur-
ger Wald“ …

26. Februar - zweite Re-
doute …

SBG: Ball Benefiz 

1854 / 17. März - 
Verwendung der ersten 
Nähmaschine in der Re-
gimentsschneiderei der 
Klosterkaserne

SBG: Nähmaschine

1854 / 09. August - 
Proben mit „Lias Gasbe-
leuchtung“ im Redouten-
saale

1854 / 11. Mai - 
Stadtvertreter, der Stifts-
kastner und der Gemein-
devorsteher von Wilten 
sowie jener von Hötting 
besichtigen alle zweifel-
haften Grenzstellen und 
vereinbaren die Setzung 
von sechs neuen Mark-
steinen gegen Wilten und 
drei solchen gegen Höt-
ting

1854 / 17. Jänner - 
Komitee für den Einkauf 
von Türken, Roggen und 
anderen Lebensmittel für 
den Bedarf der Stadt

SBG: Ernährung Versor-
gung 

1854 - 
Cholera ( 23. August ers-
ter Fall - Frau Maria Keil 
in der Seilergasse / 21. 
Nov.- letzter Fall)

1854 / 28. März - 
Der bei Neustift in Stubai 
geschossene Bär ist im 
„Weissen Kreuz“ gegen 
den Eintritt von 3 Kreuzer 
zu sehen. Der Erlös ist 
für den bei der Jagd ver-
wundeten Schützen vor-
gesehen

SBG: Benefiz Jagd 

1854 err. - 
Galanteriewarengeschäft 
Dominikus Zambra (Mo-
deschmuck / modische 
Accessoires)

1854/55 - 
Statt der hölzernen Tröge 
werden Marmorbrunnen 
vor dem Museum errich-
tet

SBG: Brunnen Wasser 
Versorgung

1854 / 01. Nov.- 
Einführung der Stempel-
marken - „die Wirksam-
keit der Stempelaemter 
wird geschlossen“
???

1854 / 28. Februar - 
Zwischen maskierten 
Türken, Russen, Englän-
dern und Chinesen wird 
auf dem Inn eine See-
schlacht vorgeführt … 9 
schiffe .. vom alten 
Schießstand bis zur Lö-
wenhauslende …

SBG: Fasching 

1854 err. - 
Nothburga Heim bzw. 
Franz von Kraussches 
Dienstboten - Versor-
gungshaus

1855 / Mai - 
Beginn der Arbeiten am 
Bau des Bahnhofes

1854 / Nov. - 
13.298 Einwohner

1854/91 - 
Städt. Knaben- Erzie-
hungsanstalt und Wai-
senhaus (??WO??)

1855 / 27. März - 
Zu Gunst der Armen wird 
im Theater von Dilletan-
ten Spohr´s Oper Jes-
sonda zum ersten Mal 
gegeben

1855 Mai - 
Anton R. v. Limbeck er-
stellt Fotografien auf Pa-
pier

1855 / 03. Mai - 
Im Bürgerausschuss wird 
ein Bericht vorgelesen, 
welcher sich für die Anle-
gung eines neuen Got-
tesackers ausserhalb der  
Stadt ausspricht (25. Be-
schluss - mit Leichen-
haus)

1855 / 06. April  - 
„Hl. Gräber“ in Privatbe-
sitz

/ 21. Mai - 
Zitat: „Die ersten vom 
Missionär Olivieri ange-
kauften Mohrenkinder 
werden im Ursulinen 
Kloster aufgenommen“

1855 gegr. - 
Innsbrucker Liedertafel

1855 Juni - 
Überschwemmungen (in 
Nord.- und Südtirol)
am  2., 3., 9., und 17. 
Juni 5 Meter (123/4 
Schuh) Pegelstand am 
Inn viele Teile der Stadt 
überflutet

1855 - 
- eine „Wurstspritzma-

schine“ von Anton 
Sandbichler

- Ölfarbendruck mit Kai-
serbildern

- „Zementschreibfedern“ 
und elektro- galvani-
sche englische Feder-
halter (später als „Stahl-
Schreibfdern“ genannt)

SBG: Technik Erfindun-
gen

1855 / 29. August - 
Die Gewölbebögen meh-
rer Häuser unter den 
Lauben werden im Inne-
ren der Geschäftsräume 
und außen durch „Flach-
plafonds verdrängt

1855 / 28. Sept.  - 
Der Kunstsattler Josef 
Einhauser, Lieferant der 
Kaiser von Österreich 
und Frankreich, sowie 
der Königin von England, 
stellt Arbeiten seiner 
Werkstatt in St. Nikolaus 
aus

SBG: Export Lederverar-
beitung 
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1855 bis 1861 - 
Erzhzg. Karl Ludwig 
(Bruder von Kaiser Franz 
Joseph) amtiert als 
Stadthalter in Innsbruck 

1855 / 29. Nov.- 
Aufstellung von „Brief-
Sammelkästen“ - am 
Café Wisiol, Museum-
straße, Goldenes Dach-
lgebäude, Malfattihaus 
an der Innbrücke und 
Sillgasse (bei der Klos-
terkaserne)

SBG: Post Telekommuni-
kation 

1855 - 
Benützung der Maiskol-
ben zur Mehlerzeugung 
… nach Anleitung des 
Apothekers Jos. Della-
cher

1855 / 27. Sept.  - 
Aufwartung des Klerus, 
des Militärs und der Be-
hörden bei Erzherzog 
Karl Ludwig. Abends um 
7 Uhr Beginn der glän-
zenden Stadtbeleuch-
tung. der großartigsten, 
die Innsbruck je 
gesehen

1855 / 13. Oktober - 
Einführung und Anpflan-
zung der amerikanischen 
Saatkartoffel

„Empfehlung“ des Kärt-
ner Frühmais`

1855 / 24. Dez. - 
Die Stadthalterei geneh-
migt die Verlegung des 
Gottesackers auf das 
südwestl. Ende des Inn-
rains 
SBG: Friedhof

1855 / 08. Oktober - 
um halb 4 Uhr Platzregen 
mit starkem Hagel

1855 / 09. Dez. - 
Eröffnung Café Katzung, 
wobei es als besonders 
bemerkenswert galt, 
dass den Gästen auch 
Bier verabreicht wurde

1856
bis

1860

1856/69-
Gründung der Rep. Süd-
afrika durch „burische“ 
Siedler aus Europa

1856 / Aug. bis Dez. err - 
Neuer Friedhof auf den 
Wiltener Feldern (West-
friedhof - 1889 um glei-
che Größe erweitert)

1856 - 
wurde die heutige 
Schlossergasse „Juden-
gasse“ genannt

1856 err. - Lithographi-
sche Anstalt Karl Redlich 
(bestand bis 1971)

1856 / Jänner - 
Dr. F. R. Lindenthaler 
erklärt sich als ersten 
Zahnarztspezialisten

SBG: Medizinische Ver-
sorgung

1856 / Jänner - 
die Innsbrucker Handels-
kammer ist gegen die 
Einführung der Gewerbe-
freiheit

1856/1939 - 
Sigmund Freud, Begrün-
der der modernen Psy-
chologie und der Psy-
choanalyse 

1856 - 
Friedhof (am heutigen 
Adolf Pichler Platz) hinter 
Stadtspital wird aufgelas-
sen

1856 / 13. Februar - 
Die polizeiliche Sperr-
stunde wird mit 12 Uhr 
Mitternacht festgelegt

SBG: Gasthaus Wirts-
haus 

1856 / 64 - 
Aufkommen und Unter-
gang der Reifröcke

SBG: Mode

1856 / Oktober - 
- Das neue Fleckenreini-

gungsmittel „Benzin“ bei 
Simon Tschurtschentha-
ler

- Kohlen Bügeleisen 
durch Fa. Dom. Zambra

SBG: Technik Erfindun-
gen

1856/58 err. - 
Eisenbahn von Kufstein 
nach Innsbruck mit 
Bahnviadukt und Innbrü-
cke 

SBG: Verkehr

1856 err. - 
Lithographische Anstalt 
von Karl Redlich

SBG: Druck Buchdruck

1856 / 22. April - 
Feierliche Schlußsteinle-
gung auf dem Mittelbo-
gen der steinernen Ei-
senbahnbrücke bei 
Mühlau

1856 / 10. Mai - 
Taufe von 3 „Negermäd-
chen“ in der Pfarrkirche

1856 / 20. Mai err. - 
Arbeiter Unterstützungs 
Verein

(Gründung für Hötting 
und St. Nikolaus durch 
Joh. Mahl-Schedl R. v. 
Alpenburg

1856 nach - 
- 56 Weinschenken
- 29 Bierschenken
- 12 Branntweinschenken
- 14 Kaffeehäuser
- 26 Gastwirte - mit voll-

ständigem Gastbetrieb

1856 / 02. August - 
Schlußsteinlegung der 
aus Marmor gebauten 
Eisenbahnviaduktbrücke 
zu Dreiheiligen

1856 / 31. August - 
Durch Geometer findet 
die Vermessung von 
Innsbruck statt, im Zu-
sammenhang mit der  
allgem. Landvermessung

1856 / 27. Sept.  - 
Fertigstellung des neuen 
Fahrweges nach Schloß 
Ambras

1856 / Dez. - 
Bericht darüber, dass der 
Christbaum die St. Niko-
laus Bescherung ver-
drängt

SBG: Weihnachten Niko-
laus Traditionen

1856 / 15. Sept.  - 
Zeichnungskurse für 
Gewerbetreibende an 
Sonntagen und „Wochen-
tagsabenden“
(Realschule - Sekundar-
stufe, berufsbezogen…)
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1856 / 26. Oktober - 
Errichtung einer proviso-
rischen Pferde-Eisen-
bahn um vom Berg Isel 
das Schottermaterial für 
den Bahnhofsbau zu be-
kommen - dabei Entde-
ckung einer alten dicken  
Mauer und römische 
Münzen

1856 / 31. Dez. - 
Theresia Zimmermann, 
Bruderhaus Pfründnerin, 
wird als Letzte im alten 
Gottesacker begraben

1856 / 23. Oktober - 
Bestattung des Bürgers 
Josef Kapferer. Derselbe 
vermachte … 40.000 fl. 
um ein Bruderhaus für 
arme Männer zu gründen

SBG: Wohlfahrt

1856 / 22. Dez. - 
für den Handelsbezirk 
Innsbruck ist auf Ver-
wendung des Erzhzgs. 
Karl Ludwig die Errich-
tung einer Bankfiliale in 
Innsbruck gesichert

1857 / 02. Jänner - 
Beginn der Beerdigungen 
im neuen Gottesacker 
und zwar mit einem neu-
gebornen Kinde des 
Handelsmannes Christi-
an Voglsanger 

1857 / 21. Jänner - 
Erzherzogin Margaretha 
besucht mehrere Kin-
derwartanstalten der 
Stadt

1857 - 
Einführung der Gulden- 
Währung österreichi-
scher Währung (Ö.W.) 
durch Wiener Münzver-
trag im Deutschen Zoll-
verein
100 Gulden C.M. = 105 
Gulden Ö.W. 

1857  - 
„Bettler Brünnl“ bei Men-
telberg

SBG: Brunnen Wasser 
Versorgung

1857 / 13. Juli - 
Aufforderung im Tiroler 
Boten die Kinder gegen 
Pocken impfen zu lassen

1857 / 11. April err. - 
Glashaus an der Ostseite 
des Hofgarten. später für 
Gastzwecke benützt und 
mit Palmen und anderen 
südlichen Pflanzen ver-
ziert. 
Im Hofgarten wird der 
Pavillon freigelegt und 
nach englischen Vorbil-
dern umgestaltet (bis 
jetzt nach französischen 
Vorbildern gestaltet)

1857 / 15. Juli - 
Eröffnung des Instituts 
der Bank - Filiale

1857 - 
Gründung der freiwilligen 
Feuerwehr

1857 / 17. Nov.- 
Beginn der theologischen 
Vorlesungen an der Uni-
versität

1857 / 11. Oktober - 
Beginn der praktischen 
Übungen der Rettungs-
abteilung der Feuerwehr  
unter der Leitung von 
Franz Thurner - bei der 
sog. Konvikts Kaserne 
(Klosterkaserne / Fen-
nerkaserne)

1857 - 
„… Nachricht über Topf-
blumen aus Eisenblech, 
hergestellt vom Schlos-
ser Aicher am Marktgra-
ben“

1857 / Dez. err. -  
Eigener Steinfuhrwege 
vom Höttinger Steinbruch 
nach Hötting

1857 / Dez. - 
Starkes Grassieren der 
Grippe und des Schar-
lachs in der Stadt

1858/92 - 
Gulden als Zahlungsmit-
tel / Währung - Abk.: fl
(Neukreuzer als Untertei-
lung)

1858/84 - 
Anschluss an das euro-
päische Bahnnetz (Unter-
inntal - Brenner- und Arl-
bergbahn)

SBG: Verkehr Eisenbahn

1858 / 28. August - 
die Stadthalterei erteilt 
die  Bewilligung zur Er-
richtung einer Straße 
vom Landhaus zum 
Bahnhof

1858 err. - 
Theologisches Konvikt 
Canisianum

1858 - 
14.224 Einwohner von 
der Innenstadt = ohne 
eingemeindete Stadtteile

1858 / 16. März - 
Feierliche Beisetzung der 
Leiche Haspingers in der 
Hofkirche (Kaiserlicher 
Beschluss von 26. Fe-
bruar) 

1858 - 
- Neubau Karlstraße 

(später Bürgerstraße - 
hjeute Wilhelm Greil 
Straße)

- Neubau Angerzellstraße 
(seit 1870 Erlerstraße)

1858 / 19. Oktober - 
der Bürger-Ausschuss 
beschließt eine eigene 
Feuerwehr -Anstalt zu 
errichten

1859 / 31. März - 
Fußwaschung am Grün-
donnerstag an 24 Män-
nern - zusammen sind 
sie 2001 Jahre alt 
( Durchschnitt = über 83 
Jahre)

SBG: Armut

1858 / 22. Juni - 
Erzherzogin Margaretha 
gestattet dass die Mäd-
chen- Erziehungsanstalt 
in Hötting den Namen 
„Margarethinum“ trage 
ndarf

1858 / 27. Juni - 
Die irdischen Ueberreste 
Josef Speckbachers 
werden in der silbernen 
Kapelle einstweilen 
beigelegt. Am 28. Juni 
findet die feierliche Bei-
setzung derselben neben 
Hofer’s Denkmal 
statt

1858 / 24. April - 
Bericht im Tiroler Boten, 
dass … vor mehreren 
Jahren der Versuch an 
den Höttinger Hügeln 
unternommen worden ist, 
4.000 Rebstöcke anzu-
pflanzen - wurden nach 
und nach ausgerissen 

SBG: Weinbau

1858 / 10. Nov.- 
die erste Lokomotive 
fährt von Kufstein nach 
Innsbruck von 8 Uhr bis 
1/2 9 Uhr

1858 / 01. Nov.- 
Beginn der österreichi-
schen Währung (Gulden 
österreichischer Wäh-
rung)

1859 - 
Besetzung Saigons 
durch Frankreich

1858 / 24. Nov.- 
Eröffnung der Nordtiroler 
Staatseisenbahn

1859 gegr. - 
Wolkenstein´sches Da-
menstift (Universitäts-
straße 23)
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1859 - 
Evolutionstheorie von 
Charles Darwin

1859 - 
Erstes (Holz) Gaswerk in 
Pradl (erbaut im Auftrag 
der Stadt für 206 Stra-
ßenlaternen / 1864 u. 
1884 Bau zweier großer  
Gasbehälter mit 1.700m3 
u. 3.500m3 - 1864 ge-
langte das  Werk an die 
Augsburger Gasindustrie 
- eine technisch wech-
selhafte Geschichte bis 
heute)

1859 / 22. Jänner - 
Ankündigung: Morgen 
Sonntag Vormittags 10 
Uhr beginnt der unent-
geltliche Unterricht im 
Turnen für Handwerker 
… (Theresianus  Gebäu-
de zu ebener Erde)

1859 / 06. März - 
Im Brunntal oberhalb von  
Mühlau stürzt eine große 
Lawine herab und kommt 
bis zur Mühlauer Kirche

SBG: Katastrophe Un-
lgück 

1859 - 
Zweiter italienischer Un-
abhängigkeitskrieg

1859 / 9. Mai - 
Abbruch der kleinen 
Häuser am Sillkanale 
zum Zweck der  Herstel-
lung der Rudolfstraße

1859 / 24. Mai - 
Beginn des Durchmar-
sches des I. Armeekorps 
nach Italien

1859 / 28. Mai - 
von den Bürgern Inns-
brucks wurden bis jetzt 
980 fl. Österr. W.* dem 
Magistrate übergeben, 
um die durchmarschie-
rende Mannschaft mit 
Bier zu erfrischen (* 
= ??? )

1859 / 4. Juni - 
Ankündigung: Sämtliche 
Hausbesitzer und Miet-
parteien  welche vom 1. 
Juli an möblierte Zimmer 
verfügbar haben, werden 
ersucht mit Angabe des 
Mietpreises beim hiesi-
gen Magistrate sich zu 
melden, um kranke und 
verwundete Offiziere un-
serer tapferen Armee 
unterzubringen 

1859 / 06. Juni - 
Aufforderung des Stadt-
magistrats, eine eigene 
Kompanie von Innsbru-
ckern zu bilden 
Nachmittags läuft die 
Nachricht ein von der 
Schlacht von Magenta

1859 / 12. Juni - 
feierliche Bittprozession 
mit dem Gnadenbild Ma-
ria Hilf

1859 / 13. Juni - 
Wahl der Offiziere und 
Unteroffiziere für die ers-
te Innsbrucker Schüt-
zenKompanie

1859 / 19. Juni - 
Große Prozession in Wil-
ten zur Abwendung der 
Kriegsgefahr

1859 / 20. Juni - 
Die StudentenKompanie 
unter Hauptmann Hupf-
auf zieht in die Jesuiten-
kirche, um daselbst 
das feierliche Gelöbnis 
abzulegen 

1859 / 21. Juni - 
Nach 6 Uhr Früh Ausrü-
cken der StudentenKom-
panie
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1859 / 24. Juni - 
Schlacht von Solferino 
(Teil des Sardinischen 
Krieges) Der Schweizer 
Geschäftsmann Henry 
Dunant - der Kaiser Na-
poleon den III. treffen will, 
sieht das Leid nach der 
Schlacht und hat die Idee 
- „private anerkannte und 
ausgebildete Hilfsgesell-
schaften“ - zu gründen - 
„die im Kriegsfalle die 
militärischen Sanitäts-
dienste unterstützen und 
von allen Konfliktpartei 
als neutral akzeptiert 
sind“

SBG: Rotes Kreuz

1859 / 18. bis 30. Juni - 
Kompanien ziehen in den 
Süden:
- Landesschützen
- Studentenkompanie
- Schützenkompanie der 

Stadt
- Schützenkompanie 

Sonnenburger Bezirk

1859 / 30. Juni bis 07. 
Juli - Rückkehr von ca. 
20.000 verwundeten 
(blessierten) Soldaten

1860 ca. - 
Bei Herrbruger und 
Rhomberg an der Sill 
(heute sog. Sillpark / Ein-
kaufszentrum) werden 
Spinnereiprodukte, Näh-
maschinen und Revolver 
gefertigt als „K.K. prive-
legierte Maschinen.- und 
Spinnfabrik“ 

Joh. Nep. Munding aus 
Überlingen stellt in sei-
nem neuen Geschäft in 
der Kiebachgasse mit 
Zucker verzierte Christ-
bäume im Schaufenster 
aus

SBG: Bäcker Zuckerbä-
cker Café

1859 August - 
In der Maria Theresien 
Straße beginnt man mit 
der Verlegung der Gas-
röhren
-  03. Oktober - 
Errichtung einer Holzbrü-
cke für die Zeit des Baus 
des Gaswerkes

1859 Juli - 
Unterbringung verwunde-
ter Soldaten:
- 300 im Servitenkloster
- ein Flügel im Stift Wilten
- Servitenkloster in Vol-

ders
- Stift Stams
- Stift Fiecht
- Stift Neustift bei Brixen

1859 / 29. Dez. - 
Veröffentlichung des 
neuen Gewerbegesetzes 
- Beginn der Gewerbe-
freiheit - Abschaffung des 
Zunftwesens

1859 / 20. Nov.- 
die Stadt wird zum ersten 
Mal mit Gas beleuchtet

SBG: Beleuchtung

1860 / 01. Mai - 
Freigabe der Brot.- und 
Fleischpreise durch den 
Bürgerausschuss 

SBG: Versorgung Le-
bensmittell

1859 - 
Die Polizei verbietet das 
Verzieren der Lebkuchen 
mit gefärbten Papier

Lebensmittel Bäcker Zu-
ckerbäcker  

1860 / 28./30. April - 
Blumen- und Gemüse-
ausstellung im Hofgarten
(1861 mit Preisvertei-
lung)

SBG: Ausstellung

1860 / 31. Juli - 
das Gebäude des  alten 
Strafhauses wird von der 
Gemeinde Innsbruck um 
36.000 Gulden ersteigert 
(später Verkauf an den Turnus 
Verein)

1860 / 25. Juni - 
Anregung zur „Maskie-
rung“ der gegen den 
Graben hin sichtbaren 
Aborte

SBG: Toiletten WC Hy-
giene Fassade 

1860 - 
Verzeichnis Gesell-
schaftsspielen - 
- Dorfmusikanten
- Glocke und Hammer
- Hahnenschlag
- Katze und Maus
- Fischerstechen
- der Kopfrechner
- Maurer und Zimmer-

mann
- Schatzgräber
- Schornsteinfeger
- Schweinschlachten
- und andere …

1860 / 21. August err. - 
Holz - Konservierungs- 
und Imprägnieranstalt 
von Jakob Tschugnall 
Eisner in Wilten

1860 August - 
Anlegung des Kanals 
längs der Meinhardstra-
ße - Sillkanal

1860 / 01. Mai - 
Einführung der Verzeh-
rungssteuer auf Wein 
und Fleisch

SBG: Steuern Lebens-
mittel

1860 / 11. Sept.  - 
Nicht unbedeutendes 
Erdbeben

1860 / 08. Oktober - 
Brigitta Markt

1861
bis

1865

1861 -  
Proklamation des König-
reichs Italien

1861 bis 1864 - 
Bürgermeister Karl Adam 
- der erste konstitutionel-
le Bürgermeister

1861 - 
Eingemeindung von Wil-
ten / Bahnhofsanlage bis 
zum damaligen Flußlauf 
der Sill

1861 - 
Verbot des Tragens von 
Spitzbärten durch Beam-
te

SBG: Mode Bart 

1861 / Dez . - 
Daum´sche Buchdrucke-
rei in der Museumstraße 
- Herausgabe der freisin-
nigen „Inn-Zeitung“

1861 / 09. März - 
Fünf lebende amerikani-
sche Krokodile in Inns-
bruck (Ausstellung)
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1861/65 -
Amerikanischer Sezessi-
onskrieg - oder Bürger-
krieg zw. Südstaaten 
(Konföderation) und 
Nordstaaten (Unions-
staaten)

1861 / 16. April - 
Neue Gemeindeordnung 
- Erste öffentliche Sitzung 
des erneuerten Bürger - 
Ausschusses. Innere Or-
ganisation der städt. 
Verwaltung: Rechnungs.- 
und Bauabteilung, Ar-
menwesen, Bürgerwehr 
usw.

1861 / 17. April - 
Große Verhandlung im 
Tiroler Landtag, wegen 
des Protestantenpaten-
tes ( = Verordnung von 
Kaiser Franz Josef I., zur 
prov. Gleichstellung von 
Evangelischer (AB + HB) 
und der Römisch kath. 
Kirche

SBG: Religionsfreiheit

1861 gegr. - 
Tiroler Stenographenver-
ein

1861 err. - 
Mechanische Papier- 
Pappendeckel.- und 
Stärkenfabrik Pechlaner 
und Netzer

Abziehstäbe für Rasier- 
und andere Messer - er-
funden von Joh. Battisti, 
Hofgasse 2

SBG: Technik Erfindun-
gen

1861 / 25. Mai - 
Bergbeleuchtung in der 
Umgebung von Inns-
bruck wegen des Be-
schlusses des Landtages 
in der Protestantenfrage

1861 / 30. Juni - 
Besprechung von 50–60 
Männern aus allen Gau-
en Deutschtirols beim 
„Goldenen Stern“ 
betreffs der Glaubens-
einheit. („Sternlandtag“)

1861 / 06. August - 
Wegen starker Verunrei-
nigung der öffentlichen 
Straßen und Plätze wird 
3x die Woche mit einem 
Wagen sämtlicher „Un-
rath“ eingesammelt. Die-
ser macht sich mit einem 
Glockenzeichen bemerk-
bar

1861 / 04. Juli - 
Vergleich mit der Gemi-
ende Wilten wegen einer 
Gebietsabtretung zu Er-
werbung des Bahnhof-
platzes und Herstellung 
der auf Kosten des land-
schaftlichen Getreideauf-
schlags Fonds eröffneten 
Rudolfstraße (Brixnerstr.)

1861 / 13. Juli - 
23 Gemeinden der Um-
gebung von Innsbruck 
machen einen Bittgang 
zur Muttergottes in der 
Pfarrkirche, um vom 
Himmel die Erhaltung der 
Glaubenseinheit zu erfle-
hen

1861 / 14. Dez. - 
Auf dem Briglbau wird 
der Mörder W. Fischba-
cher, genannt „Gwaltwo-
ferl“ hingerichtet. Letzte 
öffentliche Hinrichtung

1861 / 06. Nov.- 
Öffentliche Klage der 
Flickschneider über Ge-
werbebeeinträchtigungen 
durch den Großbetrieb 
( mehrere Groß - Betrie-
be?)

SBG: Schneider Kleinbe-
triebe 

1861 / Dez. - 
Beginn der Errichtung 
der  Brennerbahntrasse

SBG: Eisenbahn

1861 / Oktober - 
Der Magistrat verbietet 
der Jugend das Anblasen 
mit Lehmkugeln

Gegen das „Dotzenha-
cken“ der Buben wird 
Beschwerde erhoben

1861 / 06. August - 
Einführung von Straßen- 
Kehrichtwägen

1861 / 22. Dez. - 
nicht unbedeutendes 
Erdbeben

1861 / 06. Dez. - 
der Nikolausmarkt wird 
zum ersten mal in der 
Maria Theresien Straße 
abgehalten (früher vor 
dem Goldenen Dachl)

1861 nach - 
Wahlberechtigte waren je 
nach Besitz / Steuerleis-
tung in Klassen einge-
teilt. Z.B. in Hötting: Be-
rechtigt waren 6 Männer 
- sie wählen unter sich 4 
der 12 Mitglieder des 
Gemeindeausschusses

1862 / 12. Juli - 
Ein Unterrichtskurs für 
Frauen in der amerikani-
schen Hausschuhmache-
rei wird eröffnet

1862 / 12. Juni - 
Gründung der Dr. 
Schlechterschen Natur-
heilanstalt in Mühlau

SBG: Medizinische Ver-
sorgung

1862 / 16. August - 
nicht unbedeutende 
Erderschütterung

1862 / 13. Mai - 
Konzession für ein 
„Packträgerinstitut“

SBG: Dienstleister

1862 / 1918 - 
Gustav Klimt, Maler, … 

1862 / 16. Juni - 
Einführung des  Instituts 
der Packträger

1862 - 
wurde das gesamte 
Kloster der Barmherzi-
gen Schwestern - von 
westlich der Spitalskirche 
- auf das Areal an der 
Mühlauer Brücke verlegt 

1862/76 - 
Städtisches Männerver-
sorgungshaus

1862 / 10. Sept.  - 
Brand im Adamhause - 
gegenüber dem Czich-
nahause

1862 - 
Gründung des Hörtnagl
´schen Fleischwarenfa-
brik

1863/65 -
Französische Schutz-
herrschaft in Kambo-
dscha u Kotschinchina (= 
alte Bezeichnung für den 
Süden Vietnams und Tei-
le des östlichen Kambo-
dschas)

1863 err. - 
Gaswerkbrücke über die 
Sill 
(1875 Eisenfachwerk- 
-brücke / 
1906 Stahlbeton-
-bogenbrücke / 
1962 Neubau)

1863 - 
Fertigstellung des Baus 
des neuen Landeshaupt-
schießstandes (1896 als 
Kaserne genutzt)
WO??

1863 gegr. - 
Akademischer Gesangs-
verein - Skalden

1862 / 11. Nov.- 
Ziemlich heftiges Erdbe-
ben

1862 / 04. Mai - 
Zuchtviehausstellung am 
Prügelbau mit Preisver-
teilung - später auch in 
Verbindung mit Produkt-
schau und Maschinen 
Ausstellung in der Klos-
terkaserne

SBG: Messe Ausstellung 
Viehzucht 
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1863 - 
Festschießen. Einige 
Schützengruppen aus 
dem Oberland kommen 
per Floß bis zum Schieß-
stand Mariahilf

1863 / 19. April - 
Erste evangelische Taufe 
in Innsbruck in einem 
Privathaus mit Feier des 
„hl. Abendmahles“

1863 err. - 
Knaben-Volksschule St. 
Nikolaus (seit 1945 Be-
rufschule)

1863 / 24. Sept.  bis 17. 
Oktober - 
Große Jubelfeier der 
500jahr. Vereinigung Ti-
rols mit Oesterreich

1863 / 30. August - 
Einführung der Drosch-
ken und Fiaker

1863 / 10. April - 
Der Bürgerausschuss 
beschließt den Neubau 
des Schulhauses von St. 
Nikolaus (1864 Juni = Fertig-
stellung)

1863 / 01. Oktober - 
Beginn des theoretischen 
und Praktischen Heb-
ammen Unterrichts … an 
der medizinisch- chirurgi-
schen Lehranstalt …

1863 / 30. Oktober - 
Großer Brand um 11 Uhr 
Nachts im Privat-Maga-
zin des Speditions-Verei-
nes am Bahnhofe. 
Auch das Bahnhof-Maut-
hamt wird vom Feuer 
ergriffen

1863 - 
Entdeckung eines unter-
irdischen Ganges zu ei-
nem Versuchsbau von 
Kupfer- und Silbererzab-
bau unterhalb der Wei-
herburg … 

SBG: Bergbau Bergwe-
sen Hüttenwesen

1864/67 - 
Bürgermeister Josef Peer 
von Egerthal

1864/67 - 
Bau der Brennerbahn mit 
Bergisel Tunnel- Carl v 
Etzel plante den Aus-
gangspunkt der Bahn in 
Hall, um Innsbruck übers 
Mittelgebirge zu umfah-
ren. Der Magistrat wehrte 
sich (erfolgreich)

SBG: Verkehr Eisenbahn 
Bahn Zug

1864 Mai - 
Kreszenz Mösl, Pächterin 
einer Schenke in Maria-
hilf, musste ihre Schenke 
schließen, da behauptet 
wurde sie lasse Perso-
nen niedrigen Standes in 
unsittlicher Absicht bei 
sich übernachten und 
treibe mit dem Militär Un-
zucht
SBG: Gasthaus 

1864 / 05. Oktober - 
Urnenfunde aus der Zeit 
der Kelten (500 v. Chr?) 
bei der Verbreiterung der 
Höttingergasse (Haus Nr. 
6, Scherergarten und 
Nachbargebiet)

1864/65 - gestiftet und 
erb. - 
Malfatti Institut als „Kan-
ben - Erziehungs Anstalt“ 
(ab 1873 Altersheim)

1863 - 
Theodor Frank führt 
Nähmaschinen aus Eng-
land ein 

SBG: Technik und Erfin-
dungen 

1864/1949 - 
Richard Strauss - Kom-
ponist

1864 err. - 
ein (neues) Areal für jüdi-
sche Bürger am städt. 
Friedhof (nach Schän-
dung am Judenbühel) 
und Beisetzung des letz-
ten jüdischen Bürgers am 
Judenbühel

1864 - 
Eingemeindung des Are-
als des alten Landes-
hauptschießstandes in 
Mariahilf

1865 err. - 
Deutsche Buchdruckerei 
Ges.m.b.H. 
- - errichtet als F.J. Gaßner + 

Co
- ging 1888/90 an A. Edlinger
- seit 1908 dt. Buchdruckerei
- 1921 von Rudolf Zech erwor-

ben
- aufgelassen 1941/43

1865 / 07 Februar - 
Bürgerball zugunsten der 
Armen

SBG: Benefiz

1865 / 19. Oktober - 
Der Föhn tobt so heftig, 
dass zwischen Innsbruck 
und Hall die Telegra-
phenstangen zu Dutzen-
den umgerissen werden 
und dem Zug eine zweite 
Lokomotive zu Hilfe 
Kommen muß - große 
Schäden im Waldgebiet

1865  - 
- 01. Februar - Erste Zir-

kularsäge (Kreissäge) - 
err. durch das Dienst-
männerinstitut

- 06. März - Patent für 
Nähmaschinen von An-
ton v. Gasteiger

- „Portland Zement“ der 
Fa. Norer

SBG: Technik Erfindun-
gen

1865 / 09. Juni - 
Durchbruch bei dem 
Brennerbahntunnel an 
der  Mühlthaler Lene

1865 / 19. Mai - 
Der Bürgerausschuß be-
schließt im Falle der Er-
gänzung der Universität 
durch die medizinische 
Fakultät einen jährlichen 
Beitrag von 2500 fl. zu 
übernehmen

1865 / 21. Juni - 
Eröffnung des „Malfatti
´schen Instituts und 
einstweiligen Überlas-
sung an die Barmherzi-
gen Schwestern (Später 
übernahmen dasselbe 
die Schulbrüder)

1865 / 27. Dez. - 
der Meinhard Canal (= 
kleine Sill / Sillkanal) geht 
wegen Grundeis über

1865 / 19. April - 
Das von Josef kapferer 
gegründete Eisen.- und 
Nürnberger Gelanterie-
warenlager geht in den 
Besitz von Ortner und 
Stanger über

1865 / 02. Nov. - 
Am Allerseelentag wer-
den 105 fremde Bettler 
aus Innsbruck „abge-
schafft“ 

SBG: Armut betteln 

1866
bis

1870

1866 - 
Krieg Österreichs gegen 
Preussen und  Italien 
(Dritter italienischer Unabhän-
gigkeitskrieg) - wieder Lan-
desaufgebot an der 
Grenze - Verlust Ventiens

1866/1935 - 
Stadtpolizei

1866 die Nachtwächter 
werden abgeschafft

1866 - 
kämpfen an der südli-
chen Landesgrenze ge-
gen/in Italien:
- Landesschützen kom-

panie
- Innsbruck Stadt
- Innsbruck Mieders
- Studenten kompanie
- Freiwilligen Scharf-

schützen kompanie 
Innsbruck Sonnenburg

- 3 Freiwilligen kompani-
en

1866 / 15. Nov.- 
Straßenbespritzung mit 
einer Eisenvitriol Lösung 
zum Schutz vor Cholera

1866 ca -
David Livingstone ent-
deckt / erforscht Zentral-
afrika 

1866 / 06. Jänner - 
Durchbohrung des Tun-
nels am Berg Isel

1866 - 
Stadtwehrkorps

Jahr
Ereignisse & Personen 
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1866/71 - 
Innsbrucker Landes-
schützenkompanie

1866 / 15. Juni - 
Abmarsch der Innsbru-
cker Landesschützen-
Kompanie nach dem Sü-
den und Ankunft des 
Erzherzogs Karl Ludwig

1866 / 18. Juni - 
Abmarsch der Studen-
tenKompanie nach dem 
Süden 

1866 / 19. Juni - 
Die Wiener freiwillige 
Tiroler SchützenKompa-
nie setzt ihren Marsch 
nach dem Süden fort 

1866 / 23. Juni bis 03. 
Oktober - 
Deutscher Krieg bzw. 
Preußisch-Deutscher 
Krieg; gilt als zweiter 
Deutscher Einigungs-
krieg. 
Konfliktparteien: Preußen 
und Italien gegen den 
Deutschen Bund u.a. mit 
Österreich, Bayern, Würt-
temberg und Hessen.
Sieg der preußisch-italieni-
schen Truppen mit der Ent-
scheidung bei der Schlacht von 
Königgrätz. Daraufhin wird 
Schleswig-Holstein zu Preußen 
angeschlossen. Italien erhält 
die Region Venetien

1866 / 21. bis 24. Juni - 
Ankunft und Abmarsch 
verschiedener Schüt-
zenKompanieen 

 - 01. Juli - 
Ankunft von 1000 italie-
nischen Kriegsgefange-
nen

 - 02. Juli - 
Ankunft von weiteren 
1000 kriegsgefangenen 
„Piemontesen“

 - 04. Juli - 
Abzug der Innsbrucker 
ScharfschützenKompa-
nie unter Hauptmann 
Zimmeter 

1866 / 01. Juli - 
Große Prozession mit 
dem „Maria Hilfbild“ der 
Pfarrkirche.

1866 / 10. + 11. Juli - 
Ankunft und Abzug der 
Comini’schen Freiwilli-
genKompanie nach Süd-
tirol

1866 / 14. Juli - 
Beginn des Durchmar-
sches eines Korps von 
30.000 Mann, welches 
von Italien nach dem 
nördlichen Kriegsschau-
platz zieht. Innsbruck 
gleicht durch mehrere 
Tage hindurch einem 
großen Heerlager

1866 / 16. Juli - 
Feierlicher Empfang des 
vom südlichen Kriegs-
schauplatz kommenden 
V. Kaiserjäger - Batail-
lons, dasselbe marschiert 
am 17. Juli nach Norden 
ab

1866 / 23. Juli - 
Ankunft von 170 gefan-
genen Garibaldinern

Jahr
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1866 / 28. Juli - 
Wieder Ankunft von 1100 
gefangenen Garibaldi-
nern mit 13 Offizieren. 
Sie werden im ehemali-
gen Strafhaus unterge-
bracht und dann nach 
Wien transportiert 

1866 / 04. August - 
Abzug der freiwilligen 
Scharfschützenkompanie 
der Innsbrucker Turner

1866 / 06. August - 
Ankunft und Abmarsch 
der Haller Salinen- und 
BergarbeiterKompanie

1866 / 11. August - 
Abzug der Imster Scharf-
schützenKompanie

1867 - 
Der „Ausgleich“ zwischen 
den Teilen des Habsbur-
ger Reiches Österreich 
und Ungarn löst nicht die 
nationalen Spannungen

1867/69 - 
Bürgermeister Franz 
Rapp Freiherr von Hei-
denburg

1867/1967 - 
Errichtung von Postäm-
tern in den umliegenden 
Gemeinden (heutige 
Stadtteile)

1866 / 12./16. Sept. -
- Rückkehr der Studen-

tenKompanie. 
- Rückankunft verschie-

dener Landesvertheidi-
ger- Kompanien. 

- Rückkehr der Innsbru-
cker Landesschützen-
Kompanie

1866 / Nov. - 
Desinfektion mittels Ei-
senvitriollösung von Ab-
orten und Gruben mittels 
Spritzkannen, die von 
Fässern aus gefüllt wer-
den

SBG: Hygiene

1866 / Nov. - 
Der Tragsessel Garibal-
dis kommt als Kriegstro-
phäe ins Ferdinandeum

1867 / 08. März - 
Lieferung von Luxusmö-
beln für die Weltausstel-
lung in paris durch Fa. 
Konzert (Erlerstraße) und 
Fa. M.Möslein 
(Pfarrpaltz)

1867 / 25. Juli - 
Um 8 Uhr Früh geht der 
erste Bahnzug über den  
Brenner nach Bozen (24. 
August feierliche Eröff-
nung)

1867 - 
Josef Kravogl konstruiert 
einen leistungsfähigen 
Elektromotor.
Sein „Kraftrad“ erregt auf 
der Pariser Weltausstel-
lung beträchtliches auf-
sehen - er weigert sich 
die Geheimnisse seiner 
Konstruktion Fabrikanten 
preiszugeben. 
(Er wurde von dem phy-
sikalischen Institut der 
Universität und der Han-
delskammer unterstützt)

1867 - 
Anfang einer künstlich 
betriebenen Fischzucht 

1867 / 03. Oktober - 
Errichtung eines Postam-
tes am Bahnhof

1867 - 
Der Mechaniker Johann 
Kravogl baut und kon-
struiert:
- einen rotierenden Elek-

tromotor
- Quecksilberluftpumpe
- Hinterladegewehr
- Pressluftlokomotive
- und andere Arbeiten

SBG: Technik Erfindun-
gen

1867 / 27. Oktober - 
Feierliche Eröffnung des 
erweiterten Friedhofs in 
St. Nikolaus

1867 / 18. Nov.- 
Einführung der Post Am-
bulance zwischen Inns-
bruck und Kufstein

1867 / 19. Nov.- 
Das Gesetz über Ab-
schaffung der körperli-
chen Züchtigung und der 
Kettenstrafe wird in der 
Frohnveste in Vollzug 
gesetzt

1868 - 
- Palais Welsberg 

Schlössl (erb. 1574/94) 
Leopoldstraße 35

- Durch Abbruch eines 
Hauses entsteht der 
schmale Weg vom Mar-
garethenplatz (Bozner-
platz) zur Landhaus-
straße (Meranerstraße)

1868 - 
Der Tiroler Landtag 
spricht männlichen Inns-
bruckern (*), die eine 
entsprechende Steuer-
leistung erbringen, das 
passive und aktive Wahl-
recht zu

(*) „Gemeinde Genos-
sen“

1868 - 
Gründung des Klosters 
der Schwestern der ewi-
gen Anbetung

1868 nach - 
Ursulien Pensionat als 
Mädchen.- Volks.- und 
Bürger.- bzw. Hauptschu-
le (bis 1938) und Fortbil-
dungsschule fortgeführt

1868 gestiftet und erb. - 
Mädchen Waisenhaus - 
gestiftet von Josephine 
von Scheuchenstuel (er-
richtet im zweiten Jesui-
ten Konvikt (erb 1843) 
abgerissen 1979 - Neu-
bau im Hinterhof 1980

1868 / 31. Mai err. - 
Punzierungswerkstätte

SBG: Goldschmiede
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1868 April - 
Anlegung des neuen Kai 
bis zum Schulhaus von 
St. Nikolaus

1868 / 12. Februar - 
Fund eines Dolches aus 
der Bronzezeit beim 
Mühltal Tunnel (= wo?)

1868 Februar - 
Beginn des Baues des 
neuen Schulgebäudes in 
der Gilmstraße (Knaben-
Volks- und Bürgerschule 
Innere Stadt - seit 
1898/88 nur noch Volks-
schule)

1868 Mai - 
Anlegung der Müllerstra-
ße in Wilten (anfangs 
Anichgasse genannt)

1868 / 01. Mai - 
Renovierung der 
Schwimmschule bei 
Büchsenhausen uns 
Wiedereröffnung

1868 / 13. Juli - 
Sanitäre Maßnahmen für 
den Bau von Wohnungen 
unter dem Eisenbahnvia-
dukt

1868 Juli - 
Beginn der Anlegung von 
Wohnungen unter dem 
Eisenbahnviadukt

1868 - 
Die Stadt wird Sitz der 
Bezirkshauptmannschaft 
Innsbruck - Land

1869 / 27. Juli err. - 
Pfandleihanstalt - „zur 
Beschränkung der Win-
kelversätze“

1869 Sept.  & Oktober- 
Überschwemmungen: 
- der Inn hat Hochwasser
- die Sill beschädigt die 

Pradler Brücke und 
setzt Häuser unter 
Wasser

- teilweise Überschwem-
mung des Saggens

- (die Ötztaler Ache reisst 2 
Häuser, den Kirchturm, den 
Friedhof + eine Kapelle weg)

1869/77 - 
Bürgermeister Johann 
Tschutschenthaler 
( …  wird trotz lebhafter 
Gegenströmung Bürger-
meister…)

1869 - 
626 Häuser 
(1509 mit den Dörfern)

1869 - 
Fahrverbot für Velocipe-
disten (Fahrräder) - das 
Verbot hielt 7 Jahre - 
wurde aufgrund eines 
Unfalls mit Todesfolge 
eingeführt - siehe 1876

1869 - 
- erster öffentlicher  
evangelischer Gottes-
dienst im Hotel …?
(Rathaus - ?welches?
- Konstituierung der pro-
testantischen Glaubens-
gemeinschaft

1869 - 
26.573 Einwohner

1869 (bis 1917) - 
Pradler Bauerntheater 
(Neugründung 1955)

1869 erb. - 
- Schwimm- und Bade-

anstalt am Gießen - 
1974/80 Hallenbad 
(Fürstenweg/Layrstra-
ße) - 1 Bad 10 kr., 1 
Kabine 10 kr., Sommer-
abonemennt 3fl.

- Gesellenhaus der Kol-
pingvereinigung (??
WO??)

1869  - 
- Bestellung eines Stadt-
gärtners / zuerst über-
nimmt der Hofgärtner 
gegen Honorar
- März - 
Errichtung einer Pappel-
alle vor dem Mautgebäu-
de 
- 09. Mai - Errichtung 
einer Blumenanlage auf 
dem Pfarrpaltz

1869 / 29. Dez. - 
Die Amtsdiener erhalten 
eine Dienstuniform

1869/70 err. - 
Tertiar(innen) Kloster und 
Kirche „Zur ewigen Anbe-
tung“ - am ehemaligen 
landesfürstlichenHirsch-
anger im Saggen

1869 / 11. April - 
Errichtung der medizini-
schen Fakultät in Inns-
bruck.
Übersiedelung der Südti-
roler „Gebäranstalt“ nach 
Innsbruck, wird mit der 
„Findelanstalt“ im Spital-
gebäude am Marktgra-
ben untergebracht

SBG: Gynäkologie 

1869 / Mai err. - 
Transparentuhr am Gie-
bel der Bürgerschule, 
Gilmstraße

1869 - 
Juli - Beseitigung des 
Teiches vor dem  Löwen-
haus
Oktober - Durchführung 
umfangreicher Kanalisie-
rungsarbeiten in der Ma-
ria Theresien- und der 
Bahn- Straße sowie im 
Saggen

SBG: Versorgung Ent-
sorgung Wasser Kanal

1869 / 15. Sept.  - 
Spontane Versammlun-
gen auf dem alten Fried-
hof, wegen angeblichen 
„Weinens“ eines Mutter-
gottesbildes

1869 - 
Das Gebäude des Jesui-
tenordens (wurden des 
Landes verwiesen) wird 
durch Josefine v. Scheu-
chenstuel von Bischof B. 
Galura käuflich erworben 
und als Mädchenwaisen-
haus verwendet. 
(waren seit 1863 im 
Wopfner Haus der Fami-
lie Malfatti, samt ihren 
Pflegerinnen, den barm-
herzigen Schwestern)

SBG: Waisenkinder 
Mädchen und Frauen 
Wohlfahrt

1869 / 02. Nov.- 
Gründung der Sektion 
Innsbruck des deutschen 
Alpenverein
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1869 / 17. Nov. - 
Eröffnung des Suezka-
nals

1869 / 15. Nov.- 
Schließung des alten 
Gottesackers 
SBG: Friedhof

1870 / 19. Oktober - 
Erster Gottesdienst in der 
neuerbauten Hirschan-
gerkirche (heute Tschurt-
schentalerstr. / Kaiserjä-
gerstr.)

1870 / 28. Februar - 
Narrenzug durch die 
Stadt mit Dampforgel, 
Vorstellung der Zivilehe, 
einem Auswanderer-
schiff, dem Rudolfs 
Brunnen, der Altweiber-
mühle und eines Schaf-
wagens mit Standarte 
„§4“ (Landtagsverhand-
lung)

SBG: Fasching Umzug

1870 / 08. Oktober err. - 
Lehrer Verein

1869 / 30. Nov.err - 
Der neugegründete Fi-
schereiklub ersucht die 
Stadt in der alten 
Schwimmschule (Höttin-
gerau) eine Anlage zur 
Forellenzucht anlegen zu 
können

SBG: Fischzucht Fisch-
fang

1870 - 
Deutsch - Französischer 
Krieg

1870 - 
- Gründung des Pegels 

Innsbruck/Inn ca. 30 
Meter unterhalb der  
Höttinger Brücke - Ei-
chenholzlatte 

- Verbauung Bereich zw. 
Maria Theresien Straße 
und Innrain - Öffnung 
durch Abriss eines Hau-
ses zur (neuen) Anich-
straße

1870 ab - 
die aus den alten, ge-
richtsweise gegliederten 
Landesverteidigun orga-
nisationen hervorgegan-
genen Trachten-Schüt-
zenkompanien der ein-
gemeindeten ehemaligen 
Dorfgemeinden blieben 
bestehen (19. Jh. teilw. 
neuorganisiert)

1870 / Sept. bis Okt. - 
Zahlreiche Kreuzzüge 
(Prozessionen?) zur 
Pfarrkirche wegen des 
Raubes des Kirchenstaa-
tes durch das Königreich 
Italien

Bewirtung von 1.500 ent-
lassenen päpstlichen 
Zuaven am Bahnhof (Die 
Päpstlichen Zuaven (ital. 
Zuavi Pontifici) waren ein 
Infanterie-Regiment, das 
1861 zur Verteidigung 
des Kirchenstaates auf-
gestellt wurde)

1870 seit - 
Hebammenlehranstalt

(Kurs seit 1808 an der 
Universität)

1870 / 12. Nov.- 
Fertigstellung der Erwei-
terung des Spitals am 
Marktgraben - „ … am 
Grunde des alten Spitals-
Gottesackers“

SBG: Krankenhaus 
Friedhof 

1870 März - 
Abbruch der alten Hof-
mühle in der Sillgasse

1870 / 1937 - 
Alfred Adler, Psychoana-
lytiker (Schüler von S. 
Freud)

1870 / 29. August - 
Abbruchbeginn der Inn-
brücke

36 Bögen des Eisen-
bahnviaduktes wurden zu 
Wohnungen ausgebaut - 
je Bogen 4 Parteien 
(1879 aus gesundheitli-
chen Gründen verboten 
jedoch als Verkaufslokale 
benutzt)

1870 ab - 
Alle 10 Kompanien bilden 
im Rahmen des Bundes 
der Tiroler Schützen-
kompanien das Schüt-
zenbataillon Innsbruck 
(Neue Kompanien: O-Dorf 1970 
/ St. Nikolaus - Mariahilf 1971 /
Reichenau 1973)

1870 - 
Gründung des „Vor-
schussvereins“ damit 
kleine Gewerbetreiben-
den geholfen werden 
kann 

1870 - 
Webereiindustrie mit 
1.000 Arbeitern/innen

Dienstmännergesell-
schaft „Kommissionäre“

1870 / 1948 - 
Franz Lehar, Komponist

1870 / Oktober - 
der Platz vor der Hofburg 
wird mit Granit gepflas-
tert

1870 / Dez. - 
Baubeginn der neuen 
Innbrücke - Eisenkon-
struktion

1870 - 
Vogelschutzgesetz
Das beliebte „Vöglfochn“ 
wird verboten

1870 ab - 
die Abortgruben werden 
regelmäßig durch städti-
sche Pumpen entleert- 
Verbesserung der unter-
irdischen Abflüsse

1870 / 28. April - 
Sprengversuche mit Dy-
namit am Lansersee

SBG: Technik Erfindun-
gen

1871
bis

1875

1871 / 10. März - 
Gründung einer Leichen-
bestattungs - Anstalt

SBG: Bestattung 

1871 - 
Innsbrucker Landes-
schützenkompanie wird 
in österreichische Land-
wehr (Tiroler Landes-
schützen) integriert

1871 - 
Im Schuljahr 71/72 wird 
die Bürgerschule eröffnet 
in der Angezell mit 8 
Klassen und Betsaal - 
reduziert auf 6 Klassen 
wegen schwachen Be-
suchs

1871 - 
Anschaffung 2er pneu-
matischer Geräte zur 
Reinigung der Abortgru-
ben

SBG: Hygiene

1871 / 21. Juli - 
Erste Schul- und Wald-
fest mit Musik in „Tante-
gert“ 

1871 / 19. Juni - 
Überschwemmung:
- Höttinger Au (alle Häu-
ser bis zur Schwimm-
schule
- ganz Maria Hilf
- die Innstraße
- der Prügelbau
- alle Plätze und Gasse 
der alten Stadt
- Teile der Kohlstatt und 
Wilten von der Sill über-
schwemmt

1871 
- April - Errichtung einer 

zweiten Fähre über den 
Inn beim alten Schieß-
stand - bis 19. Juni 
1876 in Betrieb

- Mai - Pflasterung der 
Universitätsgasse

SBG: Verkehr Inn 
Brücke Fähre

1871 - 
Schließung der Handels-
schule im Fleischbank-
gebäude (auch mit Unter-
richt für Mädchen) - we-
gen „Teilnahmslosigkeit“

1872 - 
Apotheke zur Triumph-
pforte

1871 / 04. Nov.- 
Auf einem mit 6 Pferden 
bespannten Wagen wird 
ein Wallfisch in die Stadt 
gebracht und durch meh-
rere Tage in einer Bude 
bei der Fleischbank zur 
öffentlichen Besichtigung 
ausgestellt

Jahr
Ereignisse & Personen 
in Österreich, Europa

und weltweit
Herrscher in Tirol und
Ortsobrigkeit der Stadt Infrastruktur Verwaltung

Militär / Schützen / 
Kriegerische 
Ereignisse

Religion / Kirche(n) Bevölkerung Bildung Gesundheit & 
Soziales Kunst / Kultur / Musik Sport / Freizeit

Besondere 
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Wirtschaft
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1871 (1870) -
Deutsche Reichsgrün-
dung sog.„Zweite Deut-
sche Reich“ nach dem 
Heiligen Römischen 
Reich Deutscher Nation

1871 / Nov. - 
Errichtung von Postäm-
tern für Maria Hilf nebst 
Hötting und Mühlau

1872 / 03. Jänner - 
Erste Ziehung der Lotte-
rie - gegründet wurde 
das „Lotterieanlehen“ mit 
1 Mill. fl. zur Herstellung 
von Neubauten

1872 / 28. Mai err. - 
Industrieschule für weib-
liche Handarbeit neben 
dem Gefängnis (Stainer-
straße)

1872 err. - 
Kinderbewahranstalt
heute städtischer Kinder-
garten Innstraße 97
 - Anregung einer Säug-
lings - Bewahranstalt in 
diesem Haus 
 

1872 / 17. Nov.- 
Eröffnung des ersten 
Fröbel´schen Kindergar-
tens neben dem Redou-
tensaale

SBG Kindergarten Kin-
derbetreuung

1872 / 17. April - 
Schlusssteinlegung beim 
2. Pfeiler der neuen Inn-
brücke

 - Die Briefbeutel werden 
von nun an bei den 
Sammelkästen mittelst 
eines Postwägelchens 
abgeholt  

1872 / 27. Dez. - 
Über Auftrag des Stadt-
halters wird das Malfatti-
sche Knaben-Institut we-
gen der im selben zu 
Tage getretenen groben 
moralischen Gebrechen 
geschlossen (moralischen 
GEBRECHEN)

1872 -  
Die Kleidersammlung 
wird mit Trommelschlag 
durchgeführt

SBG: Armut

1872 / 07. + 08. August - 
… starkes Erdbeben …

1872 - 
- Bau der Fabrik in der 

Sillgasse an Stelle der 
alten Hofmühle

- ??? welche Fabrik ???
- Errichtung einer „Kom-

postierdüngerfabrik“ zur 
Verwertung der Abfall-
stoffe durch die Stadt 
selbst

SBG: Abfall Kompost 

1873 - 
Kai-Regulierungsbauten 
an den Ufern des Inn 
oberhalb der Brücke

1873 err. - 
Notariatskammer

1873 / 29. Jänner - 
Fund zweier Steinbeile 
aus Serpentinschiefer auf 
der Hungerburg

1873 err. - 
Mädchen Volksschule St. 
Nikolaus (seit 1945 ge-
mischte Volksschule)
( Ursulinen?? 21. August 
err. einer Mädchenbür-
gerschule) 

1872 / 28.Sept.  - 
Ein Konsortium verlangt 
vom Magistrat die Wie-
derbesetzung der aufge-
lassenen Tierarzt Stelle

1873 - 
offizielle Namensgebung 
der Maria Theresien 
Straße

1873 / Februar err. - 
Neue Glasfabrik in Wilten

1873/75 err. - 
Französische Monteure 
errichten den Innsteg 
anstelle der Fähre / 
Überfuhr vom Rennweg 
nach St. Nikolaus ge-
nannt auch Kreuzersteg, 
da für die Benützung 
eine Gebühr entrichtet 
werden musste (Stahl-
konstruktion - heute Emi-
le-Béthouart Steg)

SBG: Brücke Verkehr Inn 
Fähre Straße

1873 / 11. Juni - 
In der Bürger-Ausschuß-
sitzung wird der Bau ei-
nes neuen Spitals im Pa-
villon - System beschlos-
sen

1872 - 
Gründung der Gewerk-
schaft der Buchdrucker

1873 / April/Mai err. - 
Spazierweg vom Schloss 
Weiherburg bis Mühlau

(Schillerweg wird erst 
1905 errichtet)

1873 - 
Eisbahnen (Eislaufplätze) 
werden vor dem Schieß-
stand in Mariahilf, beim 
Gaswerk und bei der 
städt. Schwimmschule 
Büchsenhausen und 
Ausstellungsplatz ange-
legt

1873 - 
Fa. Ortner und Stanger 
bietet „Austria Schlitt-
schuhe aus Böhmen an

1873 / 19. März - 
die neue Innbrücke wird 
durch eine feierliche Cor-
sofahrt, an der  sich auch 
der Stadthalter Graf Taf-
fee beteiligte, eröffnet

1873 / 13. Oktober - 
Beschluss zur Neuein-
führung der straßenwei-
sen Häusernummerie-
rung

1873 / 21. August - 
Vorkehrungen gegen die 
Einschleppung der Cho-
lera

1873 / 6.-9. Sept.  - 
Schautag der freiwilligen 
Feuerwehren „Deutschti-
rols“, mit der eigenen, 
seit 04. Mai bestehen-
den, Musikkapelle 

1873 / Mai - 
Abtragung der Feign-
mühle auf dem Margare-
thenplatz … (heute Boz-
nerplatz)

1873 / April err. - 
des Weges von der Wei-
herburg nach Mühlau 
(Schillerweg ?? )

1873 / 22. Dez. - 
der Bürgerausschuss 
beschließt die Straßen-
umtaufe (Durchführung 
Juni 1874)

1874 / 06. Februar - 
Kranken-Unterstützungs-
kassa der Stadt

1873 / 16. Sept.  - 
Ölanstrich an Häusern

1874 - 
Im Vertrag von Saigon 
wird die französische 
Herrschaft in Indochina 
festgesetzt (= Bereich 
östl. von Indien und südl. 
von China)

1874 - 
Gründung der freiwilligen 
Feuerwehr Hötting, Wil-
ten und Mühlau

1874 / 11. Mai - 
Neues Gemeindestatut: 
Kaiserliche Genehmi-
gung des autonomen 
Gemeindestatutes auf 
Grund der neuen öster-
reichischen Verfas-
sungsgesetze

1874 / 25. Oktober - 
Prozession mit ca. 
30.000 Personen zur 
Feier „der Krönung unse-
rer lieben Frau“ - „be-
hördliche Vorkehrungen“ 
wegen Ruhestörung, da 
diese Feier als Götzen-
dienst bezeichnet wird

1874 / 18. Juli - 
Beschwerde gegen die 
zu offenen Damenkleider 
bei der Platzmusik im 
Hofgarten (… von wem?)

SBG: Mode 

1874 / 06. August - 
Die Stadt stellt statt den 
Barmherzigen Schwes-
tern auch weltliche Leh-
rerinnen für die Schule in 
St. Nikolaus ein

1874 / April - 
Die neue Abortreini-
gungsmethode mit 
Schlauch und Tonne 
dringt allmählich durch - 
bis 1881 Reorganisation 
des Latrinenwesens

SBG: Hygiene Latrinen 
Abort WC Toilette 

1874 / 28. Jänner - 
Ein heftiger Schneesturm 
wüthet um 5 Uhr Mor-
gens. Vom Saalbau des 
„österreichischen 
Hofes“ wird das ganze 
Dach weggefegt

Jahr
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1874 - 
Julius Payer und 
Weyprecht entdecken 
das Franz Josefs Land

1874 / 1951 - 
Arnold Schönberg, Kom-
ponist

1874 err. - 
Mauern aus Nagelfluh 
(grobkörniges Sediment-
gestein) zu beiden Inn-
seiten und eine Allee bei 
Mariahilf

1875/76 err. - 
Walther.- oder Innpark 
zum Inn und Innstraße = 
erster Stadtpark

1874 / 26. Februar - 
Die Stadt erhält vom „Fi-
nanzärar“ (Staat) die är-
arischen Brunnenleitun-
gen und „Fonde“

1875 - 
Errichtung der ersten 
evangelischen Pfarre

1875/76 (1834?) erb. - 
Volksschule Dreiheiligen

SBG: Schule

1874 / 15. April - 
Kayserbad in Mühlau 
(benannt nach Karl Kay-
ser) bietet kalte und 
warme Bäder und auch 
Rot.- und Weißweine an

1874 / 13. Mai - 
unter der Bezeichnung 
„Unfug“ wird der Um-
stand öffentlich gerügt, 
dass aus/von den Fens-
tern Teppiche geklopft, 
Abwischlappen ausge-
beutelt und Blumen so 
gegossen werden, dass 
Fußgänger mehr oder 
weniger in Mitleiden-
schaft gezogen werden.

1875 / 20. Mai - 
Paris: Unterzeichnung 
der „Meterkonvention“ - 
einheitliche „Normale“ für 
die wichtigsten Größen in 
17 führenden Industrie-
staaten

1875 ab ca. - 
Anlegung des Viertels um 
die Andreas Hofer Straße
- Abbruch der hölzernen 
„Gaswerkbrücke“ und 
Neuerrichtung als Eisen-
konstruktion

1874 / Dez. - 
es wird berichtet, dass 
St. Nikolaus vom Brauch 
der Christbescherung 
samt Christbaum ver-
drängt wurde

1874 / 12. Nov.- 
„Mittel“ (*) zur Einschrän-
kung der herrschenden 
Blattern Epedemie

(*) - welche??

1874 / 10. Nov.- 
Brand in Kranebitten. 
Wohn- und Nebenge-
bäude gehen in Flammen 
auf

1874 / 17. Nov.- 
Haustelegraphen

SBG: Technik Erfindun-
gen

1875 - 
Anlässlich des Todes von 
Josef Kiebach wird der 
„Armenfond" erwähnt - 
diesem spendete Hr. 
Kiebach ein Vermögen 
von rund 80.000 fl
Ebenso wird Max Kapfe-
rer als Spender für den 
„Armenfond" erwähnt
(Chronik Fichnaler Bd IV)

SBG: Arme Sozialfond
Unterstützung 

1874 03. Dez. - 
Nicht unbedeutendes 
Erdbeben. Gläser klirrten 
und Mörtelstücke fielen 
von den Wänden

1875 - 
Ausgabe von „Abend-
Semmeln“ beim Delevo

1875 / Nov. - 
die Roßkastanien-Allee 
über der  Innbrücke wird 
beseitigt, um dort den 
Stadtpark anzulegen 
(=Waltherpark)

1875 / 01. Mai - 
Großer Brand in der Kap-
ferer´schen Bierbräuerei 
(Summerer & Soyer im 
Jahre 1796 = bürgerli-
ches Bräuhaus)
1878 / 02. Mai - erneuter 
Brand

1875 August - 
Schaffung eines Pferde-
metzger - Gewerbes

1875 - 
Wiederaufleben der 
Sonnwendfeuer

SBG: Brauchtum

1875 / 07. Juni - 
Vermächtnis des Paul 
Welponer von 40.000fl 
für ein Blinden Institut

1875 / 25. Nov.- 
Sandgebläse in der 
Werkstätte von Tauscher

SBG: Technik Erfindun-
gen

1876
bis

1880

1876 - 
Adolf Erik Nordenskjöld 
entdeckt die Nordostpas-
sage (und umsegelt Indi-
en)

1876 - 
Gründung der freiwilligen 
Feuerwehr Pradl (besteht 
nicht mehr)

1876 err. - 
Erstes „Zinshaus“ in der 
Collin-Fallmereyerstraße

SBG: sozialer Wohnbau

1876 / 29. Jänner err. - 
Jagd- und Vogelzucht 
Verein

1876 / 08. Juni - Hoch-
wasser des Inn

1876 April - 
Eröffnung des Hotel Tirol

1876 (und früher) -  
Erfindung des Telefones 
und des Verbrennungs-
motors

1876 Juni - 
Fertigstellung der Stadt-
parkanlage jenseits der 
Innbrücke

1876 - 
Fahräder / Velociped 
wieder erlaubt - bei Er-
werb einer „Bevollmäch-
tigung“

1876 7 13. August - 
feierliche Einsetzung des 
neuen evangelischen 
Pfarrers

1876 / 18. Sept.  - 
Eröffnung der neuen 
Schule in Dreiheiligen

1876 / 01. Juni - 
Eröffnung der Volksküche

1876 / 27. Dez. - 
Duell zwischen einem 
Studenten und Offizier, 
der dabei seinen Arm 
verloren haben soll

1876 / 18. August - 
Friedrich Miller, Univ. 
Mechaniker, meldet das 
Optiker Gewerbe an

1875 / 1951 - 
Ferdinand Porsche, Au-
tokonstukteur

1876 / 01. April - 
Regulierung des Innkais 
anlässlich der Erweite-
rung des „Bierwastlgar-
tens“ mit Baumanlagen

25. Nov.- 
„… die Frage der Ver-
pflichtung der Hausbesit-
zer zur Schneefortschaf-
fung…“

SBG: Schneeräumung

1876 / 28. Juli - 
Einführung des metri-
schen Systems

(20. Mai 1875 in Paris 
Unterzeichnungder „Me-
terkonvention - einheitli-
che „Normale“ für die 
wichtigsten Größen in 17 
führenden Industriestaa-
ten)

1877 - 
- HTL - Höhere Techni-

sche Lehr.- und Ver-
suchsanstalt Anichstra-
ße 26-28 (err. als staatl. 
Gewerbliche Zeichen 
und Modellierschule - 
Beginn im Oktober) 

- Gewerbliche Zeichen-
schule an der Realschu-
le

- Bericht über die „Inns-
brucker Kunstgewerbe-
schule“

- Lehrwerkstätte für Holz-
tschnitzer und Kunst-
tischler in Verbindung 
mit einer Zeichen- und 
Modellierschule in Drei-
heiligen (siehe „HTL“) 

1877 gegr. - 
TGKK für Arbeiter und 
Angestellte als Allgemei-
ne Arbeiter - Kranken 
und Invaliden- Unterstüt-
zungskasse für Tirol und 
Vorarlberg gegründet

1876 / 02. Oktober - 
Ausstellung zweier künst-
licher Figuren Uhren - die 
eine aus Leder, die ande-
re aus Brot - beide mit 
Schlagwerk

1876 / 1934 - 
Viktor Kaplan, Ingenieur 
und Erfinder der nach 
ihm benannten 
(Wasser-)Turbine mit 
einstellbaren Laufschau-
feln

1877/80 - 
Bürgermeister Josef Din-
ter

1877 / 24. April - 
Aufstellung der Walther 
Statue im Stadtpark
/ 06. August - Aufstellung 
der meteorologischen 
Pyramide im Stadtpark 

1877 / 28. März - 
Die Regierung verweigert 
die Erlaubnis zur Gravie-
rung bürgerlicher Wap-
pen-Typen - „… weil 
ohne praktischenWert“

1877 - 
- Maria Hilf Apotheke

- Köllensperger´sche Stif-
tung - Asyl für weibliche 
Dienstposten (bis 1939)

1877 05 / Jänner - 
Ein „Radiometer“ des 
Mechanikers F. Miller, 
Museumstraße

SBG: Technik Erfindun-
gen
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1877 / 09. Mai - 
Beginn der Straßen-
asphaltierungsarbeiten 
mit französischem Mate-
rial. Beginnend in der 
Herzog Friedrich Stra-
ße… später in den 
Hauptstraßen

1877 / 09. Mai - 
(und 04. Juli) - 
Neue Grenze zwischen 
Innsbruck und Wilten von 
der Sill über die Trium-
phpforte zum Inn, wo-
durch das Stadtgebiet an 
der Ostseite um 11.349 
Quadratklaster und an 
der Westseite um 43.415 
Quadratklaster vergrö-
ßert wird

1877 / 27. Juni - 
- Fund eines etruski-
schen Kappenhelmes 
aus der Bronzezeit bei 
Grabungsarbeiten für die 
Turnhalle in der Fallmer-
ayerstraße (Eigentums-
streit mit Baumeister 
Spörr..) - nach Russland 
verkauft
- Fund eines germani-
schen Grabes aus der 
Völkerwanderungszeit in 
Igls (Villa Kapferer)

1877 / 16. Juli - 
- Probeschneiden von 
Weizen mit der Geteide-
sense in einem Acker 
beim Templwirt

SBG: Getreideanbau 

1877 ab -
Damenfriseurin Kreszenz 
Nigg im Stöcklgebäude in 
der Mari Theresien Stra-
ße 14

1877 / 19. August - 
Einweihung des neuen 
Friedhofs in Wilten

1877 - 
Gründung der „Wilden 
Bande“ - Alpine Gesell-
schaft

SBG: Bergsteigen Klet-
tern 

1877 / 05/09. Oktober. 
Landwirtschatfsausstel-
lung

SBG: Messe Ausstellung 

1877 / 29. Sept. -  
Feierliche Enthüllung des 
Rudolfsbrunnes am Mar-
garethenplatz (heute 
Boznerplatz) in Gegen-
wart des  Kronprinzen 
Rudolf

1878 / 16. Sept.  - 
Die Feuerwehr Requisi-
ten werden auf dem Prü-
gelbauplatz unterge-
bracht
 - „Feuertelegraph“ im 
Stadtturm

1877 / 06. August -
Aufstellung der metero-
logischen Pyramide im 
Stadtpark

1878 / 07 Februar - 
Schlittschuhe der Marke 
„Austria“ von Gottfried 
Klotz

SBG: Technik Erfindun-
gen

1878 - 
am Berliner Kongress 
wird die politische Eintei-
lung des Balkans (neue 
Friedensordnung) fest-
gesetzt

1877 Oktober - 
….erster „Sprechtele-
graph“ am Continente in 
Innsbruck …

SBG: Telefon Kommuni-
kation 

1878 - 
Eingemeindung - entlang 
der Linie Bahnhof - Sal-
urner / Maximilianstraße - 
bis zum Innrain - als 
neue Grenze zu Wilten

1877 / 02. Nov.- 
Fund eines (prähistori-
schen?) Steinpferdchens 
beim Bau des Weyrer-
hauses - Eingang Sill-
gasse

1877 / 05. Sept.  - 
Beginn des Unterrichts 
im neuen Pädagogiums-
gebäudes

SBG: Lehrer Ausbildung

1878 / 10. August - 
(nicht sehr starkes) Erd-
beben

1878 / 02. Oktober - 
Verlegung der Wochen-
märkte vom Ursulinen-
graben auf den Platz vor 
der Fleischbank

SBG: Lebensmittel

1878 / 1968 - 
Lise Meitner, Kernphysi-
kerin (theoretische Erklä-
rung der Kernspaltung)

1879 err. - 
Städtische Turnhalle

1879 / 20. April - 
im ehemaligen „Kräuter-
turm“ (*) findet die letzte 
Hinrichtung statt (die, des 
Muttermörders J. Kreu-
zer)

(*) andere sprechen vom 
„Prügelbau“ als Ort der 
Hinrichtung

1879 - 
Kauf der „Normalschule“  
Kiebachgasse 10 durch 
die evangelische Ge-
meinde um 25.000 fl und 
Adaptierung der dortigen 
Schulkapelle zur evang. 
Pfarrkirche (bis 1906)

1879 / 24. Februar - 
Maskenzug in Wilten: 
Hadschi Loja, der bosni-
sche Insurgentenführer

SBG: Fasching Umzug

1879 gegr. - 
Akademisches Lesekasi-
no

1879 - 
- Ankauf Baugrund Klinik
- Bau der städtischen 

Turmhalle - Fallmerey-
erstraße

1879 / 20. April - 
„Extincteure“ (Löschgerä-
te) der Fa. Georg Lang, 
Wilten

SBG: Technik Erfindun-
gen

1879 / 15. Sept.  - 
Feierliche Eröffnung der 
neuen Handelsschule im 
Bürgerschulgebäude 
(Handelsakademie)

1879 / Oktober - 
Errichtung einer Eisen-
gießerei durch den Me-
chaniker Thomas Lang in 
Wilten

1879 / 29. Oktober - 
Aufstellung der vier 
gusseisernen Gaskande-
laber beim Rudolfsbrun-
nen auf dem  Margare-
thenplatz mit Rasenanla-
gen und Vasensockel

1879 / 02. Nov.- 
Einweihung“ der „evan-
gelischen Kirche“ in der 
Kiebachgasse (ehemals 
Schulgasse)

1879 / 16. Oktober - 
Einweihung und Eröff-
nung des neuen Schul-
gebäudes in Hötting

1879 / 10. Nov.- 
Große Vesammlung der 
Gewerbetreibenden im 
großen Redoutensaal

1880/93 - 
Bürgermeister Heinrich 
Falk

1880 - 
Austausch der Holzrohr-
leitungen für Quellwasser 
durch Druckrohrleitungen 
aus Gusseisen
Errichtung einer Wasser.-
fassung und -leitung am 
Wurmbach

SBG: Wasser Brunnen 
Versorgung

1880 seit (?) - 
Barmherzige Schwestern 
vom hl. Kreuz

1880 - 
Einwohner gesamt:
32.157
davon 
Wilten - 4.049
Pradl - 796
Hötting - 4.204
Arzl - 584

1880 err. - 
Sanatorium der Kreuz-
schwestern (Kaiserjäger-
straße) 
- übersiedelt 1975 in 

Neubau nach Hoch 
Rum

- Gebäude 1980 der 
Stadt übergeben - ver-
wendet als Altenheim

1880 err. - 
Bergisel Museum: 
- Regimentsmuseum Ti-

roler Kaiserjäger
- Heldengalerie 1809 
- Tiroler Heldenbuch in 

der Landesgedächtnis 
kapelle „Zu unserer ho-
hen Frau von Tirol“

- Neu: Riesenrundgemäl-
de err. 1895 - übersie-
delt  2010/11. Sept.  ins 
Museum am Berg Isel

1880 / 24. August - 
ein 18-jähriges Mädchen 
ertrinkt, als sie vom 
Waschfloß über das Brett 
ans Ufer gehen will, dort 
ausrutscht und in den Inn 
fällt
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1880 - 
  - 761 (?? 701) Häuser 
(1722 mit den Dörfern)
 - erste Dampffeuersprit-
ze für die Feuerwehr
 - Erprobung der Sprit-
zen.- und Schiebeleitern

1880 / 31. Dez. - 
Volkszählung: Innsbruck: 
3.628 Wohnparteien, 
19.138 Seelen vom Zivil-
stande, 
mit Militär 20.537, 
und 701 Häuser – 
Wilten 4.049; 
Hötting 4.204; 
Pradl 1.000 Einwohner 

1880 / Dez. - 
Gründung des Innsbru-
cker Verschönerungsver-
eines

1880 - 
Mühlau:
- 2 Tuchfabriken
- 1 Papierhülsen- fabrik
- 8 Mühlen
- 1 Hammer- schmiede

1881
bis

1885

1881 - 
Tunesien wird französi-
sches Protektorat

1881/82 erb. - 
Neue Kadettenschule am 
Innrain
(1920 bis 1938 als Neu-
rologische Klinik / 
1943/45 zerbombt)

1881 - 
Tiroler Adler Apotheke in 
der Museumstraße 

1881 / 15. Mai - 
Großer Brand der 
Baumwollfabrik am Ende 
der Museumstraße. Das 
Gebäude brannte voll-
ständig aus

1881 / 06. April - 
Die erst elektrische Uhr, 
von Hopffer und Rein-
hardt

1881/83 erb. -
Mutterhaus und Kirche 
der Barmherzigen 
Schwestern bei der Ket-
tenbrücke

1881 / April err. - 
Tierschutz Verein für Tirol 
und Vorarlberg 

1881 / 13. August - … 
der Kaiser in Innsbruck 
… Begrüßung und Emp-
fang bei dem dafür auf-
gestellten Triumphbogen 
vor der Kirche in Maria 
Hilf

1881 - 
Ausstellung einer 
„Grammnaschen“ Be-
leuchtungsmaschine im 
Websaal der 
Weyrer´schen Fabrik

SBG: Technik Erfindun-
gen

1881 / 19. Sept.  - 
Furchtbares Hagelwetter. 
Noch am 20. Sept 
abends waren Haufen 
von Schlossen am Burg-
graben angesammelt

1881/98 - 
Islamisch politische Füh-
rer revoltieren  gegen die 
britsch-ägyptische Herr-
schaft im Sudan

1881 / 04. Mai - 
Probebeleuchtung mit 
elektrischem Licht auf 
dem Rennplatz vom 
Burggrabenbogen aus 

1881 / 09. Oktober - 
Einsegnung der Nothkir-
che in St. Nikolaus und 
Beginn des Abbruch der 
alten Kirche 

1881 / 21. Oktober err. - 
Deutscher Schulverein - 
Ortsgruppe Innsbruck 

1881 err. - 
Bade.- und Waschanstalt 
Salurnerstr. 6 - err. von 
einer Privatgesellschaft. 
1926 aufgelassen, 1927 
an dieser Stelle das 
städt. Dampfbad (Fried-
rich Konzert) err. 

1881 / 13. Nov.err. - 
St Lukas Gilde 
(zunftartige Bruderschaft 
z.B. von Malern, Bild-
hauern und Buchdru-
ckern)

1881 / Nov. - 
Brand:
- der Militärpferdestallun-

gen in der Kapuziener-
gasse

- Großbrand in Wilten - 
Die Häuser an der Leopold-
straße zwischen Banderl- und 
Mentelgasse werden ein Raub 
der Flammen 

1881 / 29. Dez. - 
Karl Landsee (Hotel Tirol) 
Alois Schrott (Generalin-
spektor) und H. Österrei-
cher … gründen eine 
Fachzeitung … und or-
ganisieren eines Ver-
kehrsverein zur Belebung 
des Fremdenverkehrs 

1882 - 
Ägypten kommt unter 
direkte britische Verwal-
tung

1882/84 erb. - 
Arlbergbahn und West-
bahnhof

1882/85 err. - 
Pfarrkirche St. Nikolaus

1882 / 01. Jänner - 

Wasch- und Badeanstalt

1882 gegr. - 
Arbeitergesansverein 
bzw. Sängerbund „Ein-
tracht“

1881 - 
Wetterberichte werden 
erstellt „…auf Grund der 
Karte der k.b. meteorolo-
gischen Zentralstation in 
regelmäßiger Folge“

1882 / 23. Februar - 
Andreas Colli und sein 
Bruder Candid gründen 
die Kunsttischlerei 

1882 / 01. August - 
Erweihung des renovier-
ten „Neckel Brünnls“ bei 
der Kettenbrücke

1882 - 
Die Tiroler Fischerei-Ge-
sellschaft setzt eine 
Prämie für den Fang der 
Fischotter aus

SBG: Fischfang Fisch-
zucht 

1882/87 err. -
 altes Justizgebäude + 
Gefangenenhaus / „Hotel 
Schmerling“ - in Schmer-
linggasse 1 / 1967 Ge-
fangenenhaus gesprengt 
und Neubau Landesge-
richt 

1882 / 26. Mai - 
Urnenfunde aus der Zeit 
der Kelten (?500 v. Chr?) 
bei der Verbreiterung der 
Höttingergasse

1882 err. - 
Bau der Villa Blanka

1882 / 15. Sept.  - 
Erster Zeitungskiosk der 
Fa. Burke aus Paris
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1882 / 29. April - 
Die Auswechslung der 
alten 4zölligen Brunnen-
Leitungsröhre von der 
Wurmbachquelle in 6zöl-
lige ist nun vollendet, und 
infolgedessen seit ges-
tern auch der Rudolfs-
brunnen mit reichliche-
rem Wasser versehen

SBG: Versorgung Trink-
wasser

1882 / 15. April - 
Einlösung des Vorgärt-
chens am Hotel Europa 
zur Straßenverbreiterung 
gegen den Bahnhof

1882 / 22. Oktober - 
Feierliche Eröffnung der 
Staatsgewerbe Schule

1882 / 02. Nov.- 
Beleuchtugsversuch mit 
sog. „Glühlicht-Lampen“ 

SBG: Beleuchtung

1883
 - Gründung freiwilliger 
Feuerwehr Amras
- Bau des Postabgabs- 
gebäudes am Bahnhofs-
platz

1883 bis 1918 - 
Kommando des 14. K. K. 
Armeekorps in 
Innsbruck ??? WO ???

1883 / 03. März - 
Fund einer langen Ge-
wandnadel aus der Bron-
zezeit in der Nähe der 
Maximiliangrotte (Mar-
tinswand)

1883 gegr. - 
Radfahrverein

1883 / 08. Nov.- 
erste Verlgung des 
Viehmarktes vom Prügl-
bau auf die Wiese bei der 
Gasfabrik

1883 / 19. April - 
Erste Verwendung der 
Dampffeuerspritze zur 
Straßenbespritzung

1883 / 29. Mai - 
der erste Lastzug fährt 
mit ca. 12 Waggons von 
Innsbrucker Bahnhof  
nach Landeck

1883 / 29. August - 
Ein Brand zerstört 2/3 
von Igls

1883 / 30. Juni - 
die letzte „Malle“-Post 
fährt vom Postgebäude 
nach Oberinntal (~Per-
sonen Post)

1883 / 17. Oktober - drei 
Erdstöße

1883 / 17. Oktober - 
Gallimarkt in Wilten

1883 / 01. Juli -
- Einweihung des neuen 

Friedhofs in Mariahilf
- Eröffnung der  Bahn-

strecke bis Landeck

1883 / 18. Nov.- 
Brand der Hutter´schen 
Dampfsäge

1883 / 03. Dez. err. - 
Genossenschaft der Fri-
seure (Barbiere) und Pe-
rückenmacher 

1884 / 24. August - 
die neue Ausgangshalle 
am Bahnhof wird dem 
Verkehr übergeben

1884 / Sept. - 
Beginn des Kasernen-
baues für die berittenen 
Landesschützen in der 
Kapuzinergasse 

1884 / 02. Mai err. - 
Zither Klub

SBG: Musik

1884 gegr. - 
Innsbrucker Eislaufverein 
(1893 bis 1962 Eislauf-
platz bei der Ausstel-
lungshalle

1884 / 11. August - 
Brand in der Miller´schen 
mechanischen Werkstät-
te im Saggen (= Feinme-
chanik Gebrüder Miller - 
dann Swarovski / ca. 
1981 übersiedelt nach 
Absam/Eichat)

SBG: Feinmechanik Op-
tik 

1884 / 20. Sept.  - 
Unter dem Geläut aller 
Glocken fährt der Kaiser 
Richtung Oberinntal um 
der Eröffnung der Arl-
bergbahn beizuwohnen

SBG: Zug Eisenbahn 
Transport

1884/93 - 
Anbieten des Dienstes 
zur Vertilgung von Rat-
ten, Mäusen und schädli-
chen Insekten durch 
giftähnliche Mittel von 
Elisabeth Pitschmann 
geborene Baumgartner 
aus Nauders

SBG: Hygiene

1884 / 23. Juni err. - 
Touristen Klub - Sektion 
Innsbruck 

1884 / 18. August - 
Erstes Tiroler Bicycle 
(Velocipedisten-) Straßen 
Rennen von Berg Isel-
Plateau aus - Erster 
Preis war ein Lorbeer-
kranz und ein Trinkglas 
mit silbernen, goldver-
ziertem Deckel

SBG: Fahrrad

1884 / 18. Nov.err. - 
Parkanlage am Wiltener 
Platz durch den Ver-
schönerungsverein

1885 ab - 
Verbauungsplan für den 
Saggen

1884 / 15. Dez. - 
Forderung nach 10stün-
digen Normal- Arbeitszeit
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1885 - 
Auf der Konferenz von 
Berlin einigt man sich 
über der europäischen 
Besitztümer in Afrika

1885/90 err. - 
Stadtsaal (Universitäts-
straße 1) anstelle des 
Hof-Redoutensaal (err. 
von 1766/73)

1885 / 12. Februar - 
Wiedereinführung der 
Brot.- und Fleischpreise, 
aber es wurde seitens 
der Statthalterei die Ver-
pflichtung abgelehnt, das 
Brot nach Gewicht mit 
Preisangabe zu verkau-
fen müssen

SBG: Lebensmittel Ver-
sorgung Preise

1885 bis 1914 - 
Neubau des städt. All-
gem. Krankenhauses 
(nach dem Pavillon Prin-
zip) am westl. Ende von 
Anich.- und Maximilian-
straße

1884 / 12. Dez. - 
Brand in St. Nikolaus - 3 
Häuser werden ein Opfer 
der Flammen

1885 April - 
Aufstellung der fünfflam-
migen Gaskandelaber in 
der Maria Theresien 
Straße

1885 / 20. Februar - 
nächtliches Erdbeben mit 
Getöse

1885 - 
Carl Benz erfindet das 
Auto

1885 Sept.   - 
Bau des Rangierbahnho-
fes in Wilten

1885 / 09. bis 18. August 
- 
Feldmesse im Kasernen-
hofe, Übernahme des 
Bundesbanners und gro-
ßer Schützenfestzug, an 
dem sich 14.800 Männer 
beteiligten Um 3 Uhr fei-
erliche Eröffnung des II. 
österreichischen Bundes-
festschießens. Abends 8 
Uhr Abreise Sr. Majestät des 
Kaisers. 

1885 / 1954 - 
Max Oppenheimer, Maler

1885 / 01. Sept. 
- die Kohlstatt wird zum 

ersten Mal mit Gas be-
leuchtet

- Fertigstellung des neu-
en Viehmarktplatzes

1885 / 29. Dez. - 
Erdbeben

1885 / 14. Dez. - 
Der Thomasmarkt findet 
bei großer Kälte statt - 
gut für den Verkauf der 
toten Schweine

1886
bis

1890

1886 - 
Einführung der elktri-
schen Beleuchtung in der 
Rauch´schen Mühle in 
Mühlau

1886/89 - 
Allgemeines Waisenhaus 
gestiftet und erbaut von 
Johann Freiherr von Sie-
berer (heute Schule und 
Kindergarten) in der heu-
tigen „Siebererstraße“

1886 ab - 
Die ersten größeren hei-
mischen Reklame Publik-
tionen in englischen und 
amerikanischen Zeitun-
gen - Innsbruck in Wort 
und Bild …

SBG: Fremdenverkehr

1886 ab ca. - 
8 Trinkwasserleitungen 
der eingemeindeten 
Dorfgemeinden (davon 
mind. 5 Hochdruckleitun-
gen)

1886 / 09. Jänner - 
Bedenkliche Wasserqua-
lität in einigen Stadtteilen 
von Innsbruck

1886 / 01. Juli - 
Entfernung des (ärari-
schen Holzrechens)  
Holzdriftrechens über 
den Inn (*), da der Holz-
transport per Bahn erfol-
gen kann.    Die Holzla-
gerplätze außerhalb des 
Innrain werden aufgelas-
sen
(*) Rechengasse

1886 / 1980 - 
Oskar Kokoschka, Maler 
und Schriftsteller 

1886 / 28. Nov - 
Erdbeben

1886 / 07. Juli - 
Einführung eines Marktes 
für Schlachtvieh neben 
dem Wochenmarkt für 
Zuchtvieh an jedem 
Samstag

1886 / Juli - Nov.-
- Einführung der Gasbe-

leuchtung in Wilten
- Errichtung einer Hoch-

druck Wasserleitung - 
Durchbohrung des Berg 
Isel und Sonnenburger 
Bühls und Errichtung 
eines Reservoirs

- err. - Wasserreservoir 
am Hohlweg

1886 / 24. Oktober - 
feierliche Einweihung der 
neuen Pfarrkirche St. 
Nikolaus

1887/88 err. - 
Versorgungshaus für 
arme alte Männer - ge-
stiftet von Josef Simon 
Kapferer (??später 
Zahnklinik??)
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1887 / 1922 - 
Karl I., 1916/18 letzter 
Kaiser von Österreich, 
König von Ungarn und 
König von Böhmen

1887/89 - 
Bau des ersten (Firmen-) 
Elektrizitätswerkes der 
Rauchmühle am 
Mühlauer Bach

1887 / 15. April - 
Herr von Sieberer setzt 
eigenhändig des 
Schlussstein auf das 
Gewölbe des Parterres 
seines von ihm gestifte-
ten Waisenhaus (siehe 
1886)

1887 / 23. Jänner - 
Großes Pferdeschlitten-
rennen auf dem Saggen

1887 -
1.066 Häuser

1887 - 
24.066 Einwohner

1887 Juni - 
Gemeiderat Hauser 
spendet aus Anlass sei-
ner silbernen Vermäh-
lungsfeier 10.000 Gulden 
als Bettenstiftung für die 
Kinderabteilung des Spi-
tals

1887 / 12. Juni - 
Erdbeben

1887 / 15. Juni - 
Postbotenfahrt zwischen 
Igls und Innsbruck 

SBG: Post Telekommu-
nikstion

1887 / 17. August - 
Erste elektrische Be-
leuchtung im Garten des 
Bürgerlichen Bräuhauses 
(Restaurant Summerer) - 
betrieben mit einer 
Dampfmaschine - Instal-
liert durch Fa. Edison /
Berlin 

1887 / 04. Oktober - 
Feierliche Eröffnung des 
neuen Gerichtsgebäudes 
(Schmerlingstraße)

1887 err. - 
Kaiser Franz 
Joseph Schutzhaus am 
Patscherkofel

1887 / 11. Nov - 
Inbetriebnahme der neu-
en Wasserleitung in Wil-
ten. Sie endet in der 
Nähe der Triumphpforte 
und mündet in die Rit-
sche … (04. Dez. = feier-
liche Eröffnung)

1887 / 05. Oktober - 
Übersiedelung der Sträf-
linge vom Kräuterturm  
(Turm der ehem. Stadt-
befestigung) in das neue 
Gefangenenhaus 
(Schmerlingstraße) „Ho-
tel Schmerling“

1887 / 02. Dez. - 
tödlicher Arbeitsunfall im 
Höttinger Steinbruch

1887 / 23,+26. Dez. - 
Erdbeben

1887 / 23. Dez. - 
Funde von „Knochen.- 
Stein.- und Tonartefak-
ten“ aus der Bronzezeit 
beim Widum in Ampaß 

1888 - 
Bau des privaten E-Wer-
kes (Fa. Ganz & Co.aus 
Pest in Ungarn) oberhalb 
der  Schweinsbrücke in 
Mühlau (1897 Kauf durch 
die Stadt Innsbruck, 1951 
durch Lawine zerstört 
und nicht mehr aufge-
baut)

1888 err.- 
- Buchdruckerei Roman 

Scheran
- Buchdruckerei 

Schlechtleitner

1888 / 28. Februar - 
Erdbeben

1888 / 28. März - 
Erdbeben

1888 / 03. März - 
Eröffnung der Innsbru-
cker Fischhalle auf dem 
Marktgraben

1888 / 24. April - 
Königin Viktoria von Eng-
land (Kaiserin von Indien) 
macht in Innsbruck kurz 
Rast - trifft am Bahnhof 
Kaiser Franz Josef I.

1888 / April err. - 
Trottoir (Gehsteig) in der 
Leopoldstraße in Wilten

1888 / 18. Oktober - 
Feierliche Eröffnung des 
neuen Spitals, gebaut in 
Pavillonbauweise 

SBG: Krankenhaus 
Krankenversorgung

1888 / 09. Mai - 
Erdbeben

1888 - 
„Privileg für den Schlos-
ser Franz Kirschner für 
einen Fensterverschluss

SBG: Technik Erfindun-
gen

1888 / 15. Mai err. -
Hochdruckwasserleitung 
für die Gemeinde Arzl als 
Gegenleistung für die 
Abtretung ihrer Quellen 
am Mühlauerberg 
- 23. Jnui err. - 
Springbrunnen am Wilte-
ner Platz durch den ver-
schönerungsverein

SBG: Wasser Brunnen 
Versorgung

1889 / 17. April - 
Verhandlungen wegen 
der Besetzung der 2 Ka-
planei Stellen (heute Kli-
nikseelsorge)

SBG: Krankenhaus Seel-
sorge

1889 / 10. April err. - 
Dienstboten Kranken-
kasse und Dienstboten-
Ordnung

Gründung der Bezirks-
krankenkasse

1888(89 - 
Josef Anton Gfall meldet 
folgende Patente an:
- ein neues Kaffeemahl-

verfahren
- einen Bier Kühl Apparat
- für Verbesserungen an 

Elektromotoren und Dy-
namomaschinen 

- für ein Feuerlöschpulver
- für ein Luftschiffmodell

SBG: Technik Erfindun-
gen

Jahr
Ereignisse & Personen 
in Österreich, Europa

und weltweit
Herrscher in Tirol und
Ortsobrigkeit der Stadt Infrastruktur Verwaltung

Militär / Schützen / 
Kriegerische 
Ereignisse

Religion / Kirche(n) Bevölkerung Bildung Gesundheit & 
Soziales Kunst / Kultur / Musik Sport / Freizeit

Besondere 
Ereignisse / 

Erwähnenswertes

Landwirtschaft
Wirtschaft
Gewerbe

Erstellt von Wolfgang Ebner Abschnitt D - von 1801 bis 1900 Seite 111



Synoptische Zeittafel von Innsbruck Letzte Aktualisierung - 10.11.2021

1889 / 1951 - 
Philosoph, vorwiegend  
im Bereich Sprachphilo-
sophie und Logik

1889/93 - 
Errichtung Telephonnetz 
(Beschluss vom 09. März 
des Handelsministerium)

1889 bis 1918 - 
Tiroler Landesschützen-
kaserne im Gebäude des 
alten Landeshaupt-
schießstandes in Maria-
hilf

1889 / 06. Juni - 
Die Patienten des Spitals 
am Marktgraben über-
siedeln in das neue Spi-
tal am Innrain

1889 / 1945 - 
Adolf Hitler, … 

1889 - 
Gründung Freiwillige 
Feuerwehr Arzl

Beginn des Telefonnet-
zes
SBG: Telekommunikation

1889 - 
Ende dieses Jahres und 
am Beginn des folgenden 
starkes Grassieren der 
Influenza

1889 / 09. August - 
Hagelunwetter mit tau-
beneigroßen Hagel-
schlossen

1889 / 16. April - 
Gründung des Vereins 
zur Hebung des  Frem-
denverkehrs

1889 bis 1890 - 
Bau der Trambahnbrücke 
samt der Hochdruckwas-
serleitung neben der 
Mühlauer Kettenbrücke

SBG: Brücke Straße Ver-
kehr Straßenbahn Inn 
Wasserversorgung

1889 / 06. Sept.  - 
das Pfarramt kauft die 
alte Frohnveste (Gefäng-
nis) / Kräuterhaus

1889 / 26. Oktober - Auf-
stellung zweier gussei-
sener Ankündigungssäu-
len nach der Idee des 
Berliner Druckers Ernst 
Litfaß (…Anonncensäu-
len in der Maria Theresi-
en Straße …)

1889 / 18. Sept.  -  
Konzessionsurkunde für 
die Trambahn Innsbruck - 
Hall

SBG: Verkehr

1889 / 14. Nov - 
Zusammenkunft der Kai-
ser Franz Josef I. und 
Wilhelm I. am Bahnhof

1890 -  
- 842 Häuser (1.902 mit 
Dörfer)
- Abriss Kräuterturm
- Hochdruckwasserlei-

tung mit 78 Liter pro 
Sekunde

- erste Stollenmäßige 
Quellenerfassung des 
Klamm.- und Wurmba-
ches

1890 - 
Konstitution der/einer 
israelitischen Kultusge-
meinde

1890 - 
Realschule ( im Erweite-
rungsbau vom Stadtspital)

1890 - 
Perlagger Kongress
(Kartenspiel)

1890/91 erb. - 
Lokalbahn dampfbetrie-
ben: Berg Isel - Triumph-
pforte - Hall mit eigener 
Innbrücke (demontiert 
1939)
1910 elektrifiziert, später 
IVB Linie 4, 1974 aufge-
lassen / Neu als Regio-
nalbahn Völs - Hall über/
durch Innsbruck 2021/22

SBG Straßenbahn

1890 / 18+26. März - 
Erdbeben

1890 ab - 
Gemeinderat, Handels-
kammer, Land Tirol u.a. 
setzen verschiedene Ak-
tivitäten zur Belebung, 
Strukturierung und Orga-
nisation des Fremden-
verkehrs

1890 / 08. März - 
Elektrische Beleuchtung 
in Mühlau mit 10 Bogen-
lampen

1890 / 01. Mai - 
Feierliche Einweihung 
der neuen Gebäranstalt 
in Wilten (Michael Gais-
mair Str.) - Zuvor war sie 
im Spitalsgebäude am 
Ursulinengraben (Markt-
graben)

SBG: Krankenhaus 

1890 - 
- 18. Juni Erweiterung 

des städtischen Fried-
hofs

- 01. Juli - erstmals Stra-
ßenbespritzung mittels 
Hydranten

1890 / 31. Juli - 
Städtische Stiftung zur 
Ausstattung armer Wai-
senkinder … 

SBG: Kinder und Ju-
gendfürsorge

1890 / 14. Juli - 
Nach heftigem Regen hat 
es stark geschneit - am 
Brenner 85cm

SBG: Schnee Unwetter
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1890 / 1918 - 
Egon Schiele, Maler

1890 / 06. Nov -
 feierliche Eröffnung der 
Stadtsäle, erbaut von 
Wielemans… 

1890 / 31. Dez. - 
Volkszählung:
- Innsbruck 23.320
- Wilten 6.206
- Hötting 4.718
- Pradl 1.247
- Mühlau 881
Gesamt: 36.372
andere Quelle: 38.463 
Einwohner

1890 / 21. Sept.  - 
Radrennen beim Gsthf. 
Schupfen - Hochrad und 
Sicherheitsrad und ein 
Langsamfahren auf 1/5 
Kilometer - ohne abstei-
gen und ohne stehen-
bleiben - 3 Min15 Sek

1890 / Sept.  - 
Im Selchwarenbetrieb 
Hörtnagl in der Angerzell 
wird „mit elektrischer 
Kraft“ gearbeitet

1891
bis

1895

1891 - 
Ausrufung der Republik 
Brasilien 

1891 - 
elektrisches Licht …?…

1891 / Mai err. -
Gründung der Ortsgrup-
pe des Roten kreuz und 
Frauen Hilfs Verein 

1891/92 err. - 
Schule in der Leopold-
straße - zugleich Ge-
meindehaus

1891 / 26. Juni err. - 
Katholischer Arbeiter 
Verein für Innsbruck und 
Umgebung

1891 gegr. - 
Männergesangsverein 
Wilten

1891 - 
6 x Erdbeben:
- 03. + 07. Juni
- 07. Sept. 
- 13. + 18. Oktober
- 22. Dez.

1891 / 08. Jänner err. - 
Produktionsgenossen-
schaft der Tischler, 
Drechsler und Tapezierer

1891 / 28. Februar - 
Letzte Stellwagenfahrt 
(Pferdefuhrwerk) zwi-
schen Hall und Innsbruck 

1891 err. - 
Volksschule Wilten - seit 
ca. 1920 auch Bürger.- 
bzw. Hauptschule

1891 / 14. Oktober - 
Einführung der geruchlo-
sen Abortreinigung in 
Wilten

SBG: Hygiene Abort WC 
Toilette

1891 / 05. Juni - 
die Straßenbespritzung 
wird zum ersten Mal mit-
telst Hydranten der neu-
en Wasserleitung vorge-
nommen

SBG: Straßenreinigung 
Hygiene

1891 - 
Die 2 letzten Mitglieder 
der Lederer Zunft über-
geben den „Willkomm-
Becher“ der Zunft dem 
Ferdinandeum 

1891/93 - 
Volksschule Igls (Ge-
meindehaus), nun Amts-
gebäude

1991 / 16. Oktober - 
Pfarrer Kneipp hält einen 
Vortrag im Andreas Hofer 
Saal beim Goldenen 
Stern

1891 / 19. Nov - 
Beim Wäschewaschen 
im Sillkanal ertrank eine 
18-jährige Frau

1891 err. - 
Elektrische Uhr von Tho-
ams Leitner, Maria The-
resien Straße / Astrono-
mische Uhr an der Fas-
sade des Neubaus von 
Bernhard Leitner / elek-
trische Straßenuhr

SBG: Uhrmacher

1891 Oktober - 
Verunstaltung des 
Obexer´schen Hauses in 
der Maria Theresien 
Straße durch den Einbau 
eines modernen Schau-
ladens

1892 err. - 
Volksschule Arzl (seit 
1971 städt. Kindergarten)

1891 bis 1926 err. - 
Städt. Obdachlosen Asyl 
- Herrengasse 2 (1964 
abgerissen)

1892 Jänner - 
Eislaufplätze:
- Ausstellungsgelände im 

Saggen
- Amraser See
- oberhalb Dorf Aldrans 

im „Herzthale“ am See, 
den Herr Bederlunger 
angelegt hat

1892 - 
Einführung der Kronen 
Währung
1 Gulden = 2 Kronen 
1 Krone = 100 Heller

1891 / 28. Nov.err. - 
Anregung zur freien Bür-
ger-Vereinigung „Die 
Wohlfahrtspflege“ 

SBG: Caritas Karitas 
Wohlfahrt Sozialhilfe

1892 / 1934 - 
Engelbert Dollfuß, ehem. 
Bundeskanzler, nach der 
Selbstausschaltung des 
Parlaments herrschte er 
allein in Österreich. 1934 
ermordet von National-
sozialisten

1892 / 17. Sept.  - 
Eröffnung der Post.- und 
Telegraphen-Direction

1892 - 
Schulausbau in Ambras
- mehrere Schulzimmer
- Lehrerwohnung
- Gemeindekanzlei
- Musikprobelokal

1892 Jänner - 
Der Unterricht der Heb-
ammen - „Candidatinnen 
deutscher Zunge“ be-
ginnt laut Kundmachung 
des Dekanats der medi-
zinischen Fakultät an der 
Universität Innsbruck am 
1. März und dauert bis 
Ende des Jahres

1892 / 16. April - 
Beim Adambräu begin-
nen Vorstellungen einer 
Suaheli-Karawane. Be-
stehend aus 7 Mann, 7 
Frauen und 3 Kindern

1892/1925 - 
Krone als 
Zahlungsmittel / Wäh-
rung - K, kr 
(Heller als Unterteilung)
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1892 / 27. Sept. err. - 
Elektrizitätswerk in 
Mühlau durch Lodenfa-
brik Baur (? in heutiger 
Holzgasse?)

1892 / 28. Sept.  - 
Die Stadt erhält vom „Fi-
nanzärar“ (Staat) die är-
arischen Wasserlei-
tungsquellen am Wurm-
bach, Brantlschroffen und 
Weiherburg

1892 / 07. April - 
Die Majorität des Land-
tags nimmt den von Dr. 
Friedrich Ritter v. Graf 
nach längeren Verhand-
lungen mit der Regierung 
beantragten Schulge-
setzentwurf für Tirol an, 
wodurch die Schulfrage 
in Tirol ihre definitive Lö-
sung findet

1892 / 08. Mai - 
Gründungsfest des ka-
tholischen Arbeiterver-
eins

1892 / 12. Mai - 
Erdbeben, so dass Glo-
cken anschlagen

1892 Oktober - 
Beseitigung der Pappel-
bäume auf dem Renn-
platz wegen Alters-
schwäche (Kastanienbäume 
sind geplant)

1892 / 09. Juni err. - 
Leo Gesellschaft (Förde-
rung von Wissenschaft 
und Kunst auf katholi-
scher Basis)

1892 err. - 
Lehrlingsheim im „Stot-
terschen“ Haus, Universi-
tätsstr. 

SBG: Kinder und Ju-
gendfürsorge

1892 / Nov. - 
Errichtung der Ausstel-
lungshalle am Saggen

1893/95 - 
Bürgermeister Friedrich 
Mörz 

1893 - 
- Inbetriebnahme Tele-

fonzentrale
- Errichtung eines Eis-

laufplatzes bei der Aus-
stellungshalle. (Ab 1904 
auch als Tennisplatz 
genutzt - 1962 aufge-
lassen)

1893 - 
Neubau des Landes-
schießstandes in der Arz-
ler Au

1892 / 08. Sept.  - 
Feierliche Einsegnung 
des neuen Gemeinde.- 
und Schulhauses in Wil-
ten

1893 - 
Landesausstellung in der 
neuen Halle vis a vis 
Sieberer Waisenhaus - u. 
a. Sport wie Radfahren

1893 gegr. - 
Symphonieorchester
- gegr. vom Musikverein 
- 1946 von der Stadt 

übernommen

1893 / 10. Sept.  - 
Erstes internationales 
Radwettfahren

1893 / 21. Juni err. - 
Wetterhäuschen in der 
Maria Theresien Straße 
durch die Fremdenver-
kehrs - Kommision

1893 / 20. Juni - 
das staatliche Telefon-
netz geht in Betrieb - es 
gibt 3 öffentliche Tele-
phonstellen: im Post.- 
und Telegrafenamt, im 
Fernmeldeverkehrsbüro 
am Bahnhof und im 
Mühlauer Postamt

SBG: Telekommunikation 
Telefon

1893 / 20. Sept.  - 
Einweihung vom Hofer 
Denkmal am Berg Isel

1893 / 26. Juli - 
Die erste Wiener freiwilli-
ge Rettungsgesellschaft 
eröffnet eine Filiale und 
übergibt das Rettungsbe-
triebsmaterial der Stadt.

SBG: Rettung medizini-
sche Versorgung

1893 / 22. Dez. - 
Aufsehenerregendes Pis-
tolenduell in der Reit-
schule zwischen einem 
Oberlieutenant und dem 
Regimentsarzt  Dr. Wag-
ner, wobei letzterer auf 
der Stelle todt blieb 

1894/95 - 
1. chinesisch -  japani-
scher Krieg

1893 err. - 
Leopoldbrunnen (Caspar 
Gras) mit den Figuren die 
1623/30 geschaffen wur-
den

1894 / 16. März - 
Starker Schneefall zer-
stört einen Telefondraht 
und dieser tötet durch 
Stromschlag einen Pas-
santen

1894 gegr. - 
- Raiffeisen Zentralkasse
- Molkereigenossenschaft

1894 / 01. Mai - 
Straßenbeleuchtung mit:
559 Gaslampen und 
3 elektrischen „Flammen“ 
(am Bahnhof)

1894 / 13. Februar - 
Beginn der Bemühungen 
zur Erhaltung der alten 
Volkstrachten und 
Sammlung von Kostü-
men / die letzte Trägerin 
in alter Wiptaler Tracht im 
Wilfling und Fatzelkappe 
There Mayr stirbt 88 Jah-
re alt in der Hofgasse

SBG: Mode Tracht 

1894 - 
Der Landeskulturat setzt 
beim Pestfriedhof ameri-
kanische Reben ein, um 
damit die landwirtschaft-
liche Schule in St. Miche-
le zu versorgen 

SBG: Weinbau

1894 - 
Uganda wird britisches 
Protektorat

1894 / 28. Dez. - 
Neuer Kiosk an der (da-
mals eisernen) Innbrücke

1894 / 28. August - Wett-
rennen zu Pferd der Tiro-
ler Landesschützen am 
Saggen

1894 / 29. Oktober - 
Entfernung der Holzsta-
tue des Reisen Haymon 
aus der Totenkapelle von 
Wilten

1894 / 06. Sept.  - 
der Gemeinderath be-
schließt eine höher Töch-
terschule zu errichten 
und zwar mit 48 gegen 4 
Stimmen (??WO??)

1895 / 08. April -  
Fridtjof Nansen kommt 
dem geografischen 
Nordpol so nahe wie kein 
anderer zuvor

1895 / 28. April - 
Rücktritt von Bürgermeis-
ter August Neuhauser 
(wird geehrt als „Schöp-
fer von Groß Wilten“)
- Nachfolger ist Rudolf 
Tschamler

1895 / 05. Juni - 
Einführung der elektri-
schen Beleuchtung im 
Postgebäude

1895 März - 
oberhalb vom Bretterkel-
ler hausen in einer Höhle 
Sepp Gartlbauer und 
seiner 30 Jahre ältere 
Freundin Schindl

SBG: Obdachlos

1895 / 04.+14. Februar - 
Heftiges Erdbeben - Uh-
ren bleiben stehen
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1895 / 01. Mai - 
Einführung der Sonn- 
und Feiertags Ruhe in 
Gewerbe Betrieben
(28. Mai - Klage dagegen 
wegen Schädigung)

28. Juli - Erlaubnis ge-
wisser Arbeit am Sonntag

SBG: Arbeitszeit 

1895 Juni - 
Privatier J. Hauser spen-
det 30.000 fl. zur Errich-
tung eines Kinderspitals 
und 10.000fl. zur Errich-
tung von sog. „Stiftungs-
betten“ (siehe Juni 1887)

SBG: Krankenhaus Kin-
derspital Krankenbetten

1895 / 08. Juli - 
Großer Brand in Hötting - 
12 Häuser werden ein 
Raub der Flammen

1895 / 04. Oktober - 
„Instruktionen“ für die 
sanitäre Überwachung 
des Lebensmittelmarktes

1895 / 13. Juni - 
Misslungener Versuch 
zur Abschaffung des 
Trinkgeldes im „Habs-
burger Hof“ , Museum-
straße

SBG: Gasthaus Wirts-
haus

1895 - 
Anlässlich des Todes 
wird erwähnt, das Hr. 
Casimir Appeller 20.000fl 
als Stipendien für die 
Gewerbeschule ver-
machte

1895 / 17. Sept.  - 
Neue Radfahrordnung für 
das Velocipede Fahren - 
Kurbelbewegung im 
Schrittmaß eines Fuß-
gängers, Beleuchtung, 
etc. 

1895 / 02. Sept.  - 
Erdbeben

1895 / Nov. - 
Bildung eines Bau - Ver-
eines zu Erbauung der 
Herz Jesu Kirche in der 
Maximilian Grenzstraße / 
Grenze zu Wilten

1895 err. - 
„Alterssparkasse“

1895 / 07. Dez. - 
Erdbeben

1895 / 05. Dez. - 
Beginn der Reklame für 
den Winteraufenthalt in 
Innsbruck 

SBG: Fremdenverkehr

1896
bis

1900

1896 - 
Erste Olympiade der 
Neuzeit in Athen ohne 
Frauen / 241 Teilnehmer 
aus 10 Nationen

1896 bis 1923 - 
Bürgermeister Wilhelm 
Greil

1896 - 
Gründung Freiwillige 
Feuerwehr Igls

1896/97 - 
Mädchen-Volksschule 
Sillgasse (bis 1938) mit 6 
Klassen

1896 / 14. Juni -  
Internationale Ausstel-
lung für körperliche Er-
tüchtigung, Gesundheit 
und Sport in der Ausstel-
lungshalle mit prakti-
schen Vorführungen und 
Wettkämpfen

1896 - 
Feierliche Eröffnung des 
Panoramas der Schlacht 
am Berg Isel

1897 / 09. Juli err. - 
Zweite „Leichenbestat-
tungs - Anstalt“ = „Pietät“ 
von Matthias Winkler

SBG: Betattung

1896 / 10. Nov.- 
Organisierung des Poli-
zeiwesens im Saggen

1896 / 08. August - 
Neues Schulgebäude der 
Ursulinen am Innrain

1896 bis 1901 - 
Radrennbahn im Saggen 
- mit überhöhten Kurven 
und Zuschauer-tribühne - 
sie fiel der Tendenz des 
Tourenfahrens zum Opfer

1897/98 - 
Teilung Chinas in westl. 
Einflusszonen

1897 - 
Neues Rathaus, Maria 
Theresien Straße 18 Stif-
tet Kaufmann Leonhard 
Lang das Hotel gegen 
die Verpflichtung der 
Stadt ein Lehrlingsheim 
zu bauen

1897 seit - 
Volkstümliche Universi-
tätsvorträge

1897 - 
Bau vieler Arbeiterhäuser 
in der Kohlstatt

1896 / 07. Nov - 
Erste Vorführung eines 
Kinematographen in 
Innsbruck 

1897/98 - 
Landesforst. + Garten-
verwaltung (Bürgerstraße 
38)

1897 Jänner - 
Eröffnung einer Gendar-
merie - Expositur in Höt-
ting 
 - 01. April - 
(Sadtpolizei- ) Expositur 
im Saggen

1897 / 24. März err. -
Öffentliche Zeitungs-
sammelstätten für das 
Krankenhaus 

1897 - 
Josef Meißl, Archiv Un-
terbeamter, meldet ein 
Patnent für einen 

1897 Juli - 
Ankauf des Elektrizitäts-
werkes in Mühlau

1897 / 23. Juni - 
Wegen öffentlicher Pro-
testkundgebungen des 
Gemeinderates gegen 
Regierungsmaßnahmen, 
entzieht die Stadthalterei 
dem Magistrat die Hand-
habung des Vereins.- 
und Versammlungsge-
setzes

1897 / Herbst -  
Neubau Eröffnung der 
Mädchenschule Sillgasse 
- als „Höheren Töchter-
schule“ - 1904/06 ein 
Mädchen Lyzeum / 1910 
Mädchen Realgymnasi-
um

1897 / Dez. - 
„Edison Theater“ im gro-
ßen Saal des Adambräu 
… Kinematograph und 
„Graphophon“

SBG: Kino Film

1897 / 29. Nov - 
Rosegger-Abend im 
„Kleinen Stadtsaale“
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1897 / 26. Nov.- 
Die Sicherheitswache 
erhält Helm und Waffen-
rock

SBG: Polizei

1898 - 
Spanisch - amerikani-
scher Krieg

1898 - 
Gründung Freiwillige 
Feuerwehr Wilten (besteht 
nicht mehr)

1898 / 03. Mai - 
Regelung der Sonntags-
ruhe in den Geschäften

SBG: Arbeitszeit

1898 / 15. Februar - 
Prof. Peche widmet tes-
tamentarisch das Haus 
Leopoldstr. 59 samt gro-
ßen Grund und Park zur 
Errichtung eines Armen-
hauses …

SBG: Wohlfahrt

1898 gegr. - 
Radfahrvereine
- Veldidena
- Edelweiß
- Mühlau 

1899 - 
- Anfänge der Berufsfeu-

erwehr mit 7 Mann Be-
reitschaft im Rathaus 
stationiert

- Bau des zweiten E-
Werkes der Rauchmüh-
le am Mühlauer Bach

1899 bis 1903 (erb.) - 
Trainkaserne in Erzher-
zog Eugen Straße 46 
(nach 1918 Wohnhaus)

1899 / Juni  - 
Bericht - Zitat: „Über die 
Los-von-Rom-Bewegung, 
die beanstandete Sonn-
wendfeier, den Hirten-
brief des Fürstbischofs 
Simon Aichner und die 
kirchenfeindlichen Kund-
gebungen nebst Folgen“

1898 / 22. Oktober err. - 
„Elisabeth - Krippe“ Höt-
tingerau - später die „Ro-
salienkrippe“, Leopold-
straße 43

SBG: Kinderkrippe Kin-
derbetreuung

1898 erb. und gestiftet - 
Marienheim für Mädchen 
- gestiftet und err. von 
Therese Gräfin Brandis, 
geb. Gudenus (siehe 
1904 Josefsheim)

1898 / 09. Mai - 
Erste Durchfahrt von „Au-
tomobilwagen“ durch 
Innsbruck 

1898 / 30. Jänner - 
Zentarienfeier beim „Ro-
ten Adler“ - Familie Ort-
ner besitzt seit 100 Jah-
ren besagtes Gasthaus

1899/1900 erb. - 
Lokalbahn Innsbruck - 
Igls mit eigener Sillbrü-
cke (1936 elektrifiziert, 
1927 IVB Linie 6)

1898/99 erb. - 
städt. Siechenhaus bzw. 
Pflegeanstalt (??WO??)

1898 / 15. Sept.  - 
Durchfahrt des Zuges mit 
der Leiche der in Genf 
ermordeten Kaiserin 
„Sissy“

1898 - 
Ein „Sparkoch - Kiste“ 
von Ad. Treintl

SBG: Technik Erfindun-
gen

1899 / 04. Mai - 
Erste Anwendung der 
Dampfstraßenwalze

1899 / 08. März err. - 
Mädchen Lyzeum mit 
Pensionat in der Villa 
Blanka

1899 Jänner - 
Errichtung einer neuen 
Bedürfnis-Anstalt an der 
Innbrücke

1899 / 30. August - 
die elektrische Beleuch-
tung in der Maria There-
sien Straße wird erprobt

1899 / 22. März - 
Gründung der Schlosser 
Genossenschaft

1899 / 25. Nov - 
Inbetriebnahme des neu-
en Gasbehälters…mit 
3.500 m3 Nutzinhalt und 
einem Betonbassin mit 4 
Mio. Liter Wasser

1899 / 06. Mai err. - 
Teigwarenfabrik durch 
Josef Rindfleisch im 
Sepp´schen Anwesen in 
der Kapuzinergasse

1900 Jänner - 
Boxeraufstand (fremden-
feindlicher Aufstand) in 
China

1900 / 16. März - 
Eröffnung der städtischen 
Kühlanlage und des  
Eiswerks

1900 / 31. März - 
Beschleunigte Gemein-
dewahl Reform, unter-
stützt durch einen Auf-
marsch der Sozialisten 
vor dem Rathaus

1900 - 
Einwohner - 49.727 

Wilten 12.452
Pradl 1.790
Hötting 5.693
Arzl 679

1900 / 18. Juni - 
Die Kanalisation wird aus 
hygienischer Sicht be-
trachtet …

1900 gegr. -
- Sängerbund Hötting
- Radfahrerklub Schwal-

ben

1900 - 
- die Sillbrücken in Wilten 

und Pradl erneuert

- am 28. Juni - Eröffnung 
der Mittelbirgsbahn / 
Igler Bahn - Dampfbe-
trieben

SBG: Verkehr Zug Ei-
senbahn Straßen Brü-
cken

1900 - 
- 80 Beamte (incl Poli-

zeiwachmänner, Lehrer 
und Ärzte)

- (siehe 1905 und 1936)

1900 / 09. Juni - 
Fund einer Bronze Nadel 
aus keltischer Zeit 

1900 / 18. August err. - 
Kaiser Franz Josef Sie-
chenhaus am Innrain

SBG: Wohlfahrt Armut

1900 / 21. Dez. - 
Stadthalterei Kundma-
chung: „ … Offenhalten 
der Geschäfte von 6 - 8 
Uhr Früh, von 10 - 12 
Uhr mittags und von 2 - 8 
Uhr abends am Sonntag 
vor Weihnachten gestat-
tet
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Religion / Kirche(n) Bevölkerung Bildung Gesundheit & 
Soziales Kunst / Kultur / Musik Sport / Freizeit

Besondere 
Ereignisse / 

Erwähnenswertes

Landwirtschaft
Wirtschaft
Gewerbe
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Jahr
Ereignisse & Personen 
in Österreich, Europa

und weltweit
Herrscher in Tirol und
Ortsobrigkeit der Stadt Infrastruktur Verwaltung

Militär / Schützen / 
Kriegerische 
Ereignisse

Religion / Kirche(n) Bevölkerung Bildung Gesundheit & 
Soziales Kunst / Kultur / Musik Sport / Freizeit 

Besondere 
Ereignisse / 

Erwähnenswertes

Landwirtschaft
Wirtschaft
Gewerbe

1901-
bis 

1905

1901/03 - 
Bau des Sillkraftwerks 
unterhalb von Matrei 
durch die Stadt Innsbruck 

1901 gegr. - 
Herz Jesu Missionare

1901 / 10. April - 
Fund / Entdeckung eines 
großen Grabfeldes aus 
keltischer Zeit beim 
Schulhaus und am Fuße 
des Kirchenhügels

1901 err. - 
Tiroler Graphik Ge-
s.m.b.H.
- err. als Druckerei und 

Lithographische An-
stalt Dr. Giamara und 
Findl

- 1903 bis 1938 als 
Hausdruckerei des 
Benediktiner Priorates 
(gegr. 1888) in Zirl 
Martinsbühel

- 1938 bis 1976 Tirol 
Graphik

1901 gegr. - 
Landes Hypothekenan-
stalt

1901 - 
Buchdruckerei C. Lampe 
(bis 1925)

1901 / 23. Mai err. - 
Thermochemische Tier-
kadaver Verarbeitungs-
anstalt von F. Mayr

1901 / 04. März - 
Eiswerk und Kaltluftanla-
ge im städt. Fleischbank-
gebäudes

1901 err. - 
Kaufmännische Landes-
berufsschule I (II. err. 
1973)

1901 / 12. Oktober- 
Eröffnung der ersten 
„Milch-Trinkhalle“ in der 
Museumstraße

1901 - 
Deutscher Männerge-
sangsverein

1901 / 26. Oktober err. - 
Erste Stehbierhalle am 
Burggraben

SBG: Gasthaus Wirts-
haus Bier Ausschank

1901 / 24. August - 
Eröffnung des Pechegar-
tens

1901 / 19. August - 
Beginn der Erhebungen 
zur Anlegung des Grund-
buches in Innsbruck

1901 err. - 
- Wiltener Schule 

Speckbacherstraße/
Franz Fischer straße 
(1957/58 Anbau Turn-
halle)

- Volksschule Mühlau

1901 / Dez. - Christbäu-
me, die in der Stadt Hall 
und Innsbruck zur Ver-
wendung kommen, müs-
sen … mit der Marke des 
Amtshammers versehen 
sein

1902 / 01. März err. -
Ortsgruppe für Feuerbe-
stattung „Flamme“ 

1902 / 23. Juli err. - 
Ortsgruppe der Natur-
freunde

1902/94 - 
Philosoph, Soziologe und 
Wissenschaftstheoretiker

1902 - 
Bau des Schwemmkana-
lisation am rechten Inn-
ufer (Abwasser und Re-
genwasser werden ge-
meinsam in den Kanal 
unterirdisch eingeleitet 
und weggeschwemmt) 

SBG: Versorgung Ent-
sorgung Wasser Kanal

1902 / 05. Juni - 
Eröffnung einer Polizei 
Wachstube am Bahnhof

1902 / 09. Mai - 
Fund einer „La Tene Fi-
bula“ (Kelten) im Stifts-
garten des Stift Wilten

1902 / 10. Mai err. - 
Buchdruckerei Rudolf 
Zech in der Leopoldstra-
ße

1902/38 - 
Leo Bühne (Neugrün-
dung 1958)

1902 / 02. Nov.- 
Im Hofgarten wir die Gar-
tenwirtschaft eingestellt, 
das große Glashaus nie-
dergerissen und dafür ein 
provisorischer Kinder-
spielplatz geschaffen

1902 gegr. - 
Raiffeisenbank Innsbruck 

1902 / 03. Mai - 
- Beginn der Anwendung 
des Koprophors in Wilten 
(= verzinkter Kehrichtbe-
hälter / Mülltonne mit 
Sammelsystem)
- Der „Judenbichl“ wird 
mit den Resten der Grä-
ber verkauft, um an sei-
nen Hängen Villen zu 
bauen / 1909 Beginn mit 
der Abtragung der Mauer 
und der Kuppe

1902 / 12. Juli - 
Beschlussantrag der 
Gemeinde Innsbruck we-
gen der Vereinigung 
Pradls mit der Stadt 

1902 / 12. Februar err. - 
St. Josefs Heim für Frau-
en in St. Nikolaus (1904 
Übersiedelung in die Ma-
ximilianstraße 99)
(gehört zu Marienheim 
siehe 1898)

SBG: Mädchen und 
Frauen Wohlfahrt

1902/56 - 
Exl Bühne
- 1904 bis 1934 im Lö-
wenhaustheater (erbaut 
1893 abgebrannt 1958)

1902 / 30. Sept.  - 
Anbringung von Ret-
tungsschläuchen an der 
Innbrücke

1902 / 28. Sept.  - 
Einweihung der Höttinger 
Schule hinter der Kirche 
Mariahilf 

1902 / 04. Dez. - 
Anregung zur Gründung 
eines Arbeitslosen Ver-
mittlungsamtes und eine 
Schreibstube von Fr. 
Thuner

1902 Oktober + folgend - 
Uferschutzbauten am Inn 
bzw. Innregulierung

1903/38 - 
Private, 2-klassige Mäd-
chenschule beim 
„Scheuchenstuel´schen 
Mädchen-Waisenhaus

1903 / 31. Juli err. - 
Wasenmeisterei an der 
Sill
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1903 / 01. Mai bis Juni 
1904 erb. - 
Lokalbahn (elektrisch) 
Innsbruck - Fulpmes

1903 / 04. Mai err. - 
Afrikanisches Museum 
der „St. Petrus-Claver-
Sodalität“ (intern. Missi-
onsschwestern) zur Un-
terstützung der Missio-
nen 

1903 - 
ca 120 Pflegeschwestern 
arbeiten in den Spitälern, 
Armenhäusern und der 
Privatkrankenpfege. Die 
meisten davon sind Or-
densschwestern

1903 gegr. - 
Erste Tiroler Lesehalle

1903 - 
Erster gesteuerter Motor-
flug der Gebrüder Wright

1903 / 07. Oktober - 
 - Eröffnung der  elektri-
schen Werke an der Sill
 - Errichtung öffentlicher 
Feuermelder

1903 / 12. Oktober - 
in einer Gemeindeaus-
schußsitzung Wiltens 
wird die Vereinigung mit 
Innsbruck beschlossen 
(am 17. Oktoberbe-
schließt der Innsbrucker 
Gemeinderat die Vereini-
gung)

1903 / 03. Oktober - 
Eröffnung der Gasthaus- 
und Gasthofschule

1903 ab - 
Andreas Hofer Apotheke

1903 / 18. Nov.- 
Gründungsfest des 
Schuhplattler- und Ge-
birgstrachten- Erhal-
tungsvereins „D`Inntaler“ 
in Pradl

1903 ab - 
Buchhanltungskurse für 
Schuhmacher, Fleisch-
hauer usw. … 

1904 - 
- Gründung Freiwillige 

Feuerwehr Vill
- Durch den Ankauf der 

Mühlauer Quelle durch 
die Gemeinde Rum 
muss eine neue Was-
serleitung am Wurm-
bach gebaut werden

SBG: Wasser Versor-
gung

1904 - 
Kurordnung Igls

1904 - 
die Stadtpfarre erhält von 
Papst Pius X. die Würde 
eines infulierten, aposto-
öischen Protonotars mit 
dem Recht der Pontifika-
tion „Probst“

1904 / 13. Jänner - 
335 Telefon Sprechstel-
len in der Stadt

1904 (bis 1940) - 
Buchhandlung Edmund 
Lorenz (Neurauters 
Nachfolger)

1904 - erb. / gestiftet - 
- Dienstmägde- und 

Witwen Versorgungs-
haus (3Häuser) - See-
wald Stotter´sche Stif-
tung

- Blinden Fürsorge Ver-
ein

- Jugend Fürsorge Ver-
ein 

SBG: Wohlfahrt allgem. /   
Mädchen und Frauen 
Wohlfahrt

1904 / Nov. err. - 
Schach Klub

1904 gegr. / err. -  
- Raiffeisenkasse Igls 

und Umgebung 
- Creditanstalt Bankver-

ein
- Bank für Tirol und Vor-

arlberg

1904/05 - 
Erstes Finanzamtsge-
bäude Bürgerstraße 34 
(heute Eich.- und Ver-
messungsamt)

1904 - 
Eingemeindung von
- Fraktion Pradl der 

Dorfgemeinschaft Am-
bras

- Wilten 
01. Jänner Bestätigung 
durch den Kaiser)

1904 / 23. Juli - 
Demonstrationen gegen 
die Erhöhung der Le-
bensmittelpreise

SBG: Lebensmittel Ver-
sorgung Preise

1904 (und 1906) - 
städt. Wannen und Brau-
sebäder / bestanden 
kurzfristig bei den Volks-
schulen Dreiheiligen und 
bei der Leopoldschule (= 
Volksbäder 1 + 2)

1904 gegr. - 
Reitclub Innsbruck 

1904 / 13. Juli - 
Im Hofgarten blüht ein 
Bananenbaum

1904 / 27. Dez. - … von 
der Höttinger Au (bei den 
Militärbaracken) bis zum 
Prügelbauplatz ist der Inn 
ununterbrochen ca 12cm 
dick zugefroren

1904 / 06. Mai - 
Versuch einer neuen 
Schlachtmethode mittels 
Erschießen

SBG: Metzger Schlacht-
hof

1904 / Mai - 
Russisch - japanischer 
Krieg

1904 / 01. August - 
Inbetriebnahme der Stu-
baitalbahn - drei Trieb-
wagen, sechs Beiwagen 
und vier Güterwagen 

SBG: Verkehr

1905 / Jänner - 
Bauvorschriften wegen 
Überhöhung der Gebäu-
de mit Festsetzung des 
Höhenmaßes in der Ma-
ria-Theresien-Straße

SBG: Bauordnung 

1904 / Nov. - 
In der Stadt Unruhen 
zwischen Italienern und 
Deutschen

1904 / 15. Juli - 
„Der Stadtmagistrat ver-
anlasst die Vertilgung der 
herrenlosen Tauben als 
Stadtplage für den Ver-
kehr und die Reinhaltung 
der Hausfassaden und 
Randsteige“

1904 / 16. Juli err. - 
Neuer Kinderspielplatz 
am unteren Ede der Inn-
straße

1904/05 - 
Bestrebungen den Obst- 
und Gemüseanbau zu 
steigern / zu heben durch 
den Gartenbau Verein

1905 - 
Norwegen erklärt sich 
von Schweden unabhän-
gig

1905 - 
Eröffnung der elektrisch 
betriebenen Straßen-
bahnlinie 1 vom Bergisel 
zum Bahnhof

1905 - 
235 Angestellte (ohne 
Polizei, Lehrer und Poli-
zei)
(siehe 1900 und 1936)

1905/06 err. - 
Pfarrhaus und Christus-
kirche Saggen

1905 / Jänner - 
Schulkinderausspeisung 
da viele Eltern es nicht 
möglich war, ihre Kinder 
adäquat zu ernähren

SBG: Armut Hunger

1905 - 
Privater Kindergarten des 
neuen Tiroler Hausfrau-
envereins

SBG: Kinderbetreuung

1905 gegr. -
- Sängerbund „Harmonie“ 

St. Nikolaus
- Sportclub Innsbruck 

1905 - 
Kleintier Ausstellung im 
Adambräu

 1ste Geflügel- und Ka-
ninchen Ausstellung …

SBG: Messe

1905 / 02. April - 
Erste Ziviltrauung in  
Innsbruck 

SBG: Ehe Heirat Hoch-
zeit

1905 / 01. Juli err. - 
Sprachen Lehrinstitut 
„The Berlitz School“

1905 / 21. Februar - 
Die Bestattung „Concor-
dia“ (Neumayr) führt ei-
nen neuen Versenkungs-
apparat ein

1905 / 04. Mai - 
Der Rennweg samt dem 
Platz am Hofgartenein-
gang kommt in den Be-
sitz der Stadt / 1910 Er-
weiterung durch Grund-
parzellen vor dem Thea-
ter, in der Herrengasse 
und „Chotekallee“ (Euro-
paratsallee)

1905/08 err. - 
Pfarrkirche Mariae Emp-
fängnis in Pradl (südl der 
ehem „Kuratien Kirche zu 
unserer lieben Frau“ die 
1674 erbaut und 1941 
abgetragen wurde)

1905 -
Saggen Apotheke

1905 err. - 
Schillerweg durch den 
Verschönerungsverein

1905 / 18./22. Oktober - 
Gartenbau Ausstellung 
im Saggen

SBG: Messe 

Jahr
Ereignisse & Personen 
in Österreich, Europa

und weltweit
Herrscher in Tirol und
Ortsobrigkeit der Stadt Infrastruktur Verwaltung

Militär / Schützen / 
Kriegerische 
Ereignisse

Religion / Kirche(n) Bevölkerung Bildung Gesundheit & 
Soziales Kunst / Kultur / Musik Sport / Freizeit 

Besondere 
Ereignisse / 

Erwähnenswertes

Landwirtschaft
Wirtschaft
Gewerbe
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1906 
bis 

1910

1906 erb. - 
E -Werk der Weyrer Lo-
denfabrik am Mühlauer 
Bach

1906 / 05. März - 
Protestversammlung im 
Leo Saal gegen die Ehe-
rechtsreform der Regie-
rung 

SBG: Ehe Heirat Hoch-
zeit 

1906 gegr. - 
Buchdruckerei R. und M. 
Jenny

1906 gegr. - 
Arbeiter Stemm- und 
Turnverein „Karl Marx“ 
seit 1919 Arbeiter Turn 
und Sportverein

1906 / 06. Februar - 
Empfang und Führung 
von geladenen engli-
schen Journalisten durch 
die Stadt und die Umge-
bung …
Später mit Gruppen von 
französischen und ame-
rikanischen Schriftstel-
lern 

SBG: Fremdenverkehr

1906 - 
- 30. Juni - Einweihung 

des Vereinigungsbrun-
nens am Bahnhof (ge-
stiftet von Johann 
Freiherr.  von Sieberer 
zur Vereinigung von 
Innsbruck, Pradl, 
Mühlau und Wilten - 
1940 aus verkehrs-
technischen Gründen 
abgetragen)

- Februar - Errichtung 
der neuen „Gaswerk-
brücke“ aus Stahlbeton

1906 - 
Vermögensaufteilung 
zwischen Innsbruck und 
Ambras, nach dem Aus-
scheiden der Gemeinde 
Pradl aus Ambras

1906 / 18. Juni - 
Skelettfunde aus der 
Völkerwanderungszeit 
(375 n.Chr. bis 600 n. 
Chr.) beim Toreingang 
des Stiftes Wilten

1906 / 01. Jänner err. - 
Handeslakademie im 
Saggen / Neubau Kosten 
685.329 Kronen

- 17. Mai err. - 
Konditoreischule

1906 / 27. Mai - 
Erstes Wett Turnen zwi-
schen Gymnasiasten, 
Real- und Handelsschü-
lern

SBG: Schule 

1906 - 
Spezialkurse für Friseu-
re, Zuckerbäcker und 
schlosser; für Stuckateu-
re in Elbigenalp und 1907 
Kurse für Erbauer von 
Wasserkraft Anlagen

1906 / 13. Sept.  - 
Eröffnung der elektrisch 
betriebenen Hunger-
burgbahn - Brückenbau 
im Februar

SBG: Verkehr Bahn Brü-
cke Inn

1906  / 07. Sept.  err. - 
Mädchen Hauptschule in 
der Fallmereyerstraße

1906 / 16. Nov. err. - 
Verein zur Förderung der 
„Rasse Hundezucht“ 

27. Nov.err. - 
Ski Club Innsbruck 

SBG: Schi / Ski fahren

1906 / 14. Nov.- 
Christian Reit(h)mann 
erhält für die Erfindung 
eines Gaskraftmotors 
das Verdienstkruez des 
bayr. Michael Ordens

SBG: Technik Erfindun-
gen

1907 - 
Neuseeland erhält von 
England den Titel „Domi-
nion"
Australien verwaltet Pa-
pua Neu Guinea

1907 - 
Bau von E-Werk der 
Gemeinde Mühlau am 
Duftbachl - (1938 an 
Stadt Innsbruck )

1907 bis - 
Männliches Wahlrecht 
war an eine gewisse 
Mindest Steuerleistung 
gebunden

1907 / 30. April - 
Entdeckung eines kelti-
schen Steingrabes beim 
Bau des Engl´schen 
Hauses in der Leopold-
straße

1907 (1910?) err. - 
Verlagsanstalt Tyrolia 
durch Zusammenschluss 
des katholisch - politi-
schen Presseverein Bri-
xen (gegr. 1888) und Bo-
zen (gegr. 1900) Ver-
lagssitz zuerst Brixen, 
seit 1915 in Innsbruck wo 
seit 1907 die Druckerei 
war - 1938 bis 1945  auf-
gelöst und als Deutscher 
Alpenverlag geführt - 
1945 Wiedererrichtet …..

1907 err. - 
Blinden- Lehr- und Erzie-
hungsanstalt - Ing. Etzel 
Str. 71

1907 gegr. - 
Fußballclub Innsbruck 

1907 gegr. - 
Raiffeisenkasse Amras

1907 / 17. April - 
Der Magistrat ruft die 
Bevölkerung zum Blu-
menschmuck der Stadt 
auf - Anreiz mit Preisen

SBG: Blumen Schmuck 
Häuser Verschönerung

1907 / 01. Dez. err. - 
Tiroler/Vorarlberger Blin-
den Lehr- und Erzie-
hungs Institut im Leopar-
di Schlössl, Egerdachstr. 
13

SBG: Wohlfahrt

1907 - 
Entstehung freiwilliger 
Rettungsgesellschaft als 
Abteilung der Feuerwehr 
(1925 selbstständige Organisa-
tion)

1907 / 17. Mai err. - 
Verein der Krippenfreun-
de in Wilten

1907/ 09. Juni - 
- Gründungsversamm-

lung der Tiroler Bau-
ernsparkasse

- „Altdeutsche“ Schilder 
aus der Kunst Schlos-
serei des Hanibal 
Trappmann, Defreg-
ger- und Pradlerstraße

1907/12 erb. - 
Karwendelbahn Inns-
bruck - Seefeld und 
Scharnitz mit Karwendel-
brücke über den Inn / 
Normalspur mit Elektro-
betrieb

SBG: Verkehr Bahn Brü-
cke

1907 / 07. Juni - 
Organisierte Krankenfür-
sorge des weltlichen drit-
ten Ordens

SBG: Seelsorge Klinik-
seelsorge

1907/08 err. - 
Mädchen / Bürger- bzw. 
Hauptschule Michael 
Gaismayr Straße

1907 / 29. Juni - 
Eröffnung des „Andreas 
Hofer Weges“ (Berg Isel 
zum Husslhof) durch den 
Verschönerungsverein 
(1908 & 1921 Erweite-
rung Buchhof - Sonnen-
burgerhof)

1907 / 22. Juli - 
Luftballon des Berliner 
Vereins für Luftschiffahrt 
mit Füllung aus dem 
städtischen Gaswerk

SBG: Luftfahrt

1907 - 
Erröffnung von städti-
schen Milchabgabestel-
len

1907 / 26. Nov.- 
Vortrag (von Prof. Zös-
mair) im „Goldenen 
Schiff“ über die „Freie 
Schule“, deren Ziel und 
über den Zwang zu den 
religiösen Übungen

1908 / 04. August - 
Die Rettungerhält einen 
Rettungswagen und 
1909 einen Sauerstoff-
apparat

1907 - 
Fortschritte auf dem Ge-
biet der Farb Fotografie

Betrieb einer Beton 
Mischmaschine durch 
Josef Retter

SBG: Technik Erfindun-
gen

Jahr
Ereignisse & Personen 
in Österreich, Europa

und weltweit
Herrscher in Tirol und
Ortsobrigkeit der Stadt Infrastruktur Verwaltung
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Kriegerische 
Ereignisse

Religion / Kirche(n) Bevölkerung Bildung Gesundheit & 
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Wirtschaft
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1908/10 err.  - 
Schlacht.- und Viehhof - 
Ing. Etzl Straße 30

1908/11 err. - 
Conrad Kaserne / Pradl 
als (zweites) Garnisons-
spital - Kaserne seit 1920

1908 / 16. Juli - 
das städtische 
Schwimmbad in der Mu-
seumstraße, außerhalb 
des Viadukts, wurde ges-
tern der Benützung über-
geben (Frauen und Män-
ner getrennt - 1943/45 
aufgelassen)
siehe auch 1913 / 06. 
Sept.  

SBG: Bad

1908 - 
Christlich deutscher 
Turnverein Innsbruck
- 1945 Neugründung als 
Turnerschaft Innsbruck 

1908 - 
Ausstellung von Jagd- 
und Luxushunden

SBG: Messe

1908 / 18. Jänner - 
Eröffnung der neuen 
Post.- und Telegrafendi-
rektion in der Maximilian-
straße 12 (1681 Post-
haus = Palais der Fam. 
Taxis - Maria Theresien 
Straße 37/ Ab 1784 
Oberst- Hof-Postamts-
verwaltung Fugger Palais 
- Maria Theresien Straße 
45)

1908 / 21. Februar - 
Bebauungsplan für Pradl 
und Amras

1910 / 13. Jänner - 
Häusernummerierung in 
der Höttingergasse
Änderung der Baulinie in 
der Fuggergasse

1908 / 5.+20. Februar err. 
- 
Heiamtschutz Verein

1908 err. -  
Landesberufsschule für 
Nahrungsmittelgewerbe

1908/10 erb. -
Sanatorium der Barm-
herzigen Schwestern an 
der kettenbrücke / 
1964/66 Erweiterungs-
bau ..

1908 / 12. Dez. err. -
Automobilklub für Tirol 
und Vorarlberg 

1909 / 04. März - 
 Bau „des kleinsten und 
wirksamsten Funkenin-
duktors“ durch Josef 
Kravogl

SBG: Technik Erfindun-
gen

1908 / Nov.err. - 
Park im „westlichen 
Stadtviertel

(? welcher Park ?)

1910 / 25. Mai - 
Anschaffung einer golde-
nen Ehrenkette zum 
Schmuck des Bürger-
meisters. Modell von Prof 
Kirchmayr - Ausführung 
durch Juwelier Andreas 
Norz

1909/11 err. - 
Neue Pfarrkirche Hötting 
- hl. Ingeuin & Hl. Albuin

1909 err. - 
Volksschule Pradl - nach 
Wiederaufbau Leitgeb-
schule

1909 - 
- Dreifaltigkeits- Apothe-

ke
- Katholische Frauen 

Organisation für Tirol

1909 gegr. 
- Verein der 

(Weihnachts.-) Krippen-
freunde

- Männergesangsverein 
Pradl

1909 / 30. August - 
Tiroler Jahrhundertfeier 
… der Kaiser in Inns-
bruck … Tirol in Waffen 
…

1909 / 22. Juli - 
Eine neue „Wärmekom-
presse“ des Bandagisten 
Ernst Mayer

SBG: Technik Erfindun-
gen

1909 / 06. April - 
Robert Edwin Peary err. 
eicht den Nordpol

1909/23 erb. - 
Straßenbahnlinie 2 - Wil-
ten bis Mühlau

SBG: Verkehr öffentli-
cher, 

1910 - 
Es gibt 3 Wahlkörper je 
12 Gemeinderäte:
1ter - gewählt von 60 
Wählern (Geschäftsleute, 
Hoteliers, Fabrikanten 
usw.
2ter - gewählt von 1.000 
bis 2.000 Wählern (mitt-
lere Beamte, Gastwirte, 
Hausbesitzer usw.)
3ter - gewählt von 2.000 
bis 3.000 Wählern - klei-
ne Kaufleute, Handwer-
ker usw.
Alle anderen Männer aus 
der Arbeiterschaft waren 
von der Wahl ausge-
schlossen

1910 / 14. April - 
Münzfunde aus der Rö-
merzeit in den Wiltener 
und Ambraser Feldern

1909 - 
Erste schulärztliche Un-
tersuchung

1909 / 22. Sept.  - 
Zur „Bekämpfung“ des 
Straßenstaubes wird ein 
„Auto-Sprengwagen“ der 
Fa. Daimler angeschafft

SBG: Straßenreinigung 

1910 / Juni 11. - 
Eröffnung eines 
„Schleppgeleises“ von 
der Dreiheiligen Kirche 
zum neu errichteten 
Schlacht.- und Viehhof 
bei der Reichenau

1909 / 09. Oktober - 
Eröffnung des „Franz 
Josef Jubiläums Greisen 
Asyl“ in der Ing. Etzel 
Straße - gestiftet durch 
Hans v. Sieberer

1910 / 23. April err. -
Schiller Platz 

1910 - Juli - 
Protestversammlungen 
gegen die Fleischver-
treuerungen

1910 err. - 
Knaben- Bürger- bzw. 
Hauptschule Müllerstra-
ße (später gemischt)

1910 - 
Rettungsstation im Rat-
haus

1910 err. - 
Filiale der österreichi-
schen Länderbank AG 

Postfiliale in der Kie-
bachgasse 2 

1910 - 
Japan annektiert Korea

1910 - 
2.010 Häuser (2.999 mit 
Dörfer)

1910 erb. - 
Jüdische Synagoge im 
Hinterhof Sillgasse 15

1910 - 
65.221 Einwohner

(Wilten 16.000
Pradl 5.000 Einwohner 
-siehe 1811)

1910/ 21. Februar - 
Der neue Zahlstock im 
städtischen Krankenhaus

1910 (bis ??) - 
Meinhardt Bühne

1910 / 07. Nov.- 
Eröffnung des Café - Re-
staurants „Pradler Hof“ 

SBG: Gasthaus

1910 - 
private Mautbrücke Kra-
nebitten - Völs (abgetra-
gen 1976) - 1974 Neu-
bau als öffentliche Brü-
cke 

1910 / 02. Juli - 
Urnenfund aus keltischer 
Zeit in der oberen Hay-
mongasse bei Kanalgra-
bungsarbeiten

1910/11 bis 1956/63 - 
Innsbrucker Buchdrucke-
rei und Verlagsanstalt 
H.Flöckinger u. Co.

1910 / 15. April - 
Eröffnung der ersten 
zahnärztlichen Abteilung

SBG: Krankenhaus 
Zahnklinik

1910 / 28. Mai - 
Ein sog. „Landstreicher“ 
hat ein Verzeichnis von 
Personen in Innsbruck, 
welche „angepumpt“ 
werden können

SBG: Betteln Armut

1910 / 24. August - 
2 Amerikaner fahren mit 
Kanu bis Budapest

1910 / Mai - 
Allgemeine Hunde Aus-
stellung durch den 
Zuchtverein
1925 - 
Dobermann - Pintscher 
Ausstelllung

SBG: Messe 

1910/11 err. - 
Kathol. theologischer 
Konvikt Canisianum - 
Saggen

1910 / 15/17 Oktober - 
Erste Tiroler Oktoberfest 
nach Münchner Vorbild

1910 / 21. Nov.err. -
Katholischer Arbeiterin-
nen Verein - Einweihung 
des neues Heimes in der 
Innstraße 

Jahr
Ereignisse & Personen 
in Österreich, Europa

und weltweit
Herrscher in Tirol und
Ortsobrigkeit der Stadt Infrastruktur Verwaltung

Militär / Schützen / 
Kriegerische 
Ereignisse

Religion / Kirche(n) Bevölkerung Bildung Gesundheit & 
Soziales Kunst / Kultur / Musik Sport / Freizeit 

Besondere 
Ereignisse / 

Erwähnenswertes

Landwirtschaft
Wirtschaft
Gewerbe

Erstellt von Wolfgang Ebner Abschnitt E - von 1900 bis 1976 Seite  120



Synoptische Zeittafel von Innsbruck Letzte Aktualisierung - 10.11.2021

1911
bis

1915

1911/12 - 
Besetzung Lybiens durch 
Italien (1951 unabhängig 
1969 Oberst Gaddhafi 
kommt an die Macht)

1911 bis 1919 - 
Revolution in Mexiko

1911 eröffnet - 
Straßenbahnlinie 3 Wil-
ten - Pradl - Amras incl. 
Errichtung einer eigenen 
Sillbrücke - (demontiert 
1962)

1911 gegr. -
- Gemeinde der 7 Tage 

Adventisten als 
„Christl. Verein von 
Männern und Frauen“

- Gemeinschaftshaus 
Höttingergasse 12a

1911 / 20. März - 
Einführung des Hosen-
rockmode

1911 / 5. Sept.  - 
Bauhandwerkerschule / 
ab 1920 Abteilung für 
Elektrotechnik

1911 err. - 
Bildungsanstalt für Leh-
rerinnen und Kindergärt-
nerinnen durch die 
Barmherzigen Schwes-
tern (ursprünglich ge-
dacht für den Kloster-
nachwuchs)

1911 / April - 
Arbeitsausstand der 
Schneiderinnen und Da-
menschneiderinnen „ … 
sind nach vorausgegan-
gener 14-tägiger Kündi-
gung die organisierten 
Damenschneider und - 
Schneiderinnen … in den 
Ausstand getreten … Die 
Meisterschaft hat, den 
allgemeinen Teuerungs 
verhältnissen Rechnung 
tragend, dem Lohnkomi-
tee annehmbare Vor-
schläge gemacht und 
nimmt nur Stellung ge-
gen zu hohe Lohnforde-
rungen, die sie der 
Kundschaft gegenüber 
nicht vertreten kann“ 

1911 gegr.  
- Sängervereinigung 

Wolkensteiner

1911/14 - 
Regelmäßige Ballonfahr-
ten mit dem Ballon „Tirol“ 
und „Zeppelin“ … Über-
querung der Alpenkette, 
Landungen in Deutsch-
land und Italien

SBG: Luftfahrt

1911 /12 - 
Erhebung der Verhältnis-
se der „Hausstricker“, 
Hilfe bei der Beschaffung
von Rohmaterial für Paz-
naun usw. durch das 
Gewerbeförderungs Insti-
tut (Gewerbekammer)

SBG: Handwerk

1911 / 24. August - 
Ausgrabung eines Ske-
letts mit Armreifen (Bron-
zezeit?) in einer Schot-
tergrube in Hötting

1911 / 25. Nov.err. - 
Buben - Hauptschule 
Müllerstraße

1911 / 12. Sept.  - 
Gründung des Vereins 
„Fliegerhorst“ zur Förde-
rung flugtechnischer Er-
findungen

SBG: Luftfahrt

1911 / 15. Dez. - 
Roald Amudsen err. eicht 
den Südpol

1911 / 23. August err. - 
Tiertränke beim „Brügge-
le“ in Mariahilf

1911/14 - 
Verbilligung der Nah-
rungsmittel durch Kartof-
felkäufe der Stadt

SBG: Versorgung Le-
bensmittel

1912/14 - 
Bau Universitätshaupt-
gebäude, Innrain 52 

1911 - 
Ring.- und Stemmklub 
Wilten

1912 / 08. Juni err. - 
12 neue Verkaufsbuden 
vor dem Gebäude am 
Innrain

1912 / 2006 - 
Heinrich Harrer - For-
schungsreisender, Berg-
steiger, Autor, Geograf 

1912 / 26. Oktober - 
Eröffnung der gesamten 
Karwendelbahn (Mitten-
waldbahn) 

SBG: Verkehr

1912/38 - 
Buchhandlung Siebenlist

1912 seit (bis??) - 
Volks.- und Märchen 
Bühne

1912 / 12. Sept.  - 
Flugtage mit Schauflügen 
von Olt. Stohanzl auf der 
Ulfiswiese

SBG: Ulfiswiese

1912 / 06. August err. - 
Automaten Restaurant in 
der Maria Theresien 
Straße

1912 / 18. Jänner -
Robert F. Scott err. eicht 
als Zweiter den Südpol - 
Stirbt am Retourweg am 
29. März - 15 Km vom 
Ausgangspunkt entfernt

1912 - 
- Erweiterung der Stra-

ßenbahn nach Pradl
- Pflasterung der 

Völserstraße mit Un-
terstützung des Hzg. 
von Bendome - Besit-
zer von Schloss Men-
telberg

1912 err. - 
- Volksschule Hötting
- Verein zur Förderung 

in der Hauswirtschaft 
und in gewerblicher 
Bildung, geleitet von 
Virginia Brunner, Me-
ranerstraße

1912 / 22. März - 
Verlegung der Wasen-
meisterei von der Rei-
chenau zum Sill Spitz

1912 gegr - 
Tennissektion (vom Eis-
laufverein)

1912 / 28. Nov.- 
Verlegung der Fischhalle 
in das Fleischbankge-
bäude am Innrain

SBG: Versorgung Le-
bensmittel Fisch Fleisch

1913 / Juli - 
die Wiltener Pfarrkirche 
wird elektrifiziert

1913 err. - 
„Ingenier“ Kammer

1913 / 05. Jänner err. - 
„Brockenhaus“ der kath-. 
Frauenorganisation - 
Sammelt aus dem Haus-
halt entbehrliche Gegen-
stände

1913 / 13. Februar - 
Beschluss des Gemein-
derates zur Errichtung 
eines Sportlatzes an der 
Sill (Tivoli)

SBG: Sportanlagen

1913 / 03. April - 
Die Stadt kauft am 
Schönberg das Fische-
reirecht am Ruetzbach

1914 / 29. Juni - 
Ermordung des österr. 
Thronfolgerpaares Franz 
Ferdinand und Sophie

1913/14 err. - 
Knaben- Volksschule 
Haspingerstraße

1913 / 06. Sept.  err. - 
Eigenes Frauen-
schwimmbad neben dem 
bestehendem Bad in der 
Museumstraße - siehe 
1908 / 16. Juli

1913 / März err. - 
Künstler Verein „Heimat“

1913 - 
- Innsbrucker Athlektik-

sportklub
- Fußballklub Wacker

1913/14 err. - 
Markthalle, Herzog Sig-
mund Ufer 1

1914/ 26. Juli - 
Kaiser Franz Joseph I. 
unterschreibt den Befehl 
zur Mobilmachung der 
gegen Serbien bestimm-
ten Armeekorps als auch 
die Kriegserklärung ge-
gen den Balkanstaat

1914 / 14. März - 
Der Behälter des Gas-
werks wird auf 16.000 m3 
erweitert

1914 / 31. Juli - 
Aufruf: Es wurden die 
Standschützen örtlich bis 
zur Kompanieebene zu-
sammengefaßt

1914 / 21. Jänner - 
„Schieß - Instruktionen“ 
für die Mittelschüler

1914 / 28. Oktober - 
Eröffnung des Volksba-
des an der Stelle des 
abgerissenen Bads und 
Gasthauses zur Kaiser-
krone - 

1914 / 14. Juni - 
Eröffnungsfeier des „Wil-
helm Greil Weges“ zur 
Hungerburg mit Enthül-
lung von Gedenktafel an 
Bgm. Greil und Baurat 
Josef Riehl

1913 / 30. August - 
„Belehrung über die Be-
handlung der Fremden in 
Gasthöfen und Geschäf-
ten“

SBG: Fremdenverkehr

1914 / 17. Oktober - 
Linksfahren auf allen 
Straßen wird Vorschrift - 
Monarchieweite Verord-
nung

1914 / 12. August - 
Vereidigung und Verab-
schiedung des I Regi-
ments der Tiroler Kaiser-
jäger „… wie ein Tri-
umphzug durch Inns-
bruck“ (??? nach Galizi-
en gegen Russland)

1914 / 20. Sept.  - 
Beginn eines Sonntags 
Gottesdienstes im „Grei-
senasyl“ - auch öffentlich 
zugänglich („für das 
Stadtpublikum“)

1914 / 08. Sept.  - 
der erste Sanitätszug von 
Süden kommend trifft ein 
(240 Verwundete und 
mehrere verwundete 
Russen)

1914 / 01. August - 
Aufhebung des behörd-
lich angeordneten La-
denschlusses und Verbot 
der Sonntagsarbeit
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1914 / Jahresende - 
Tirolweit 65.000 berufstä-
tige Männer eingezogen 
= 7% der Bevölkerung 
und 12% der Erwerbstä-
tigen

1914 / 01. Oktober - 
Da das Gymnasium als 
Militärspital dient, wird 
der Unterricht in das The-
resianum verlegt

SBG: Schule Krieg

1914 / Oktober - 
Nähstube für Arbeitslose 
-  Frauen bieten gegen 
Entgelt ihre Näharbeiten 
an)

1914/18 -
I. Weltkrieg mit 17 Mio 
Toten, 40 Mio unter Waf-
fen, 40 beteiligten Staa-
ten

1914 / 21. Oktober err. - 
Während des Krieges 
eine Ersatz Wasserlei-
tung an der Eisenbrücke 
am Innsteg 

SBG: Wasser Versor-
gung

1914 / 18. Dez. - 
die Fa. Hutter erhält den 
Auftrag auf ihrem Grund 
Holzbaracken für 1.000 
Mann zu bauen. Fertig-
stellung 29. Dez. (!) für 
militärische Zwecke

1915 / 20. Dez. - 
das erste mohamedani-
sche Begräbnis in Tirol 
eines Soldaten (durchge-
führt von einem Imam aus Graz 
- organisiert von Stationskom-
mando)

1914 / Dez. err. - 
Kanarienzucht Verein

1915 - 
Viktor Dankl (Landesver-
teidiger 1854 in Udine + 
1941 in  Innsbruck) wird 
Landesverteidigungs-
kommandant in Inns-
bruck

1915 / 31. März - 
das Anbieten von Oster-
eiern wurde per Strafan-
drohung verboten

1915 / 24. Mai  - 
Italien erklärt 
Österreich den Krieg

1915/18 - 
Standschützenbatallaillon 
Innsbruck - gebildet von 
der Stadt, Gemeinden 
am südl. Mittelgebirge 
und im Sellraintal (die frei-
willig „einrollierten“ Schieß-
standmitglieder stellten im 
Kriegsfall Standschützenkom-
panien - Ursprung = Landlibell 
von Kaiser Maximilian 1511) 

1915 / 27. Mai ab - 
Bayrische Regimenter 
rollen per Zug durch 
Innsbruck Richtung er-
warteter Front (Flaimstal 
+ Pustertal)

1915 / 01. Juli - 
Beginn der Einhebung 
der „Lustbarkeitssteuer“ 
für Theater und andere 
Vorstellungen

1915 Juli - 
50 russische Gefangene 
im Gefangenenlager im 
sog. Plattnerstadl am 
Höttingergießen
Ebenso vis a vis Fi-
scherhäuslhof (???= 
das Gleiche???)

1915 / 06. Sept.  - 
Es wurde versucht mit 
Brennnesseln „Stoff“ für. 
Uniformen herzustellen

1915 / 19. Dez. - 
Die Glasschleiferei in 
Wattens widmet ein Ret-
tungsauto 

SBG: Rettung

1916
bis

1920

1916/18 - 
Karl I.

1916 - 
Frauen als Wagenführer 
bei der Lokalbahn

1916 / Februar - 
Bäckerläden bleiben in-
folge von Mehlmangel 
geschlossen

1916 / 06. April - 
Große Protestversamm-
lungen gegen die be-
schlossene Erhöhung der 
Hundesteuer

1916 / 27. März err. - 
„Einkaufs-Vereinigung“ 
der „Spezerei und Kolo-
nialhändler in Nordtirol

1916 / 24. August - 
Der Gemeinderat über-
nimmt bis zum Jahr 2000 
die Erhaltung des Geh-
steiges des Innstegs bei 
der Karwendelbrücke

1916 Juli - 
der Wiesenklee wird als „ 
… ein wohlschmecken-
des, nahrhaftes und 
leicht bekömmliches 
Gemüse …“ angepriesen

1916 / März - 
Lebensmittel werden 
knapp

SBG: Hunger Armut
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1917 März - 
„Schon seit Monaten 
wurden im Stadtgebiet 
Kellereinbrüche verübt, 
wobei hauptsächlich Le-
bensmittel wie Fett, But-
ter, … entwendet worden 
sind“ / Zeitungsbericht

Vorträge über Gemüse-
anbau im Krieg… 

SBG: Hunger Diebstahl 
Lebensmittel Versorgung

1917 / 07. Februar - 
sozial demokratische 
Landeskonferenz: ….. 
Die Südbahn beschäftigt 
mind. 200 Frauen in den 
Werkstätten, dann als 
Stations- reinigerinnen, 
Kanzleidienerinnen, La-
descheinschreiberinnen, 
als Magazinarbeiterin-
nen, ja sogar als Schlos-
serinnen

1917 / 05. Februar - 
Infolge der anhaltenden 
Kälte hat sich seit einigen 
Tagen im Innbett am 
rechtseitigen Ufer nächst 
der Innbrücke Grundeis 
gebildet. Unterhalb der 
Brücke wuchs das 
Grundeis so stark, daß 
… eine kleine Insel aus 
Eis entstand ……

1917 / 17. Februar - 
Weinmangel in Mühlau: 
An Sonntagen und Feier-
tag wird von 1 Uhr mit-
tags bis 1/2 7 Uhr 
abends beim Dollinger, 
Koreth und Badhaus kein 
Wein mehr verabreicht.

1917 / 06. April - 
Eintritt der USA in den 
Krieg

1917 / Juli - 
„Kartoffelzüge“ ins Ober-
land

1917 seit - 
Kliingenschmid Bühne 
(1966 in Volksbühne 
Blass umbenannt)

1917 - 
Russische Revolution 
(auch genannt Kommu-
nistische Oktoberrevolu-
tion)- beendet die Zaren-
herrschaft in Russland

1918 bis - 
Artilleriekaserne (Zeug-
haus an der Sill)

1917 - 

- Privat Realgymnasium 
des Adolf Czeike

- Studieranstalt des 
Prof. A. Malfertheiner, 
Speckbacherstraße 12

1917 Oktober - 
Beschluss vom Gemein-
derat: Schaffung eines 
Jugendamtes … zum 
Schutze verwahrloster 
Jugend …

1917 / 09. Februar - 
… In Mühlau werden 
schon seit einiger Zeit 
schulpflichtige Jungen zu 
Schneearbeiten heran-
gezogen. …Dass die 
Schneemassen … ent-
fernt werden können, eh 
das gefürchtete Tauwet-
ter eintritt.

1918 / 21. Februar - 
Fliegerangriff („Aviatiker“) 
auf die offene Stadt Inns-
bruck - 1 Tote, mehrere 
Verletzte

1918 / 11. Februar - 
Kriegs Fasching

1918 err. - 
Mädchen Hauptschule in 
der Jahnstraße 5

1918 bestanden u. a. 
noch Bankfilialen von:
- Anglo / Österr. Bank
- Bank u. Wechslerhaus 

Wenzel/ Tschörner
- H. Bederlunger & Co.
- Brixner Bank
- Herman Hueber Wech-

selgeschäft (heute Rei-
sebüro)

- Kirchebner u. Wollek 
Wechselgeschäft

- Tiroler Bauernsparkas-
se

- Kreditverein der Tiroler 
Bauernsparkasse

- Merkur K.u. K. priv. 
Bank und Wechselstu-
ben

- Wiener Bankverein
- Zentralbank der deut-

schen Sparkassen
- Privatbank Payr u. Sou-

vicc - ging durch Verge-
sellschaftung in BTV auf

1918 / Nov. -
Bayrische Truppen mar-
schieren in Tirol ein

1918 / 08. August - 
Einspruch der Stadt ge-
gen den Bau eines Flug-
hafens in der Höttingerau 
- weitere Beratungen … 

SBG: Luftfahrt

1918 / 04. Nov.- 
Bildung einer Bürgerwehr 
zur Aufrechterhaltung der 
öffentlichen Ordnung

1918 / Nov. - 
Massive Truppenbewe-
gungen von Italien Rich-
tung Norden und Osten

1918 / Oktober - 
Etwa 100 Personen ster-
ben an Folge der Grippe 
(innerhalb von 6 Tagen) 

1918 / 06. Nov.- 
273 Soldaten, die in den 
Eisenbahntunnels von 
den Zügen gefallen und 
gestoben waren, wurden 
in Innsbruck von Patres 
begraben. Die Soldaten 
waren fortgelaufen ….

1918 - 
18 Mädchen maturieren 
am städt. Mädchen-Re-
algymnasium Sillgasse 
10

1918 - 
Die Habsburgermonar-
chie löst sich auf und 
zerfällt in mehrere Natio-
nalstaaten

1918 / 06. Nov.- 
Bayrische Truppen kom-
men nach Tirol … um 
den Abfluss österr. Trup-
pen zu ordnen … das 
Land vor Zuchtlosigkeit 
schützen

1918 / 11. Nov.- 
Ende I. Weltkrieg

1918 / 22. Nov.- 
Italiener marschieren in 
Innsbruck ein

1918 / Dez. - 
Hunger in Innsbruck 

1919 - 
- Mahatma Ghandi: Zivi-

ler Ungehorsam - 
Massaker der Briten 
an Demonstranten

- Prohibition in den USA

1919 - 
- die Stadt kauft vom 

Kloster St. Georgen-
berg / Fiecht den 
Achensee (siehe 1924)

- 18. Juli - Umstellung 
der Straßenbeleuch-
tung der Hauptstraßen 
auf Strom, um das 
kohlenarme Gaswerk 
zu entlasten

1919 - 
Neuer Stadtrat = 8 vom 
Gemeinderat zur Erledi-
gung laufender Geschäf-
te (Bürgermeister,  sein 
Stellvertreter und Stadt-
räte erhielten Funktions-
gebühren - die Gemein-
deräte Sitzungsgelder)

1918/20 - 
Italienische Militärbesat-
zung

 1919 / 22. Mai - 
Die Holznot trieb eine 
ältere Frau von hier und 
ihren Sohn zu einem 
Diebstahl von Holz. Sie 
schnitten oberhalb des 
Gasthauses „Peter-
bründl“ im Walde der Wil-
tener Waldinteressen-
schaft einen grünen  
Baum von 10 Metern 
Länge ab und wollten 
diesen nachhause beför-
dern, um Holz zur Hei-
zung zu haben. Mutter 
und Sohn wurden aber 
beim Diebstahl erwischt 
und angezeigt.

1919 gegr. - 
- Tiroler Wassersport-

verein
- Fußballklubs Veldin-

dena, Rapid und 
Mühlau

1919 - 
Schweizer Suppen Aus-
speisung … durch das 
Schweizer Hilfskomitee - 
Mitbegründer war Univ. 
Prof. Karl August Hege-
ner (1850 - 1964)

1919 / April - 
der Hofgarten ist im Be-
sitz der Stadt - der sog. 
„Gouvernersgarten (bis-
her versperrt) an der ge-
samten Westfront wird 
öffentlich zugänglich ge-
macht und ein neues Kaf-
feehaus errichtet 
… „ der belästigende 
Kinderspielplatz wird iso-
liert und an den Südrand 
verlegt … „

1919 err. - 
eine „Photochemigraphi-
sche Kunstanstalt“ durch 
die neue Fa. Wagner-
Kiesel - 1920 Beginn mit 
Offset Druck - 1923 Be-
ginn mit Kupferdruck auf 
3 Pressen

SBG: Buchdruck Druck 
Offsetdruck
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1919 / 28. Juni - 
Vertrag von Versailles* 
und Gündung des Völ-
kerbundes (* u. a. Südti-
rol zu Italien)

1919 / 29. Oktober - 
Einstellung des gesam-
ten Personenverkehrs 
der Staatsbahn wegen 
Kohlenmangel

1919 - 
demokratische Wahlord-
nung für alle großjähri-
gen Staatsbürger ohne 
Rücksicht auf Steuerleis-
tung und Geschlecht 
(Proportzwahlsystem)

1919 / 24. Nov.- 
Heimkehrerfeir am Berg 
Isel mit ca. 5.000 Teil-
nehmern

1919 / Juni - 
Einführung einer 20% 
Lichtsteuer und Erhö-
hung der Kinoeintritts-
preise um 40%

1919 err. - 
Allgemeine Krankenpfle-
geschule = Errichtung 
des Vinzentinums (Inn-
rain 51)

1919 / 22. Nov.- 
Kartoffelnot in der Stadt 
(Bei der Ausgabe von 1 
Kg pro Person wären 
80.000 Kg nötig, vorhan-
den sind 38.000Kg)

1919 / 11. Juni - 
der alte  Spielplatz vor 
der Ausstellungshalle 
wird verbreitert. 

1919 / 28. Mai - 
Maikäferplage - 
Schüler werden gegen 
Belohnung gebeten Mai-
käfer einzusammeln

1919 / 27. Nov.- 
Verlangen der Bevölke-
rung nach Aufhebung der 
Ladensperre Samstag 
Nachmittag von 2 Uhr an
(17. Dez. - Genehmigung 
durch die Gewerbebe-
hörde)

SBG: Arbeitszeit 

1920 / 01. Juni - 
Auf Grund der Geldent-
wertung muss die Stadt 
die privatn Kindergärten 
des Frauenvereins beim 
Museum und in Dreiheili-
gen übernehmen - 
- im Dez. auch die Kin-

derkrippen - samt den 
Schulden

SBG: Kinderbetreuung

1920 / 10. Oktober - 
formelle Eingliederung 
Südtirols in das König-
reich Italien

1920 / 01. Oktober - 
Eröffnung des städt. 
Volksbades in der Bad-
gasse, wurde elektrisch 
beheizt

1920 / 21.+ 22.Sept.  - 
die israelitische Kultus-
gemeinde feiert im Stadt-
saal ihr Versöhnungsfest

1920 err. - 
Berufspädagogische 
Bundeslehranstaöt für 
wirtschaftliche Frauenbe-
rufe und Bundesfach-
schule für Damenkleider- 
macher / Anfangs im 
Sieberer Waisenhaus seit 
1926 im Palais Ferrari

1920 / 16. Dez. -
Ein mißglücktes Zigaret-
tengeschäft. Eine Inns-
brucker Kellnerin erhielt 
von einem jungen Mann 
ein annehmbares Ange-
bot einer größeren Ziga-
rettenlieferung. Die Kell-
nerin folgte dem Mann 
am nächsten Tag in den 
Flur eines Hauses in der 
Müllerstraße und über-
gab ihm den Kaufpreis 
von 2.400 Kronen. Der 
Zigarettenhändler ver-
sprach mit der Ware so-
gleich zurückzukommen 
und verschwand dann im 
Café ,,Philippine Welser‘‘ 
auf Nimmerwiedersehen

1920 / 31. Dez. - 
Silvester Rummel - Tanz 
und Unterhaltung in 27 
Wirtshäusern und öffent-
lichen lokalen mit ca. 
40.000 Personen

1924/24 - Einspruch da-
gegen von weltlicher und 
kirchlicher Seite „gegen 
die maßlos gehäuften 
Vergnügungen und Feste 
in Stadt und Land“

SBG: Feste Feiern

1919 / 5. + 6. Dez. - 
Demonstrationen, Plün-
derungen und Ausschrei-
tungen wegen Hungers-
not und Auseinanderset-
zungen mit italienischen 
Besatzungstruppen

1919 / 17. Juli - 
- Eröffnung einer Wa-

renbörse für die Ein- 
und Ausfuhr von Wa-
ren  aus Italien um die 
Stadt zu einem Han-
delsplatz zu machen - 
Kanzleiräume unter-
gebracht im Stadtsaal

- Vereinigung der Tisch-
lereien Tirols zu einer 
„Exportabteilung“

1920 / 11. Dez. - 
Abschied der italieni-
schen Militärmission von 
Innsbruck 

1920 / 01. Oktober err. - 
Buben Hauptschule II 
Leopoldstraße 

1920 / 28. Nov.err. - 
Kinderheim der Kinder-
freunde in Wilten

SBG: Kinder und Ju-
gendfürsorge

1920 / 23. Oktober - 
der Film „Vampyre“ spielt. 
im Triumph Kino in der 
Maria Theresien Straße

1920 - 
Geflügelschau in der 
Turnhalle, Leopoldsraße

SBG: Messe Ausstellung

1921
bis

1925

1921 / 2007 -
Paul Watzlawik, Psycho-
therapeut, Kommunikati-
onswissenschaftler und 
Schriftsteller 

1921 err.  - 
Kammer für Arbeiter und 
Angestellte

1921 bis - 
unterstand Innsbruck 
dem Bistum Brixen, mit 
der Abtrennung Südtirols 
nach dem 1. Weltkrieg 
wurde die Apostolische 
Administratur Innsbruck-
Feldkirch errichtet 

SBG: Diözese  

1921 / 08. Jänner - 
Tragen von Seiden-
strümpfen durch Frauen 
und Mädchen während 
des Sommers und Win-
ters

SBG: Mode

1921 err. - 
Landesberufsschule für 
Bau- und Kunstgewerbe

1921 / 11. Jänner - 
Poststreik um den Gehalt 
der Postangestellten um 
Angleich an das Schema 
der Eisenbahner …

SBG: Post Streik Löhne

1921 / 24. April - 
Volksabstimmung im ös-
terreichischen Tirol über 
den Anschluss an das 
deutsche Reich
144.342 Tiroler (= 98,8%) 
stimmten dafür

1921 err. - 
„Tiroler Landesbank“ und 
„Tioler Hauptbank“

1921 - 
Einführung des allgemei-
nen und gleichen Wahl-
rechts in Österreich 
(Frauenwahlrecht) 
- seit 1906 allgemeines 
Männerwahlrecht (vorher 
durften nicht alle Männer 
wählen)

1921 / 17. Nov.- 
die elektrische Beleuch-
tung ist infolge Trocken-
heit sehr schwach 

1921 / 01. Oktober err. - 
Städtisches Wohnungs-
amt

1921 - 
Volksmission „zur sittli-
chen Erneuerung und 
religiöser Wiedergeburt, 
soziale Betätigung und 
nationale Ermannung“

1922 - 
Eine Ausstellung gegen 
den Alkoholismus im 
Landhaussaal

1922 / 16/18. Juni - 
Große Ausstellung der 
Vogel-, Aquarien- und 
Terrarien Freunde 
im Dez. Kanarien Aus-
stellung durch den 
Zuchtverein „Edelroller“ 
in der Adamgasse

1922 / 13. März err. - 
Ein Lagerhaus als Um-
schlagplatz und Stapel-
platz

1922 / 07 Jänner - 
Ehrung des seit 25 Jah-
ren tätigen Bürgermeis-
ters Wilhelm Greil. Fa-
ckelzug und Fest im 
Stadtsaal, angeregt von 
der „Großdeutschen Par-
tei“

1922 / 04. März - 
Elternprotest gegen den 
Beschluss des Stadt-
schulrates, nur am Vor-
mittag Unterricht zu ertei-
len

SBG: Ganztagesschule 
Kinderbetreuung

1922 - 
Übergabe des Spitals an 
das Land Tirol wegen 
finanzieller Probleme - 
Ende von 641 Jahren 
Stadtspital

1922 - 
Demonstrationen , gegen 
die Abtrennung Südtirols, 
für den Anschluss an 
Deutschland

1922 err. - 
- Tiroler Landesreisebü-

ro
- Großschlächterei in 

der städt. Fleischbank 
durch die Tiroler Vieh-
verwertungs Gesell-
schaft

SBG: Fleisch Metzger 
Versorgung
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1922 - 
- Gründung der UdSSR 
- Machtergreifung der 

Faschisten unter Beni-
to Musolini in Italien

- Unabhängigkeit Ägyp-
tens von England

1923 / 02. August - 
Die Feuerwehr bekommt 
eine neue Motorfeuer-
spritze

1922 / 11. Nov.- 
Bgm. Greil bittet die Be-
völkerung Geld für Woh-
nungsbau zur Verfügung 
zu stellen (der Umbau 
des vom Land Tirol zur 
Verfügung gestellten 
Garnisonsspitals könnte 
30 Wohnung schaffen - 
Stadt hat kein Geld da-
für) 

1922 / 06. bis 14. Juni - 
Lokalbahnerstreik - die 
Bediensteten verlangen 
9.380.000 Kronen mehr 
(sie bekommen 75% 
mehr Lohn)

1922 29. Juli - 
Erste Tiroler Faltboot 
Regatta

23. August - 
Mit dem Faltboot von der 
pradler Brücke nach 
Wien

SBG: Inn Fluss

1922 - 
Inflation / Hyperinflation 
in Deutschland und Ös-
terreich

1923/29 - 
Bürgermeister Anton 
Eder

1923 - 
2.245 Häuser 
(3.361 mit Dörfer)

1923 - 
70.240 Einwohner

1923 / 01. Oktober - 
Privater Kindergarten im 
Saggen der deutschen 
Volksgemeinschaft

SBG: Kinderbetreuung

1922 / Ende - 
- Demonstrationen gegen 

„Teuerungen und Volks-
bewucherung“

- Arbeitslosigkeit steigt
- Wohnungsnot (stark) 

spürbar

1923 seit (bis??) - 
Tiroler Heimatbühne

1922 Dez - 
Sehr starke Schneefälle
„ …Riesenschneefälle, 
welche die Kommunikati-
on in der Stadt verhin-
dern …“

SBG: Unwetter 

1923 / 2015 - 
Carl Djerassi, Erfinder 
der „Anti Babypille“

1923/36 - 
Straßenbahnlinie 5 (zu-
vor O - innerstädtische 
Rundlinie)

1923 / 23. März - 
Der Gemeinderat verbie-
tet die während der 
Kriegszeit eingeführte 
Haltung von allerlei Ge-
fügeltieren

1923 err. - 
Landesberufsschule für 
Friseure

1923 / 20 Februar - 
Eröffnung der gynäkolo-
gischen Klinik

SBG: Krankenhaus

1923 / 05. Februar - 
im Breinößl wird das 
Stück „Koatlackleraus-
zug“ gespielt - der Auszug 
der Milizkompagnie von St. 
Nikolaus nach Kochl in Bayern

1923 Februar - 
Lawinenabgang bis nach 
Mühlau

1923 ab - 
Herbstmesse auf ehem. 
Tennis- und Eislaufplatz 
(Unterbrechung von 1940 
bis 1949)

1924 -
die Stadt initiiert als 
Hauptaktionär die Grün-
dung der Tiroler Wasser-
kraft AG um das Achen-
see Kraftwerk Jenbach 
zu bauen (Inbetriebnahme 
1927)

1924 - 
Der Gemeinderat bestellt 
zur Aufsicht über die pri-
vatbauten fünf ehranamt-
liche Bauaufsichtsräte

1924 / 07. Juni - 
Alpenländische Trach-
tenschau zur Belebung 
der heimatlichen Volks-
trachten

SBG: Mode

1924 err. -
- Landesberufsschule für 

das Graphische Gewer-
be einschl. Buchbinder

- Landesberufsschule für 
elektrogewerbe (2te 
Schule err. - 1978)

1924 / 22. Jänner - 
Eröffnung des „Kapfer-
schen Männer Versor-
gungshauses“ am Innrain
Stiftungen durch:
- Maria A. Berger
- Simon, Martin, und 

Josef Kapferer
Wird dann für „Wohnungs 
Fürsorge“ Zwecke in An-
spruch genommen und 
die Insassen im Sieber
´schen Greisen Asyl u.a. 
… untergebracht

1924 / 29. März - 
Eröffnung des neuen 
Sportplatzes beim Rössl 
in der Au

(06. August - „Projekt für 
einen großen Sport und 
Badeplatz in der Rei-
chenau“)

1923 - 
Tiroler Unabhängigkeit 
vom Mehl aus dem Aus-
land durch den Vollbe-
trieb der Rauch´schen 
Großmühle in Mühlau

1923 / 07./23. Oktober - 
Ausstellung über Bienen-
zucht, Produkte und Ge-
räte

08./09. Dez. -
Ausstellung der Geflügel-
, Kaninchen- und Kanari-
en Zuchtvereine

SBG: Messe  

1924 err. - 
Sportplatz Tivoli Erweite-
rungen seit 1950 und 
folgende

1924 / 24. Nov.- 
- Umzug des republikani-

schen Schutzbundes
- Monarchisten feiern 

Geburtstag von „seiner 
Majestät des Kaisers 
und Königs Otto“

1924 Oktober - 
Verkehrszählung am 
Burggraben in beiden 
Richtung / Tagesfre-
quenz:
123 Autos
227 Fuhrwerke
441 Handwagen
1.439 Radfahrer
35.548 Fußgänger

1924 - 
Die Sportvereine und die 
Stadt einigen sich auf 
eine Modernisierung des 
Tivoli Sportplatzes - es 
werden 210 Mio. Kronen 
dafür bewilligt

1924 / August - 
„ … Ausgabe einer vor-
nehm ausgestatteten … 
Reklame Publikation mit 
dem Titel -Tirol, Natur, 
Kunst, Volk und Leben - 
… mit Prachtillustratio-
nen von Innsbrucker 
Künstlern, Photografen 
und Amateuren …“

SBG: Fremdenverkehr

1924 - 
der (offene) Viehmarkt 
wird in den Sillhöfen in 
Pradl abgehalten

SBG: Ausstellung Markt

1925 / 01. Juni - 
Eröffnung des Flughafen 
mit Rasenpiste in der 
Reichenau 
Im II. Weltkrieg aufgelas-
sen, 1947 von französi-
scher Besatzungsmacht 
in die Höttinger Au ver-
legt / Alpenflughafen 
Kranebitten.

SBG: Luftfahrt

1924 / 13. Sept.  - 
Herbst-Modeschau der 
Firma Bauer-Schwarz in 
der Konditorei Schindler, 
Maria Theresien Straße 
29

1924 - 
Silberschilling als Wäh-
rung

1925/38 - 
Schilling als Zahlungsmit-
tel / Währung - S, öS
(Groschen als Untertei-
lung)

1924 / 12. Mai - 
Handweberei Vorführung 
mit Ausstellung im Land-
haus zur Förderung der 
Hausindustrie

1925/26 - 
Bau Sprungschanze am 
Bergisel als Holzkon-
struktion 
1932/33 Umbau, 1960/61 
Komplettumbau mit Sta-
dion, 1974 Neubau, 
2002/03 Turm und 
Schanze erneuert (Zaha 
Hadid)

1924 / 27. Februar - 
Ein „Kombinations-Schal-
tapparat zum Schutz ge-
gen Einbruch von Josef 
Erlacher, Buchdrucker

SBG: Technik Erfindun-
gen
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1925 / 27. April - 
Wahl des Gemeindera-
tes:
- Sozialdemokraten 

10.894 Stimmen
- Tiroler Volkspartei 7.834 

Stimmen
- Großdeutsche Volkspar-

tei 7.245 Stimmen
- Nationalsozialisten 

1.683 Stimmen

1925 / 14. August - 
Regelmäßige Passagier-
flüge Innsbruck - Wien

SBG: Luftfahrt

1925 err. - 
Landesberufsschule für 
Metallgewerbe, Man-
delsbergerstraße

1925 gegr. - 
Eishockeysektion (vom 
Eislaufverein)

1925 / 11. Juli - 
Tagung der internationa-
len Frauenliga für Frie-
den und Freiheit

1925 / 4./11. Oktober - 
Bergbau Ausstellung an-
lässlich der Herbst Mes-
se

1925 Oktober - 
Pläne für den Umbau des 
Bahnhofs

1925 / 14. Oktober - 
Fund von 6 Gräbern  aus 
der Zeit der Kelten (?500 
v. Chr?) bei der Verbrei-
terung der Höttingergas-
se

1925 / 02.+30. Oktober - 
Kunstflugvorführungen 
von Udet

SBG: Luftfahrt

1925 - 
Die Briefmarke im Dienst 
des Fremdenverkehrs

1926
bis

1930

1926 - 
Nicaragua: Revolte ange-
führt von Guerillaführer 
A. C. Sondino

1926 / Mai bis August - 
Beginn eines damals 
modernen Straßenbau-
programms in weiten Tei-
len der Stadt: Neube-
schotterung, Verwalzung 
und Asphaltdecke

1926 / 10. Februar - 
Die Polizisten werden 
ermächtigt, zur Entlas-
tung des  des „Polizeiam-
tes“ im Mandatasverfah-
ren Strafen einzuheben

1926 / 20. März - 
Fund - Erster österreichi-
scher Gräberfund am 
rechten Sillufer beim 
Gugler´schen Neubau - 
Wiesengasse 2

1926 / 08. März - 
das elektrisch betriebene 
Auto der Milchzentrale 
„fuhr“ in den Sillkanal

1926 / 26. Sept.  - 
Die Bank für Tirol und 
Vorarlberg vereinigt sich 
mit der Tiroler Hauptbank

1926 / 17. Juli - 
Einführung der „Licht-
Reklame“  und neue 
Stadtturm Beleuchtung

1926 - 
Erfindung des Fernse-
hens

1926 / 05. August - 
Eröffnung der Omnibusli-
nie Mühlau Hauptbahn-
hof (Preis: 30 Groschen)
- weitere Linien: z.B.: 
Innsbruck - Ambras - 
Lans - Sistrans // Inns-
bruck - Hall - Schwaz // 
Innsbruck - „Martha“ Dör-
fer - Hall // …. 

SBG: Verkehr öffentlich

1926 / 12. Mai - 
Roald Amundsen über-
fliegt mit dem Luftschiff 
Norge den geografischen 
Nordpol

1926 / 02. Oktober err. - 
Radiosender in Aldrans

1926 / 05. Jänner - 
Die pfandleihanstalt ver-
liert den Chrakter einer 
karitativen Einrichtung 
und wird zu einem kauf-
männischen Unterneh-
men umgestaltet 

15. Februar - Eröffnung 
der Versteigerungshalle

1926 / 18. Oktober - 
Tod des Vize Bürger-
meisters Martin Rapoldi 
(Vertreter im Landtag)

1926 / Nov.err. - 
Höhenstraße
SBG: Verkehr

Beginn der Legung von 
Fernkabel anstatt Freilei-
tungen zur Sicherung 
des Telefon und Telegra-
fen Verkehrs

SBG: Telekommunikation

1926 / Juli - 
Kinofilme werden zensu-
riert

1926 / 24. Nov.- 
Die akad. „Tiroler Hei-
matgruppe regt an das 
„Anglöcklen“ wieder ein-
zuführen

SBG: Brauchtum

1926 seit - 
Volksschule im Sieberer
´schen Waisenhaus (ab-
gesehen in der französischen 
Besatzungszeit) - seit 1962 
als Sonderschulgebäude 
(Daniel Sailer Schule)

1926 / Juli - 
der Wohnungsmarkt hat 
sich günstig entwickelt, 
das Wohnungsamt wurde 
aufgelassen, die Preise 
sind (eher) hoch

1926 / 21. August - 
Bericht über die Errich-
tung eines Höhenflug-
platzes auf der Seegrube 
…

SBG: Luftfahrt

1926 / 19. Mai -
Richard E. Bird überfliegt 
mit einem Flugzeug den 
Nordpol

1927 / 08. März err. - 
Parkanlage am Leipziger 
Platz in Pradl (heute Ra-
poldi Park)

1927 / März .. err. - 
Siedlungsgenossen-
schaft „Selbsthilfe“

SBG: Wohnbau

1927 / 21. Februar - 
Ausbildungskurs zur 
Ausbildung von Laien als 
Fleischhauer

1927 - 
Nordketten Apotheke

1928 / Mai err. - 
Kinderspielplatz, daher 
Umgestaltung der engli-
schen Anlage unterhalb 
des Mauthauses
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1927 / 19. Sept.  - 
Eröffnung des Achensee-
kraftwerkes - Festlichkei-
ten in der Stadt, Beleuch-
tung vom Rathaus und 
Stadtturm … 

SBG: Elektrizität Strom 
Beleuchtung

1927 / 20. bis 21. Mai - 
Charles Lindbergh über-
fliegt nonstop der Atlantik

1927 / Oktober - 
Modernisierung der 
Fischhalle im Westflügel 
der Fleischbank 

SBG: Versorgung Le-
bensmittel

1927 / 11. Juli - 
Die Gemeinde Hötting 
erlässt ein Fahrverbot in 
der Höttingergasse für 
Autos. Im Innsbrucker 
Teil der Gasse besteht 
schon seit Jahren ein 
Autoverbot

An belebten Kreuzungen 
regeln „Direktionspolizis-
ten“ den Verkehr

1927 - 
Die Mühlauer Schützen 
übernehmen die Burg-
gräfler Tracht (Gegend 
Meran Südtirol), da das 
Schützenwesen in Südti-
rol von den Faschisten 
verboten wird. (Vorher 
schwarze Hose, grauer 
Rock, grauer Hut) 

1927 bis 1944/45 - 
Elka - Kapper Druckerei, 
Lithographie.- und Ver-
lags Ges. m. b. H.

1927 / 20. Jänner - 
Eröffnung des städt. Ob-
dachlosenheimes für 68 
Männer und 52 Frauen in 
der Hunoldstraße

Errichtung der 1sten all-
gemeinen Wärmestube 
im aufgelassenen Asyl 
für obdachlose in der 
Herrengasse

SBG: Armut

1927 / Oktober - 
Eröffnung des neuen 
Rettungsgebäudes in der 
Welsergasse 7a (Wil-
helm-Greil-Straße 23) 

1927 / 17. Juli - 
im Steinbruch oberhalb 
von Hötting findet ein 
Waldfest statt

1927 / Sept.   - 
Eröffnung des Urnen-
hains am Westfriedhof

SBG: Bestattung

1927 gegr. - 
Schiläufervereinigung

1928 - 
Eröffnung der „Kammer-
lichtspiele“  im neuen 
Rettungsgebäude Ge-
bäude

SBG Kino  

1928 - 
Bürgerkrieg zwischen 
Kommunisten und Natio-
nalisten in China

1928 - 
- Bau Prinz Eugen Brü-

cke über die Sill
- Seil(schwebe)bahn auf 

den Patscherkofel
- und Seegrube / Hafele-

kar
- Eröffnung der Pembau-

rbrücke

SBG: Verkehr

1928 / 03. März - 
Bebauungsplan für den 
Hungerburg - Boden und 
die Straßenanlagen zwi-
schen Innsbruck und 
Hötting

1928 - 
Das Stift Wilten erklärt 
sich grundsätzlich bereit, 
den Berg Isel allen Tiroler 
Landesverteidigern (Kai-
serjägern, Kaiserschüt-
zen, Landstürmer) als 
eine Stiftung zu widmen.

1928 seit - 
Don Bosco Schwestern 

1928 err. - 
Buchdrucker - Lehrwerk-
stätte (?Wo?)

1928 - 
Eröffnung der Schwimm-
halle in Pradl (= ?? städt. 
Hallenbad anstelle des 
ersten Gaswerks ??)

SSBG: Bad Hallenbad

1928 - 
Motorisierung des Paket 
Sammeldienstes

SBG: Post Telekommu-
nikstion

1928 / 2000 - 
Friedensreich Hundert-
wasser, Künstler und 
Bildhauer

1928 - 
- „Verkehrsampel - ein 

Stativ für den Polizis-
ten - wird in der Maria 
Theresien Straße in-
stalliert

- 25. Dez. - Eröffnung 
der Autobuslinie Pradl

SBG: Verkehr 

1928 / März - 
Einspruch gegen die fa-
schistischen Abzeichen 
an dem begonnenen Bau 
des italienischen Konsu-
lates

1928 / 20. Februar - 
Einführung einer (umstrit-
tenen) neuen Regelung 
der Sommerferien für die 
Schulen - 30. Juni bis 01. 
Sept.  (statt bis 15. 
Sept. ) 

1928 / August - 
Plan für Notburga Heim 
für Dienstmädchen

SBG: Mädchen und 
Frauen Wohlfahrt

1929 - 
Serben, Kroaten und 
Slowenen bilden den 
Staat Jugoslawien

1929/38 - 
Bürgermeister Franz Fi-
scher

1928 - 
Vorschlag zur Eröffnung 
eines Innuferweges von 
der Innbrücke bis zur 
Karwendelbahn Brücke

1928 August - 
im Saggen ist eine Kirche 
geplant - ermöglicht durch die 
Stiftung des Kaufmannes 
Leonhard Lang

1928 17. August err. -
Hunde Asyl am Wiltener-
berg - unweit der Ziegelei 
„Norer“ (Heute Gefängnis 
und im Volksmund Ziegl-
stadl genannt) 

1928 - 
- „Strandbad“ am Inn 

Nähe Peterbrünnl
- Eröffnung der 

„Schwimmhalle“ in Pradl

1928 / 24. April - 
Bericht über einen Stein-
bohrhammer („… eines 
Fachmannes aus Inns-
bruck“)

SBG: Technik Erfindun-
gen 

1929 
- Landesfeuerwehrschule
- Erste Alpinbauten auf 

der Seegrube und dem 
Hafelekar (durch Franz 
Baumann) 

- Fertigstellung des 
„Hochhauses“ am Bis-
markplatz (Salurner-
straße / Landhausplatz)

1929 err. - 
Pfarre Dreiheiligen

1929 err. - 
- Tiroler Volkskunstmu-

seum
- Reprographie Tyrol - 

Karl Zöttl (heute Gumpstr. 
53)

1929 err. - 
- Schwimmbad Schön-

ruh in Privatbesitz 
(1970 gesperrt) 

- Ein Strandbad am/
beim Inn in der Nähe 
vom Peterbrünnl

1929 Juni - 
Versammlung der Hitler-
leute (Nationalsozialisti-
sche Deutsche Arbeiter-
partei) … sie predigen 
die bedingungslose Ver-
ständigung mit Musolini 
… trotz der grausamen 
Unterdrückung der deut-
schen Volksgenossen …
SBG: Politik

Jahr
Ereignisse & Personen 
in Österreich, Europa

und weltweit
Herrscher in Tirol und
Ortsobrigkeit der Stadt Infrastruktur Verwaltung

Militär / Schützen / 
Kriegerische 
Ereignisse

Religion / Kirche(n) Bevölkerung Bildung Gesundheit & 
Soziales Kunst / Kultur / Musik Sport / Freizeit 

Besondere 
Ereignisse / 

Erwähnenswertes

Landwirtschaft
Wirtschaft
Gewerbe
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1929 / 24.(29.?) 
Oktober - 
„Schwarzer Freitag“ - 
Zusammenbruch der 
New Yorker Börse

 - es beginnt eine welt-
weite Wirtschaftskriese - 
bis 1939

1929 / 06. Sept.  - 
das Problem „Grassmayr 
Kreuzung“ erhitzt die 
Gemüter (Die Eisenbahn 
fuhr damals so, wie heute der 
Südring verläuft: Hauptbahn-
hof - Südbahnstraße - Süd-
ring - Westbahnhof) 
RICHTIG ??

1930 seit - 
Besele - Sportplatz in 
Wilten

1930 gegr. - 
Polizeisporterein

1930/31 - 
Bau der Universitätsbrü-
cke

1930 - 
Einführung der Rechts-
fahrordnung im Straßen-
verkehr

1930 / 03. Mai - 
Flugverkehr: München - 
Innsbruck - Bozen - Mai-
land

1930/31 err. - 
Pfarrkirche „Zur unbe-
fleckten Empfängnis“  - 
Saggen

1930 Mai - 
2.500 Studierende an der 
Universität während des 
Sommersemsters

1930 err. - 
städt. Kinder.- und Ju-
gendhort „Kaysergarten“ 
- Hoher Weg / SBG Kin-
derbetreuung, Kinder, 
Schüler

1930 / 22. Nov.- 
Es wird bemängelt, dass 
die Bedürfnisanstalt 
nördl. des Stadttheaters 
nicht beleuchtet wird

1930 / Dez. - 
Auf den Bahnhöfen wer-
den Sonntag Früh Got-
tesdienste gefeiert

1930 / 13. Juni - 
Eröffnung der Nähschule 
St. Nikolaus (Tages- und 
Abendkurse)

1930 / 13. Mai - 
Öffentliche Versammlung 
der Nationalsozialistnen 
im großen Stadtsaal - es 
spricht der Abgeordnete 
Dauser aus München 
über Warenhäuser und 
Konsumvereine

1930/32 err. - 
Kirche zur hl. Theresia 
zum Kinde / Hungerburg

1930/31 - 
Private Mädchen- Volks- 
und Hauptschule der 
Barmherzigen Schwes-
tern

1930 / 30 Dez. - 
Großfeuer auf der Hun-
gerburg - Hotel Maria-
brunn z.T. abgebrannt

1931 
- Volle Souveränität 

Australiens
- Unabhängigkeit Kana-

das von England

1931 err. - 
Arbeitsamt

1931 err. - 
Knaben- und Mädchen-
Hauptschule Hötting

1931/38 - 
Katholischer Männerver-
ein 

1931 / 05. Jänner - 
die ersten Amateurbox-
kämpfe in Innsbruck - mit 
mehreren tausend Zuse-
hern

1931 März - 
Sog. „Leuchtschilder“ als 
Beleuchtung + Reklame 
in den Laubengängen 
der Altstadt - z. B. Wein-
haus Jörgele

1931/32 - 
Besetzung die Man-
dschurei (China) durch 
Japan

1931 / Dez. - 
in einem Erlaß mahnt der 
Generalpostdirektor die 
Mitarbeiter zu Hilfsbereit-
schaft, tadelloser Pflicht-
erfüllung, persönlicher 
Höflichkeit … verständ-
nisvolles Eingehen der 
Wünsche …

1932 - 
Gründung Saudi Arabi-
ens

1932/34 err. - 
Kirchlein zum Kinde Jesu 
/ Pontlatzerstraße 38 - 
aufgelassen 1960

1932/33 err. - 
Knaben- und Mädchen- 
Hauptschule Pradl

1933 -
Hitler gelangt in Deutsch-
land an die Macht (er 
wird Reichskanzler)

SBG: Politik

1933 / Oktober - 
Eröffnung des zweiten 
Neubaues der Freiwilli-
gen Rettungsgesellschaft 
in der Welsergasse 7a 
(Wilhelm-Greil-Straße) 
und (1935) Eröffnung des 
Stiegelbräu Lokales - mit 
der Rettungsgesellschaft 
als Konzessionsnehmer - 
später verpachtet 
SBG: Rettung Gasthaus

1933 gegr. - 
Schwimmklub Innsbruck 

1932 / 27. Mai - 
Blutige Zusammenstöße 
in Hötting zwischen der 
Nationalsozialistischen 
Arbeiterpartei (Hitlerbe-
wegung) und … Sozial-
demokraten

SBG: Politik
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1934 - 
In China beginnen die 
Kommunisten den „Lan-
gen Marsch“ unter der 
Führung Maos

1934 - 
2.652 Häuser (4.187 mit 
Dörfern)

1933 bis 1944/45 - 
Druckerei und Lithogra-
phieanstalt Franz Oefner

1933/34 - 
Bau Zahnklinik im Kran-
kenhausareal

1932 / August - 
2 Männer zerlegen ihre 
Fahrräder, transportieren 
sie auf´s Hafelekar, fah-
ren über den Höhenweg 
zur Pfeisalm - über das 
Stempeljoch nach Hall -  
Innsbrucker Nachrichten: 
„Soll man nun auch dro-
ben auf den Bergen kei-
ne Ruhe mehr vor ihnen 
haben? … Unglücke 
können geschehen … 

1943 / __ - 
Hans Hollein, Architekt 
und Designer

1934 - 
Gründung Freiwillige 
Feuerwehr Neu-Arzl

1934 - 
Einführung der autoritä-
ren und berufsständi-
schen Bundesverfassung 
- daher ab 10. Juli 1935 
neues Stadtrecht

1933 / 07. Februar- 
FIS Schirennen am 
Glungezer bei eklatan-
tem Schneemangel

1934 / Februar - 
- Bürgerkrieg in Öster-

reich
- Verfassung des Stän-

destaates

1934 - 
Neue Reihensiedlung 
Kranewitterstraße / 
Landseestraße in Pradl - 
12 Reihenhäuser, 90 Kleinwoh-
nungen, Höfe, Rasenplätze, 
großer Kinderspielplatz und 
großer Schrebergarten

1934 - 
78.797 Einwohner

1934 - 
- Zentralapotheke
- Apootheke zur Univer-

sität / zuvor nur interne 
Krankenhausapotheke

1934 Juli - 
Igls besitzt seit einiger 
Zeit eine Spielbank

1934 / 26. Juli - 
Ermordung des leiters 
der städtischen Polizei - 
Franz Hickl

1934 - 
Juliputsch, gescheiterter 
Putschversuch der Na-
tionalsozialisten in 
Österreich - Tod von 
mehr als 200 Menschen 
und des Bundeskanzlers 
Dollfuß

SBG: Politik

1935 / Sept.   - 
Errichtung der 
Radiosenderanlage in 
Aldrans

1935 bis - 
Polizei Direktion Kaserne 
in Hauptwache Burggra-
ben 3

1935/36 - 
Lehranstalt für medizin- 
technische (Labor und 
Radiologische) Dienste. 
Später in folgende Lehr-
anstalten aufgegliedert:
- 1961 Röntgenassistent
- 1963 therapeutischer 

Assistent
- 1967 Diätassistent
- 1969 Logopädie
- 1974 Beschäftigungs.- 

und Arbeitstherapie
- 1975 med. techn. Assis-

tent

1936 Februar - 
10 Jahre Billardmeister-
schaft von Tirol im Café 
Max

1936
bis

1940

1936/39 - 
Spanischer Bürgerkrieg

1936 - 
Gründung Freiwillige 
Feuerwehr Sieglanger

1936 err. - 
Bundespolizeidirektion

1936/37 err. - 
Eugenkaserne

1936 seit - 
Bischöfliches Priester-
semianr / ab 1951 im 
eigenen Gebäude mit 
Kirche in Hötting

1936 (bis 1947/52) - 
Buchhandlung C. Blu-
mau, dann nur Zeitungen 
und Zeitschriftenvertrieb - 
jetzt Morawa & Co.

1936 Juni - 
Dritte Luftschutzübung

1937/39 - 
Bau der Mühlauer Brücke 
(anstelle der bestehenden Brü-
cke)

1936 - 
403 Angestellte der Stadt 
(siehe 1905 und 1900)

1937/40 - 
Landesberufsschule für 
Holzgewerbe

1937 / 08. Nov.- 
Artillerieschießübungen 
auf der Seegrube

1937 / 22. Nov.- 
Eröffnung der Pradler 
Doppelhauptschul Dr. 
Schuschnigg - Schule

1937 err. - 
Psychiatrisch- Neurologi-
sche Klinik im Kranken-
hausareal

1938 - 
Erstes kommerzielles 
Elektronenmikroskop 
(1931 erstes Elektro-
nenmikroskop - ein TEM 
„Transelektronenmikro-
skop“)

1938/45 - 
Bürgermeister Egon 
Denz

1938 - 
Neues Landhaus am 
Landhausplatz

1938 - 
Eingemeindung im Ver-
ordnungsweg von Höt-
ting, Mühlau und Amras

1938 / 12. März - 
Einmarsch deutscher 
Truppen in Tirol / Öster-
reich

1938 / 11. März - 
Große nationalsozialisti-
sche Kundgebungen

1938 - 
Reichsmark als Währung

Jahr
Ereignisse & Personen 
in Österreich, Europa

und weltweit
Herrscher in Tirol und
Ortsobrigkeit der Stadt Infrastruktur Verwaltung
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Kriegerische 
Ereignisse

Religion / Kirche(n) Bevölkerung Bildung Gesundheit & 
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1938 / 11. Nov. - 
Nov.pogrom ( und an den 
darauffolgenden Tagen 
fanden im gesamten 
Deutschen Reich Po-
grome gegen die jüdi-
sche Bevölkerung statt. 
Es begann die systema-
tische Vertreibung, Ent-
eignung und dann Ver-
nichtung der Juden in der 
Zeit des Nationalsozia-
lismus.)

1938/39 err. - 
Reichenauer Brücke 
(ab 1980 Grenobler Brü-
cke genannt)
1938 aus Holz
1945 zerstört
1946/47 Stahlbrücke 
flussaufwärts vom Sand-
wirt - wurde 1979 abge-
tragen
1973/75 Stahlbeton Neu-
bau flussabwärts vom 
Sandwirt

1938 / 10 . April - Volks-
abstimmung zur Wieder-
vereinigung Österreichs 
mit dem deutschen 
Reich. (Der Kreis mit 
dem „JA“ war deutlich 
größer und massiver 
hervorgehoben als der 
Kreis mit dem „NEIN“)

1938 / 06. April - 
Hitler in Innsbruck 
„ … Triumphaler Einzug 
des Führers … 150.000 
Tiroler umjubeln den Be-
freier Deutschösterr. 
eichs …“

SBG: Politik

1938/45 -
 Aufgehoben waren:
Prämostratenser Chor-
herr. en Stift / Jesuiten / 
Franziskaner / Kapuziner 
/ Serviten / Kloster zur 
ewigen Anbetung

1938 - 
Apotheke zum hl. Konrad

1938 / 11. Nov.- 
4 Tote in. der Stadt. Zitat: 
„… das Problem der un-
erwünschten Gäste zu 
lösen, macht zukünftige 
Ausschreitungen über-
flüssig.“

1939 (01. Sept) - 1945 
(02. Sept) 
II. Weltkrieg mit 60 bis 70 
Mio Toten, 110 Mio unter 
Waffen und 60 direkt 
oder indirekt beteiligten 
Staaten

1939 - 
81.710 Einwohner

1939 bis 1953/56 - 
Buchhandlung Dr. Blech-
schmid Ferdinand

1938/45 - 
Reichsmark als Zah-
lungsmittel / Währung - 
RM (Reichspfennig als 
Unterteilung)

1939 - 
- Die Pradler Straßen-

bahnlinie wird (teilwei-
se) zweigleisig und bis 
Amras verlängert

- Anbringung des stein-
reliefs (Bürgerpaar 
links und rechts vom 
Stadtwappen) am heu-
te alten) Rathaus an-
lässlich des 700 Jahr-
jubiläums zur Stadt-
rechtsbestätigung

1939 / 8./9. März - „Vor-
läufige Hauptsatzung der 
Stadt Innsbruck“ 
- Oberbürgermeister auf 

12 Jahre
- Stadtkämmerer und 

(ehrenamtliche) Beige-
ordnete 6 Jahre + 32 
Ratsherr. en

- Ernennung der haupt-
amtlichen Funktionäre 
und Beigeordnete er-
folgte über Empfehlung 
des Gauleiters durch 
den Reichsstadthalter

- Ernennung der Rats-
herr. en durch NSDAP 
im Einvernehmen mit 
dem Oberbgm

1938 / 10. Nov.- 
„Reichskristallnacht“ Zer-
störung der jüd. Synago-
ge und gewaltätigen An-
griffen gegen Juden (4 
Tote ? mehr?…)

1939/41 err. - 
Vorgeschichtliches Frei-
lichtmuseum in Vill - 
Goambichl (wiedererr. ichtet 
1977)

1939 / 26. April - 
per Sonderzug treffen um 
8 Uhr Früh 660 Kinder 
aus Wien (und Neubis-
triz, Znaim - sudeten-
deutsche Gebiete) ein = 
RSB. Kinderlandverbrin-
gung

1939 - 
700 Jahr Feier Inns-
brucks - bezogen auf die 
Stadtrechtsurkunde von 
1239

(800 Jahr Feier war 1980 
- bezogen auf die Urkun-
de von 1180 - der Markt-
verlegung // diese Ur-
kunde wird als Fälschung  
von ca. 1260 bezeichnet) 

1940 - 
Eingemeindung im Ver-
ordnungsweg von Arzl

1940/45 - 
Aufhebung Kapuziner-
kloster

1940 err. - 
Landesberufsschule für 
Bekleidungsgewerbe

1940 gegr. - 
Akademische Musikge-
sellschaft „Collegium 
Musicum“

1940 / 30. Juni - 
sog. „Option“ (Jeder 
Volksdeutsche mit italie-
nischer Staatsbürger-
schaft, der aus Südtirol 
stammt und seinen 
Wohnsitz im Deutschen 
Reich hat, kann die 
Reichsangehörigkeit er-
werben)

1941
bis 

1945

1941 - 
Erster funktionstüchtiger 
Computer von K. Zuse

1941/43 bis 1975 - 
Alpenländische Kleinoff-
set-Druckerei Georg Mo-
rawetz (zuvor H. Krem-
ser)

1941/42 err. - 
Volksschulgebäude 
Mandelsbergerstraße 
(später Berufsschule)

1942 / 24. Jänner - 
Eisrevue am Eislaufplatz 
mit Weltmeister Karl 
Schäfer und Mitstreitern

1942 - 
Bau Mühlauer Wasser-
fassung, Hochbehälter 
Mühlau (26.000m3) + 
Kraftwerk. Quelle 750 
Liter/sec im Winter + 
2.000 Liter im Sommer

1942 - 
Eingemeindung im Ver-
ordnungsweg von Igls 
und Vill

1941 err. - 
Stadtbücherei - aus der 
ehem. Freien Volksbiblio-
thek der Volkswirtschaft-
lichen Vereinigung (1973 
err. - Filiale in der Volks-
schule Neu Arzl)

1942 Jänner - 
„Wintersachensamm-
lung“ für die Soldaten an 
der Front

1942 / 16. Februar - 
Aufruf: Kriegsgefangene 
dürfen (auch für einen 
Arbeitseinsatz) kein 
Trinkgeld erhalten! Der 
Verkehr mit Kriegsgefan-
genen ist verboten!

1943 err. - 
Wählamt für automati-
schen Selbstwähl Fern-
sprech.- Ortsverkehr
SBG Telefon

1943 - 
Burggrafen- Apotheke

1943 err. - 
Weiherburgsteg als Not-
brücke für den Zugang 
zum Luftschutzstollen 
(Neubau 1979)

1943 / 10. Juni - 
„ … das größte Schüt-
zentreffen des Reiches 
…“ - über 140.000 
Reichsmark Geld- und 
Ehrenpreise

1943 / Februar - 
Die Bevölkerung wird 
aufgerufen zum Schonen 
der Kleidung (bei häuf-
ger Schreibtischarbeit) 
Schutzärmel zu tragen 
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1943 / 16. Dez. - 
Erster (von 22) Luftangriff 
auf Innsbruck 126 Ton-
nen Sprengbomben warf 
die 15. US-Luftflotte bin-
nen weniger Minuten auf 
die damalige Gauhaupt-
stadt ab - Folgen: 269 
Tote, 500 Verwundete, 
Hunderte zum Teil völlig 
zerstörte Häuser

1945/51 - 
Bürgermeister Anton 
Melzer 

1944 / 06. Dez. - 
Neue Begräbnisstätte am 
Osterfeld bei Amras „… 
draußen vor den letzten 
Ausläuferm der Stadt…“

1944 / 16. Dez. - 
Fliegerangriff mit Brand-
bomben, die 30 Groß-
brände, 36 Mittelbrände 
und 200 Kleinbrände 
ausgelösten - jetzt waren 
es vor allen zivile Ziele

1945 - 
Rückstellung des Kapu-
zinerklosters an den Or-
den

1945 seit - 
Ringbühne (1965 umbe-
nannt in „Theater im Zen-
trum 107“ (Innstraße 
107)

1945 / 20 Februar - 
Fliegerangriff …
64 tote Männer, Frauen 
und Kinder … 
40 Verwundete

1945 / 08. Mai - 
Ende des 2ten Weltkriegs 
durch die bedingungslo-
se Kapitulation Deutsch-
lands

1945 / 20.April - 
22 Luftangriffe, 498 Tote, 
53,6 % aller Gebäude(= 
3.833 Objekte) beschä-
digt, 254 davon zu 
50-70% und 344 davon 
zu 70-100%  
(Luftangriffe seit 15. Dez. 
1943)

1945 / Ende April - 
Einmarsch der Alliierten 
Truppen in Tirol

1945 - 
Gründung der arabischen 
Liga in Kairo

1945 / 05. Mai - 
KZ Mauthausen wird be-
freit

1945 / 06. Juli - Amerika-
nische Besatzungstrup-
pen werden von franzö-
sischen Truppen abge-
löst

1945 / 03. Mai - 
Kampfloser Einmarsch 
der Amerikaner in Inns-
bruck 

1945/46 err. - 
Kindergarten und Lehre-
rinnenanstalt der Barm-
herzigen Schwestern - 
Falkstraße

1945/46 err. - 
Kindergarten und Ju-
gendhort der kapuziner / 
seit 1953 vom seraphi-
schen Liebeswerk be-
treut - Kapuzinergasse

1945 / 06. August - 
(Erster) Atombombenab-
wurf der Amerikaner auf 
Hiroshima und am 09. 
auf Nagasaki

1945 / 21. Juli - 
das Gemeindestatut von 
1921 tritt wieder in Kraft

1945 - 
91.704 Einwohner - da-
von 4.820 Personen ab-
wesend

1945 gegr. - 
Volkshochschule 

1945 / Dez. - … der 
Christbaum vor dem 
Goldenen Dachl wurde 
eines Großteils der elek-
trischen Birnen beraubt 
…

1945/99 - 
Österreichischer Schilling 
als Zahlungsmittel / Wäh-
rung - S, öS (Groschen 
als Unterteilung)

1946
bis

1950

1946 / 05. Sept.  - 
„Gruber - De Gasperie 
Abkommen“ zur Autono-
mie Südtirols

Außenminister Karl Gru-
ber (Österreich) und Mi-
nisterpräsident Alcide de 
Gasperi (Italien)

1946 / Jänner - 
Züge bringen österreichi-
sche Kriegsgefangene in 
die jeweiligen Zonen - 
zur Entlassung

1946 err. - 
Lehranstalt für gehobene 
Sozialberufe (Caritas)

1946 ab err. - 
30 Kindergärten und 10 
Schülerhorte //
SBG Kindergarten Kin-
derbetreuung

1946 / 13. Dez. - 
Bericht TT: Endlich! Kalo-
rien rollen an. Das Ge-
treideschiff „Altal“ löscht 
Korn für Tirol im Triester 
Hafen, - Russen geneh-
migen 1.600 Tonnen Ge-
treide, 6 Waggons Salz-
speck aus Niederöster-
reich im Gütereilzug un-
terwegs, 11 Waggons 
Zucker und 2.500 Hekto-
liter Wein versandbereit 
… 1.500 Kalorien pro 
Person“

SBG: Hunger

1947 - 
- Teilung Europas in den 

Ostblock und den De-
mokratien Westeuropas 

- Teilung Deutschlands

1947 err. - 
Landesberufsschule für 
Gartenbau

1946 / Jänner ab - 
Lebensmittel werden nur 
gegen Lebensmittelkar-
ten ausgegeben

1947 - 
Indien und Pakistan er-
langen die Unabhängig-
keit von Großbritannien

1947/52 - 
Buchhandlungen
- E. Hira
- Margarethe Friedrich 

Rohrer
- Paul Sundt
- Druckerei Ernst Plattner

1947 err. - 
„Schweizerheim“ für 
Säuglinge und Kinder - 
Stadtteil Arzl - Heute: 
„Jugendland“

Jahr
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Ereignisse
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1947 - 
Marshallplan als amerik. 
Hilfsprogramm für Euro-
pa im Wert von 118 Milli-
arden Dollar um eine 
kommunistische Ein-
flussnahme zu verhin-
dern

1947 / Februar - 
die medizinische Klinik 
soll neu gebaut werden

1947 err. - 
Pfarr Vikariat St. Josef 
(Seit 1796 mit St. Jakob 
vereinigt - Expositur der 
Serviten)

1947 err. -
- Familienhelferinnen-

schule
- Werkbücherei der Tiro-

ler Landesregierung

1947 Juli - 
Die Stadt organisiert 
78.000 Raummeter 
Brennholz für 14.000 
Haushalte. (Wenn dies 
zu wenig ist, müssen 
dann weitere 47.000 
Raummeter … unter Mit-
hilfe der Bevölkerung 
gewonnen werden)

1947 / 11. Jänner - 
Im Triumphkino läuft der 
Film „schleichendes Gift“  
(Anm.: Zur Belehrung und 
Warnung vor Geschlechts-
krankheiten - wichtig nach dem 
Krieg)

1947 gegr. - 
Boxclub Innsbruck 

1948 / Jänner ab - 
die französischen Besat-
zer errichten am Land-
hausplatz das Freiheits-
denkmal „ … an die, für 
die Freiheit 
Österreichs Gefallenen“

1948 err. - 
Landwirtschaftkammer

1948 - 
Übersiedelung der Volks-
schule Igls (-Vill) in den 
hierfür adaptierten „Wie-
senhof)

1948 - 
Tiroler Handels und Ge-
werbe Bank - 
hervorgegangen aus 
1870 gegr. Innsbrucker. 
Vorschußverein und dem 
1876 gegr. St. Josef-Spar 
und Vorschussverein 
(1938 dt. Spar u. Vor-
schusskasse, 1940 
Volksbank) die sich 1943 
zuschlossen 
1950 übernahm die Bank 
auch die 1930 gegr. All-
gem. Bankspargenos-
senschaft „Alba“

1948 / 14. Mai - 
Ausrufung des Staates 
Israel - 15 Monate Krieg 
mit Ägypten, Saudi Ara-
bien, Jordanien, Lybien, 
Irak und Syrien …

1948 / Jänner - 
Bis jetzt wurden ca. 133 
Wohnungen wieder be-
zugsfertig hergestellt

1948 / März - 
„Kampf“ gegen Schundli-
teratur - Erste Jugend-
buchausstellung in Inns-
bruck 

1948 - 
Übergabe des Kranken-
hauses selbst an das 
Land Tirol (siehe 1922)

1948 / Februar - 
Die Innsbrucker Bevölke-
rung wird gebeten bei der 
Schaffung von Schnee-
reserven für das Berg 
Isel Springen am 8. März 
mitzuhelfen

1949 / 04. April -  
- Gründung der Volksre-

publik China
- Gründung der Nato

1949 seit - 
Bezirk Innsbruck Stadt 
wird eigener Wahlkreis

1949 err. - 
Pfarre Saggen

1949 / 02. März - Die 
Stadtbücherei verfügt 
über 11.000 Bücher

1949 err. - 
Ärztekammer 

1949 ab - 
wie z.B. - 
- Kraftsportverein
- Golfclub Igls/Ibk
- Eishockeyclub Spar-

kasse
- Motorfliegerclub
- Tennisclub
- Falschirmspringerclub
- Skeletonclub

1949 / 18. Jänner - 
„Venedig in Innsbruck“ : 
wegen nicht durchgeführ-
ter Schneeräumung(en) 
verwandeln sich die 
Straßen auf Grund des 
Tauwetters in „Wasser-
straßen“

1950/51-
- Koreakrieg
- China dringt in Tibet 

vor

1950/77 err. - 
- 2er Wasserpumpwerke 

(Gießen und Berg Isel)
- 5 Hochbehälter (Igls, 

Hungerburg, Höttinger 
Graben = Angerle II, 
Arzl // 1929 err. Ge-
meinde Hötting für das 
Gebiet Allerheiligen - 
Hörtnaglsiedlung den 
Hochbehälter Rausch-
brunnen)

- 1 Vertikalfilterbrunnen 
Hötting West

- Fassung der Tiefquelle 
Igler Hochbehälter

1950 / 20. April - 
die Stadt führt „Kündi-
gungsprozesse“ gegen 
die Mieter der Vorbauten 
am Markt- und am Brug-
graben

1950 err. - 
Pfarr Vikariat Herz Jesu 
(Redemptoristen - Maxi-
milianstraße)

1950 / 26. April - 
„Straßenschlacht“ an der 
Pradler Brücke der Bock 
Brüder mit der Polizei

1950 err. - 
Höhere Lehranstalt für 
Fremdenverkehrsberufe 
und Hotelfachschule Villa 
Blanka (Schul. + Inter-
natsgebäude 1964 bzw. 
1977/79, Neubau des 
Schulhotels 1968/69)

1950/51 err. - Volksschu-
le Sieglanger (Neubau 
1967/68)

1950 / 01. April - 
Richtfeier des Neubaus 
in der Roseggerstraße - 
68 Wohnungen. Finan-
ziert je zur Hälfte von 
Gemeinde und Besat-
zungsmacht

1950/51 im Winter - 
die Mühlauer Klammla-
wine verschüttet das E-
Werk am Wurmbach … 
er wurde aufgestaut, da-
durch Mühlau verhee-
rend in Mittleidenschaft 
gezogen, die Ferdinand-
Weyrer-Straße 1/2 Meter 
tief abgegraben.

1951
bis

1955

1951 - 
Gründung der europäi-
schen Gemeinschaft für 
Kohle und Stahl

1951 - 
6.141 Häuser

1951 - 
95.055 Einwohner

1951 - 
Salvator bzw. Stamser- 
Apotheke

1951/57 - 
Kleine Bühne im Kol-
pinghaus - seit 1958 
Kammerspiele

1951 / 02. Jänner - 
Große Pferde Renntage 
in Innsbruck und Igls - 
Zuseher:
- 3.000 in Innsbruck 
- 1.200 in Igls

1951 - 
Flughafen: ziviler Linien-
flugverkehr und private 
Sportfliegerei 

1951 err. - 
- Bücherei der Tiroler 

Arbeiterkammer
- Tiroler Kunstpavillon 

im Hofgarten

1951 / 21. März - 
Eröffnung des neuerbau-
ten Hotel Europa

1951/56 - 
Bürgermeister Franz 
Greiter

1951 / 01. Juni - 
Innsbruck bekommt die 
modernste Auto-Service 
Station (wo? Bahnhof?) 
Quelle TT 1951 Nr 123/
S3

Jahr
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1952 err. - 
Mühlauer Elektrizitäts.- 
und Wasserwerkes - 
„Schrägaufzug“ (heute 
hinter dem. Kloster Kar-
mel gut sichtbar)

1952 gegr. - 
Turmbund (Gesellschaft 
für Literatur und Kunst)

1952 -
Lindenapootheke

1952 / 14. Juli - 
Großer Boxabend: Inns-
brucker Staffel schlägt 
Pariser Auswahl 11:9

1952 err. - 
Druckerei Ernst Gassler

1952/53 err.  - 
Wacker Vereinsfußball-
platz (1978/80 als städt. 
Sportlatz ausgebaut)

1953 / 17. Juni - (Volks.- 
oder Arbeiter.-) Aufstand  
gegen die Führung in der 
DDR - er wurde von der 
sowjetischen Armee nie-
dergeschlagen

1953 März - 
Umbaubeginn des im 
Krieg schwer beschädig-
ten Stadtsaals

1953 bis - 
die Pfarre Innsbruck um-
fasst ganz Tirol - danach 
erfolgt die Aufteilung

1953 gegr. - 
Katholische Film-, Funk- 
und Fernsehgilde

1953 -
- Bahnhofsapotheke
- 24. Februar - Eröffnung 

der neuen Medizini-
schen Klinik / Kaiser 
Josef Straße / Erbaut 
aus 3 Millionen Mauer-
ziegeln um 30 Millionen 
Schilling - 2017 abge-
rissen und wieder Neu-
bau

1954 - 
- Neutrassierung der Ei-

senbahn zw. Haupt-
bahnhof und West-
bahnhof (Konzertkurve)

- Eröffnung Doppelses-
sellift Muttereralmbahn 
(1966-69 Ersatz durch 
Gondelbahn)

1954 neu - 
Pfarre Kufstein mit Kitz-
bühel

1954 err. - 
Kinder.- und Säuglings-
pflegeschule

1953/54 - 
- Blinden- Wohn- und 

Arbeitsheim des österr. 
Blindenverbandes

- Neubau HNO- Klinik

1953 / 02. August - 
Eröffnung des Innsbru-
cker Fußballstadions mit 
Rapid Wien gegen 
Olympique Nimes

1954/60 err. - 
(Wasser)Ringleitung und 
folgende Jahre weitere 
Hochbehälter

1954 err. - 
Lesestube bei der Jesui-
tenkirche

1954/60 - 
Finanzlandesdirktion / 
Finanzamt und Zollamt 
(Innrain 32) anstelle der 
zerbombten Nervenkli-
nik und der 1957 abge-
rissenen ersten städt. 
Desinfektionsanstalt

1955 - 
Eröffnung des mechani-
schen Klärwerks in Vill

1955 err. - 
Landesjugendbücherei 
im Taxis Palais

1955 / 23. Mai - Schwe-
res Erdbeben …

1955 - 
Gründung des War-
schauer Paktes

1955/59 - 
Errichtung Fernsehsen-
de- und Relaisstation am 
Patscherkofel und Rund-
funkknotenstelle Innsbru-
cker Hauptpost

1955 err. - 
Volksschuler Allerheiligen 
(1945 bis 55 in einer 
Notbaracke der Pfarre St. 
Georg

1955 / 17. Juni - 
das Fleischbankgebäude 
muss wegen Bomben- 
und Erdbebenschäden 
geräumt werden - 18 
Familien werden obdach-
los

1955 - 
Umbau von 3 ehem. 
Pferdestallungen für 
Ausstellungshalle /  Mes-
sehalle

1955 / 15. Mai - 
Österreichischer  Staats-
vertrag

1955 err. - 
Schulungsheim Reichen-
au

1955 (ca) bis 1. Mai 1975 
- 
Vietnamkrieg (auch zwei-
ter Indochinakrieg ge-
nannt) mit bis zu 6 Mio 
Toten / davon ca 2 Mio 
tote Soldaten

1955/57 err. - 
Pfarrkirche z. hl. Familie - 
Wilten West

1955/57 err. - 
Volksschule am Fürsten-
weg 

1955 / 02. Nov.-  
Die Wiltener Stadtmusik-
kapelle unternimmt bis 
14. März 1956 eine Süd-
amerikareise durch 36 
Städte

1955 / 26. Oktober -  
Besatzungsmächte ha-
ben Österreich verlassen

1956
bis

1960

1956 -
- „Entstalinisierung“ der 

UdSSR
- Volksaufstand in Un-

garn gegen kommunis-
tisches Regime - Nie-
derschlagung durch die 
sowjetische Armee

1956/83 - 
Bürgermeister Alois Lug-
ger

1956 / 07. Nov.- 
die Innsbrucker Polizei 
bekommt drei VW Käfer 
die mit Funk ausgestattet 
sind

1956/61 erb. - 
Volksbildungsheim Grill-
hof in Vill
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1956 Juni - 
Niederschlagung der 
Aufstandes/ Streiks der 
Arbeiter in Posen (Polen) 
durch die polnische Ar-
mee

1957 - 
Fläche der Stadt = 
104,89 km2 

(Stadt 3,07 km2, Wilten 
6,75 km2, Pradl 3,80 
km2, Amras 4,91 km2, 
Hötting 44,73 km2, 
Mühlau 11,45 km2, Arzl 
20,97 km2, Vill 3,67 km2, 
Igls 5,54 km2)

1957 - 
Wer der parkplatznot wird 
über eine „unterirdische 
Parkanlage“ unter dem 
Landhausplatz nachge-
dacht

1957/58 err. - 
Volksschule Neu-Arzl

1957/60 err. - 
Volksschule Pradl Ost

1957/61 erb. - 
städt. Freischwimmbad 
Tivoli

1957 - 
Verträge zur Gründung 
der EWG (Frankreich, 
Westdeutschland, Belgi-
en, Italien, Luxemburg 
und Holland)

1957 / 03. Juni - 
die Start- und Landebahn 
des Flughafens auf 1.800 
Meter verlängert

1957/59 err. - 
Pfarrkirche zum Guten 
Hirten - Fürstenweg - Hl. 
Jahr Siedlung

1957 - 
Der sowjetische „Sputnik“ 
ist der 1te Satellit im 
Weltraum

1958 - 
Beginn der Kanalisation 
von den Stadtteilen links 
vom Inn

1958 - 
das Gefängnis, die sog. 
„Schmerlinger Alm“ / „Ho-
tel Schmerling“, befindet 
sich in der Fallmerayer-
straße

1957/65 - 
Adolf Schärf ist Bundes-
präsident von Österreich 
(1890 / 1965)

1958/72 - 
Bau der Postautogara-
gen + Werkstätten 
(Rossaugasse)

1958/60 err. - 
Pfarrkirche z. hl. Pius X. / 
Olympisches Dorf

1958 / 07. Juni - 
das Bahnhofszollamt mit 
40 Beamten ist in einem 
katastrophalem Zustand, 
etliche Beamte sind in 
eine Baracke einquartiert 
worden

1959/60 err. - 
Tennishallen des Inns-
brucker Tennisklubs

1959&0 err. - 
Pfarrkirche zu hl. Apostel 
Paulus - Reichenau

1959 err. - 
Alpina Ges.m.b.H. - Off-
setdruck

1959 Mai - 
- das Kellertheater wird 

technisch aufgerüstet
- das Landestheater … 

hinkt in seiner techni-
schen Ausstattung um 
Jahrzehnte nach

1959 err. - 
Filiale der Bank für Arbeit 
und Wirtschaft

1959 - 
Die Antibabypille kommt 
auf den Markt

1959/68 - 
Brennerautobahn in 
Innsbruck - Teilstück vom 
Zubringer Innsbruck-Ost 
über Paschberg Hang-
brücke, Sillbrücke, Berg-
isel Doppeltunnel, An-
schlussstelle Innsbruck-
Süd und Sillbrücke II bis 
zur Europabrücke

1960 ab ca. - 
Die neuen Waschaschi-
nen in den Wohnungen 
der Stadt verdrängen die 
Wäscherinnen die aus 
dem Sellraintal (auch aus 
dem Zillertal?) die die 
Wäsche bei sich zu Hau-
se gewaschen hatten. 
Für die „Städter“ gab es 
aufgrund der engen 
Wohnverhältnisse oft 
keine andere Alternative 
und für die Bauern war 
es die einzige regelmä-
ßige Einnahmequelle

SBG: Hygienen Wäsche 
Reinigung

1959/64 erb. - 
städt. Wohnheim (?? WO 
welches ??)

1959 / 15. + 16. Juli - 
Innhochwasser mit Jah-
reshöchststand 337 cm / 
570 m3/sec infolge Stark-
regen - keine Über-
schwemmungen

1959 April - 
Bau der Markhalle

1960/61 - 
Patscherkofel Gipfellift 
erbaut

1960/67 - 
Neubau Kinderklinik und 
Infektionspavillon

1960 / 16. Jänner - 
Jugend- Jazz Keller in 
der Sillgasse

1960 / 14. Jänner - 
Das „Forum“ Kino eröff-
net in Dreiheiligen

1960 / 06. Februar - 
Stadtsaalausschmü-
ckung durch Max Weiler 
(2,60 Meter Höhe und 28 
Meter Länge)

1960 - 
erklären sich 17 afrikani-
sche Staaten für unab-
hängig

1960 /71 err. - 
Gefangenenhaus neu 
(Zieglstadl)

1960 / 21. März - 
Schutzenglkirche in Pradl 
eingeweiht (??1950/52)

1960/68 - 
Neubau Chirurgie auf 
angekauftem Areal

1961
bis

1965

1961 - 
7.161 Häuser

1961 neu - 
Pfarre Reute mit Landeck

1961 - 
100.695 Einwohner

1961 - 
Schule für psychiatrische 
Krankenpflege

1961/64 - 
Flughafen: Neugestal-
tung und Erweiterung 
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1961 - 
- Neue Pegelanlage am 

Inn Nähe Ottoburg / 
Schreibpegel und Lat-
tenpegel

- Es gibt 107 Münzfern-
sprecher - (die mit 1 
Schillig Münzen funktio-
nieren)

- Lift Pfrimesköpfl Einser 
Sessellift erbaut

1961 / Oktober - 
im Rahmen des „Bara-
ckenbeseitigungspro-
gramms“ werden Wohn-
siedlungen in Hötting, am 
Rechenweg und im Sieg-
langer eröffnet

1961 / 08. Oktober -
Autorennen am Flugha-
fen

1961 / 02. Oktober - 
das Andreas Hofer 
Denkmal am Berg Isel 
wird gesprengt

1961
- Bau der Berliner Mau-

er
- UdSSR startet ersten 

bemannten Flug ins 
Weltall

1961/62 err.  - 
Olympia Eisstadion am 
Südring

1961/62 err. - 
Pfarrkirche Maria am 
Gestade - Sieglanger

1961 err.  - 
Zweite Messehalle

1961/63 err.  - 
Bob.- und Rodelbahn Igls 
/ Heiligwasser (Neubau 
1974)

1962 - 
- Sessellift Birgitzköpfl
- Sessellift Hoadl 

(1973/75 Standseilbahn 
Hoadl)

1962/64 err. - 
Evangelische Auferste-
hungskirche in der Rei-
chenau

1962 err. - 
Alpenzoo - anstelle des 
landesfürstlichen Re-
naissance Tiergarten von 
1571 - ähnl. Tiergärten bzw. 
Jagdgehege befanden sich im 
16. Jh. in der Höttinger Au, bei 
Schloß Ambras und Hofgarten / 
Hischanger

1962 - 
Löwenapotheke
und Schützenapotheke

1962 / 03. Juli - 
Unabhängigkeit Algeriens 
von Frankreich

1962/63 err.  - 
Olympiabrücke am Süd-
ring - über die Bahnge-
leise und Sill

1962 / 28. April - 
„Agape“ bei der Osterlit-
urgie im Saggen

1962 /  Mai - 
13. Jugendkulturwoche in 
Innsbruck - „Kampf ge-
gen das, für Jugend ver-
derbliche Schriftentum“

1962 / 21. Sept.  - 
1. internationales Reit.- 
und Springturnier in der 
Reichenau

1963 / Dez. -
Unabhängigkeit  Kenias 
von Großbritannien

1963 - 
Gründung Freiwillige 
Feuerwehr Hungerburg

1963 erb. - 
Mormonen bzw. Kirche 
Jesu Chrsti der Heiligen 
der letzten Tage - Bet-
haus an der Philipine 
Welser straße

1963 - 
Reichenauer Apotheke
und
Prinz Eugen Apotheke

1963 / 22. Nov.- 
Ermordung des amerik. 
Präsidenten J.F. Kenne-
dy

1963 / 11. Nov.- 
Eröffnung des Olympia 
Eisstadions - 10.500 Zu-
schauer

1963 / Dez. - 
Innsbruck baut ersten 
Journalistensteg der Welt 
über den Inn - Pionier-
brücke  vom Techniker-
zentrum (Wohnort der 
Journalisten) zum Pres-
sezentrum

1963/65 err. - 
Pfarrkirche Allerheiligen - 
Allerheiligenhöfe

1964/70 - 
Josef Klaus ist österrei-
chischer Bundeskanzler 
(1910 - 2001) 

1964 err.  - 
Liftanlagen in Axamer 
Lizum für Olympische 
Spiele

1964 - 
Innsbruck als eigene 
Diözese - die St. Jakobs 
Pfarrkirche wird zum Bi-
schofsdom

1964 err.  - 
Galerie im Taxispalais

1964/65 - 
der städt. Viehmarkt wird 
in Amras abgehalten

1964 / 02. März - 
Flugzeugabsturz am 
Kamm der Gamslahner-
spitze im Glungezerge-
biet mit 83 Toten -  da-
nach fast kein (Linien) 
Flugverkehr, 

1964 / 19. Jänner - 
Einweihung der evange-
lischen Auferstehungskir-
che in Pradl / Pradler 
Saggen (Gutshofweg)

1964 err. - 
Gehörlosenheim, Ing. 
Etzel Str. 67 - Verein seit 
1922

1964 / 29. Jänner bis 09. 
Februar - 
IX. Olympische Spiele in 
Innsbruck 

1965 -
Automaten als „stumme 
Verkäufer“ für Milch, Zi-
garetten etc. im Vor-
marsch …

1965/74 - 
Franz Jonas ist Bundes-
präsident von Österreich 
(1899 / 1974) 

1964/69 err.  - 
Klärwerk Rossau

1964 - 
Während der Olympiade 
stellt die bayrische-luthe-
rische Kirche einen Ka-
pellenwagen zur Verfü-
gung

1965/68 err. - 
Volksschule Reichenau

1965 Juli - 
Milch in „blocpak“ Verpa-
ckung erhältlich

1966
bis

1970

1966 / Dez. - 
direkte Flugverbindung 
Innsbruck - Wien der 
AUA - 90 Minuten Flug-
zeit

1966 / 10 Oktober - 
XI. internationales Flug-
platzrennen u.a. mit Jo-
chen Rindt (Vizewelt-
meister)
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Religion / Kirche(n) Bevölkerung Bildung Gesundheit & 
Soziales Kunst / Kultur / Musik Sport / Freizeit 

Besondere 
Ereignisse / 

Erwähnenswertes

Landwirtschaft
Wirtschaft
Gewerbe
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1967 / Juni err.  - 
der Sportstätten der Uni 
Innsbruck „USI“ „…auf 
dem Tiergartengelände 
östlich des Pulvertur-
mes…“

1967 err. - 
Zeugen Jehovas - König-
reichsaal im ehem. Höt-
tinger Kino

1967 err. - 
Katholische Bildungsan-
stalt für Kindergärtnerin-
nen bzw. für Arbeitslehre-
rinnen - mit Übungskin-
dergarten (zuvor bei der 
Lehrerinnen Bildungs-
lehranstalt der Barmher-
zigen Schwestern)
1967 Mai - 
erste Absolventen der 
Hotelfachschule Villa 
Blanka

1967/69 - 
Jugend.- und Sportzen-
trum des Vereins Volks-
haus

1967 - 
Bau der dritten Messe-
halle

1968 / 04. April - 
Ermordung Martin Luther 
Kings und Robert Ken-
nedys in USA

1967/68 - 
Inntal Autobahn - Teil-
stück Ampass (Hall)

1968/72 err. - 
Pfarrkirche z. hl. Petrus 
Canisius - Höttinger Au

1967/71 err.  - 
Knaben- und Mädchen- 
Hauptschule Olympi-
sches Dorf

1968 -
- Studentenunruhen in 

mehreren Ländern
- Prager Frühling wird 

durch sowjetische Mili-
tätintervention beendet

1968 / 08. März - 
Treffen jugoslawischer 
Gastarbeiter Seelsorger. 
„ … Fremdarbeiter … 
Probleme wie Selbst-
mord, Kindesmorde, 
Trunksucht, …“

1968 / 11. Mai - 
Grundsteinlegung für die 
Technische Fakultät der 
Universität

1968 err. - 
Filiale der Breisach Pin-
schof Schoeller Bank-
kommanditgesellschaft

1969 - 
Demonstrationen in USA 
gegen den Vietnamkrieg

1968 / 16. Nov.- 
Eröffnung der Mädchen.- 
und Knabenhauptschule 
Reichenau mit 26 Klas-
sen in der Wörndlestraße

1969 - 
immer mehr blutige Zu-
sammenstöße in Irland

1969/72 err.  
Funkhaus ORF anstelle 
des abgebrannten Lö-
wenhaustheaters

1969/73 erb. - 
städt. Wohnheim Hötting

1969 gegr. - 
Innsbrucker Kammeror-
chester

1969 / 21. Juli - 
Apollo 11 Mission (USA) - 
Neil Amstrong und Edwin 
(Buzz) Aldrin betreten als 
erste Menschen den 
Mond (Michael Collins 
umkreiste den Mond)

1970
bis

1976

1970/83 - 
Bruno Kreisky ist öster-
reichischer Bundeskanz-
ler

1970 err. - 
Neubau des Landes-
hauptschießstandes in 
Arzl wegen Olympischer 
Spiel / O-Dorf Zimmer-
gewehrschießstand neu 
im O-Dorf

1970 neu - 
Pfarre Jenbach 
und Aufteilung Inns-
brucks in weitere Pfarren

1970 - 
Galerie Bloch für zeitge-
nössische Kunst

1970 April err. - 
Pfarrkirche St. Norbert / 
Köldererstraße (anstelle 
einer Totenkapelle des 
1908/11 erbauten Garni-
sonsspitales - Conradka-
serne)

1970/77 err. - 
Knaben- und Mädchen- 
Hauptschule Hötting 
West

1971 - 
Ausrufung der Republik 
Bangladesch

1971 - 
8.419 Häuser

1971 - 
116.010 Einwohner

1971 seit - 
Theater am Landhaus-
platz

1971 / 21. Juni - 
FC Wacker Innsbruck 
wird österreichischer 
Fußballmeister

1971/79 - 
Regime von Idi Amin in 
Uganda

1971 - 
Stadtturmgalerie

1971 / 05. Oktober - 
Einweihung der Volks-
schule Arzl (seit 1958 hat 
sich die (Arzler) Bevölke-
rung verdreifacht)

1971 / Sept.   - 
Innsbrucker Zimmerver-
mieter lehnen farbige 
Studenten (teilweise) ab

1971 / 26 .Oktober bis 
07. Nov. - 
Weltraumausstellung der 
Akademie der Wissen-
schaften der UdSSR im 
Volkshaus - Radetzky-
straße

Jahr
Ereignisse & Personen 
in Österreich, Europa

und weltweit
Herrscher in Tirol und
Ortsobrigkeit der Stadt Infrastruktur Verwaltung

Militär / Schützen / 
Kriegerische 
Ereignisse

Religion / Kirche(n) Bevölkerung Bildung Gesundheit & 
Soziales Kunst / Kultur / Musik Sport / Freizeit 

Besondere 
Ereignisse / 

Erwähnenswertes

Landwirtschaft
Wirtschaft
Gewerbe
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1972/74 - 
Brenner Autobahn Ver-
bindung Innsbruck Süd 
bis Innsbruck  West mit 
Bergisel Doppeltunnel 
und Bergisel Hängebrü-
cke (siehe 1958)

1972 
- Kunstgalerie Krinzin-

ger
- Kunstgalerie Forcher
- Galerie Aktueller Kunst

1972 / Mai - 
52% aller Gebäude in der 
Altstadt sind reparatur-
bedürftig (Untersuchung 
eines Architekturstuden-
tenteams)

1972 / 02. Mai - 
die Altstadt wird zur Fuß-
gängerzone

1973 - 
Staatsstreich in Chile

1973/75 - 
Hochbrücke Hallerstraße

1973/78 - err. 
Landessportheim Olym-
pia - Eisstadion

1973 err. - 
eines sog. Inn Dükers - 
unterirdische Leitung zur 
Unterquerung des Inn vom 
linksufrigen Sammelkanal 
zum Klärwerk

1973 / März -  
Es bestehen Überlegun-
gen die Straßenbahn in´s 
O-Dorf zu führen - 
Gumpstraße - Langer 
Weg - neue Reichenauer 
Brücke - O Dorf (Errichtet 
2017/18: Langstraße - 
Reichenauerstraße - 
Grenobler- (Reichenau-
er)Brücke - O-Dorf 2021 
bis Rumer Bhf)

1973 seit / und folgende 
Jahre - 
- Freilichtgalerie im klei-

nen Hofgarten
- Galerie Mair
- Galerie am Grillhof
- Galerie Turmbund
- Galerie Claudiana
- Galerie Annasäule
- Galerie Zacke

1973 bis ?? - err. 
Frauen und Kopf Klinik

weitere folgen:
- Kinder Herz Zentrum
- Medizin Zentrum Anich-

straße
- Neubau (Alte) Medizin

1973 / Juni - 
Flughafen wird reaktiviert 
(1975 „Wolkendurch-
stoßverfahren“, 1980 re-
gelmäßige Linienflüge 
Innsbruck Wien, Zürich 
und andere)

1973 / Juni - 
Die „4er“ Straßenbahn 
wird aufgelassen

1974 - 
Militärrevolte. in Äthopien

1973 / 21. Oktober - Er-
öffnung des Kongress-
hauses. („Congress“)

1974 err. - 
Alpenvereinsmuseum im 
gartenpavillon  des Pa-
lais Trapp (1976 übersie-
delt ins Alpenvereins-
haus)

1974/76 erb. - 
städt. Hallenbad O-Dorf

1974/86 - 
Rudolf Kirchschläger ist 
Bundespräsident von 
Österreich (1915 / 2000) 

1974 Juli - 
Bau der Holzhammer-
brücke im Gespräch

1975 - 
- Unabhängigkeit Angolas 

und Namibias (beide 
von Portugal)

- die Roten Khmer über-
nehmen in Kambodscha 
die Macht 

1975 
- Bau Inntal Autobahnteil-

stück Innsbruck West 
bis Zirl

- - Einbau biologischer 
Kläranlage

1975 seit ca. - 
Freie Christengemeinde

1976 - 
Totzhackn - ein Spiel der 
Kinder 
seit ?
bis ?

1975/77 err. - 
Autobahn Südtangente 
von Innsbruck Ost nach 
Innsbruck 
West mit Sillbrücke und 
Bergisel Doppeltunnel

Jahr
Ereignisse & Personen 
in Österreich, Europa

und weltweit
Herrscher in Tirol und
Ortsobrigkeit der Stadt Infrastruktur Verwaltung

Militär / Schützen / 
Kriegerische 
Ereignisse

Religion / Kirche(n) Bevölkerung Bildung Gesundheit & 
Soziales Kunst / Kultur / Musik Sport / Freizeit 

Besondere 
Ereignisse / 

Erwähnenswertes

Landwirtschaft
Wirtschaft
Gewerbe
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1976 - 
Tod Mao Tse-tungs

1976 - 
Neue Pegelanlage im 
Wieselepark / Kaysergar-
ten (vis a vis Löwenhaus) 
in Biwakschachtel unter-
gebracht wie im Gebirge

1976/77 - 
Sieglanger Fußgänger-
brücke

1976 / 22. März - 
zum 500ten Mal „Der 
schurkische Kuno“ im 
Bierstindl

1976 / 04./15. Februar - 
XII. Olympische Winter-
spiele in Innsbruck - 37 
Mannschaften, 
1261 Athleten, davon 248 
Frauen, 37 Wettbewerbe 
in 6 Sportarten

Vorläufiges Ende

Jahr
Ereignisse & Personen 
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und weltweit
Herrscher in Tirol und
Ortsobrigkeit der Stadt Infrastruktur Verwaltung
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Kriegerische 
Ereignisse

Religion / Kirche(n) Bevölkerung Bildung Gesundheit & 
Soziales Kunst / Kultur / Musik Sport / Freizeit 
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Erwähnenswertes

Landwirtschaft
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Gewerbe
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